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Vorwort 

Mit diesem Heft sollen Interessenten die Ergebnisse der Erhebungen von Wirtschafts-

rechnungen für einen mehrjährigen Zeitraum zugänglich gemacht werden. Das statisti-

sche Material vermittelt Einblicke in die Einkommensverhältnisse und Verbrauchsge-

wohnheiten ausgewählter Bevölkerungsgruppen und liefert damit wertvolle Informationen 

für Maßnahmen und Planungen im wirtschafts- und sozialpolitischen Bereich sowie für 

wissenschaftliche Untersuchungen. 

Es werden für die Zeit von 1965 bis 1970 monatliche Durchschnittswerte über Einnahmen, 

Ausgaben und den mengenmäßigen Verbrauch in 2 -Personen-Haushalten von Rentnern und 

Sozialhilfeempfängern sowie in 4 -Personen-Arbeitnehmer-Haushalten einer mittleren 

und einer gehobenen Verbrauchergruppe ausgewiesen. Dabei wird eine Vielzahl von Ein-

zelpositionen bei Einnahmen wie Ausgaben dargestellt, die zur Vermeidung von Unklar-

heiten im "Systematischen Verzeichnis" näher erläutert werden. 

Düsseldorf, im April 1972 

Statistisches Landesamt 
Nordrhein-Westfalen 

Dr. Lohmann 
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Einkommen und Verbrauch in ausgewählten Haushalten 
1965 - 1970 

1. Allgemeines 

I. 1 Ziel der Erhebung 

Die laufenden Erhebungen von Wirtschaftsrech-
nungen erfassen die Einnahmen, Ausgaben und 
den Verbrauch bestimmter Bevölkerungsschich-
ten. Obgleich sie sich auf eine untere, mittlere 
und gehobene Verbraucherschicht beschränken, 
haben sie für wirtschafts- und sozialpolitische 
Überlegungen einen großen Erkenntniswert, Sie 
sollen den Trend des privaten Verbrauchs und 
seine Struktur deutlich machen und damit Rück-
schlüsse auf die Einkommensverwendung und 
Verbrauchsgewohnheiten der Bevölkerung er-
möglichen. Eine weitere Aufgabe der Haushalts-
rechnungen besteht darin, die Warenkörbe für 
die Preisindexberechnung der Lebenshaltung zu 
ermitteln und zu kontrollieren. Die Erhebungen 
von Wirtschaftsrechnungen liefern die Waren-
körbe für nachstehende Indizes des Bundes und 
einzelner Länder: 

Preisindex für die Lebenshaltung von 2 -Per-
sonen - Rentner- und Sozialhilfeempfänger-
Haushalten; 

Preisindex für die Lebenshaltung von 4-Per-
sonen-Arbeitnehmer-Haushalten mit mittle-
rem Einkommen; 

Preisindex für die Lebenshaltung von 4 -Per-
sonen-Haushalten von Angestellten und Beam-
ten mit höherem Einkommen. 

1.2 Rückblick 

Die amtliche Statistik hat sich bereits vor dem 
ersten Weltkrieg der Ermittlung des privaten 
Verbrauchs zugewandt. Im Jahre 1907 wurde 
erstmalig eine Erhebung von Wirtschaftsrech-
nungen in Arbeiter-, Angestellten- und Beam-
tenhaushalten durchgeführte. Das Statistische 
Reichsamt hat diese Untersuchungen im Jahre 
1927/28 in 2 000 Arbeiter-, Angestellten- und 
Beamten-Haushalten wieder aufgegriffene. Im 
Jahre 1937 folgte erneut eine größere Erhebung. 
in die 2 500 Arbeiterhaushalte einbezogen wur-
den». 

Seit dem Jahre 1949 werden die Wirtschaftsrech-
nungen im Bundesgebiet von den Statistischen 
Landesämtern als Bundesstatistik nach einheit-
lichen Richtlinien durchgeführt. Während die 
Erhebungen vor und zwischen den beiden Welt-
kriegen jeweils nur für die Dauer eines Jahres 
vorgenommen wurden, erfolgen die Ermittlun-
gen seit 1949 monatlich. Für die Nachkriegs-

erhebungen waren in methodischer Hinsicht die 
Wirtschaftsrechnungen aus dem Jahre 1927/28 
richtungweisend. 

Die kurzfristige Berichterstattung erstreckte 
sich zunächst auf eine untere Verbrauchergrup-
pe (2 bzw. 3-Personen-Rentner- und Sozialhil-
feempfänger-Haushalte) und eine mittlere Ver-
brauchergruppe (4 - Personen -Arbeitnehmer-
Haushalte mit mittlerem Einkommen). Seit dem 
Jahre 1964 ist weiterhin eine gehobene Ver-
braucherschicht (4 - Personen - Arbeitnehmer -
Haushalt mit höherem Einkommen) in die Un-
tersuchungen einbezogen worden. 

1. 3 Rechtsgrundlage 

Die derzeitigen Erhebungen von Wirtschafts-
rechnungen stützen sich auf das Gesetz über die 
Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater 
Haushalte vom 11.1.1961 (BGBl. I S. 18). 

Das Gesetz bestimmt, daß die Erhebungen auf 
freiwilliger Basis durchgeführt werden. Es legt 
die Zahl der Erhebungseinheiten fest sowie die 
Sachverhalte, die im Rahmen dieser Statistik 
zu erfassen sind. 

2. Erhebungs- und Aufbereitungsmethode 

2. 1 Umfang der Erhebungen 

Die Statistik der Wirtschaftsrechnungen ist nur 
auf einer verhältnismäßig schmalen Erhebungs-
basis möglich. Einmal ist der Personenkreis, 
der bereit ist, täglich Aufzeichnungen über Ein-
nahmen, Ausgaben und Verbrauch vorzunehmen, 
sehr begrenzt. In der Regel handelt es sich um 
Familien, die sich durch eine besonders sorg-
same und buchhalterische Haushaltsführung aus-
zeichnen. Weiterhin sind die mit dieserStatistik 
verbundenen Aufbereitungsarbeiten so umfang-
reich, daß auch aus Kostengründen die Zahl der 
Berichterstatter auf ein Mindestmaß begrenzt 
werden muß. Die Erfahrungen haben bestätigt, 
daß auch eine kleine Erhebungsmasse ausreicht, 
um aussagefähige Ergebnisse zu liefern. Bei 
einem streng abgegrenzten Haushaltstyp, ins-
besondere hinsichtlich der Zahl der Haushalts-
mitglieder und der Einkommenslage, ergibt sich 
zwangsläufig ein bestimmtes Verbraucherver-
halten. Dies gilt insbesondere für den lebens-
notwendigen Bedarf. Bei genauer Beachtung der 
Merkmalsabgrenzungen gestatten die Ergebnis -

1) Die triebniete sind in 2. Sonderheft aua Reichearbeiteblatt (Carl Revaann'e Verlag, Berlin 1909) veroffentlicht vorden. — 2) Einzel—
eohriften mir Statistik dee Deutschen Reichen, Band Nr. 22 I, Srhebungen von Virtechafterechnungen i■ Deutschen Reich 1127/23. - 3) Duelle. 
Statistische' Jahrbuch des Deutschen Reiche. 1941/42, S. 448/449. 
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Einkommen und Verbrauch in ausgewählten Haushalten 
1965 - 1970 

1. Allgemeines 

1.1 Ziel der Erhebung 

Die laufenden Erhebungen von Wirtschaftsrech­
nungen erfassen die Einnahmen, Ausgaben und 
den Verbrauch bestimmter Bevölkerungsschich­
ten. Obgleich sie sich auf eine untere, mittlere 
und gehobene Verbraucherschicht beschränken, 
haben sie für wirtschafts - und sozialpolitische 
Überlegungen einen großen Erkenntniswert. Sie 
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schlüsse auf die Einkommensverwendung und 
Verbrauchsgewohnheiten der Bevölkerung er­
möglichen. Eine weitere Aufgabe der Haushalts­
rechnungen besteht darin, die Warenkörbe für 
die Preisindexberechnung der Lebenshaltung zu 
ermitteln und zu kontrollieren. Die Erhebungen 
von Wirtschaftsrechnungen liefern die Waren­
körbe für nachstehende Indizes des Bundes und 
einzelner Länder: 

Preisindex für die Lebenshaltung von 2 -Per­
sonen - Rentner- und Sozialhilfeempfänger 
Haushalten; 
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sonen-Arbeitnehmer-Haushalten mit mittle­
rem Einkommen; 
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ten mit höherem Einkommen. 
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Die amtliche Statistik hat sich bereits vor dem 
ersten Weltkrieg der Ermittlung des privaten 
Verbrauchs zugewandt. Im Jahre 1907 wurde 
erstmalig eine Erhebung von Wirtschaftsrech­
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Reichsamt hat diese Untersuchungen im Jahre 
1927/28 in 2000 Arbeiter-, Angestenten- und 
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in die 2 500 Arbeiterhaushalte einbezogen wur­
den). 

Seit dem Jahre 1949 werden die Wirtschaftsrech -
nungen im Bundesgebiet von den Statistischen 
Landesämtern als Bundesstatistik nach einheit­
lichen Richtlinien durchgeführt. Während die 
Erhebungen vor und zwischen den beiden Welt 
kriegen jeweils nur für die Dauer eines Jahres 
vorgenommen wurden, erfolgen die Ermittlun­
gen seit 1949 monatlich. Für die Nachkriegs-

erhebungen waren in methodischer Hinsicht die 
Wirtschafts rechnungen aus dem Jahre 1927/28 
richtungweisend. 

Die kurzfristige Berichterstattung erstreckte 
sich zunächst auf eine untere Verbrauchergrup­
pe (2 bzw. 3-Personen-Rentner- und Sozialhil­
feempfänger-Haushalte) und eine mittlere Ver­
brauchergruppe (4 - Personen - Arbeitnehmer­
Haushalte mit mittlerem Einkommen). Seit dem 
Jahre 1964 ist weiterhin eine gehobene Ver­
braucherschicht (4 Personen - Arbeitnehmer­
Haushalt mit höherem Einkommen) in die Un­
tersuchungen einbezogen worden. 

1.3 Rechtsgrundlage 

Die derzeitigen Erhebungen von Wirtschafts­
rechnungen stützen sich auf das Gesetz über die 
Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater 
Haushalte vom 11.1.1961 (BGBl. I S. 18). 

Das Gesetz bestimmt, daß die Erhebungen auf 
freiwilliger Basis durchgeführt werden. Es legt 
die Zahl der Erhebungseinheiten fest sowie die 
Sachverhalte, die im Rahmen dieser Statistik 
zu erfassen sind. 

2. Erhebungs- und Aufbereitungsmethode 

2. 1 umfang der Erhebungen 

Die Statistik der Wirtschaftsrechnungen ist nur 
auf einer verhältnismäßig schmalen Erhebungs­
basis möglich. Einmal ist der Personenkreis, 
der bereit ist, täglich Aufzeichnungen über Ein­
nahmen, Ausgaben und Verbrauch vorzunehmen, 
sehr begrenzt. In der Regel handelt es sich um 
Familien, die sich durch eine besonders sorg­
same und buchhalterische Haushaltsführung aus­
zeichnen. Weiterhin sind die mit dieser Statistik 
verbundenen Aufbereitungsarbeiten so umfang­
reich, daß auch aus Kostengründen die Zahl der 
Berichterstatter auf ein Mindestmaß begrenzt 
werden muß. Die Erfahrungen haben bestätigt, 
daß auch eine kleine Erhebungsmasse ausreicht, 
um aussagefähige Ergebni.sse zu liefern. Bei 
einem streng abgegrenzten Ilaushaltstyp, ins­
besondere hinsichtlich der Zahl der JIausha Hs­
mitglieder und der Einkommenslage, ergibt sich 
zwangsläufig ein bestimmtes Verbraucherver­
halten. Dies gilt insbesondere für den lebens­
notwendigen Bedarf, Bei genauer Beachtung der 
i\Terkmalsabgrenzungen gestatten die Ergebnis-

1) D1I Irlollllia ... 1ad 1. 2. Sondorh.ft lum Re1ehsarbeitsblatt (Carl He)'ll"""" Verlag, Berlin 1909) veröffentlicht .orden. - 2) Elnz.l-
.Ollritt. •• &Ur St.aU.Uk d .. DeutlCht. Rt1ent., Bud Nt. 22 I, Erb'bllllgt. 00. lirtschaft.rechnungen i. neutsehen Reich 1?2?/23. 3) Ouel:.: 
St.aUaUlcbu JalU'bucb d .. DeutIch •• Rtieh .. 1941/42, S. 448/"9. 
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se vor allem auch einen zeitlichen Vergleich. So 
stimmen die Veränderungen in den Daten der 
Wirtschaftsrechnungen in der Regel mit dem all-
gemeinen Einkommens- und Verbrauchstrend 
der letzten Jahre überein. 

Das Gesetz über die Statistik von Wirtschafts-
rechnungen bestimmt, daß im Bundesgebiet et-
wa 1 000 Haushalte laufend zu dieser Statistik 
herangezogen werden können. Auf die untere 
Verbrauchergruppe entfallen im Bundesgebiet 
150, auf die mittlere 400 und auf die gehobene 
Verbrauchergruppe 450 Haushalte. Der Anteil 
für das Land Nordrhein-Westfalen beträgt etwa 
30 % der buchführenden Haushalte. 

2.2 Auswahl der Haushalte 

Die Statistik der Wirtschaftsrechnungen wird 
auf freiwilliger Basis durchgeführt, weil sie 
weitgehend persönliche Verhältnisse der Fa-
milien erfaßt und von den Berichterstattern er-
hebliche Mühe und äußerste Sorgfalt verlangt. 

Die Auswahl der in die Erhebung einzubeziehen-
den Haushalte erfolgt nach bundeseinheitlichen 
Richtlinien durch das jeweilig zuständige Stati-
stische Landesamt. Änderungen in den Auswahl-
grundsätzen sind im Laufe der Jahre nur inso-
weit eingetreten, als sie aufgrund der allgem:. 
nen Entwicklung erforderlich waren. Dies gilt 
im wesentlichen für die Abgrenzung der Ein-
kommensmerkmale. Dabei wurden für die Ab-
grenzung der Einnahmen für die mittlere und ge-
hobene Verbraucherschicht die Daten der amt-
lichen Verdiensterhebungen mit herangezogen, 
während bei der unteren Verbrauchergruppe die 
laufenden Anhebungen der Renten bzw. der So-
zialhilfesätze ausschlaggebend sind. 

Dieser Beitrag soll an entsprechende frühere 
Publikationen) anschließen und die Einkommens-
und Verbrauchsverhältnisse der buchführenden 
Familien von 1965 bis 1970 darlegen. Für die-
sen Zeitraum waren die folgenden Auswahlkri-
terien maßgebend; 

Untere Verbrauchergruppe 

2 -Personen-Rentner- und Sozialhilfeempfän-
ger -Haushalte 

Die Höchstgrenze ihres monatlichen Einkom-
mens betrug im Jahre 1965 = 400 DM und lag 
im Jahre 1970 bei 600 DM 

Mittlere Verbrauchergruppe 

4 -Personen - Arbeitnehmer - Haushalte (Ehe-
paar mit 2 Kindern) 

Der Haushaltsvorstand soll als Arbeiter oder 
Angestellter in der gewerblichen Wirtschaft 
bzw. im öffentlichen Dienst beschäftigt sein. 
Das monatliche Bruttoarbeitseinkommen die-
ses Haushaltstyps lag im Jahre 1965 zwischen 

650 DM und 1 000 DM; es wurde infolge der 
Lohnentwicklung ab 1970 auf 950 DM bis 
1 450 DM festgelegt. 

Gehobene Verbrauchergruppe 

Bei den Haushalten der gehobenen Verbrau-
chergruppe handelt es sich um 4-Personen-
Arbeitnehmer -Haushalte (Ehepaar und 2 Kin-
der). Hierdurch ist die Vergleichbarkeit auch 
mit der mittleren Verbrauchergruppe gegeben. 
Der Haushaltsvorstand soll als Angestellter 
in der gewerblichen Wirtschaft bzw. als Be-
amter tätig sein. Die Einkommensabgrenzung 
dieses Haushaltstyps lag im Jahre 1965 zwi-
schen 1 600 DM und 2 000 DM und im Jahre 
1970 zwischen 1 950 DM und 2 600 DM. 

2. 3 Erhebungspapiere 

Zur Durchführung der Haushaltsrechnungen die-
nen folgende Erhebungsunterlagen: 

Haushaltsbuch 

Das den Familien monatlich zur Verfügung ste-
hende Haushaltsbuch enthält in seinem allgemei-
nen Teil Angaben, die für die Beurteilung der 
Lebensverhältnisse des betreffenden Haushalts 
von Bedeutung sind, z. B. Alter und Geschlecht 
der Haushaltsmitglieder, An- und Abwesenheit 
von einzelnen Familienangehörigen, Gartenbe-
wirtschaftung, Deputate u. a. Im speziellen Teil 
werden die Eintragungen über die täglichen Ein-
nahmen, Ausgaben und den Verbrauch vorge-
nommen. Im Interesse einer richtigen Zuord-
nung sollen die Angaben möglichst genau und de-
tailliert erfolgen. Für jede Einnahme ist die 
Herkunftsquelle anzugeben; bei den Ausgaben 
soll weitgehend nach Waren und Leistungen auf-
gegliedert werden. Bei den meisten Aufwendun-
gen sind Mengenangabennotwendig. Aus den Auf-
zeichnungen über die Ausgaben für Bekleidung 
soll möglichst die Materialbeschaffenheit des 
Kleidungsstückes, unbedingt jedoch die Zuord-
nung zu den einzelnen Haushaltsmitgliedern zu 
entnehmen sein. 

Taschengeldheft 

Um die restlose Erfassung der Haushaltsausga-
ben, insbesondere auch bei Genußmitteln, zu 
gewährleisten, können die Haushaltsmitglieder, 
die über Taschengeld verfügen, Taschengeld -
hefte führen. Bei der Aufbereitung wird so ver-
fahren, daß dieser getrennt erfaßte Konsum dem 
Gesamtverbrauch des jeweiligen Haushalts zu-
geschlagen wird. Der Vorteil dieses Verfahrens 
liegt darin, daß die Intimsphäre der Familien-
mitglieder untereinander gewahrt bleibt. In die-
sem Zusammenhang ist zu erwähnen, daß die 
Ausgaben der buchführenden Haushalte für Ge-
nußmittel nicht unbedingt als typisch für den 
Durchschnittshaushalt angesehen werden kön-
nen. 

•) Rette Mr. 93 und Mr. 199 der Rothe "eiltrege tur Statistikdes landiee Mordrhtia.Vestfalen" herautatieben von Stat1stiothen Landeeent Mord-

rntin-Vottfalta. 
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se vor allem auch einen zeitlichen Vergleich. So 
stimmen die Veränderungen in den Daten der 
Wirtschaftsrechnungen in der Regel mit dem all­
gemeinen Einkommens und Verbrauchstrend 
der letzten Jahre überein. 

Das Gesetz über die Statistik von Wirtschafts­
rechnungen bestimmt, daß im Bundesgebiet et­
wa 1 000 Haushalte laufend zu dieser Statistik 
herangezogen werden können. Auf die untere 
Verbrauchergruppe entfallen im Bundesgebiet 
150, auf die mittlere 400 und auf die gehobene 
Verbrauchergruppe 450 Haushalte. Der Anteil 
für das Land Nordrhein-Westfalen beträgt etwa 
30 % der buchführenden Haushalte. 

2.2 Auswahl der Haushalte 

Die Statistik der Wirtschaftsrechnungen wird 
auf freiwilliger Basis durchgeführt, weil sie 
weitgehend persönliche Verhältnisse der Fa­
milien erfaßt und von den Berichterstattern er­
hebliche Mühe und äußerste Sorgfalt verlangt. 

Die Auswahl der in die Erhebung einzubeziehen­
den Haushalte erfolgt nach bundeseinheitlichen 
Richtlinien durch das jeweilig zuständige Stati­
stische Landesamt. Änderungen in den Auswahl­
grundsätzen sind im Laufe der Jahre nur inso­
weit eingetreten, als sie aufgrund der allgem: i­
nen Entwicklung erforderlich waren. Dies gilt 
im wesentlichen für die Abgrenzung der Ein­
kommensmerkmale. Dabei wurden für die Ab­
grenzung der Einnahmen für die mittlere und ge­
hobene Verbraucherschicht die Daten der amt­
lichen Verdiensterhebungen mit herangezogen, 
während bei der unteren Verbrauchergruppe die 
laufenden Anhebungen der Renten bzw. der So­
zialhilfesätze ausschlaggebend sind. 

Dieser Beitrag soll an entsprechende frühere 
Publikationen» anschließen und die Einkommens­
und Verbrauchsverhältnisse der buchführenden 
Familien von 1965 bis 1970 dar le gen. Für die­
sen Zeitraum waren die folgenden Auswahlkri 
terien maßgebend: 

Untere Verbrauchergruppe 

2 -Personen-Rentner- und Sozialhilfeempfän­
ger - Haushalte 

Die HÖChstgrenze ihres monatlichen Einkom­
mens betrug im Jahre 1965 " 400 DM und lag 
im Jahre 1970 bei 600 DM 

l\Iittlere Verbrauchergruppe 

4 -Personen Arbeitnehmer - Haushalte (Ehe­
paar mit 2 Kindern) 

Der Haushaltsvorstand soll als Arbeiter oder 
Angestellter in der gewerblichen Wirtschaft 
bzw. im öffentlichen Dienst beschäftigt sein. 
Das monatliche Bruttoarbeitseinkommen die­
ses HaushaItstyps lag im Jahre 1965 zwischen 

650 DM und 1 000 DM; es wurde infolge der 
Lohnentwicklung ab 1970 auf 950 DM bis 
1 450 DM festgelegt. 

Gehobene Verbrauchergruppe 

Bei den Haushalten der gehobenen Verbrau­
chergruppe handelt es sich um 4-Personen­
Arbeitnehmer-Haushalte (Ehepaar und 2 Kin­
der). Hierdurch ist die Vergleichbarkeit auch 
mit der mittleren Verbrauchergruppe gegeben. 
Der Haushaltsvorstand soll als Angestellter 
in der gewerblichen Wirtschaft bzw. als Be­
amter tätig sein. Die Einkommensabgrenzung 
dieses Haushaltstyps lag im Jahre 1965 zwi­
schen 1 600 DM und 2 000 DM und im Jahre 
1970 zwischen 1 950 DM und 2 600 DM. 

2.3 Erhebungspapiere 

Zur Durchführung der Haushaltsrechnungen die­
nen folgende Erhebungsunterlagen: 

Haushalts buch 

Das den Familien monatlich zur Verfügung ste­
hende Haushaltsbuch enthält in seinem allgemei­
nen Teil Angaben, die für die Beurteilung der 
Lebensverhältnisse des betreffenden Haushalts 
von Bedeutung sind, z. B. Alter und Geschlecht 
der Haushaltsmitglieder , An- und Abwesenheit 
von einzelnen Familienangehörigen, Gartenbe­
wirtschaftung, Deputate u. a. Im speziellen Teil 
werden die Eintragungen über die täglichen Ein­
nahmen, Ausgaben und den Verbrauch vorge­
nommen. Im Interesse einer richtigen Zuord­
nung sollen die Angaben möglichst genau und de­
tailliert erfolgen. Für jede Einnahme ist die 
Herkunftsquelle anzugeben; bei den Ausgaben 
soll weitgehend nach Waren und Leistungen auf­
gegliedert werden. Bei den meisten Aufwendun­
gen sind Mengenangabennotwendig. Aus denAuf­
zeichnungen über die Ausgaben für Bekleidung 
soll möglichst die Materialbeschaffenheit des 
Kleidungsstückes, unbedingt jedoch die Zuord­
nung zu den einzelnen Haushaltsmitgliedern zu 
entnehmen sein. 

Taschengeldheft 

Um die restlose Erfassung der Haushaltsausga­
ben, insbesondere auch bei Genußmitteln, zu 
gewährleisten, können die Haushalts mitglieder , 
die über Taschengeld verfügen, Taschengeld­
hefte führen. Bei der Aufbereitung wird so ver­
fahren, daß dieser getrennt erfaßte Konsum dem 
Gesamtverbrauch des jeweiligen Haushalts zu­
geschlagen wird. Der Vorteil dieses Verfahrens 
liegt darin, daß die Intimsphäre der Familien­
mitglieder untereinander gewahrt bleibt. In die­
sem Zusammenhang ist zu erwähnen, daß die 
Ausgaben der buchführenden Haushalte !Ur Ge­
nußmittel nicht unbedingt als typisch für den 
Durchschnittshaushalt angesehen werden kön­
nen. 

» Hette Ir. 9J Wld Ir. 199 dar Reib. -Beitrage our StaU,Ukdu Lad ••• ordrb.1 .... ' •• Ual •• • berau.,.,.bon ••• StaU.thcbn Ladeau\ lord­
rbein-, •• Ualen. 
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Wohnverhältnisse 

Damit die durchschnittlichen Aufwendungen für 
die Wohnung und deren Anteil an den Gesamt-
ausgaben für den privaten Verbrauch hinreichend 
berücksichtigt werden können, werden die Wohn-
verhältnisse der Familien festgestellt. Für 
Haushalte mit Eigenheimen oder Eigentümer-
wohnungen werden fiktive Mietwerte berechnet. 
Für die Berechnung dieser Werte ist die Größe, 
Ausstattung, Alter der Wohnungen bzw. der Ge-
bäude ausschlaggebend. Für diese Berechnungen 
werden die Quadratmetermieten der entspre-
chenden Wohnungstypen aus der laufenden mo-
natlichen Verbraucherpreisstatistik herange-
zogen. 

Ausstattung 

Für die Beurteilung des Lebensstandards und 
des Technisierungsgrades des Haushalts wird 
die Ausstattung der Haushalte mit langlebigen 
Gebrauchsgütern ermittelt. So wird u. a. nach 
dem Besitz eines Autos und/oder Haushaltsge-
räten gefragt. Diese Daten lassen erkennen, in-
wieweit Einkommen und Ausstattung korrelieren. 
Diese Feststellungen werden zu Beginn der Buch-
führung gemacht und bei Anschaffung oder Ver-
äußerung eines dieser Güter fortgeschrieben. 
Im einzelnen wird gefragt nach: 

Fernsehgerät (schwarz/weiß) 
Farbfernsehgerät 
Radio 
Plattenspieler 
Tonbandgerät 
Musik(-truhe)schrank 
Fotoapparat 
Schmalfilmkamera 
Schmalfilmprojektor 
Diaprojektor 
Kühlschrank 
Tiefkühltruhe 
Küchenmaschine (elektr.) 
Geschirrspülmaschine 
Ilandrührer oder -mixer (elektr.) 
Grill (elektr. ) 
Kaffeemaschine (elektr. ) 
Kaffeemühle (elektr.) 
Nähmaschine (elektr. ) 
Nähmaschine 
Staubsauger 
Bügelmaschine (lieimbügler) 
VVaschvollautomat 
Waschkombination 
Waschmaschine 
Wäscheschleuder 
'Telefon 
Personenkraftwagen 
Motorrad 
Moped 
Fahrrad 

Erhebungsbogen über die Einkommensquellen 
bei Rentnern und Sozialhilfeempfängern 

Wegen der Vielzahl der Renten- und Unterstüt-
zungsarten werden die Haushalte der unteren 
Verbrauchergruppe zu Beginn der Erhebung über 
die Einkommensquellen befragt. Nur so ist eine 
Zuordnung und Darstellung nach Einkommens-
arten möglich. 

2.4 Aufbereitung 

Die aus den monatlichen Anschreibungen er-
rechneten Daten beziehen sich zwar auf einen 
"theoretischen Haushaltstyp" und haben - wie 
alle statistischen Mittelwerte - begrenzte Gül-
tigkeit. Sie spiegeln aber doch - wie bereits 
einleitend betont - weitgehend die Lebensver-
hältnisse der jeweils beobachteten Verbraucher-
gruppe wider. 

Die Aufbereitung erfolgt nach dem "Systemati-
schen Verzeichnis der Einnahmen und Ausga-
ben für den privaten Verbrauch", abgeleitet aus 
dem Güter- und Leistungsverzeichnis der volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen (s. Anhang). 
Hiernach ergibt sich eine Aufteilung der Ein-
nahmen und Ausgaben in rd. 280 Positionen. 
Für Zwecke der Erstellung der Warenkörbe der 
Preisindizes für die Lebenshaltung ist für die 
Ausgabengruppen Hausrat sowie Bekleidung und 
Schuhe eine weitere Untergliederung nach etwa 
750 Positionen vorgesehen. 

3. Ausgewählte Ergebnisse 

Einnahmen und Verbrauch einer unteren, mitt-
leren und gehobenen Verbrauchergruppe 1970 

In der nachstehenden Untersuchung sollen die 
wirtschaftlichen Verhältnisse der im Rahmen 
der Erhebungen von Wirtschaftsrechnungen in 
Nordrhein-Westfalen beobachteten Haushalte 
einer unteren, mittleren und gehobenen Ver-
brauchergruppe für das Jahr 1970 dargestellt 
werden. Es soll Aufschluß darüber gegeben wer-
den, wie sich Höhe des Einkommens und Haus-
haltsgröße auf Struktur und Umfang des priva-
ten Verbrauchs auswirken. 

Einnahmen 

Die Haushalte der unteren Verbrauchergruppe 
hatten im Jahre 1970 ein monatliches Brutto-
einkommen von 554 DM. Der überwiegende Teil 
dieser Einnahmen (955,) stammt aus Rente und/ 
oder Sozialhilfe. Das Bruttoeinkommen der Haus-
halte der mittleren Verbrauchergruppe betrug 
1970 im Monatsdurchschnitt 1 578 DM und bei 
der gehobenen Verbrauchergruppe 2 739 DM. 
Dabei machte das Bruttoeinkommen des Ilaus-

Wohnverhältnisse 

Damit die durchschnittlichen Aufwendungen für 

die Wohnung und deren Anteil an den Gesamt­

ausgaben für den privaten Verbrauch hinreichend 

berücksichtigt werden können, werden die Wohn­

verhältnisse der Familien festgestellt. Für 

Haushalte mit Eigenheimen oder Eigentümer­

wohnungen werden fiktive Mietwerte berechnet. 

Für die Berechnung dieser Werte ist die Größe, 

Ausstattung, Alter der Wohnungen bzw. der Ge­

bäude ausschlaggebend. Für diese Berechnungen 

werden die Quadratmetermieten der entspre 

chenden Wohnungstypen aus der laufenden mo 

natlichen Verbraucherpreisstatistik herange­

zogen. 

Ausstattung 

Für die Beurteilung des Lebensstandards und 

des Technisierungsgrades des Haushalts wird 

die Ausstattung der Haushalte mit langlebigen 

Gebrauchsgütern ermittelt. So wird u. a. nach 

dem Besitz eines Autos und/oder Haushaltsge­

räten gefragt. Diese Daten lassen erkennen, in­

wieweit Einkommen und Ausstattung korrelieren. 

Diese Feststellungen werden zu Beginn der Buch­

führung gemacht und bei Anschaffung oder Ver­

äußerung eines dieser Güter fortgeschrieben. 

Im einzelnen wird gefragt nach: 

Fernsehgerät (schwarz/weiß) 

Far bfernsehger ät 

Radio 

Plattenspieler 

Tonbandgerät 

Musik( -truhe)schrank 

F otoa pparat 

Schmalfilmkamera 

Schmalfilm projektor 

Diaprojektor 

Kühlschrank 

Tiefkühltruhe 

Küchenmaschine (elektr. ) 

Geschirrs pülmaschine 

Handrührer oder -mixer (elektr.) 

C;rill (elektr. ) 

Kaffeemaschine (elektr. ) 

Kaffeemühle (elektr.) 

Nähmaschine (elektr.) 

Nähmaschine 

Staubsauger 

Bügelmaschine (lleimbügler) 

Waschvollautomat 

Waschkombination 

Waschmaschine 

Wäscheschleuder 

Telefon 

Personenkraftwagen 

:\lotorrad 

!\foped 

Fahrrad 
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Erhebungsbogen über die Einkommensquellen 

bei Rentnern und Sozialhilfeempfängern 

Wegen der Vielzahl der Renten- und Unterstüt­

zungsarten werden die Haushalte der unteren 

Verbrauchergruppe zu Beginn der Erhebung über 

die Einkommensquellen befragt. Nur so ist eine 

Zuordnung und Darstellung nach Einkommens­

arten möglich. 

2.4 Aufbereitung 

Die aus den monatlichen Anschreibungen er­

rechneten Daten beziehen sich zwar auf einen 

"theoretischen Haushaltstyp" und haben - wie 

alle statistischen Mittelwerte - begrenzte Gül­

tigkeit. Sie spiegeln aber doch wie bereits 

einleitend betont - weitgehend die Lebensver -

hältnisse der jeweils be obachteten Verbra ucher­

gruppe wider. 

Die Aufbereitung erfolgt nach dem "Systemati­

sehen Verzeichnis der Einnahmen und Ausga­

ben für den privaten Verbrauch", abgeleitet aus 

demGüter- und Leistungsverzeichnis der volks­

wirtschaftlichen Gesamtrechnungen (s. Anhang). 

Hiernach ergibt sich eine Aufteilung der Ein­

nahmen und Ausgaben in rd. 280 Positionen. 

Für Zwecke der Erstellung der Warenkörbe der 

Preisindizes für die LebenShaltung ist für die 

Ausgabengruppen Hausrat sowie Bekleidung und 

Schuhe eine weitere Untergliederung nach etwa 

750 Positionen vorgesehen. 

3. Ausgewählte Ergebnisse 

Einnahmen und Verbrauch einer unteren, mitt­

leren und gehobenen Verbrauchergruppe 1970 

In der nachstehenden Untersuchung sollen die 

wirtschaftlichen Verhältnisse der im Rahmen 

der Erhebungen von WirtSChaftsrechnungen in 

Nordrhein-Westfalen beobachteten Haushalte 

einer unteren, mittleren und gehobenen Ver­

brauchergruppe für das Jahr 1970 dargestellt 

werden. Es soll Aufschluß darüber gegeben wer 

den, wie sich Höhe des Einkommens und Haus­

haltsgröße auf Struktur und Cmfang des priva­

ten Verbrauchs auswirken. 

Einnahmen 

Die Haushalte der unteren Verbrauchergruppe 

hatten im .fahre 1970 ein monatliches Brutto­

einkommen von 554 DM. Der überwiegende Teil 

dieser Einnahmen (95<fo) stammt aus Rente und/ 

oder Sozialhilfe. Das Bruttoeinkommen der Haus­

halte der mittleren Verbrauchergruppe betrug 

1970 im :\lonatsdurchschnitt 1 578 D l\I und bei 

der gehobenen Verbrauchergruppe 2 739 DM. 

Dabei machte das Bruttoeinkommen des Haus 
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Einnehmens. 2-Personen-Rentner- und Sozialhilfeempfanger-Haushalten sowie in 

4-Personen-Arbeitnehmer-Haushalten mit aittlereo und gehobenes Einkonen 

Monatedurchichnitt je Haushalt 1970 

Einnafmen 
untere mittlere 

Verbrauchergruppe 

gehobene 

Lel H DR 

Bruttoeinnahmen 

Bruttoarbeiteeinkommen des Haushaltsvorstandes 

aus Hauptberuf  1 387,34 87,9 2 367,67 86,4 

aua Nebenerwerb  0,27 0,0 -
der Ehefrau  10,71 0,7 7,81 0,3 

der Kinder  5,62 0,4 15,64 0,6 

Einnahmen aus sonstiger 

Erwerbstätigkeit und Vermogen 14,25 2,6 94,47 6,0 135,12 4,9 

Renten und Unterstutzungen  525,10 94,9 19,29 1,2 12,59 0,5 

Einmalige und unregelmäßige 2)

Einnahmen aus Übertragungen 12,39 2,2 49,73 3,1 158,81 5,8

Sonstige Einnahmen  1,80 0,3 10,32 0,7 41,25 1,5 

Bruttoeinnahmen insgesamt  553,54 100 1 577,75 100 2 738,89 100 

Abzüge 

Lohn- und lircheneteuer3) 141,98 9,0 330,86 12,1 

Pflicht- und freiwillige 

Beitrage nur Sosielversicherung  0,05 0,0 179,55 11,4 118,02 4,3 

Abzüge insgetimt  0,05 0,0 321,53 20,4 448,88 16,4 

Ausgabefähige Einnahmen (eittoeinkUated  553,49 100 1 256,22 79,6 2 290,01 83,6 

Zahl der erfaßten Nauehalte  35 95 127 

1) tntgelte für gelegentliche Aushilfsarbeiten, Buchführungepräalen u.a. - 2) Einschl. Erstattungen von Arzt-, Krankenhaus- und Apotheken-

rechnungen, Rückzahlungen von Steuern, Geldgeschenke, Spielgewinns u.a. - )) Einschl. Iinkomneneteuer. 

Ausgabefähige Einnahaen, privater Verbrauch und sonstige Aufwendungen in 2-Personen-Rentner- und 

Sozialhilfeempfanger—Haushalten sowie in 4-Personen-Arbeitnehmer-Raushalten ait mittleren und gehobenem Einkommen 

Art der Positionen 

Nonatedurchschnitt je Haushalt 1970 

untere mittlere gehobene 

Verbrauchergruppe 

to+ DM 

Ausgabefahige Einnahmen (Nettneinkunfte)  553,49 100 1 256,22 100 2 290,01 100 

Privater Verbrauch insgesamt  522,65 94,4 1 088,44 86,6 1 859,85 81,2 

Kfz.-Steuer und sonstige Steuern)  - 7,15 0,6 14,94 0,6 

Eigene Leistung fur Lebens-, 

Sterbeversicherung u.a.  7,31 1,3 15,67 1,2 49,00 2,2 

Praaien fur private tranken-, 2) 

Unfall- und Schadenversicherung 1,68 0,3 16,95 1,3 66,69 2,9 

Beitrage su Berufeverbinden, Parteien u  a 1,09 0,2 6,12 0,5 9,88 0,4 

Geldependen jeglicher Art  0,59 0,1 0,86 0,1 3,66 0,2 

Zahlungen am nicht in Haushalt lebende Personen 2.50 0,5 5,21 0,4 100;6 0,5 

Spieleineitze  2,45 0,4 7,01 0,6 5,90 0,3 

Suez. der Salden aus Einzahlungen und Abhebungen 

von Konten, Sparkonten, Bausparkonten, Kredit—

aufnahmen und tilgungen einschl. Schuldzinsen 

sowie aus den Erwerb und Verkauf von privaten 

Grundetucken und Osbauden  15,20 20 108,80 8,7 269,42 11,7 

Auegaben insgesamt  553.47 100 1 256,21 100 2 290,01 100 

1) Einschl. grbschafte—, Scnenkunna— uno Hundeeteuer sowie Lottenauegleicheabgaben. — 2) Einschl. Kfz.—Versicherungen. 
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Einnahmen in 2-Peraonen-Rentner-- und SOI1a.11l11f.empfiinger-Haulhalten .... ie in 
4-hraon.n-Arb.1tneha ..... l!au.halioll .tt .Uner •• WlQ ,lbOb"" •• linke ... n 

MODateciurchlcbOitt IIallShalt 1970 

Einnahaen 

Brutto.innahae .. 

Bruttoarbe1t .. 1nlto".1I d •• Haulhalt ... orstallde. 

aua Hauptberuf . 
aus Nebenerwerb 

der Ehefrau 
der Kinder •••• 

Einnahaen aus 10"& tiger 1) 
Er"erb.tätigkeit u .. d Ve,.,.ogen 

Renten und Unterstütlungen • • 

Ein.alige und unregel.äßig" 2) 
EinDahme.. aua Übertragungen 

Sonstige E1nnahaen ,. .. . .. 

Brutto.innallaen inBg.saat 

Ablüge 

Lohn- und lircntnlteuer J) 

Pflicnt- und freinllige 
Beiträge sur So li_herd enerung 

Abzüg. 1n.geaaat • • • • • • • • 

Zahl d.r triOlßtt. lIaulba.l it 

14,25 

525,10 

12,39 

1,50 

553,54 

0,05 

0,05 

553.49 

untere 

I 

35 

2,6 

94,9 

2,2 

0,3 

100 

0,0 

0,0 

100 

l 

l 

IIiUlere 

Verbrauchergruppe 

1 JS7.J4 
0.27 

10,71 
5.62 

94,47 

19,29 

49,73 

10,32 

577,75 

141,98 

179,55 

321,53 

1 256,22 

I 

95 

87,9 
0,0 
0.7 
0,4 

6,0 

1,2 

3,1 

0,7 

100 

9,0 

11,4 

20,4 

79,6 

I 

I 

gebObe .. e 

367,67 

7,81 
15,64 

135.12 

12,59 

158,81 

41,25 

2 7)8.89 

3)0,86 

118,02 

44S,S8 

2 290,01 

I 

127 

86,4 

0.3 
0,6 

4,9 

0,5 

5,8 

1,5 

100 

12,1 

83,6 

1) Entgdte fUr gtlegeJ1tl1cbo J.u.1l11f.arbeitln, Bucbfübrunilpriiaion u.ii. - 2) liucbl. ErataUung •• 'fon Arat-, ltranktl1haua- und Apotb.ktn­
r.chnUllgon, Rü.klahl,,"gen "fOn Steuern, Geldg.Bchenke, Spielg.nlUlt lI.ä. - J} liuchl. linko ... uhuor. 

AUlga.b.fWge Einnallae., privater VerbraUCh ulld loutigt Aur"endungen 1n 2-Peroonen-Rentn.r-- und 
SosialIl11ft •• pfiil1g.r-Hauahalhn lone in 4-Person.n-Arbe1t"ehaor-Haulhalhn .1\ .lttIer •• und gebObenem link ...... n 

Monat,durchlellnitt Je Hauahal t 1970 

Art der Pali tio .... 
untere I .1\Uore I ,.hobene 

itrbraucnergrupp. 

ll4 I - I !IM l - I ll4 l 
Ausgab.rWgt E1nnahaen (lIoUoeinkünrte) 553,49 100 1 256.22 100 2 290,01 

Printer Verbraucb 1ug .. aat ••• 512,65 94,4 1 088,44 86.6 859,85 

Kt •• -Shll.r lind 10nttig. Steuern 
1 ) 

7,15 0,6 14,9 4 

Eigell' Lehtu"g für I..bo ... -, 
St.rb .... rtien.rung u.ä. . ....... 7, )1 I, J 15,67 1,2 49,00 

Priiahn für priute IranIUII-, 2 
UnCall- und SCbaden.rdcbtrung ) 1.68 0,3 16,95 1,3 66,69 

Bei IU 8.ruC .... erbiil1d.lI. ?andt" ..... 1,09 0,2 6,12 0,5 9,88 

G.ldap ... dlll JIglicher Art 0,59 0,1 0,86 0,1 3,66 

Zalüungtn &Il nicht 1. Halllllaa lebende Peraoun 2,50 0,5 5,21 0,' 10,,,6 

Spieleineät .. . . . . .. 2,4, 0,4 7,01 0,6 5,90 

Su .... der Salden au E11110lhlungen und Abn.bunge. 
?on Konten, Sparkonten. Baulparkonten, KredH-
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80wi. au, <I •• lr ... rb und Vorkauf "fall privaten 
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100 
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haltsvorstandes (Hauptberuf) sowohl bei der mitt-
leren, als auch bei der gehobenen Verbraucher-
gruppe jeweils 87 % der Gesamteinkünfte aus. 
Die übrigen Haushaltsmitglieder, Ehefrau und 
Kinder, fügten nur 1 % zum Einkommen des Haus-
haltes bei. Beide Haushaltstypen waren so ab-
gegrenzt, daß Ehefrau und Kinder in der Regel 
nicht im Erwerbsleben standen. Die sonstigen 
Einnahmen wie Renten, Unterstützungen, ein-
malige oder regelmäßige Zuwendungen vonDrit-
ten betrugen bei der mittleren und gehobenen 
Verbrauchergruppe 11 % bis 13 %. 

Die progressive Staffelung des Lohnsteuertarifs 
führte zu einer unterschiedlichen steuerlichen 
Belastung der Haushaltsgruppen, die bei der 
mittleren Verbrauchergruppe 9 % und bei der 
gehobenen Verbrauchergruppe gut 12 % des Brut-
toeinkommens ausmachte. Dagegen waren die 
Pflicht - und freiwilligen Beiträge zur Sozialver - 
sicherung bei der gehobenen Verbraucherschicht 
mit einem Anteil von 4, 3% wesentlich niedriger 
als der entsprechende Anteil (11 %) bei den Haus-
halten der mittleren Verbrauchergruppe. Diese 
Tatsache erklärt sich daraus, daß zur gehobe-
nen Verbraucherschicht Beamte gehören, die 
nicht der Sozialversicherung unterliegen, und 
Angestellte, die in der Mehrzahldie Pflichtgren-
ze zur Angestelltenversicherung überschritten 
hatten oder wegen einer befreienden Lebensver-
sicherung keine Zahlungen zur Sozialversiche-
rung leisteten. Da die untere Verbrauchergrup-
pe weitgehend von Abgaben befreit ist, sind ihre 
Bruttoeinnahmen (554 DM) nahezu identisch mit 
ihren ausgabefähigen Einnahmen (553 DM). Den 
Familien mit mittlerem Einkommen verblieben 
1970 nach Abzug von Steuern und Leistungen an 
die Sozialversicherung 1 256 DM, (1. h. nahezu 
80 % der gesamten Bruttoeinnahmen; die Haus - 

halte mit gehobenemEinkommen hatten 1970 mit 
2 290 DM knapp 84% ihrer Bruttoeinnahmen zur 
freien Verfügung. 

Nettoeinnahmen und Gesamtausgaben 

Für den privaten Verbrauch verwendeten die 
Rentner- und Sozialhilfeempfänger - Haushalte 
über 94 % des monatlichen Nettoeinkommens. 
Der entsprechende Anteil betrug bei den Haus-
halten mit mittlerem Einkommen knapp 87% und 
bei den Haushalten der gehobenen Verbraucher-
schicht 81 %. Die sonstigen Ausgaben, d.h. Aus-
gaben die nicht dem privaten Verbrauch zuzu-
ordnen sind, haben dagegen nur bei der mittle-
ren und gehobenen Verbrauchergruppe eine grö-
ßere Bedeutung (13 % bzw. 19 %). Im einzelnen 
handelt es sich hier insbesondere um Kfz.-Steu-
ern, eigene Leistungen für Lebens- und Sterbe-
versicherungen, Prämien für private Kranken-, 
Unfall- und Schadensversicherungen (einschl. 
Kfz. -Versicherungen) und um die "Summe der 
Salden aus Einzahlungen und Abhebungen von 
Konten, Spar- und Bausparkonten, Kreditauf-
nahmen, Rückzahlungen einschließlich Schuld-
zinsen u. ä.". Dieser Posten schlägt vor allem 
bei der gehobenen Verbraucherschicht zu Buche. 

Aufwendungen für den privaten Verbrauch 

Höhe und Struktur der Ausgaben für den privaten 
Verbrauch sind sowohl durch den ungleichen fi-
nanziellen Spielraum als auch durch die viel-
fach unterschiedlichen Bedürfnisse der Haus-
halte bedingt. Weiterhin ist bei einem Vergleich 
der mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe 

ausgaben für den privaten Verbrauch ia 2-Perionen-Rentner- und Sosialhilfeenpfänger-Rauchalten 

sowie in 4-Pe Arbeitaehner-Rauebalten nit nittleres und gebobenen Einkonnen 

Wauptgruppen 

Monatedurchschnitt je Raushalt 1970 

untere mittlere gehobene 

Verbrauchergruppe 

DM DM rim 1 

liwkruwil-  und denuenittel  227,82 43,6 391,97 36,0 502,00 27,0 

Wohnungeniete  107,91 20,7 170,32 15,6 257,97 13,9 

Llektrisitit, One, Brennstoffe  41,51 7,9 44,72 4,1 69,18 3,7 

Kleidung, Schuhe  

übrige Waren und Dienstleistungen 
für die Ilaughaltsfitimag  

39,65 

43.50 

7,6 

8,3 

127.90 

97,61 

11,7 

9,0 

224,40 

179,44 

12,1 

9,6 

Waren rad Diesetleistungea für 

Verkehresweste, tachriehtenübersittlung 13,23 2,5 102,09 9,4 250,96 13,5 

Körper- lad Gesundheitspflege  19,47 3.7 40,29 3,7 131,34 7,1 

alldang*. und Ontertaltungnsweeke  20,77 4,0 76,75 7,1 131,25 7,0 

Persönliche auestattung, 

 51 Waren und Dienetleistungen  8,72 1,7 36.79 3,4 113,30 6,1 

Privater Verbrauch insgenant  522,65 100 1 088,44 100 1 859,85 100 
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gehobenen Verbrauchergruppe gut 12 % des Brut­
toeinkommens ausmachte. Dagegen waren die 
Pflicht - und freiwilligen Beiträge zur Sozialver -
sicherung bei der gehobenen Verbraucherschicht 
mit Anteil von 4,3 % wesentlich niedriger 
als der entsprechende Anteil (11 %) bei den Haus­
halten der mittleren Verbrauchergruppe. Diese 
Tatsache erklärt sich daraus, daß zur gehobe­
nen Verbraucherschicht Beamte gehören, die 
nicht der Sozialversicherung unterliegen, und 
Angestellte, die in der Mehrzahl die Pflichtgren­
ze zur Angestelltenversicherung überschritten 
hatten oder wegen einer befreienden Lebensver -
sicherung keine Zahlungen zur Sozialversiche­
rung leisteten, Da die untere Verbrauchergrup­
pe weitgehend von Abgaben befreit ist, sind ihre 
Bruttoeinnahmen (554 DM) nahezu identisch mit 
ihren ausgabefähigen Einnahmen (553 DM). Den 
Familien mit mittlerem Einkommen verblieben 
1970 nach Abzug von Steuern und Leistungen an 
die Sozialversicherung 1 256 DM, d. h. nahezu 
80 % der gesamten Bruttoeinnahmen; die Haus-
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halte mit gehobenemEinkommen hatten 1970 mit 
2 290 DM knapp 84 % ihrer Bruttoeinnahmen zur 
freien Verfügung. 

Nettoeinnahmen und Gesamtausgaben 

Für den privaten Verbrauch verwendeten die 
Rentner- und Sozialhilfeempfänger - Haushalte 
über 94 % des monatlichen Nettoeinkommens. 
Der entsprechende Anteil betrug bei den Haus­
halten mit mittlerem Einkommen knapp 87 % und 
bei den Haushalten der gehobenen Verbraucher­
schicht 81 %. Die sonstigen Ausgaben, d. h. Aus­
gaben die nicht dem privaten Verbrauch zuzu­
ordnen sind, haben dagegen nur bei der mittle 
ren und gehobenen Verbrauchergruppe eine grö­
ßere Bedeutung (13 % bzw. 19 %). Im einzelnen 
handelt es sich hier insbesondere um Kfz. -Steu­
ern, eigene Leistungen für Lebens - und Sterbe 
versicherungen, Prämien für private Kranken-, 
Unfall- und Schadensversicherungen (einschl. 
Kfz. -Versicherungen) und um die "Summe der 
Salden aus Einzahlungen und Abhebungen von 
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nahmen, Rückzahlungen einschließlich Schuld­
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Aufwendungen für den privaten Verbrauch 

Höhe und Struktur der Ausgaben für den privaten 
Verbrauch sind sowohl durch den ungleichen fi­
nanziellen Spielraum als auch durch die viel­
fach unterschiedlichen Bedürfnisse der Haus­
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der mittleren und gehobenenVerbrauchergruppe 
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Ausgabenstruktur des privaten Verbrauchs 
von 2-Personen-Rentner- und Sozialhilfeempfängerhaushalten 

einer unteren Verbrauchergruppe und von 4-Personen-Arbeltnehmerhaushalten 
mit mittlerem und gehobenem Einkommen im Monatsdurchschnitt 1970 

untere Verbrauchergruppe mittlere Verbrauchergruppe gehobene Verbrauchergruppe 

t. 

Mia 
L 1 

52265 UM 1068,44 DM 

Nahrungs- und Genußmittel 

Kleidung und Schuhe 

Wohnungsmiete 

Elektrizität, Gas. Brennatolt 

(enge Waren und Dienstleistungen hü die Haushaltsführung 

Waren und Dienstleistungen für: 

Verkehrszwecke. Nadwichtenutiermittlung 

Korper• und GesundheitsPliele 

Bildungs- und Unterhaltungszwecke 

Personhche Ausstellung. sonstige Waren und Dienstleistungen 

mit der unteren Verbrauchergruppe auch die ab-
weichende Haushaltsgröße zu berücksichtigen. 

Die unterschiedliche Einkommenslage der unter-
suchten Haushaltstypen zeigt sich vor allem bei 
den Aufwendungen für "Nahrungs- und Genuß-
mittel". Mit steigendem Einkommen sinkt der 
Anteil für diese Ausgabengruppe beachtlich. Bei 
der unteren Verbrauchergruppe wurden im Mo-
natsdurchschnitt des Jahres 1970 für Nahrungs-
und Genußmittel 228DM = 43,6%, bei denFami-
lien mit mittlerem Einkommen 392 DM = 36 % 
und bei den Haushalten mit gehobenem Einkom-
men 502 DM = 27 % aufgewendet. Die wesent-
lich höheren absoluten Ausgabenbeträge der ge-
hobenen Verbrauchergruppe waren, wie noch 
darzulegen ist, nicht nur eine Folge der günsti-
geren Einkommensverhältnisse, sondern sind 
auch auf das Alter der im Haushalt lebenden 
Kinder zurückzuführen. Da auch die Aufwen-
dungen für "Wohnungsmiete", "Elektrizität, Gas 
und Brennstoffe" zum Teil lebensnotwendige Be-
dürfnisse darstellen, nehmen sie bei der unteren 
Verbrauchergruppe mit fast 30 % einen beacht-
lichen Teil der zum Verbrauch zur Verfügung 
stehenden Mittel in Anspruch. Bei der mittleren 
und der gehobenen Verbrauchergruppe liegt die-
seQuote unter 20%. Der unterschiedliche Wohn-

lbE39,85 DM 

\\ 

ST LA NW 

standard wird in der absoluten Miethöhe deut-
lich, wobei der Mietwert der Eigenheime bzw. 
Eigentümerwohnungen mit berücksichtigt wurde. 
Die Wohnungsmiete betrug bei den Rentner- und 
Sozialhilfeempfänger -Haushalten 108 DM, in der 
mittleren Einkommensgruppe 170DM und bei der 
gehobenen Verbraucherschicht 258 DM. Von den 
finanziell besser gestellten Haushalten bewohn-
ten 32 %, von der mittleren Verbrauchergruppe 
immerhin 24 % und von der unteren Verbraucher -
schicht nur noch 2 % ein Eigenheim bzw. eine 
Eigentumswohnung. 

Auch der Ausstattungsgrad der Wohnungen hängt 
weitgehend von der finanziellen Situation der 
Haushalte ab. Zwei Drittel der Wohnungen der 
höchsten Einkommensschicht hatten Zentralhei-
zung, bei der mittleren Verbrauchergruppe wa-
ren es 39% und bei den Renten- und Sozialhilfe-
empfängern nur noch 2 %. 

Während bei den relativ starren Bedürfnissen 
wie Ernährung, Wohnung, Elektrizität, Gas und 
Brennstoffen die anteilmäßige Belastung des 
Budgets mit wachsendem Einkommen sinkt, hat-
ten die wirtschaftlich besser gestellten Haus-
halte für die übrigen Bedürfnisse, z.B. Be-
kleidung, Aufwendung für Verkehr und Nach-
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Art der Ausgabe 

Monatsdurchschnitt 
je Rauehalt 1970 

untere mittlere gehobene 

Verbrauchergruppe 

DN 

Bekleidung und Behnhe inegemimt . 

davon 

39,65 127,90 224,40 

Herren- und Knabenoberbekleidung 6,88 28,86 54,16 

Bauen- und Nadebenoberbekleidung 11,16 39,14 80,24 

Herren- Knabeawbesbe 3,12 7,83 12,05 und . 

Radehenwäsche 2,44 6,73 10,56 Damen- und . 

Herren- und Inabtasehnhe . 2,19 10,64 14,51 

Damen- und Radsbensekuba . 4,58 12,44 19,44 

Anfertigung von Soldken, 

freade Reparaturen, Schuhzubehör 2,32 2,24 3,53 

Sonstige Bekleidung  6,94 20,01 29,91 

richtenübermittlung, Körper- und Gesundheits-
pflege, Bildung und Unterhaltung einen weitaus 
größeren finanziellen Spielraum. Der Anteil des 
Äusgabenpostens Bekleidung und Schuhe belief 
sich bei der unteren Verbrauchergruppe auf 
knapp 8 % und erreichte bei der gehobenen Ver-
brauchergruppe 12 %. Die durchschnittlichen 
monatlichen Aufwendungen lagen in den drei V er - 
brauchergruppen zwischen 40 DM und 224 DM. 
Da die Ausgaben für Bekleidung und Schuhe mit-
bestimmt werden von der Zahl der im Haushalt 
lebenden Personen, ist hier vor allem der Ver-
gleich imAusgabengebaren zwischen den 4-Per-
sonen-Haushalten einer mittleren und gehobenen 
Verbraucherschicht aufschlußreich. Entschei-
dende Unterschiede ergaben sich hier vor allem 
bei den Aufwendungen für Oberbekleidung. 

Art der Ausgabe 

Nonatedureknobnitt 
je laushalt 1970 

untere mittlere gebobene 

Verbrauchergruppe 

DM 

Ausgaben für Warn 
und Dienstleistuagen für 
die BauebaltsfUhrung inegeneit .  

darunter 

43,58 97,61 179,44 

Möbel  3,02 18,04 49,99 

Teppiche und gor 

Punbodenbelag, katratsen . 1,14 7,76 16,95 

Sonstige Beintextiliea, 
Mauebaltivizzehe  5,25 10,00 14,38 

Langlebige, boebwertige 
elektrisch Bausbalte-
masebinen und 0eräte  5,40 5,74 11,18 

Porzellan, Glaswaren, 

 ige Kauebaltegeräte 4,14 10,56 15,73 

Dienetleietamgen im Nauehalt, 
Viteherti, Reinigung  5,38 6,37 15.54

Blumen, Waren für die 
Gartenpflege und intstierbaltung 2,97 9,39 17,54 

In der Gruppe "Waren und Dienstleistungen für 
die Haushaltsführung" bewegten sich die Ausga-
benanteile innerhalb der drei Verbrauchergrup-
pen zwischen 8% und 10%. Die Diskrepanz wird 
in der absoluten Höhe der Ausgabenbeträge noch 
deutlicher. Das Ausgabengefälle zwischen der 
unteren und gehobenen Verbrauchergruppe lag 
zwischen 44DM und 179DM monatlich. Beiallen 
Ausgabenpositionen dieser Hauptgruppe, wie Mö-
bel, Teppiche, Elektrogeräte u. a. , spiegelt sich 
der unterschiedliche Lebensstandard der drei 
Verbrauchergruppen wider. 

Bei der Beurteilung der niedrigen Ausgabenbe-
träge der Rentner-Haushalte muß berücksichtigt 
werden, daß im Hinblick auf das Alter der Per-
sonen eine geringere Bereitschaft vorliegt, der-
artige Ausstattungsgegenstände neu anzuschaf-
fen. Außerdem verfügen diese Haushalte in der 
Regel über kleinere Wohnungen. 

Ein besonders interessanter "Wohlstandsindi-
kator" sind die Ausgaben für "Waren und Dienst-
leistungen für Verkehrszwecke und Nachrichten-
übermittlung". Diese Ausgabenanteile am pri-
vaten Verbrauch bewegten sich zwischen 3% und 
14 %. In ihrer absoluten Höhe betrugen sie in 
der unteren 13 DM, in der mittleren 102DM und 
in der höchsten Verbrauchergruppe 251 DM. Das 
Ausgabengebaren vor allem der mittleren und 
gehobenen Verbraucherschicht wird entschei-
dend von der Kfz. -Haltung bestimmt: 

Art der Ausgabe 

nonatedurcheshnitt 
je Rauehalt 1970 

untere mittlere gehobene 

Verbrauchergruppe 

Waren und Dienstleistungen 
für Verkehreswecke, Nach—
richtenübermittlung inegesant . 

davon 

13,23 102,09 250,96 

Kraftfahrzeuge und Fahrräder .  39,16 90,99 

Kraftstoffe  0,12 22,26 48,12 

Sonstige 0.- und 

Verbrauchegüter für eigene 

Kraftfahrzeuge und Fahrräder . . 0,07 7,54 13,25 

Dienetleistungen, 

Reparaturen 413 eigenen 

Kraftfahrzeugen, Garagenmiete . 14,06 47,77 

Sonstige Verkehremittel einschl. 

Verkehredienetleietungen . . . . 9,29 13,37 26,93 

Post—, Telegramm, und 

Perneprechgebühren  3,74 5,70 23,89 

Bei der Beurteilung der einzelnen Budgetposten 
ist zu beachten, daß in der unteren Verbraucher-
gruppe - z, T. altersmäßig bedingt - nur 2 % 
der Haushalte ein Kraftfahrzeug unterhielten. 
Bei den Haushalten der mittleren Einkommens-
schicht waren es rd. 55 % und in der gehobenen 

.t.rt der .t.UI"bot 

Boklticlun, lIIld ScbIIIM a.' .... " 

Htrrlll- Wld lII&bellob.rbllt1eiclung 

1lr. .. 11- .... d Midcbnobtrbeltle1clung 

811'1'1"- und bablll1lücbt • 

llulll- und Mideh.llwü.he • 

Herr.n- und babtll.cbuh •• 

Ilu ... - und Mild.neu.buhe ••• 

4I1ferUgung ... Il SChuh,,,, 

trl.d. Repar.turtll, Schuhmbebör 

SoasUgl a.ltle1cluns . . . . . .. 

MOll&hdurchlcbni 1'.1'. 

je Baulbalt. 1970 

\II1tere I ai 1'.uerel gehoblu 

l'erb:rallcllorarupp· 

II! 

39,65 127,90 224,40 

6,88 28,86 54,16 

11,16 39,14 80,24 

3,12 7,83 12,05 

2,44 6.73 10,56 

2,19 10.64 14,51 

4,58 12,44 19,44 

2,32 2,24 ).5) 

6,94 20,01 29,91 

richtenUbermittlung, Körper und Gesundheits­

pflege, Bildung und Unterhaltung einen weitaus 
größeren finanziellen Spielraum. Der Anteil des 

Ausgabenpostens Bekleidung und Schuhe belief 

sich bei der unteren Verbrauchergruppe auf 

knapp 8 % und erreichte bei der gehobenen Ver­

brauchergruppe 12 %. Die durchschnittlichen 
monatUchenAufwendungen lagen indendrei Ver­

brauchergruppen zwischen 40 DM und 224 DM. 

Da die Ausgaben für Bekleidung und Schuhe mit­

bestimmt werden von der Zahl der im Haushalt 

lebenden Personen, ist hier vor allem der Ver­
gleich imAusgabengebaren zwischen den 4-Per­

sonen-Haushalten einer mittleren und gehobenen 
Verbraucherschicht aufschlußreich. Entschei­
dende Unterschiede ergaben sich hier vor allem 

bei den Aufwendungen für Oberbekleidung. 

.t. ..... blll tll:r .1". 
und Dlollltltta1'.U,," tll:r 

dil kUlbal t.atUhrull, a.S .... ' • 

darunt.er 

Möbtl ••• 

'I'tppicht und 10.IU,lr 

f\lSbcdeb.laa, lI .. t .... ts ••• 

Sontigl IIla1'..,.iil1oD, 
kUlbalinücll1 •••• 

Lu,lobigt, bcoh1ltriiSI 

tltltir1acb. Baulbali ... 

•• chi ... IIIId Olrilh •• 

Porltllu, (llal.nll, 

'0.,\1,. Hau.ba.ltaC.räh •••• 

DituU.1.tu,l. 1. kUlbalt, 

,üObtr.i, Rt1ll11111111 •••••• 

Bl ...... "ru tlil' 41. 

Oarhllpt'hc' uad IutltiublUun, 

MClI&1'.,du1'chlCbni tt 
j. kuabaU 1970 

unhrt I aittlU'.j,"hcbtU 

l'U'b:rauOhuaruppt 

II! 

43,58 97,61 179,44 

1,14 7.7(, 16,95 

5,25 10,00 

5,40 11,18 

10,56 15.73 
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In der Gruppe IIWaren und Dienstleistungen für 

die Haushaltsführung" bewegten sich die Ausga­
benanteile innerhalb der drei Verbrauchergrup­
pen zwischen 8% und 100/0. Die Diskrepanz wird 
in der absoluten Höhe der Ausgabenbeträge noch 

deutlicher. Das Ausgabengefälle zwischen der 
unteren und gehobenen Verbrauchergruppe lag 
zwischen 44DM und 179DM monatlich. Beiallen 

Ausgabenpositionen dieser Hauptgruppe , wie Mö­
bel, Teppiche, Elektrogeräte u. a. , spiegelt sich 
der unterschiedliche Lebensstandard der drei 

Verbrauchergruppenwider. 

Bei der Beurteilung der niedrigen Ausgabenbe­

träge der Rentner-Haushalte muß berücksichtigt 

werden, daß im Hinblick auf das Alter der Per­

sonen eine geringere Bereitschaft vorliegt, der 
artige Ausstattungsgegenstände neu anzuschaf­

fen. Außerdem verfügen diese Haushalte in der 
Regel über kleinere Wohnungen. 

Ein besonders interessanter "Wohlstandsindi­
kator" sind die Ausgaben für "Waren und Dienst­

leistungen für Verkehrs zwecke und Nachrichten­

übermittlung" . Diese Ausgabenanteile am pri­
vaten Verbrauch bewegten sich zwischen 3 % und 

14 0/0. In ihrer absoluten Höhe betrugen sie in 
der unteren 13 DM, in der mittleren 102 DM und 

in der höchsten Verbrauchergruppe 251 DM. Das 

Ausgabengebaren vor allem der mittleren und 

gehobenen Verbraucherschicht wird entschei­
dend von der Kfz. -Haltung bestimmt: 

Art der Au ... b. 

IArell uad Di.llltlei.tWl8e1\ 

tür '1erktbru .. ch, Maat>-

ricbtlllübera1 ttlung in.gelut 

duell 

Kraftfabrltuge und Fabrräder 

Kraftstoffe . ,. ..... 
SOnot1S1 Ge- und 

Vorbrallchl8i!1'.er für eigen. 

Krattfahruuge und hbrräder • 

D1tll8tleütWlgen, 

Reparatur." .... eigone" 

lrattt .. hr.ousen, Qaragena1eto 

Soutigt 'erkebr .. 1tttl einlebl. 

ferlt.bndieuUe1atunlllll • 

Po.t-, teleg ........ IIDd 

rerllIprochgebübren .••• 

Menatsdurchachni tt 

Je Haushalt 1970 

untere I alttiere I geh.bene 

hrbrauenergruppe 

DM 

13.23 102,09 250,96 

39,16 90,99 

0,12 22.26 48,12 

0,07 13.25 

14,06 47,77 

9,29 13, J7 26.93 

3.74 5,70 23,89 

Bei der Beurteilung der einzelnen Budgetposten 

ist zu beachten, daß in der unteren Verbraucher 
gruppe - z. T. altersmäßig bedingt - nur 2 % 
der Haushalte ein Kraftfahrzeug unterhielten. 

Bei den Haushalten der mittleren Einkommens­
schicht waren es rd. 55 % und in der gehobenen 
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Einkommensgruppe 81 ';'0. Daneben haben auch 
die Ausgaben für Telefon ein größeres Gewicht. 
Nahezu drei Viertel der Haushalte mit gehobe-
nem Einkommen besaßen einen eigenen Telefon-
anschluß, bei der mittleren Verbrauchergruppe 
waren es 11 % und bei der unteren 4 %. 

Art der Ausgabe 

Nosatsdurchschnitt 

Je Haushalt 1970 

untere mittlere gehobene 

Verbrauchergruppe 

DM 

Körper- und 

Gesundheitepflege insgesamt 

darunter 

Verbrauebeamter 

für die Körperpflege 

Friseur- und 

sonstige Dienstleistungen 

Verbrauchsgüter 

für die Gesundheitspflege 

Arst-, Krankenhaus- und 

sonstige Dienstleistungen 

19,47 40,29 131O4 

6,43 15,53 25,02 

6,i5 8,37 16,13 

4,01 4,16 15,40 

0,58 6,82 65,27 

Der mit höherem Einkommen verbundene finan-
zielle Spielraum wird auch deutlich bei den Aus-
gaben für "Körper- und Gesundheitspflege". Bei 
der Differenz in den Ausgabenbeträgen ist zu be-
achten, daß in diesem Budgetposten alle Ausga-
ben für die Gesundheitspflege einbezogen werden. 
Während Arzthonorare und Krankenhausgebühren 
bei den Rentnern und bei den Arbeitern und An-
gestellten mit mittlerem Einkommen in der Re-
gel direkt durch die Krankenkassen beglichen 
werden, werden den Familien mit gehobenem 
Einkommen - soweit sie nicht Ersatzkassen an-
gehören - diese Kosten unmittelbar in Rechnung 
gestellt. Diese Beträge werden allerdings zum 
Teil durch die privaten Versicherungen und Bei-
hilfen des öffentlichen Dienstes wiedererstattet. 

Bei den Aufwendungen für "Waren und Leistungen 
für Bildungs- und Unterhaltungszwecke" beweg-
ten sich die Ausgabenanteile am privaten Ver-
brauch der drei Haushaltstypen zwischen 4% und 
7%. Die Ausgabensummen lagen zwischen 21DM 
und 131 DM. Diese Unterschiede sind nicht nur 
eine Folge der besseren finanziellen Möglich-
keiten, sondern werden auch durch die anders 
gelagerte Bedürfnisstruktur hervorgerufen. So 
handelt es sich bei den Haushalten der mittleren 
und gehobenen Verbrauchergruppe um Familien 
mit zwei schulpflichtigen oder inAusbildung be-
findlichen Kindern. Darüber hinaus spielt das 
Lebensalter bei diesem Budgetposten eine ent-
scheidende Rolle. 

Hier sei noch vermerkt, daß weit über 80 O10 al-
ler drei Haushaltstypen über ein Fernsehgerät 
verfügten. 

Art der Ausgabe 

Monatsdurchschnitt 

Je Mauldult 1970 

untere mittlere gehobene 

Verbrauehergruppe 

Bildung und unterhaltung insgesamt 

darunter 

20,77 76,75 131,25 

Rundfunk-, Pernseb- und 

Phonogerät', Zubehörteile . .  3,06 11,68 14,41 

BUcher, Broschüren  1,65 4,00 14,00 

Zeitungen, Zeitschriften . . . . 6,41 7,16 11,41 

Kosten für 

Aue- und Portbildung  0,19 6,69 25,18 

Theater, Kino, 

Sportveranstaltungen  0,21 3,70 8,67 

Sonstige Gebrauche- und 

Verbranchsgüter sowie Dienst-

leistungen und Gebühren z.B. 

Spielzeug, Musik-, Camping- und 

Sportartikel, Hobbybedarf, 

Rundfunk- und Perneehgebühren neu. 9,23 40,91 54,85 

Für die persönliche Ausstattung und für sonstige 
Waren und Dienstleistungen gab die untere Ver-
braucherschicht nur 9 DM (2 %), die mittlere 
37 DM (3 %) und die gehobene 113 DM (6 %) aus. 
In diesen Budgetposten gehen die Aufwendungen 
für die Inanspruchnahme von Dienstleistungen 
des Beherbergungsgewerbes, Pauschalreisen, 
Ausgaben für Schmuck und sonstige persönliche 
Bedürfnisse ein. 

Ausgaben und Verbrauch von Nahrungs- und 
Genußmitteln 

Durch die Darstellung des mengenmäßigen Ver-
brauchs und der hierfür gemachten Aufwendun-
gen soll die Ernährungsweise der untersuchten 
Haushaltstypen aufgezeigt werden. Wegen der 
abweichenden Haushaltsgröße der unteren Ein-
kommensgruppe gegenüber der mittleren und 
gehobenen Verbraucherschicht ist ein Vergleich 
der Einzeldaten nicht möglich. Auch eine Gegen-
überstellung des Pro-Kopfverbrauchs würde we-
gen der unterschiedlichen Altersstruktur der 
einzelnen Haushaltstypen nur einen bedingten 
Aussagewert haben. Obgleich es sich bei der 
mittleren und gehobenen Verbraucherschicht um 
4-Personen-Haushalte handelt, muß bei der Be-
urteilung der Daten berücksichtigt werden, daß 
die Unterschiede im mengenmäßigen Verbrauch 
bei einer Reihe von Nahrungsmitteln weniger 
eine Folge der abweichenden finanziellen Ver-
hältnisse ist, sondern mehr mit dem Geschlecht 
und Alter der im Haushalt lebenden Kinder zu-
sammenhängen dürfte: das höhere Durchschnitts-
alter der Kinder der in die Buchführung einbe-
zogenen Haushalte der gehobenen Verbraucher-
schicht (Jungen und Mädchen jeweils 10 Jahre) 
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Binkommensgruppe 81 %. Daneben haben auch 

die Ausgaben für Telefon ein größeres Gewicht. 

Nahezu drei Viertel der Haushalte mit gehobe­

nem Einkommen besaßen einen eigenen Telefon­

anschluß, bei der mittleren Verbrauchergruppe 
waren es 11 % und bei der unteren 4 %. 

Art der '"ssabe 

Körper- und 

Guundbli tapflage iug •• ,..t 

dat'Ul>ter 

Verbraueltlgühr 

für die Körperpflege 

friseur- und 

.outige Dienstleistungen 

Verbrauchagüter 

für die Gesundheitspflege 

!nt-, Kranl<enhauB- und 

sonaUge Dienstleistungen 

Monatadl1l'eblclmttt 

je Haushalt 1970 

unter. I .UUart I glboblnt 

Verbrauebusruppe 

40,29 1)1, J4 

6,43 15,53 25,02 

6,i5 8,]] 16,13 

4,16 15,40 

0,58 6,82 

Der mit höherem Einkommen verbundene finan­

zielle Spielraum wird auch deutlich bei denAus -

gaben für "Körper und Gesundheitspflege". Bei 

der Differenz in den Ausgabenbeträgen ist zu be­

achten, daß in diesem Budgetposten alle Ausga­

ben für die Gesundheitspflege einbezogen werden. 

Während Arzthonorare und Krankenhausge bühren 

bei den Rentnern und bei den Arbeitern und An­

gestellten mit mittlerem Einkommen in der Re­

gel direkt durch die Krankenkassen beglichen 

werden, werden den Familien mit gehobenem 

Einkommen - soweit sie nicht Ersatzkassen an­

gehören diese Kosten unmittelbar in Rechnung 

gestellt. Diese Beträge werden allerdings zum 
Teil durch die privaten Versicherungen und Bei­
hilfen des öffentlichen Dienstes wiedererstattet. 

Bei den Aufwendungen für "Waren und Leistungen 

für Bildungs- und Unterhaltungs zwecke" beweg­

ten sich die Ausgabenanteile am privaten Ver­

brauch der drei Haushaltstypen zwischen 4 % und 

7 %. Die Ausgabensummen lagen zwischen 21 DM 

und 131 DM. Diese Unterschiede sind nicht nur 

eine Folge der besseren finanziellen Möglich­

keiten, sondern werden auch durch die anders 

gelagerte Bedürfnisstruktur hervorgerufen. So 

handelt es sich bei den Haushalten der mittleren 

und gehobenen Verbrauchergruppe um Familien 

mit zwei schulpflichtigen oder in Ausbildung be­

find lichen Kindern. Darüber hinaus spielt das 

Lebensalter bei diesem Budgetposten eine ent­

scheidende Rolle. 

Hier sei noch vermerkt, daß weit über 80 % al­

ler drei IIaushaltstypen über ein Fernsehgerät 
verfügten, 

Art der !u'sabe 

Bildung und Unterhaltung lug. saat 

darunter 

R"ndtunk-, r.nleb- und 

Phonogeräte, ho.hörtell. 

Bücher t Broschüren • • .. 

Zeitungen, Zeitschriften 

Kosten für 

Aus- und Fortbildung • 

Tb.ater, Kino, 

Sportnranltaltungen • 

Sonatige Oebrallchl- und 

'erbrauch.güte,. .one Dieut-

1e1ltungen und GebUhren •• B. 

Spiel .. "g, Musilt-, Cuping- und 

Sportartikel, Hobbybedarf , 

Rundtunk- und Fernsehgebühren " .... 

Mon.tldl1rchlclmi tt 
je Hauah&It 1970 

untere I aittltro I ,ehobene 

Vorb .... u.b.rsrupp· 

20,77 76,75 131,25 

3,06 11,68 

1,65 4,00 14,00 

6,41 7,16 11,41 

0,19 6,69 25,18 

0,21 8,67 

9,2) 40,91 

Für die persönliche Ausstattung und für sonstige 

Waren und Dienstleistungen gab die untere Ver­

braucherschicht nur 9 DM (2 %), die mittlere 

37 DM (3 %) und die gehobene 113 DM (6 %) aus. 

In diesen Budgetposten gehen die Aufwendungen 

für die Inanspruchnahme von Dienstleistungen 

des Beherbergungsgewerbes, Pauschalreisen, 

Ausgaben für Schmuck und sonstige persönliche 

Bedürfnisse ein. 

Ausgaben und Verbrauch von Nahrungs- und 

Genußmitteln 

Durch die Darstellung des mengenmäßigen Ver­
brauchs und der hierfür gemachten Aufwendun­

gen soll die Ernährungsweise der untersuchten 

Haushaltstypen aufgezeigt werden. Wegen der 

abweichenden Haushaltsgröße der unteren Ein­

kommensgruppe gegenüber der mittleren und 

gehobenen Verbraucherschicht ist ein Vergleich 

der Einzeldaten nicht möglich. Auch eine Gegen­

überstellung des Pro-Kopfverbrauchs würde we­

gen der unterschiedlichen Altersstruktur der 

einzelnen Haushaltstypen nur einen bedingten 

Aussagewert haben, Obgleich es sich bei der 

mittleren und gehobenen Verbraucherschicht um 

4-Personen-Haushalte handelt, muß bei der Be­

urteilung der Daten berücksichtigt werden, daß 

die Unterschiede im mengenmäßigen Verbrauch 

bei einer Reihe von Nahrungsmitteln weniger 

eine Folge der abweichenden finanziellen Ver­

hältnisse ist, sondern mehr mit dem Geschlecht 

und Alter der im Haushalt lebenden Kinder zu­

sammenhängen dürfte: das höhere Durchschnitts­

alter der Kinder der in die Buchführung einbe­

zogenen Haushalte der gehobenen Verbraucher­

schicht (Jungen und Mädchen jeweils 10 Jahre) 
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Verbrauch auegemählter lahruaga- und Genußmittel in 2-Personen-Rentner- und Sosialhilfeempfänger-Haushalten 
envie in ‘Pernonen-Arbeitnehmer-inuthalten mit mittleren und gehobenen Kinkommen 

Bahrungw- und Genußmittel 

Monatsdurchschnitt je Haushalt 1970 

untere mittlere gehobene 

►erbrauchergruppe 

kg
) 

DK DM kg' DM 

Mahrungemittel inegesant  

darunter 

- 189,37 330,80 425,02 

Pleisch und Pl.lischwaren inegesant  

darunter 

8,620 60,48 13,495 95,71 13,939 108,11 

Rindillneck  1,196 9,47 1,e46 14,52 1,732 16,18 

Schweinefleiech  1,673 12,01 2,197 17,49 2,273 18,85 

Geflügel  0,993 4,54 1,364 5,56 1,447 6,28 

Backtleisch  0,464 3,15 0,771 4,91 0,928 6,48 

Wurst und Wurstwaren  2,554 19,15 4,785 37,48 4,887 40,75 

Schinken  0,271 3,80 0,386 5,35 0,527 7,47 

Fisch und rischiaren  1,248 5,73 1,265 6,14 1,489 8,04 

Bier (Stück)  36 6,80 62 11,08 72 13,58 

Vollmilch (Liter)  10,000 6,63 22,690 14,83 21,670 14,66 

Käse  0,797 5,35 1,473 9,87 1,939 13,86 

Quark  1,053 1,79 1,283 2,27 1,866 3,57 

Butter  1,218 8,66 1,660 11,52 2,515 17,94 

Margarine  1,544 4,37 3,390 9,01 2,457 6,94 

Speiseöle  0,352 0,99 0,396 1,06 0,466 1,51 

Schwars- und Mischbrot  6,228 9,48 11,053 15,70 10,931 16,45 

Weißbrot und Weisskleingebäck  2,895 6,48 4,854 9,88 6,036 12,64 

Peingebäck und Dauerbackwaren  1,244 6,43 1,973 12,25 2,562 15,93 

Mähmittel, Mehl, Kartoffelerzeugnisse  2,156 5,60 3,688 11,41 4,148 13,17 

Kartoffeln  13,000 4,56 17,300 5,25 19,100 6,45 

?riecheesüss  5,517 7,55 6,593 9,06 8,519 12,45 

GemBeekonserven
1) 

2,359 4,12 3,224 6,92 4,166 9,62 

Tiefgekühltes Genügt  0,186 0,53 0,391 0,98 0,376 1,01 

Obst und Obet aaaaa Leu  

darunter 

10,464 14,22 14,955 20,46 21,437 30,79 

Kernobst  3,599 3.34 5,045 4,74 6,857 6,65 

Steinobst  1,212 1,70 1,420 1,99 2,169 3,04 

SUdfrüchte, frisch  3,646 5,01 6,014 7,89 8,261 10,95 

Obstkonser►en2)  0,931 2,07 1,158 2,44 1,933 4,16 

Zucker  2,193 2,7o 3,710 4,24 4,050 4,81 

Wenig  0,335 1,60 0,158 0,6e 0,233 1,04 

Schokolade, Pralinen  0,432 3,84 0,887 7,78 1,342 12,1e 

Sonstige Süßvarea
3) 0,296 1,54 1,332 6,93 1,637 8,60 

Alkoholfreie Getränke
4) 

2,92 6,32 - 9,44 

Speisen und Mahlzeiten in Gaetatlitten  - 2,79 13,16 29,91 

Getränke in Gattetitten  1,66 15,14 19,69 

Genußeittel inegteamt  

darunter 

38,45 61,16 76,99 

Bohnenkaffee  0,785 13,69 0,798 13,58 0,972 17,32 

Kohter Tee  0,012 0,34 0,020 0,57 0,043 1,15 

Wein und Sekt (Liter)  0,730 2,76 1,200 4,92 2,810 13,80 

Bier  3,410 5,99 10,150 12,55 12,280 14,69 

Branntwein und Likör  - 4,25 - 9,70 - 14,07 

Tabak  0,01e 0,73 0,019 0,75 0,013 0,67 

Zigarren (Stück)  31 5,99 5 1,24 5 1,84 

Zigaretten (Stück)  46 4,45 188 17,80 139 13,45 

•) Soweit in der Vorspalte nicht andere angegeben. - 1) titechl. Trockengenüte. - 2) Rinschl. Trockenobst. - 3) Einschl. Bonbons etc.-
4) Ohne Onetetitt aaaaaaa hr. 

führt zwangsläufig zu einem höheren quantita- dürfte dagegen weitgehend auf ihre bessere fi-
tiven Verbrauch im Vergleich mit der mittleren nanzielle Situation zurückzuführen sein. 
Verbrauchergruppe (Jungen 8, Mädchen 7 Jah-
re). Die wesentlich höheren Aufwendungen der 
gehobenen Verbraucherschicht für den Verzehr 
in Gaststätten und auch für einzelne Genußmittel Dipl. Vw. II. Mingers 
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Verbraucn aU'II.Whr llallrwlp.. und G .. ullaHtal in 2-Ptraon.n-R.na.r- und SO&ialhiU .... pfäng.r-!I&o.halhll 

.ont 1n .... PtrI0I1I11-ube1t. .. ha.l'-lIau.halt811 mit II1ttlern und gehoben .. Einko .... n 

Monatadurchachoi tt je Ha.u.ha1 t 1970 

Hallrwl,a- und IllllnStoi Ut1 
untere I 8HU ... I gehobene 

VerbraucnerlNppe 

ki) I lJI I kg
O

) 1 lJI 1 k;) I lJI 

Ifallrwlp.iihl 1n.' ...... t • • • • • • . " . . " .. . 189,37 33O,eo 425,02 

darunhr 

nebel> und n.hen ... ren tu, .... \ .. " .. " " 8,620 60,48 13,495 95,71 13,939 108,11 

darunter 

Rin<lf1.iacb. .. 1,196 9,47 1,846 14,52 1,732 16,18 

Schnilleflei8.h 1,673 12,01 2,197 17,49 2,273 18,65 

O.flU,d •••• 0,993 4,54 1.364 5,56 1,447 6,28 

IIackfloiach . . 0,464 3,15 0,771 4,91 0.928 6.48 

lu.rat und lu.rat ... r ... 2,554 19,15 4,785 37.48 4.887 40,75 

Schinken • • • • • 0,271 3,80 0,38 6 5,35 0,527 7.47 

fia.h und fi.cha ... n 1,248 5,73 1,265 6,14 1,489 8,04 

Bier (Stück) • • • 36 6,80 62 11,08 72 13,58 

V.111111en (Liter) 10,000 6,8) 22,690 14,8J 21,670 14,66 

KiI ... 0,797 5,35 1,47) 9,87 1,939 13,86 

Chlark .. 1,053 1,79 1,283 2,27 1,866 3,57 

Buttor •• 1,218 S,66 1,660 11,52 2,515 17,94 

Margarine 1,544 4.37 3,390 9,01 2,457 6,9 4 

Spe1aeölt 0,352 0,99 0.396 1,06 0,466 1.51 

Sc hwar .... und Miaehbrot • 6,228 9,48 11,053 15.70 10,931 16,45 

Woißbrot und Wo1ltllk1dngebiick • 2,895 6,48 4,854 9,88 6,036 12,64 

'oingobiick und Ilt.uorbacmrtn 1,244 6,43 1,973 12,25 2,562 15,93 

lährai tttl, Mehl, brtctt.l.rllllgni ••• 2,156 5,60 3,688 11,41 4,148 13,17 

Kartotfoln • • • • 13,000 4,56 17, JOD 5,25 19,100 6,45 

rr1Ichg •• UII • • • • 5,517 7,55 6,593 9,06 8,519 12,45 

O •• ü .. kon .. rYlIl
1

) • 2,359 4,12 3,224 6,92 4,166 9,62 

'l'ittg.lr.iihlhl O •• Un 0,186 0,53 0,391 0,9 8 0,376 1,01 

OOlt und Ob.tkonuntn 10,464 14,22 14,955 20,46 21,4J7 30,79 

darunter 

Xel'llob.t • 3,599 3.3 4 5,045 4,74 6,857 6,65 

Steinobat 1,212 1,70 1,420 1,99 2.169 3,04 

SU<lfrüchto, fri.cb 3,646 5,01 6,014 7.89 8,261 10,95 

Obatlccllt.rven 
2

) 0,931 2,07 1,158 2,44 1,933 4,16 

Zuüu • • 2,193 2,70 3,710 4,24 4,050 4,81 

Honil " . . . . 0,335 1,60 0,158 0,6e 0,233 1,04 

Schokolade, Pralinen 0,432 3,84 0,887 7,78 1. J42 12,18 

Sonatlllt SOßaren 3) •• 0,29 6 1,5. 1,332 6.93 1,637 8,60 

Alkoholfre1t G.tränkt 
4

) 2,92 6,32 9,44 

Spt1un OIld "anhei ten in G.atltätten 2,79 13,16 29,91 

Getriinke in Ga.Utilthn 1,66 15,14 19,69 

Oenuß.1thl 11181 ..... t J8,45 61,16 76,99 

darunt-er 

Sc hcenkafr.. • • • , 0,785 1J,89 0,798 13,58 0,972 17,32 

EeMu 1f •••••• 0,012 0, J4 0,020 0,57 0,043 1,15 

'.in und S.kt (Li hr) 0,730 2,76 1,200 4,92 2,810 13,80 

Bi.r •.•••••• 3. 410 5,99 10,150 12,55 12,280 14,69 

Brunt",lJ1 und Likör 4,25 9,70 14,07 

r.iak ....... 0,018 0,73 0,019 0,75 0,01:3 0,67 

Ziprrtn (Stüclr.) • :ll 5,99 5 1,24 5 1,84 

ZiprtUtn (StUck) 46 4,45 188 17,80 139 13,45 

.) Sc'lltH in der 'or .... lt. nicbt andtrt anges,ben. - 1) Iluchl. TrockengnU ... - 2) linlch1. 'l'rockenoblt. - J) linsehl. Bonbons ete ,-
4) Ohne Gaatatätttnor"hr. 

fUhrt zwangsläufig zu einem höheren quantita­

tiven Verbrauch im Vergleich mit der mittleren 

Verbrauchergruppe (.Jungen 8, Mädchen 7 Jah­

re). Die wesentlich höheren Aufwendungen der 

gehobenen Verbraucherschicht für den Verzehr 

in Gaststätten und auch für einzelne Genußmittel 

dürfte dagegen weitgehend auf ihre bessere fi­

nanzielle Situation zurückzuführen sein. 

Dipl. Vw. H. lVIingers 
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1.1 Einnahmen in 2-Personen-Haushalten von Rentnern und Sozialhilfeempfängern 
1965 - 1970 

1. Untere 

Pos.-Nr. Einnahmeart 

Monatsdurchschnitt je Haushalt im Jahre .... 

1965 I 1966 I 1967 I 1968 J 1969 1970 

DM 

1 
2 

3 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30

31 

251 - 254 

258 - 261 

Einkommen aus unselbständiger Arbeit (brutto) 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

des Raushaltsvoratandee 

aus hauptberuflicher Tätigkeit  
aus nebenberuflicher Tätigkeit  

der Ehefrau  
der Kinder  

Einkommen aus Unternehmertätigkeit (brutto) 

Einkommen aus land- und forstwirt-
schaftlichen Gewerbebetrieben (brutto) . . 

Einkommen aus selbständiger Arbeit (brutto) 

Einkommen aus Vermögen (brutto) 

Einkünfte lt. Steuererklärung oder 
errechnet aus Vermietung und Verpachtung 

Sonstige Einnahmen aus Vermögen  

Laufende Einnahmen aus Ubertragungen 

Renten der sozialen Rentenversicherung 
und der gesetzlichen Unfallversicherung 

Renten aua Zusatzversorgungskassen 
dee öffentlichen Dienstes  

Krankengeld, Hausgeld der sozialen 
Krankenversicherung (einschl. Ersatzkassen) 

Arbeitelosenversicherung  

Renten, Unterstützungen und ähnliche laufende 
Ubertragungen der Gebietskörperschaften . . . 

öffentliche Pensionen  

Werkspensionen, -renten und -unterstützungen 

Leistungen privater Kranken-, Unfall-
und Schadenversicherungen  

Streikunterstützungen  

Unterstützungen von Kirchen und karitativen 
Einrichtungen, Gewerkschaften und anderen 
Organisationen ohne Erwerbecharakter  

von anderen privaten Raushalten  

Einmalige und unregelmäßige Einnahmen aus 
Ubertragungen 

der sozialen Krankenversicherung  

der Sozialversicherung  

Rückerstattung von Einkommen-
und Vermögensteuer  

Sonstige Ubertragungen von 
Gebietskörperschaften  

der privaten Kranken-, Unfall-
und Schadenversicherung  

von anderen privaten Nauehalten  

aus sonstigen Quellen  

Einnahmen aus 

Untervermietung  

dem Verkauf i■ Haushalt erzeugter Waren . 
dem Verkauf gebrauchter Waren  

der Erstattung von Ausgaben für 
geschäftliche (dienstliche) Zwecke  

Rückvergütung auf Warenkäufe  

Abzüge 

Lohn- und Kirchensteuer
1) 

Einnahmen insgesamt 

Pflicht- und freiwillige 
Beiträge zur Sozialversicherung 

Ausgabefähige Einnahmen 

insgesamt 

Erfaßte Haushalte 

1) Einschl. Einkommen- und Vermögensteuer. 

0,45 

9,29 12,18 15,18 12.33 17,48 13.85 

4,02 2,56 2,09 2,48 1,20 0.35 

0.15 0,05 

244,15 231.88 221,75 267,84 291,77 358,76 

0,84 0,11 0,32 

0,08 0.85 

137,28 192,27 203,84 177,44 181,75 158,37 

0.18 2,39 2,07 2,33 2,55 1,27 

2.53 4,87 1,58 0,21 0,03 

2,09 2,52 2,47 2,95 2,92 

0.72 2,73 2,84 2,86 3,78 

0,29 2,73 

0,76 0,86 3,38 

- 0,05 0,23 4,10 0,44 1,67 

4,05 5,11 7,05 9,00 8,10 10,29 

0,14 0,14 0,10 0,90 0,47 0,44 

1,68 1,58 1,06 1,82 2,19 0,86 

0,13 0,09 0,11 0,10 

0,02 0,05 0,13 0,05 0.35 

- - 0,03 

0,92 0,95 0,96 0,88 0.79 0,49 

406,71 457,86 461,53 489.26 515.47 553,55 

0,03 0,02 

0,51 0,09 0,06 5,63 5,41 0.05 

0,54 0,09 0,06 5,63 5,43 0,05 

406,17 457,77 461,47 483.63 510,04 553,50 

35 43 38 42 33 35 
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Pos.-Nr. 

1 

2 

} 

4 

; 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

1; 

14 

1; 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

2; 

2; 
26 

27 

28 

29 

}O 

;1 

2;1 - 254 

258 - 261 

1.1 Einnahmen in 2-PersQnen-Haushalten von Rentnern und Sozialhilfeempfängern 
1965 - 1970 

Konatsdurchschnitt je Hauabalt im Jahre 

1. Untere 

Einnahmeart 196; I 1966 I 1967 I 1968 I 1969 I 1970 

Einkommen aus unselbständiger Arbeit (brutto) 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

des Hauaba1tsvorstandes 

aus hauptberuflicher Tätigkeit 
aus nebenberuflicher Tätigkeit 

der Ehefrau '" • '" '" '" • '" • .. '" • 
der Kinder ••• • •••• •• 

Einkommen aus Unternehmertätigkeit (brutto) 

Einkommen aus land- und forstwirt­
schaftlichen Gewerbebetrieben (brutto) 

Einkommen aus selbständiger Arbeit (brutto) 

Einkommen aus Vermögen (brutto) 

Einkünfte It. Steuererklärung oder 
errechnet aus Vermietung und Verpachtung 

Sonstige Einnahmen aus Vermögen • • • • • 

Laufende Einnahmen aUs Ubertragungen 

Renten der sozialen Rentenversicherung 
und der gesetzlichen Unfallversicherung 

Renten aus Zusatzversorgungskassen 
des öffentlichen Dienstes • • • • • • • 

Krankengeld, Hausgeld der sozialen 
Krankenversicherung (einschi. Ersatzkassen) 

Arbeitslosenversicherung 

Renten, Unterstützungen und ähnliche laufende 
Ubertragungen der Gebietskörperschaften • 

öffentliche Pensionen • • • • • • • • • • 

Werkspensionen, -renten und -unteretützungen 

Leistungen privater Kranken-, UntalI-
und Schadenversicherungen • • 

StreikunteratUtzungen • • • • • • 

UnteretUtzungen von Kirchen und karitativen 
Einrichtungen, Gewerkschaften und anderen 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 

von anderen privaten Haushalten •• 

Einmalige und unregelmäßige Einnahmen aus 
Ubertrllgungen 

der sozialen Krankenversicherung 

der Sozialversicherung 

Rückerstattung von Einkommen-
und Vermögensteuer 

Sonstige übertragungen von 
Gebietskörperschaften • • • • • • • • • • 

der privaten Kranken-, Unfall-
und Schadenversicherung • • • • • 

von anderen privaten Haushalten. 

aUs sonstigen Quellen • • • • • • 

Einnahmen aus 

Untervermietung • • • • • 

dem Verkauf im Haushalt erzeugter Waren. 

dem Verkauf gebrauchter Waren • 

der Erstattung von Ausgaben für 
geschäftliche (dienstliche) Zwecke 

Rückvergütung auf Warenkäufe 

Einnahmen inegesamt 
Abzüge 

Lohn- und Kirchensteuer
l

) •• 

Pflicht. und freiwillige 
Beiträge zur Sozialversicherung 

Ausgabefähige Einnahmen • • • • 

insgesamt 

Erlaßte Haushalte 

0,4; 

9,29 

4,02 

244,1; 

0,84 

137,28 

0,18 

2,5; 

0,29 

0,76 

4,05 

0,14 

1,68 

0,13 

0,92 

406,71 

0,03 

0,51 

0,54 

406,17 

;5 

12,18 

2,56 

231,88 

0,11 

0,08 

192,27 

2,;9 

4,87 

2,09 

0,72 

0,86 

0,05 

5,11 

0,14 

1,;8 

0,02 

0,95 

457,86 

0,09 

0.09 

457.77 

4} 

15,18 

221,75 

2,;2 

2,n 

0,2; 

7,05 

0,10 

1,06 

0,0; 

0,06 

0,06 

461.47 

38 

DM 

12,33 

2,48 

0,15 

267,84 

0,85 

2,47 

2,84 

;,;8 

4,10 

9,00 

0,90 

1,82 

0,09 

0,13 

0,03 

0,88 

489,26 

5,6} 

;,63 

483,63 

'+2 

17,48 

1,20 

291,77 

181,75 

2,55 

0,0; 

2,95 

2,86 

2,7; 

0,44 

8,10 

0,47 

2,19 

0,11 

0,05 

0,79 

;1;,47 

5,'+1 

5,43 

510,04 

;3 

158,;7 

1,27 

2,92 

1,67 

10,29 

0,44 

0,86 

0,10 

0,;; 

0,49 

5;},5; 

0,05 

0,05 

553.;0 

;5 

1) Einschl •• ankommen- und Vermogensteuer. 



Verbrauchergruppe 

1.2 Ausgaben nach Hauptgruppen in 2-Personen-Raushalten von Rentnern und Sozialhilfeempfängern 
1965 - 1970 

Pos. -Nr. Hauptgruppen 

Honatedurobschnitt je Haushalt im Jahre .... 

1965 1966 1967 1968 1969 1970 

DN 

50 - 146 Nahrunge- und Genußmittel  195,76 203,00 209,20 208,61 213,15 227,82 

147 - 160 Kleidung, Schubs  30,35 36,80 33,47 37,05 35,52 39,65 

161 - 165 Wohnungsmiete  58,91 75,01 81.50 88,60 101,43 107,91 

166 - 173 Elektrizität, Gas. Brennstoffe  28,37 30,67 32,59 36,04 40.03 41,51 

174 - 193 übrige Waren und Dienstleistungen 

für die Haushaltsführung  29,11 34,29 37,19 34,67 42.97 43,58 

Waren und Dienstleistungen für: 

194 - 203 Verkehrszwecke, Nachrichtenübermittlung . 10,53 11,04 10,64 11,81 10,48 13,23 

204 - 209 Körper- und Gesundheitspflege  10,85 12,59 14,86 15,87 17.61 19,47 

210 - 219 Bildungs- und Unterhaltungesvecke . . . . 14,01 16,13 16,82 14,69 17,98 20,77 

220 - 226 Persönliche Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienstleistungen  5,60 6,48 5,93 6,49 4,73 8,72 

50 - 226 Privater Verbrauch inegesamt 383,49 426,01 442,20 453,81 483,90 522,65 

50 - 146 Nahrunge- und Genußmittel  51,0 47,7 47,3 46,0 44,0 43,6 

147 - 160 Kleidung, Schuhe  7,9 8,6 7,6 8,2 7,3 7,6 

161 - 165 Wohnungemiete  15,4 17,6 18,4 19,5 21,0 20,7 

166 - 173 Elektrizität, Gas, Brennstoffe  7,4 7,2 7,4 8,0 8,3 7,9 

174 - 193 Übrige Waren und Dienstleistungen 
für die Hauehaltsführung  7,6 8,o 8,4 7,6 8,9 8,3 

Waren und Dienstleistungen für: 

194 - 203 Terkehrezveoke, Nachrichtenübermittlung . 2,7 2,6 2,4 2,6 2,2 2,5 

204 - 209 Körper— und Gesundheitspflege  2,8 3,0 3,4 3,5 3,6 3,7 

210 - 219 Bildunge- und Unterhaltungszveeke . . . . 3,7 3,8 3.8 3,2 3,7 4,0 

220 - 226 Persönliche Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienstleistungen  1,5 1,5 1,3 1,4 1,0 1,7 

50 - 226 Privater Verbrauch insgesamt 100 100 100 100 100 loo 

17 Verbrauchergruppe 17 

1.2 Ausgaben nach Hauptgruppen in 2 .. l'ersonen-lIllllshlllten 
1965 .. 1970 

von nentnern und Sozialhilfeempfängern 

Monatedurchsohnitt je Haushalt im Jahre •••• 

Pos.-Nr. Rauptgruppen 

I I I I I 1965 1966 1961 1968 1969 1970 

DM 

50 - 146 Nahrungs- und Genußmi ttel · . . · . . . 195.16 20:;,00 209,20 208,61 21;,15 227,82 

141 .. 160 Kleidung, Schuhs ;0,35 36,80 33,41 37,03 35,52 39,65 

161 .. 165 Wohnungsmiete 58,91 15,01 81,50 88,60 101,43 107,91 

166 .. 173 Elektrizität, Gee, Brennstoffe · . . . 28,:51 30,67 32,59 36,04 40.03 41.51 

114 - 193 Ubrigs Waren und Dienstleistungsn 
für d1e Haueha1tsfUhrung · . . 29,11 34.29 37,19 34,61 42.91 43.58 

Waren und Dienstleistungen für, 

194 .. 203 Verkehrszweoke, NachrichtenUbermitt1ung 10,53 11,04 10,64 11,81 10,48 13.23 

204 - 209 Körper- und Gesundheltspf1egs • 10,85 12,59 14,86 15,87 17.61 19.47 

210 .. 219 Bi1dungs- und Unterhaltungszwecke 14.01 16,13 16,82 14,69 17,98 20,71 

220 - 226 Persönliohe AUBstattung; sonstige 
Waren und Dienstleistungsn 5,60 6.48 5.9; 6,49 4,n 8,72 

50 - 226 Privater Verbrauch insgesamt 38:;,49 426,01 442,20 45;,81 483,90 522,65 

50 - 146 Nahrunge- und Genußmitte1 · 51,0 47,1 47,3 46,0 44,0 43,6 

147 - 160 Kleidung, Sohuhe . . · . . · . 7,9 8,6 7.6 8,2 7., 7,6 

161 .. 165 Wohnungs miete . . · . · 15,4 17.6 18.4 19.5 21.0 20,7 

166 -173 Elektrizität, GAs, Brennstoffe · 7.4 7,2 7.4 8,0 8,> 7.9 

174 - 193 Ubrlge Waren und Dienstleistungen 
für die HauahaltsfUhrung 7,6 8,0 8,4 7.6 8,9 8.; 

Waren und Dienstleistungen für, 

194 - 203 Verkehrszweoke, Nachrichtenübermittlung 2,7 2,6 2,4 2,6 2,2 2,5 

204 .. 209 Körpsr- und Gesundheitspflege 2,8 3,0 3,4 3.5 3,6 3.7 

210 - 219 Bi1dunge- und Unterha1tungszwecke 3,7 3,8 3,8 3,2 3,7 4,0 

220 - 226 Persönliche Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienstleistungen 1,5 1,5 1,3 1.4 1,0 1,7 

50 - 226 Privater Verbrauch insgesamt 100 100 100 100 100 100 
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1. Untere 

1.3 Verbrauch an Nahrungs- und GenußmittelnnachMengen (kg') und Ausgabenbeträgen 

Pos. -Nr. Nahrunge- und Genußmittel 1965 1966 

Menge I DM Menge I DM 

50-62 

50 
51 
52 

53 
54 

55 
56 

57 
58 
59 
60 

61 

62 

63-66 

63 
64 
65 
66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73-74 

73 
74 

75 

76-78 

76 
77 
78 

79 - 82. 

82-84 

82 
83 
84 

85 96 

85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 

95 
96 

97 

Fleisch und Fleischwaren  
davon 

Kalbfleisch  
Rindfleisch  
Schweinefleisch  

Innereien und Knochen  
Geflügel  

Hackfleisch  
Sonstiges Fleisch  

Wurst und Wurstwaren  
Speck, geräuchert  
Schinken  

Geflügelkonserven  

Sonstige Fleischkonserven  

Sonstige Fleischwaren  

Fische, Fischwaren 
davon 

Fische  
Salzheringe 
Fische, geräuchert und getrocknet 
Sonstige Fisch und Fischkonserven 

Eier (Stück)  

Vollmilch (Liter)  

Kondensmilch, Tubensahne 

Sahne  

Joghurt, Kefir, Bioghurt 

Sonstige Milch  

Käse  
davon 

Weich-, Hart- und Schnittkäse  
Frischer Käse (Quark)  

Butter  

Speisefette (ohne Butter)  
davon 

Tierische Fette  
Margarine  
Pflanzenfette  

Speiseöle  

Brot und Backwaren 
davon 

Schwarz- und Nischbrot 
Weißbrot und Weizenkleingebäck  
Feingebäck und Dauerbackwaren  

Mehl, Nährmittel, Kartoffelerzeugnisse 
davon 

Weizenmehl  
Grien  
Teigwaren  
Reis  
Hafererzeugnisse  
Hülsenfrüchte (getrocknete)  
Stärkemehl aller Art  
Puddingpulver  
Kochfertige Suppen und Soßen  
Koch- und bratfertige Kartoffelerzeugnisse . 
Kindernährmittel aller Art  
Sonstiges Mehl und sonstige 
Nährmittelerzeugnisse  

Kartoffeln 

') Soweit in der Vorepalte nicht anders angegeben. 

8,316 55,19 8,191 57,11 

0,117 1,12 0,164 1,68 
1,164 9,31 1,237 10,12 
1,699 11,89 1,327 10,06 

0.366 1,03 0,343 1,15 
0,710 3.52 0,786 4,01 

0,370 2,56 0,386 2,72 
0,355 1,26 0,318 1,31 

2,584 17,85 2,523 18,26 
0.407 2,01 0,489 2,58 
0,264 3,28 0,268 3,53 
0,007 0,03 0,008 0,03 

0,178 0,85 0.226 1.00 

0,095 0,48 0,116 0,66 

1,143 4,43 1,150 4,77 

0.530 1,98 0,597 2,35 
0,182 0,37 0,132 0.36 
0,056 0,23 0,090 0,48 
0,375 1,85 0,331 1,58 

39 9,06 42 8,69 

8,080 4.86 7,340 4,48 

2,054 3.83 1,910 3,57 

0,101 0,60 0,108 0,59 

0.017 0,03 0,101 0,20 

- 0,09 - 0,21 

1,215 4,78 1,316 5,11 

0,748 3,94 0,653 3.89 
0,467 0,84 0,663 1,22 

1,339 9,83 1,342 9,87 

1,934 5,06 1,760 4,71 

0.195 0,36 0,149 0.28 
1.673 4,50 1,551 4,25 
0,066 0,20 0,060 0,18 

0,307 0,87 0,276 0,73 

12.006 20,50 11,755 22,19 

7,330 8,91 7,275 9,56 
3,913 7,55 3,405 6,89 
0,763 4,04 1,075 5,74 

2,482 5,56 2,224 5.35 

1,272 1,27 1,067 1,14 
0,066 0,09 0,049 0,08 
0,278 0,75 0.291 0,79 
0,263 0,46 0,263 0,48 
0,136 0,29 0,132 0,33 
0,270 0,59 0.224 0,47 
0,070 0.14 0,069 0,14 
0,053 0,26 0,058 0,30 
- 1,54 - 1,41 

0,018 0,06 0,027 0,12 
- - 0,003 0,01 

0,056 0,11 0,041 0,08 

17,025 5.54 15,025 4,74 
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Pos.-Nr. 

50 - 62 

50 
51 
52 

53 
54 

55 
56 

57 
58 
59 
60 

61 

62 

63 - 66 

63 
64 
65 
66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 - 74 

73 
74 

75 

76 - 78 

76 
77 
78 

79 - 81 

82 - 84 

82 
83 
84 

85 - 96 

85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 

97 

1. Untere 

1.3 Verbrauch an Nahrungs- und GenußmittelnnacbMengen (kg') und Ausgabenbeträgen 

Nahrungs- und Genußmittel 1965 1966 

Menge I DM Menge I DM 

Fleisch und Fleischwaren · · · · · · davon · · · 8,316 55,19 8,191 57,11 

Kalbfleisch • · · · · · · · · · · · · 0,117 1,12 0,164 1,68 
Rindfleisch • · · · · · · · · · · 1,164 9,31 1,237 10,12 
Schweinefleisch · · · · · · 1,699 11,89 1,327 10,06 

Innereien und Knochen · · · · · · · · 0,366 1,03 0,343 1,15 
GeflUge1 · · · · · · · · · · · · · 0,710 3,52 0,786 4,01 

Hackfleisch · · · · · · · · · · · · 0,370 2,56 0,386 2,72 
Sonstiges Fleisch • · · · · · · · · · 0,355 1,26 0,318 1,31 

Wurst und Wurstwaren · · · · · · 2,584 17,85 2,523 18,26 
Speck, geräuchert · · · · · · · · 0,407 2,01 0,489 2,58 
Schinken · · · · · · · · · · · · 0,264 3,28 0,268 3,53 
Gef1Ugelkonserven • · · · · · · · · · 0,007 0,03 0,008 0,03 

Sonstige Fleischkonserven · · · · 0,178 0,85 0,226 1,00 

Sonstige Fleischwaren · · · · · · 0,095 0,48 0,116 0,66 

Fische, Fischwaren · · · · · · · · · 1,143 4,43 1,150 4,77 
davon 

Fische · · · · · · · · 0,530 1,98 0,597 2,35 
Salzheringe · · · · · · · · · · · 0,182 0,37 0,132 0,36 
Fische, geräuchert und getrocknet · · · 0,056 0,23 0,090 0,48 
Sonstige Fisohwaren und Fischkonserven · · 0,375 1,85 0,331 1,58 

Eier (Stück) · · · · · · · · · 39 9,06 42 8,69 

Vollmilch (Liter) · · · · · · · · · · · 8,080 4,86 7,340 4,48 

Kondensmilch, Tubensshne · · · · · · · · · 2,054 3,83 1,910 3,57 

Sahne. · · · · · · · · · · · · · · · · 0,101 0,60 0,108 0,59 

Joghurt, Kefir, Bioghurt · · · · · 0,017 0,03 0,101 0,20 

Sonstige Milch · · · · · · · - 0,09 - 0,21 

Käse . · · · · · · · · · · · 1,21; 4,78 1,316 5,ll 
davon 

Weich-, Hart- und Schnittkäse · · · · 0,7 48 3,94 0,653 3,89 
Frischer Käse (Quark) · · · · · · · 0,467 0,84 0,663 1,22 

Butter · · · · · · · · · · · · · 1,339 9,83 1,342 9,87 

Speisefette (ohne Butter) · · · · · · · 1,934 5,06 1,760 4,71 
davon 

Tierische Fette · · · · · · · 0,195 0,36 0,149 0,28 
Margarine · · · · · · · · · · · 1,673 4,50 1,551 4,25 
Pt'lanzenfette · · · · · · · · · · 0,066 0,20 0,060 0,18 

SpeiseClle · · · · · 0,307 0,87 0,276 0,73 

Brot und Backwaren · · · · · 12,006 20,50 1l,755 22,19 
davon 

Schwarz- und Mischbrot · · · · 7,330 8,91 7,275 9,56 
Weißbrot und Weizenkleingebäck · · · · 3,913 7,55 3,405 6,89 
Feingebäck und Dauerbackwaren • · · · 0,763 4,04 1,075 5,74 

Mehl, Nährmittel, Kartoffelerzeugnisse · · 2,482 5,56 2,224 5,35 
davon 

Weizenmehl · · · · · · 1,272 1,27 1,067 1,14 
Gries • · · · · · · · · · · · · · 0,066 0,09 0,0 49 0,08 
Teigwaren • · · · · · · · · · · 0,278 0,75 0,291 0,79 
Reis · · · · · · · · · · · · 0,263 0,46 0,263 0,48 
Hafererzeugnisse · . . . . · · · · · 0,136 0,29 0,132 0.33 
HlilaentrUchte (getrocknete) · · 0,270 0,59 0,224 0,47 
Stärkemehl aller Art · · · · · 0,070 0,14 0,069 0,14 
Puddingpulver • · · · · · · 0,053 0,26 0,058 0,30 
Kochfertige Suppen und Soßen · · · - 1,54 - 1,41 
Koch- und bratfertige Kartof!elerzeugnisse 0,018 0,06 0,027 0,12 
Kindernährmittel aller Art · · · · - - 0,003 0,01 
Sonstiges Mehl und sonstige 
Nährmittelerzeugnisse · · · · · · 0,056 0,11 0,041 0,08 

Kartoffeln · · · · · · 17,025 5,54 15,025 4,74 

,) Soweit in der Vorspalte nieht anders angegeben. 
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Verbrauchergruppe 

in 2-Personen-Haushalten von Rentnern und Sozialhilfeempfängern 1965 - 19T0 

Monatsdurchschnitt je Haushalt im Jahre .... 

1967 

Menge I 

8,314 

0,153 
1,223 
1,197 

0,317 
0.903 

0,436 
0,398 

2,596 
0,472 
0.236 
0,004 

0.256 

0,123 

1,091 

0,604 
0,103 
0,112 
0,272 

43 

7,890 

1,995 

0,128 

0,112 

- 

1,554 

0,706 
0,848 

1,266 

1.924 

0,196 
1,652 
0,076 

0,332 

12,298 

7,593 
3,553 
1,152 

2,192 

1,070 
0,040 
0,310 
0,283 
0,125 
0,172 
0,045 
0,073 
- 
0,027 
- 

0,047 

14,701 

DM Menge 

57.08 8,534 

1,49 0,160 
9,60 1,102 
8,92 1,511 

1,20 0,340 
4,29 0,906 

3,07 0,485 
1,66 0.362 

18,98 2,546 
2,78 0,445 
3,17 0,287 
0,01 0,027 

1.22 0,181 

0,69 0,183 

4,64 1,228 

2,27 0,712 
0,30 0,105 
0,61 0,059 
1,46 0,352 

8,78 42 

4,89 7,970 

3,84 2,052 

0,69 0,120 

0,23 0,278 

0,19 - 

5,90 1,814 

4,36 0,741 
1,54 1,073 

9,39 1,342 

5,10 1,827 

0,34 0,147 
4,52 1,607 
0,24 0,074 

0.81 0,275 

23,94 11,843 

10,39 6,911 

7,33 3,700 
6,22 1,233 

5.24 2,177 

1,12 0,975 
0,07 0,047 
0,77 0,374 

0,50 0,282 
0,31 0,145 
0.33 0,138 
0,10 0,047 
0,38 0.063 
1,42 - 
0,12 0,040 
- 0,001 

0,12 0,064 

3,45 12,600 

1968 1969 1970 

I DM Menge I DM Menge 1 DM 

Pos. -Nr. 

55,16 8,556 57,65 8,620 6o,48 50 - 62 

1,47 0,167 1,64 0,222 2,18 50 

7,99 1,144 8,69 1,196 9,47 51 

10,20 1,571 11,29 1,673 12,01 52 

1,18 0,386 1.27 0,432 1,55 53 

3,85 0,886 3,90 0,993 4,54 54 

3,18 0,502 3,32 0.464 3,15 55 

1,34 0,235 0,92 0,110 0.60 56 

17,97 2,623 18,48 2.554 19.15 57 

2,44 0,361 2,12 0,363 2.12 58 

3,62 0,290 3.93 0.271 3.80 59 
0,09 0,009 0.03 0,002 0,01 60 

0,84 0,213 1,05 0,197 0,96 61 

0,98 0,168 1,02 0,141 0,95 62 

5,18 1,128 4,97 1,248 5.73 63 - 66 

2,67 0,667 2,67 0,735 3,12 63 

0,34 0,088 0,28 0,113 0,42 64 

0,34 0.056 0.32 0,072 0,44 65 

1,83 0,318 1,70 0,328 1,75 66 

8,46 39 8,00 36 6,80 67 

5,10 9,200 6,17 10,000 6,83 68 

3,97 1,955 3,73 1,852 3.49 69 

0,62 0,131 0,67 0,154 0,79 70 

0,54 0,468 0.83 0,447 0,82 71 

0,25 - 0.47 - 0,75 72 

6,64 1,832 6,59 1,850 7,14 73 - 74 

4,77 0.753 4,84 0,797 5.35 73 
1,86 1,079 1,74 1,053 1,79 74 

9.79 1,175 8,47 1,218 8.66 75 

4,74 1,703 4,55 1,722 4,87 76 - 78 

0,24 0,129 0,27 0,091 0,20 76 
4,25 1.516 4,09 1,544 4,37 77 

0,25 0,058 0,19 0,087 0,29 78 

0.82 0,250 0,82 0.352 0,99 79 - 81 

23,08 10,675 21,68 10,367 22,38 82 - 84 

9,18 6,345 8,82 6,228 9,48 82 

7,44 3,081 6,43 2.895 6,48 83 

6,46 1,249 6.43 1,244 6,43 84 

5,51 2,020 5,45 2.156 5,60 85 - 96 

0,99 0,904 0,94 1,026 1,12 85 

0,08 0,063 0,11 0,052 0,09 86 

0,90 0,292 0,81 0,289 0,79 87 

0,50 0,241 0,46 0,239 0,45 88 

0,30 0,149 0,31 0,141 0,27 89 
0,25 0,112 0,22 0,118 0,22 90 

0,11 0,063 0,13 0,056 0,13 91 
0,34 0,057 0,32 0,065 0.39 92 
1,69 - 1,65 - 1,41 93 
0,19 0,066 0,29 0,111 0,55 94 
0,00 0,002 0,01 - - 95 

0,16 0,071 0,19 0,058 0,16 96 

3,10 12,200 4,58 13,000 4,56 97 
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Verbrauchergruppe 

in 2-Personen-lIaushalten von Ilentnern und Sozialhilfeempfängern 1965 - 1970 

Monatadurchschnitt je Haushalt im Jahre .... 

196'7 1968 1969 19'70 Poa.-Nr. 

Mellge I DM Menge I DM Menge I DM Menge I DM 

8,314 5'7,08 8,53 4 55,16 8,556 5'7,6; 8,620 60,48 50 - 62 

0,153 1,49 0,160 1,4'7 0,167 1,64 0,222 2,18 50 

1,223 9,60 1,102 7,99 1,144 8,69 1,196 9,47 51 

1,19'7 8,92 1,511 10,20 1,5'71 11,29 1,673 12,01 52 

0,317 1,20 0,340 1,18 0,386 1,2'7 0,432 1,55 53 

0,903 4,29 0,906 3,85 0,886 3,90 0,993 4,54 54 

0,436 3,0'7 0,485 3,18 0,502 3,32 0,464 3,15 55 

0,398 1,66 0,362 1,34 0,235 0,92 0,110 0,60 56 

2,596 18,98 2,546 1'7,97 2,623 18,48 2,554 19,15 57 

0,472 2,78 0,44; 2,44 0,361 2,12 0,363 2,12 58 

0,.236 3,17 0,28'7 3,62 0,290 3,93 0,2'71 3,80 59 

0,004 0,01 0,027 0,09 0,009 0,03 0,002 0,01 60 

0,256 1,22 0,181 0,84 0,213 1,05 0,19'7 0,96 61 

0,123 0,69 0,183 0,98 0,168 1,02 0,141 0,95 62 

1,091 4,64 1,228 ;,18 1,128 4,9'7 1,248 5,'73 63 - 66 

0,604 2,27 0,'712 2,6'7 0,66'7 2,67 0,735 3,12 63 

0,103 0,30 0,105 0,34 0,088 0,28 0,113 0,42 64 

0,112 0,61 0,059 0,34 0,056 0,32 0,0'72 0,44 65 

0,272 1,46 0,352 1,83 0,318 1,70 0,328 1,75 66 

43 8,78 42 8,46 39 8,00 36 6,80 67 

7,890 4,89 7,970 5,10 9,200 6,17 10,000 6,83 68 

1,995 3,84 2,052 3,97 1,955 3,'73 1,852 3,49 69 

0,128 0,69 0,120 0,62 0,131 0,67 0,15 4 0,79 70 

0,112 0,23 0,2'78 0,54 0,468 0,83 0,447 0,82 '71 

- 0,19 - 0,25 - 0,47 - 0,75 72 

1,554 5,90 1,814 6,64 1,832 6,59 1,850 7,14 73 - 74 

0,706 4,36 0,741 4,77 0,753 4,84 0,797 5,35 73 

0,848 1,54 1,073 1,86 1,079 1,74 1,053 1,79 74 

1,266 9,39 1,3 42 9,79 1,175 8,47 1,218 8,66 75 

1,924 5,10 1,827 4,74 1,703 4,55 1,'722 4,87 76 - 78 

0,196 0,34 0,147 0,24 0,129 0,27 0,091 0,20 76 

1,652 4,52 1,607 4,25 1,516 4,09 1,544 4,37 77 

0,076 0,24 0,074 0,25 0,058 0,19 0,087 0,29 78 

0.332 0,81 0,275 0,82 0,250 0,82 0,352 0,99 79 - 81 

12,298 23,94 11,843 23,08 10,675 21,68 10,367 22,38 82 - 84 

7,593 10,39 6,911 9,18 6,345 8,82 6,228 9.48 82 

3.553 7,:n 3,700 7,44 3.081 6,43 2,895 6,48 83 

1,152 6,22 1,233 6,46 1,249 6,43 1,244 6,43 84 

2,192 5.24 2,177 5.51 2,020 5,45 2,156 5,60 85 - 96 

1,070 1,12 0,975 0,99 0,904 0,9 4 1,026 1,12 85 

0,040 0,07 0,047 0,08 0,063 0,11 0,052 0,09 86 

0,310 0,77 0,374 0,90 0,292 0,81 0,289 0,79 87 

0,283 0,50 0,282 0,50 0,241 0,46 0,239 0,45 88 

0,125 0,31 0,145 0,30 0,149 0,31 0,141 0,27 89 

0,172 0,33 0,138 0,25 0,112 0,22 0,118 0,22 90 

0,045 0,10 0,047 0,11 0,063 0,13 0,056 0,13 91 

0,073 0,38 0,063 0,34 0,057 0,32 0,065 0,39 92 

- 1,42 - 1,69 - 1,65 - 1,41 93 

0,027 0,12 0,040 0,19 0,066 0,29 0,111 0,55 94 

- - 0,001 0,00 0.002 0,01 - - 95 

0,047 0,12 0,064 0,16 0,071 0,19 0,058 0.16 96 

14,701 3,45 12,600 3,10 12,200 4,58 13,000 4,56 97 
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1. Untere 

noch: 1.3 Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln nach Mengen (kg') und Auegabenbeträgen 

Pos.-Nr. Mahrung.- und Genußmittel 1965 1966 

Menge I DM Menge I DM 

98 - 110 

98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 

111 - 119 

111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 

120 - 125 

120 
121 
122 
123 
124 
125 

126 

127 

128 

129 132 

129 
130 
131 
132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

139 - 142 

139 
140 
141 
142 

143 - 146 

143 
144 
145 
146 

50 - 146 

Gemüse und GemUsekoneerven  
davon 

Blumenkohl  
Sonstiger Kohl  
Karotten, Möhren   : 
Tomaten  
Gurken   : 
Bohnen, frisch  
Erbsen, frisch   : 
Spinat, Sauerampfer  
Salat   : 
Zwiebeln, Knoblauch  
Sonstiges Frischgemüse   : 
Gemüsekonserven, Trockengemüse  
Tiefgekühltes Gemüse   : 

Obst, Obstkonserven und Marmelade  
davon 

Kernobst 
Steinobst  
Trauben  
Sonstige frische Beerenfrüchte  
Südfrüchte, frisch  
Obstkoneerven, Trockenobet  
Tiefgekühlte. Obst  
SchalenfrUchte  
Marmelade  

Zucker, Süßwaren, Honig  
davon 

Zucker  
Honig  
Sirup und Rübenkraut  
Schokolade  
Sonstige SUBwaren  
Kakaoerzeugniese  

Gewürze und ähnliche Back- und Speieezutaten

Majonäse  

Obst- und Gemüsesäfte  

Alkoholfreie Getränke  
davon 

Mineral 
Cola-Getränke  
Sonstige Yruchtsaftgetränke, Brausen 
Kaffee- und Tee-Ersatz  

Fertige Mahlzeiten, auch tiefgekühlt 
oder als Konserven  

Speieen und Mahlzeiten in Gaststätten 

Speisen und Mahlzeiten in Kantinen  

Getränke in Gaststätten  

Bohnenkaffee 

Echter Tee 

Alkoholische Getränke  
davon 

Wein und Most (Liter)  
Bier (Liter)  
Branntwein und Likör  
Sekt, Schaumwein (Liter) 

Tabakwaren  
davon 

Tabak  
Zigarren (Stück)  
Zigaretten (Stück)  
Sonstige Tabakwaren  

Anmerkung S. 18 

Nahrunge- und Genußmittel insgesamt 

7,571 10,30 7,601 10,67 

0,443 0,58 0,415 0,57 
1,357 1,08 1,048 0,84 
0,381 0,35 0.454 0,42 
0,527 0,91 0,499 0,84 
0,325 0,42 0,370 0,48 
0,362 0,46 0,370 0,40 
o,o58 0,08 0,020 0,03 
0,243 0,27 0,212 0,21 
0,658 1,23 0,517 0,99 
0,488 0,40 0,5o° 0,45 
0,837 1,35 0,917 1,60 
1,844 3,06 2,173 3,58 
0,048 0,11 0,106 0,26 

8,153 11,63 10,166 14,51 

2,725 3,01 3,575 3,96 
1,248 1,53 1.338 1,55 
0,602 0,80 0,591 0,82 
0,288 0,65 0,393 0,87 
2,414 3,44 3,061 4,24 
0,494 1,06 0,671 1,43 
0,001 0,01 0,002 0,00 
0,084 0,36 0,117 0,50 
0,297 0,77 0,418 1,14 

3,167 6,93 3,155 7,51 

2,617 3,40 2,490 3,23 
0,192 0,89 0,195 0,91 
0,014 0,02 0,015 0,03 
0,194 1,77 0,260 2,27 
0,131 0,70 0,166 0,87 
0,019 (415 0,029 0,20 

- 1,27 - 1,53 

0,046 0,24 0,035 0,22 

- 0,66 - 1,11 

1,77 2,00 

0,79 0,77 
0,09 0,05 
0,17 0,22 
0,72 0,96 

0,94 0,25 

0,91 1,33 

2,27 2,56 

0,681 11,37 0,637 10,80 

0,012 0,31 0,014 0,33 

10,02 9,98 

0,540 1,76 0,580 2,06 
2,170 2,74 2,320 3,11 

5,41 4,57 
0,010 0,11 0,040 0,24 

6,91 7,88 

0,057 1.65 40.048 1,44 
16 3,51 19 3,87 
20 1,72 30 2.55 

0,03 0,02 

195,76 203,00 
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Poa.-Nr. 

98 - 110 

98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 

111- 119 

111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 

120 - 125 

120 
121 
122 
123 
124 
125 

126 

127 

128 

129 - 132 

129 
130 
131 
132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

139 - 142 

139 
140 
141 
142 

143 - 146 

143 
144 
145 
146 

50 - 146 

1. Untere 

noch: 1.3 Verbrauch an Nahrungs- und GenuBmitte1n nach Mengen (kg O
) und Ausgabenbeträgen 

Nahrunca- und Genußm1ttel 1965 1966 

MeDC_ I DII lieDS_ I DM 

Gemüse und Gemüsekonserven · · · · · davon · · · 7,571 10,30 7,601 10,67 

Blumenkohl · · · · · · · · · · · · 0,443 0,58 0,415 0,57 
Sonstiger Kohl · · · · · · · · · · 1,357 1,08 1,048 0,84 
Karotten, tf6hren · · · · · · · · · · 0,381 0,35 0,454 0,42 
Tomaten · · · · · · · · · · · 0,527 0,91 0,499 0,84 
Gurken · · · · · · · · · · · · · · · 0,325 0,42 0,370 0,48 
Bohnen, frisch · · · · · · · · · · 0,:;62 0,46 0,370 0,40 
Erbsen, frisch · · · · · · · · · · · 0,058 0,08 0,020 0,03 
Spinat, Sauer8Jllpfer • · · · · · · · · · 0,243 0,27 0,212 0,21 
Salat • · · · · · · · · · · · · · 0 · · · 0,658 1,23 0,517 0,99 
Zwiebeln, Knoblauch 0 · · · · · · · · 0,488 0,40 0,500 0,45 
Sonstiges Frischge.üse · · · · · · · · · 0,837 1,35 0,917 1,60 
Gemüsekonserven, Trockengemüse · · 0 0 · · 1,844 3,06 2 ,I?:; 3,58 
Tiefgekühltes Gemüse 0 · · · · · · 0 0 0 0,048 0,11 0,106 0,26 

Obst, Obstkonserven und Marmelade 0 · davon 
0 · 8,153 11,63 10,166 14,51 

Kernobst 0 · · · · · 0 0 · · · · 0 · 2,725 3,01 3.575 3,96 
Steinobst · · · 0 · · · · · · · 0 1,248 1,53 1,338 1,55 
Trauben • · · · · · · 0 · · 0,602 0,80 0,591 0,82 
Sonstige frische Beerenfrüchte · · · · 0.288 0,65 0.393 0,87 
Südfrüchte, frisch · · · · · · · 2,414 3,44 3,061 4,24 
Obstkonserven. Trockenobst · · · · · · 0 0,494 1,06 0,671 1,43 
Tiefgekühltes Obst 0 · 0 · 0 · · 0,001 0,01 0,002 0,00 
Schalenfrüchte · · · · · · · · · 0,084 0,36 0,117 0,50 
Marmelade · · 0 · · · · · · · 0,297 0,77 0,418 1,14 

Zucker, SUßwaren, Bonig · · · · · · · 3,167 6,93 3,155 7,51 
davon 

Zucker · · · · · 0 · · · · · · · · 2,617 3,40 2,490 3,23 
Honig. 0 · 0 0 · · · 0 · · 0 0,192 0,89 0,195 0,91 
Sirup und Rübenkraut 0 · · 0 · 0,014 0,02 0,015 0,03 
Schokolade · · · · · · · · · · · · · · · 0,194 1,77 0,260 2,27 
Sonstige SUßwaren • · 0 · · 0 · · 0 0,131 0,70 0,166 0,87 
KakaoerzeuSQieee · 0 · · · · · · · · · · 0,019 0,15 0,029 0,20 

Gewürze und ähnliche Back- und Speieezutaten · - 1,27 - 1,53 

Majonhe · · · · · · · · · 0 · · · · · · · · · 0,046 0,24 0,035 0,22 

Obst- und Gemüse.litte · · · · · · · · 0 0 · - 0,66 - 1,11 

Alkoholfreie Getränke · · · · · · · · · · · 0 - 1,77 - 2,00 
davon 

Mineralwasser • · · · · · · · · · · · · · - 0,79 - 0,77 
Co1a-Getrilllke · · · 0 · · · · · - 0,09 - 0,05 
Sonstige Fruchtsaftgetrilllke, Brausen · · · 0 - 0,17 - 0,22 
Kaffee- und Tee-Ersatz · · · · · 0 · 0 - 0,72 - 0,96 

Fertige Mahlzeiten, auch tiefgekühlt 
oder ala Konserven · 0 · · · · 0 · · · · · - 0,9 4 - 0,25 

Speisen und Mahlzeiten in Gaststätten · - 0,91 - 1,33 

Speisen und Mahlzeiten in Kantinen 0 · · · · - - - -
Getränke in Gaetstätten · · · · - 2,27 - 2,56 

Bohnenkaffee 0 · · · · · · · · · 0,681 11,37 0,637 10,80 

Echter Tee · · · · · · · · · · · 0,012 0,31 0,014 0,3:5 

Alkoholische Getränke · · · · · · · · - 10,02 - 9,98 
davon 

Wein und Moat (Liter) · · · · · · · · · 0,540 1,76 0,580 2,06 
Bier (Liter) · · · · · · · · · · · 0 · · · · 2,170 2,74 2,320 3,11 
Branntwein und Likör · · · · · · · - 5,41 - 4,57 
Sekt, Schaumwein (Liter) · 0 · · · 0,010 0,11 0,040 0,24 

Tabakwaren 0 · · 0 0 0 · · 0 · - 6.91 - 7,88 
davon 

Tabak • · . .. " 0 · · · 0,057 1,65 0,048 1,44 
Zigarren (Stück) · · · 0 · · · 16 3,51 19 3,87 
Zigaretten (Stück) · · 0 20 1,72 30 2.55 
Sonatige Tabakwaren · · · 0 · - 0,03 - 0,02 

Nahrungs- und Genußmittel ineg.umt - 195,76 - 203,00 

Anmerkung S. 18 
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Verbrauchergruppe 

in 2-Personen-Haushalten von Rentnern und Sozialhilfeempfängern 1965 - 1970 

Moaatedurebechnitt je 8mumhalt im Jahr, .... 

1967 1968 1969 1970 

Menge DM Menge I DM Menge I DM Menge I DM 

Pos. -Nr. 

7,803 10,60 7,708 10,39 7,601 

0,397 0,51 0,353 0,43 0,414 
1,040 0,67 0,970 0,69 0,955 
0,407 0,35 0,418 0,39 0,362 
0,623 0,99 0,489 0,77 0,581 
0,446 0,57 0,484 0,57 0,395 
0,339 0,34 0,334 0,33 0,299 
0,025 0,03 0,033 0,05 0,033 
0,273 0,29 0,174 0,19 0,209 
0,547 0,94 0,469 o,81 0,530 
0,498 0,49 0,509 0,41 0,531 
1,051 1,75 0,957 1,65 0,971 
2,004 3,30 2,352 3,67 2,153 
0,153 0,37 o,165 0,42 0,168 

11,18 8,061 12,20 

0,54 0,503 0,65 
0,81 1,062 0,91 
0.33 0,391 0,37 
1,00 0,527 0,81 
0,54 0,301 0,40 
0,33 0,299 0,42 
0,05 0,023 0.04 
0,26 0,157 0,20 
1,02 0,545 1,04 
0,50 0,714 0,76 
1,69 0,995 1,95 
3,60 2,359 4,12 
0,51 0,186 0,53 

10,696 15,29 10,449 13,96 9,758 14,30 10,987 15,84 

4,205 4,39 3,240 3,03 3,092 3,15 3,599 3,34 
0,886 1,40 1,471 1,41 0,835 1,38 1,212 1,70 
0,702 0,93 0,657 0,92 0,711 0,96 0,658 0,90 
0,305 0,72 0,336 0,75 0,315 0,73 0,330 0,78 

3,253 4,46 3,307 4,49 3,370 4,74 3,646 3,01 
0,823 1,75 0,884 1,75 0,931 1,76 0,931 2,07 
- - 0,003 0,02 0,003 0,01 - 

0,099 0,41 0,103 0,43 0,084 0,40 0,088 0,42 
0,423 1,23 0,447 1,16 0,418 1,17 0,522 1,63 

3,202 8,51 3,356 9,11 3,191 8,76 3,311 10,02 

2,330 3,08 2,374 3,14 2,185 2,82 2,193 2,70 
0,233 1,09 0,265 1,25 0,324 1,43 0,335 1,60 
0,029 0,05 0,040 0,08 0,040 0,08 0,012 0,02 
0,346 2,85 0,383 3,12 0,333 2,81 0,432 3,84 
0,228 1,18 0,252 1,26 0,278 1,39 0,296 1,54 
0,036 0,26 0,042 0,26 0,031 0,23 0,043 0,32 

- 1,48 - 1,52 - 1,38 - 1,81 

0,045 0,23 0,039 0,22 0,040 0,24 0,034 0,22 

- 1,74 - 1,13 - 1,56 - 1,66 

2,56 2,35 

1,16 
0,04 
0,28 
1,08 

0,95 
0,03 
0,37 
1,00 

2,34 2,92 

1,05 
0,02 
0,37 
0,91 

1,54 
0,04 
0,53 
0,82 

0,28 0,34 0,31 0,36 

2,39 2,62 2,31 2,79 

- - - - 

- 2,48 2,66 2,14 - 1,66 

0,676 11,22 0,688 11,52 0,702 11,88 0,785 13,89 

0,012 0,27 0,008 0,21 0,010 0,26 0,012 0,34 

9,56 10,51 12,11 13,00 

0,640 2,23 0,570 1,97 0,540 1,87 0,700 2,62 
2,050 2,79 2,330 3,04 3,180 3,88 3,410 4,25 

4,32 5,25 6,01 5,99 
0,030 0,22 0,040 0,24 0,060 0,36 0,030 0,14 

8,42 9,10 9,53 11,22 

0,046 1,44 0,042 1,41 0,041 1,49 0,018 0,73 
20 4,14 21 4,01 22 4,23 31 5,99 
31 2,82 39 3,65 40 3,80 46 4,45 

0,02 0,04 0,01 0,04 

98 - 110 

98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 

111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 

120 - 125 

120 
121 
122 
123 
124 
125 

126 

127 

128 

129 - 132 

129 
130 
131 
132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

139 - 142 

139 
140 
141 
142 

143 - 146 

143 
144 
145 
146 

209,20 208,61 213,15 227,82 50-146 
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Verbrauehergruppe 

in :l-Personen-lIaushalten von Hentnern und Sozia1hllfeempfängern 1965 - 1970 

Monateduroh8ohDitt je lIauahalt 1111 Jahr. .... 
19G7 19G8 1969 1970 P08.-Nr. 

Menge I DM Menge I DM Menge I DM Menge I DM 

7,803 10,60 7,708 10,39 7,601 11,18 8,061 12,20 98 - 110 

0,397 0,51 0,353 0,43 0,414 0,54 0,503 0,65 98 
1,040 0,67 0,970 0,69 0,955 0,81 1,062 0,91 99 
0,407 0,35 0,418 0,39 0,362 0,33 0,391 0,37 100 
0,623 0,99 0,489 0,77 0,581 1,00 0,527 0,81 101 
0,446 0,57 0,484 0,57 0,395 0,54 0,301 0,40 102 
0,339 0,34 0,334 0,33 0,299 O,:n 0,299 0,42 103 
0,025 0,03 0,033 0,05 0,033 0,05 0,023 0,04 104 
0,273 0,29 0,174 0,19 0,209 0,26 0,157 0,20 105 
0,5 47 0,94 0,469 0,81 0,530 1,02 0,545 1,04 106 
0,498 0,49 0,509 0,41 0,531 0,50 0,714 0,76 107 
1,051 1,75 0,957 1,65 0,971 1,69 0,995 1,95 108 
2,004 3,30 2,352 3,67 2,153 3,60 2,359 4,12 109 
0,153 0,37 0,165 0,42 0,168 0,51 0,186 0,53 110 

10,696 15,29 10,449 13,96 9,758 14,30 10,987 15,84 111 - 119 

4,205 4,39 3,240 3,03 3,092 3,15 3,599 3,34 111 
0,886 1,40 1,471 1,41 0,835 1,38 1,212 1,70 112 
0,702 0,93 0,657 0,92 0,711 0,96 0,658 0,90 113 
0,305 0,72 0,336 0,75 0,315 0,73 0,330 0,78 114 
3,253 4,46 3,307 4,49 3,370 4,74 3,646 5,01 115 
0,823 1,75 0,884 1,75 0,931 1,76 0,931 2,07 116 

- - 0,003 0,02 0,003 0,01 - - 117 
0,099 0,41 0,103 0,43 0,084 0,40 0,088 0,42 u8 
0,423 1,23 0,447 1,16 0,418 1,17 0,522 1,63 119 

3,202 8,51 3,356 9,11 3,191 8,76 3,311 10,02 120 - 125 

2,330 3,08 2,374 3,14 2,185 2,82 2,193 2,70 120 
0,233 1,09 0,265 1,25 0,324 1,43 0,335 1,60 121 
0,029 0,05 0,040 0,08 0,040 0,08 0,012 0,02 122 
0,346 2,85 0,383 3,12 0,333 2,81 0,432 3,84 123 
0,228 1,18 0,252 1,26 0,278 1,39 0,296 1,54 124 
0,036 0,26 0,042 0,26 0,031 0,23 0,043 0,32 125 

- 1,48 - 1,52 - 1,58 - 1,81 126 

0,045 0,23 0,039 0,22 0,040 0,24 0.034 0,22 127 

- 1,74 - 1,13 - 1,56 - 1,66 128 

- 2,56 - 2,35 - 2,34 - 2,92 129 - 132 

- 1,16 - 0,95 - 1,05 - 1,5 4 129 
- 0,04 - 0,03 - 0,02 - 0,04 130 

- 0,28 - 0,37 - 0,37 - 0,53 131 

- 1,08 - 1,00 - 0,91 - 0,82 132 

- 0,28 - 0,34 - 0,31 - 0,36 1:;3 

- 2,:;9 - 2,62 - 2,31 - 2,79 134 

- - - - - - - - 135 

- 2,48 - 2,66 - 2,14 - 1,66 1:;6 

0,676 11,22 0,688 11,52 0,702 11,88 0,785 13,89 137 

0,012 0,27 0,008 0,21 0,010 0,26 0,012 0,34 138 

- 9,56 - 10,51 - 12,ll - 13,00 139 - 142 

0,640 2,23 0,570 1,97 0,540 1,87 0,700 2,62 139 
2,050 2,79 2,330 3,04 3,180 3,88 3,410 4,25 140 
- 4,32 - 5,25 - 6,01 - 5,99 141 

0,030 0,22 0,040 0,24 0,060 0,:;6 0,030 0,14 142 

- 8,42 - 9,10 - 9,53 - 11,22 143 - 146 

0,046 1,44 0,042 1,41 0,041 1,49 0,018 0,73 143 
20 4,14 21 4,01 22 4,23 31 5,99 144 
31 2,82 39 3,65 40 3,80 46 4,45 145 

- 0,02 - 0,04 - 0,01 - 0,04 146 

- 209,20 - 208,61 - 213,15 - 227,82 50 - 146 
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1. Untere 
cl 

1.4 Ausgaben nach Einzelpositionen' in 2-Personen-Haushalten 

Monatedurchschnitt je Haushalt im Jahre .... 

Pos. -Nr. Ausgabeart 

50 - 146 

147 - 160 

147 

148 

149 

150 

151 

152 

153 

154 

155 

156 

157 

158 

159 

160 

161 - 165 

161 

162 

163 

164 

165 

166 - 173 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

172 

173 

Nahrunge- und Genußmittel  

Bekleidung, Schuhe  

davon 

Herren- und Knabenoberbekleidung . . . 

Damen- und Mädchenoberbekleidung . . . 

Anfertigung und Miete von Oberbekleidung, 
fremde Reparaturen und Änderungen . . . . 

Herren- und Knabenwäsche  

Damen- und Mädchenwäsche  

Säuglingsbekleidung  

Meterwaren für Leibwäsche  

Uhrig, Herren- und Knabenbekleidung . 

Übrige Damen- und Mädchenbekleidung . 

Wolle, Kurzwaren  

Anfertigung von Leibwäsche, 
Unterbekleidung und übriger 
Bekleidung, fremde Reparaturen 

Herren- und Knabenschuhe 

Damen- und Mädchenschuhe 

Anfertigung von Schuhen, fremde 
Reparaturen und Änderungen, Schuhzubehör 

Wohnungemieten 

davon 

Mieten  

Nebenkoeten und Wasserverbrauch  

Untermieten  

Mietwert für Eigentümerwohnungen . .  

Pachten für Gärten  

Elektrizität, Gas, Brennstoffe 

davon 

Elektrizität  

GaG 

Steinkohlen aller Art 

Koke  

Braunkohlen aller Art 

Holz, Torf, sonstige Brennstoffe 

Flüssige Brennstoffe  

Zentralheizung und Warmwasser  

1965 1 1966 1 1967 1 1968 1 1969 I 1970 

DM 

195,76 203,00 209,20 208,61 213,15 227,82 

30,35 36,80 33,4? 37,03 35,52 39,65 

4,16 5,88 5,57 4,76 5,69 6,88 

8,24 11,11 8,12 11,37 10,48 11,16 

0,75 0,98 0,83 0,63 1,06 0,51 

3,11 2.38 2,59 3,23 3,35 3,12 

2,92 2,75 3.09 3.17 2,99 2,44 

0.14 0,06 0,07 0,11 0,07 0,10 

0,07 0.10 0,08 0,05 

1,75 2,30 1,82 1,41 1,42 2,03 

1,92 2,83 2,85 3,25 2,40 3,04 

0,89 1,08 1,26 1,32 1,01 1,17 

0,21 0,18 0,31 0,08 0,12 0,09 

1,37 1,72 1,79 1,78 2,05 2,19 

2,43 3,27 3,14 3,76 3,08 4,58 

2.39 1,96 1,95 2,14 1,76 2,32 

58,91 75,01 81,50 88,61 101,43 107,91 

51,92 69,97 75.58 81,69 95,05 101.81 

2,01 1,66 2,34 3,14 4,57 5,43 

4,92 3,32 3,49 3,63 1,67 0,64 

0,06 0,06 0,09 0,14 0,14 0,03 

28,37 30,67 32,59 36,04 40,03 41,51 

7,69 9,17 9,31 11,25 11,21 12,84 

3,06 3,38 3,76 4,37 5.49 5.29 

8,68 8,63 8,18 9.34 12,58 13,63 

0,23 0,22 0,37 0,25 

7,00 6.74 7.59 7,56 7,60 8,30 

0,19 0,25 0.26 0,28 0,38 0,60 

0,96 0,97 1,73 1,48 1,56 0,67 

0,79 1,30 1,54 1,18 0,96 0,18 

*) Ohne Aufgliederung der Nahrunge- und Genußmittel. 
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Poa.-Nr. 

50 - 146 

147 - 160 

147 

148 

149 

150 

151 

152 

153 

154 

155 

156 

157 

158 

159 

160 

161 - 165 

161 

162 

164 

165 

166 - 173 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

172 

173 

1. Untere 
1.4 Ausgaben nach EinzelPositionenO) in 2-Personen-Haushalten 

Auagabeart 

Nahrungs- und Genußmittel • • • • • • • • • 

Bekleidung. Schuhe 

davon 

Herren- und Knabenoberbekleidung 

Damen- und Mädchenoberbekleidung 

Anfertigung und Miete von Oberbekleidung. 
fremde Reparaturen und Änderungen • 

Herren- und Knabenwäsche 

Damen- und Mädchenwäsche 

Säuglingsbekleidung • • • 

Meterwaren für Leibwäsche 

Ubr1ge Berren- und Knabenbekleidung • 

Ubrige Damen- und Mädchenbek1eidung 

Wolle. Kurzwaren ••••• 

Anfertigung von Leibwäsche. 
Unterbekleidung und übriger 
Bekleidung, fremde Reparaturen 

Herren- und Knabenschuhe 

Damen- und Mädchenschuhe 

Anfertigung von Schuhen, fremde 
Reparaturen und Änderungen, Schuhzubehör 

liohnungamieten •••• • • • • • • • • • • 

davon 

Mieten 

Nebenkosten und lia8serverbrauch • 

Untermieten 

Mietwert für Eigentümerwohnungen 

Pachten für Gärten 

Elektrizität, Gae, Brennstoffe • • • • • • 

davon 

Elektrizität 

Gas •••• 

Steinkohlen aller Art 

Koka 

Braunkohlen aller Art 

Holz. Torf, sonetige Brennstoffe 

Flüssige Brennstoffe 

Zentralheizung und Warmwaeser 

1965 1 

195,76 

30.35 

4,16 

8,24 

0,75 

2,92 

0,14 

0,07 

1.75 

1,92 

0,89 

0,21 

2,39 

58,91 

51,92 

2,01 

4,92 

0,06 

7,69 

8,68 

7,00 

0,19 

0,96 

0,79 

MonatadurehechDitt je Haushalt ia Jahre •••• 

1966 1 

203,00 

5,88 

11,11 

0,98 

2,58 

2.75 

0,06 

0,10 

2,30 

2,83 

1,08 

0,18 

1,72 

3.27 

1,96 

75,01 

1,66 

3,32 

0,06 

30,67 

9,17 

8,63 

0,23 

6,74 

0,25 

0,97 

1,)0 

1967 1 

209,20 

5,57 

8,12 

0,83 

2,59 

3,09 

0,07 

0.08 

1,82 

2,85 

1,26 

0,31 

1,79 

3,14 

1,95 

81,50 

75,58 

0,09 

32,59 

9,31 

3,76 

8,18 

0,22 

7.59 

0,26 

1.73 

1.54 

DM 

1968 I 

208,61 

4,76 

11.37 

0,63 

3,23 

3,17 

0,11 

1,41 

3,25 

1,32 

0,08 

1,78 

3,76 

88,61 

3,14 

0,14 

36,04 

4,37 

9,5 4 

0.37 

7,56 

0,28 

1,48 

1,18 

1969 I 

213,15 

35,52 

5.69 

10,48 

1,06 

3.35 

2,99 

0,07 

0,05 

1.42 

2,40 

1,01 

0,12 

2,05 

3,08 

1,76 

101,43 

95.05 

4,57 

1,67 

0,14 

11,21 

5,49 

12,58 

0,25 

7,60 

0,38 

1,56 

0,96 

1970 

227.82 

39,65 

0,51 

3,12 

2,44 

0,10 

2,03 

3,04 

1,17 

0,09 

2,19 

4,58 

2,32 

107,91 

101,81 

5,43 

0,64 

0,03 

41,51 

5,29 

8,30 

0,60 

0,67 

0,18 

,) Ohne Aufgliederung der Nahrungs- und Genußmitte1. 



Verbrauchergruppe 

von Rentnern und Sozialhilfeempfängern 1965 — 1970 

Monatedurchschnitt je Haushalt im Jahre .... 

Pos. -Nr. Ausgabeart 1965 1966 1967 1968 J 1969 1970 

DM 

174 - 193 übrige Waren und Dienstleistungen 
für die Haushaltsführung  

davon 

29,11 34,29 37,19 34,67 42,97 43,58 

174 Möbel  2,69 1,11 0,96 1,34 3,10 3,02 

175 Teppiche und sonstiger 
Fußbodenbelag, Matratzen  0,96 0,95 0,83 1,58 2,46 1,14 

176 Sonstige Heimtextilien, Haushaltswäsche  4,42 4,26 5,83 3,26 6,08 5,25 

177 Öfen und Herde  0,16 1,15 2,33 1,30 2,29 0,69 

178 Sonstige Heiz- und Kochgeräte  0,04 0,41 0,30 0,34 0,04 0,75 

179 Beleuchtungskörper  0,29 0,43 0,42 0,35 0,18 0,56 

180 Langlebige, hochwertige elektrische 
Hauehaltsmaschinen und -geräte  0.37 2,41 0,67 0,38 2,88 5,40 

181 Sonstige elektrische 
Haushaltsmaschinen und -geräte  0,14 0,24 0.07 0,15 0,05 0,20 

182 Langlebige, hochwertige nicht elektrische 
Haushaltsmaschinen und -geräte  0,10 0,08 0,05 0,20 0,33 0,14 

183 Porzellan, Glaswaren, 
sonstige Haushaltsgeräte  2,99 3,08 3,80 3,77 3.87 4,14 

184 Reinigung.- und Pflegemittel für 
Bekleidung, Wohnung und Einrichtung . . . 5,23 5.58 6,73 6,64 6,83 7,27 

185 Sonstige Artikel für die Haushaltsführung 1,01 1,21 1,44 1,67 1,87 2,08 

186 Tapeten, Farben, Baustoffe  0,68 1,87 2,16 2,03 3,02 2,54 

187 Fremde Reparaturen an der Wohnung 
auf Kosten des Mieters  0,24 1,34 1,53 1,92 0,99 2,06 

188 Entgelte für Anfertigung, Installation, 
Mieten für Möbel und Hausrat, 
fremde Reparaturen  0,68 0,95 1,06 0,79 0,66 0,46 

189 Häusliche Dienste  0,98 0.57 0,02 0,35 0,23 0,15 

190 Wäscherei und Reinigung  4.99 5,14 5,01 4,93 4,46 4,72 

191 Sonstige Dienstleistungen 
für die Hauehalteführung  0,04 0,24 0,08 0,05 

192 Blumen, Waren für die Gartenpflege 
und Nutztierhaltung  3.13 3,47 3,94 3,43 3.55 2,97 

193 Dienstleistungen für die 
Gartenpflege und Nutztierhaltung . 0,01 0,04 0,01 - 

194 - 203 Waren und Dienstleistungen für 
Verkehrszwecke, Nachrichtenübermittlung . 

davon 

10,53 11,04 10,64 11,81 10,48 13,23 

194 Kraftfahrzeuge und Fahrräder  0,78 0,09 0,25 -

195 Kraftstoffe  0,11 0,02 0,02 0.03 - 0,12 

196 Sonstige Ge- und Verbrauchegüter für 
eigene Kraftfahrzeuge und Fahrräder . . 0,13 0,08 0,11 0,10 0,02 0,07 

197 Dienstleistungen, fremde Reparaturen 
an eigenen Kraftfahrzeugen, Garagenmiete 0,03 0,06 0,01 

198 Mietwert der Eigentümergarage  - - - - 

199 Flug- und Schiffspassagen  0,00 0,08 0,02 0,02 0,02 

200 Taxen, Mieten für Fahrzeuge  0,22 0,33 0,42 0.18 0,33 0,43 

201 Sonstige Verkehrsmittel  7,28 7,52 6,57 7,61 6,56 7,93 

202 Sonstige Verkehrsleistungen  0.07 0,05 0,02 0.59 0,13 0.91 

203 Post-, Telegramm- und Fernsprechgebühren 1,91 3,04 3.36 3,18 3,16 3.74 

Verbrauchergruppe 

von Rentnern und Sozialhilfeempfängern 1965 - 1970 

POIl.-Nr. 

174 - 193 

174 

175 

176 

177 

178 

179 

180 

181 

182 

183 

184 

185 

186 

187 

188 

189 

190 

191 

192 

193 

194 - 203 

194 

195 

196 

198 

199 

200 

201 

202 

AUllgabeart 

Ubrige Waren und Dienstleistungen 
für die Haushalt.führung 

davon 

Möbel 

Teppiche und sonstiger 
FUßbodenbelag, Matratzen •••• • • • 

Sonstige Heimtextilien, Haushaltswäsche 

Öfen und Herde 

Sonetige Heiz- und Kochgeräte 

Beleuchtungskörper 

Langlebige, hochwertige elektrische 
Haushaltsmaschinen und -geräte 

Sonstige elektrische 
Haushs1tsmsschinen und -geräte 

Langlebige, hochwertige nicht elektrische 
Haushaltsmaschinen und -geräte •••• • 

Porzellan, Glaswaren, 
Bonstige Haushaltsgeräte 

Reinigungs- und Pflegemittel fUr 
Bekleidung, Wohnung und Einrichtung 

Sonstige Artikel fUr die Hauahaltsführung 

Tapeten, Farben, Baustoffe 

Fremde Reparaturen an der Wohnung 
auf Koaten des Mieters 

Entgelte für Anfertigung, Instsllation, 
Mieten für Möbel und Hauarat, 
fremde Reparaturen 

Häusliche Dienste • • • 

Wäscherei und Reinigung • 

Sonstige Dienstleistungen 
für die Rsushaltsführung ••••• 

Blumen, Waren für die Gartenpt1ege 
und Nutztierhaltung ••••••• 

Dienstleistungen für die 
Gertenpflege und Nutztierhaltung 

Waren und Dienstleistungen für 
Verkehrazwecke, Nachrichtenübermittlung 

davon 

Kraftfahrzeuge und Fahrräder 

Kraftstoffe ••••••••• 

Sonetige Ge- und Verbrauchagüter für 
eigene Kraftfahrzeuge und Fahrräder • 

Dienstleistungen, fremde Reparaturen 
an eigenen Kraftfahrzeugen, Garagenmiete 

Mietwert der Eigentümergarage 

Flug- und Schiffepaseagen • 

Taxen, Mieten für Fahrzeuge 

Sonetige Verkehrsmittel •• 

Sonstige Verkehreleiatungen 

Post-, Telegramm- und Fernsprechgebühren 

1965 I 

29,11 

2,69 

0,96 

4,42 

0,16 

0,04 

0,29 

0,37 

0,14 

0,10 

2,99 

5,23 

1,01 

0,68 

0,24 

0,68 

0,98 

4,99 

0,01 

10,53 

0,78 
0,11 

0,13 

0,22 

7,28 

0,07 

1,91 

Monatsdurchschnitt je Haushalt im Jahre •••• 

1966 I 

34,29 

1,11 

0,95 

4,26 

1,15 

0,41 

0,43 

2,41 

0,24 

0,08 

3,08 

1,21 

1,87 

0,95 

0,57 

5,14 

0,04 

3,47 

11,04 

0,02 

0,08 

0,00 

0,33 

7,52 

0,05 

3,04 

1967 I 

37,19 

0,96 

0,83 

5,83 

2,33 

0,30 

0,42 

0,67 

0,07 

0,05 

3,80 

6,73 

1,44 

2,16 

1,53 

1,06 

0,02 

5,01 

3,94 

0,04 

10,64 

0,02 

0,11 

0,06 

0,08 

0,42 

6,57 

0,02 

3,36 

DM 

1968 I 

34,67 

1,58 

3,26 

1,30 

0,34 

0,'5 

0,38 

0,15 

0,20 

3,77 

6,64 

1,67 

2,03 

1,92 

0,79 

0,35 

4,93 

0,24 

3,43 

0,01 

11,81 

0,09 

0,03 

0,10 

0,01 

0,02 

0,18 

7,61 

0,59 

3,18 

1969 I 

3,10 

2,46 

6,08 

2,29 

0,04 

0,18 

2,88 

0,05 

0,33 

3,87 

3,02 

0,99 

0,66 

0,23 

4,46 

0,08 

3,55 

10,48 

0,25 

0,02 

0,02 

0,33 

6,56 

0,13 

3,16 

1970 

1,14 

5,25 

0,69 

0,75 

0,56 

0,20 

0,14 

4,14 

7,27 

2,08 

2,54 

2,06 

0,46 

0,15 

4,72 

2,97 

13,23 

0,12 

0,07 

0,02 

O,!;3 

7,93 

0,91 

3,74 

23 
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0) 
noch: 1.4 Ausgaben nach EinnelpOsitionen ' in 2-Personen-Haushalten 

1. Untere 

Pos.-Nr. Ausgabeart 

204 - 209 

204 

205 

206 

207 

208 

209 

210 - 219 

210 

211 

212 

213 

214 

215 

216 

217 

218 

219 

220 - 226 

220 

221 

222 

223 

224 

225 

226 

50 - 226 

Waren und Dienstleistungen für 
die Körper- und Gesundheitspflege  

davon 

Gebrauchsgüter für die Körperpflege . 

Verbrauchegüter für die Körperpflege 

Friseur- und sonstige Dienstleistungen, 
Mieten für Gebrauchsgüter, Reparaturen 

Gebrauchsgüter für die Gesundheitspflege 

Verbrauchsgüter für die Gesundheitspflege 

Arzt-, Krankenhaus- und sonstige 
Dienstleistungen, Reparaturen  

Waren- und Dienitleistungen für 
Eildungs- und Unterhaltungeswecke 

davon 

Rundfunk-, Fernreh- und 
Phonogeräte, Zubehörteile  

Foto- und Kinoapparate. Zubehörteile . 

Bücher, Broschüren 

Zeitungen, Zeitschriften 

Sonstige Gebrauchsgüter 

Sonstige Verbrauchsgüter 

Bildungskosten für Lehrgänge, 
Musikunterricht, Kindergarten etc. 

Kosten für Theater, Kino, sonstige 
Veranstaltungen und Vergnügungsstätten 

Rundfunk- und Fernsehgebühren  

Sonstige Dienstleistungen  

Persönliche Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienstleistungen  

davon 

Uhren und echter Schmuck 

Sonstige persönliche Auestattung 

Fremde Reparaturen und Änderungen 

Dienstleistungen dee 
Beherbergungsgewerbes  

Dienstleistungen der Banken 
und Versicherungen  

Sonstige Waren und Dienstleistungen 

Pauschalreisen 

Anmerkung S. 22 

Privater Verbrauch inegesamt 

Monatedurchsohnitt je Haushalt in Jahre .... 

1965 1966 1 1967 1968 1 1969 1970 

DM 

10,85 12,59 14,86 15,87 17,61 19,47 

0,42 0,62 0,53 0,66 0,77 1,45 

2,84 4,17 5,16 5,27 5,72 6,43 

4.02 4,26 4,91 4,91 5.35 6.15 

0,49 0,28 0,37 1,13 0,66 0,86 

1,72 2,43 3,11 3,41 4,53 4,01 

1,36 0,83 0,78 0,50 0,58 0,58 

14,01 16,13 16,82 14,69 17,98 20,77 

2,75 1,72 1,12 0,50 2,44 3,06 

0,00 0,00 0,03 

0,41 0,72 0,85 0,78 1,08 1,65 

4,76 5,29 5,82 5,30 5,35 6,41 

0.67 1,44 0,85 1,02 1,60 1,46 

0,74 1,05 1,33 1,83 1.81 1.72 

0,16 0,26 0.27 0,21 0,22 0.19 

0,47 0.57 0,94 0.51 0,28 0,21 

2,60 3.42 3.37 2,84 3.54 3,50 

1,43 1,66 2,27 1,69 1.66 2,55 

5,60 6.48 5,93 6,49 4,73 8.72 

0,18 0,19 0,26 0,47 0,43 0,27 

0,74 0,55 0,63 0,87 0,92 1,47 

0,09 0,26 0,37 0,53 0,09 0,25 

3,51 2.74 3,48 3,52 2,06 4,16 

0,01 0,20 0,01 

1,07 2,54 1.19 1,07 1,23 2,56 

0,04 

383,49 426,01 442,20 453,81 483,90 522,65 
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1. Untere 

noch: 1.4 Ausgaben nach Einzelpos1tionen*) in 2-Personen-Haushalten 

Monat.durohschnitt je Bau.halt ill Jahr, •••• 

Pos.-Nr. Ausgabeart 1965 I 1966 I 1961 I 1968 I 1969 I 1910 

DM 

204 - 209 Waren und Dienstleistungen für 
die K8rper- und Gesundheitspflege 10,85 12,59 14,86 15,87 17,61 19,47 

davon 

204 Gebrauohsgüter tür die Körperpflege 0,42 0,62 0,53 0,66 0,77 1,45 

205 Verbrauchsgüter tUr die Körperpflege 2,84 4,17 5,16 5,27 5,72 6,43 

206 Friseur- und sonstige Dienstleistungen, 
Hieten für Gebrauchsgüter, Reparaturen 4,02 4,26 4,91 4,91 5,35 6,15 

207 Gebrauchsgüter tür die Gesundheitspflege 0,49 0,28 0,37 1,13 0,66 0,86 

208 Verbrauchsgüter tür die Gesundheitspflege 1,72 2,43 3,11 3,41 4,53 4,01 

209 Arzt-, Krankenhaus- und sonatige 
Dienstleistungen, Reparaturen • · . · . 1,36 0,83 0,78 0,50 0,58 0,58 

210 - 219 Waren- und Dienstleiatungen tür 
Bi1dungs- und Unterhaltungszwecke · . · . 14,01 16,13 16,82 14,69 17,98 20,77 

davon 

210 Rundfunk-, Fernseh- und 
Phonogeräte, Zubehörteile . . . · . · 2,75 1,72 1,12 0,50 2,44 3,06 

211 Foto- und Kinoapparate, Zubeh8rteile 0,00 0,00 0,03 

212 BUchel', Broschüren 0,41 0,72 0,85 0,78 1,08 1,65 

213 Zeitungen, Zeitschriften 4,76 ;,29 5,82 5,30 5,35 6,41 

214 Sonstige Gebrauchsgüter • 0,67 1,44 0,85 1,02 1,60 1,46 

215 Sonstige Verbrauchsgüter 0,74 1,05 1,33 1,83 1,81 1.72 

216 Bildungskosten für Lehr.lnge, 
Hus1kunterricht, Kindergarten etc. 0,16 0,26 0,27 0.21 0,22 0,19 

217 Kosten für Theater, Kino, sonstige 
Veranstaltungsn und Vergnügungsstätten 0,47 0.57 0,94 0,51 0,28 0,21 

218 Rundtunk- und Fernsehgebühren 2,60 },42 3,37 2,84 ',54 ',50 

219 Sonstige Dienstleistungen • • 1,45 1,66 2,27 1,69 1,66 2,55 

220 - 226 Persönliche Ausstattung; sonstige 
'.aren und Dienstleistungen . . 5,60 6,48 5,93 6,49 4,73 8,72 

davon 

220 Uhren und echter Schmuck 0,18 0,19 0,26 0,47 0,43 0,27 

221 Sonstige pers8nliche Ausststtung 0.74 0,55 0,63 0,87 0,92 1,47 

222 Fremde Reparaturen und Änderungen • 0,09 0,26 0,37 0,53 0,09 0,25 

223 Dienstleistungen des 
Beherbergungsgewerbes . . . 3,51 2,7 4 },48 3,52 2.06 4,16 

224 Dienstleistungen der Banken 
und Versicherungen 0,01 0,20 0,01 

225 Sonst iga Waren und Dienstleistungen 1,07 2,5 4 1,19 1,07 1,23 2,56 

226 Pauschalreisen . . . 0,04 

50 - 226 Privater Verbrauch insgesamt 383,49 426,01 442,20 453,81 483,90 522,65 

Anmerkung S. 22 
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Verbrauchergruppe 

von Rentnern und Sozialhilfeempfängern 1965 - 1970 

Nonatsdurchachnitt je Raushalt im Jahre .... 

Pos. -Nr. Ausgabeart 1965 I 1966 I 1967 I 1968

DR 

1969 1970 

250 - 279 

251 

252 

253 

254 

255 

256 

257 

258 

259 

260 

261 

273 

262 

263 

264 

265 

266 

250 und 
267 - 279 
ohne 273 

50 - 279 

Sonstige Ausgaben und Saldensummen 

davon 

Lohnsteuer  

Einkommensteuer 

Vermögeneteuer, laufende 
Lastenausgleichsabgaben 

Kirchensteuer  

Erbschaft-, Schenkungssteuer u  ä 

Kraftfahrzeugsteuer  

Runde-, Jagd- und Fischereisteuer . . . 

Pflichtbeiträge zur sozialen 
Krankenversicherung  

Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung 
und Arbeiteloaenversicherung  

Freiwillige Beiträge zur 
sozialen Krankenversicherung  

Freiwillige Beiträge zur 
Rentenversicherung  

Eigene Leistungen fUr 
Leb nnnnn reicheruns etc 

Prämien fUr private Kranken-, Unfall- und 
8chad icherung und an Pensionskassen 

Beiträge an Vereine, Parteien u.ä. 

Geldependen an kirchliche, karitative, 
kulturelle und ähnliche Einrichtungen . 

Zahlungen an nicht im 
Baushalt lebende Personen 

Sonstige geleistete Zahlungen  

Susme der Salden aus Einzahlungen und 
Abhebungen von Konten, Sparkonten, 
Bausparkonten, Kreditaufnahmen und 
Tilgungen, einschl. Schuldzinsen sowie 
aus des Erwerb und Verkauf von privaten 
GrundstUcken und Gebäuden  

Ausgaben insgeaast 

23,22 31,85 19,33 35,46 31,55 30,87 

0,03 

••• 

0,02 

0,02 

- 

0,06 

5,57 

0,03 

5,39 

0,02 

0,05 

0,37 0,09 - 

0,14 0,03 

4,73 1,88 3,5? 4,83 5,19 7,31 

3,15 4,14 5,52 3,56 2,89 1,68 

0,51 0,83 1,09 1,02 1,12 1,09 

2,19 0,88 0,44 0,55 0,42 0.59 

3,13 2,61 3,18 3,33 2,94 2,50 

0,70 1,04 1,25 1,34 1,48 2,45 

8,27 20,38 4,22 15,19 12,04 15,20 

406,71 457,86 461,53 489,26 515,43 553,52 

Verbrauchergruppe 

von Rentnern und Sozia1hi1teempföngern 1965 - 1970 

Poa.-tfr. Auspbeart 

250 - 279 Sonstige Aussahen und Saldensuamen 

davon 

251 Lohnsteuer 

252 Einkommensteuer 

253 Vermögensteuer, laufende 
Lastenausgleichsabgaben 

Kirchensteuer • • • • • 

255 Erbschnft-, Schenkungssteuer u.ä. 

256 Kraftfahrzeugsteuer. • ••••• 

257 

258 

259 

260 

261 

262 

264 

266 

250 und 
267 - 279 
ohne 273 

50 - 279 

Hunde-, Jagd- und Fischereisteuer • 

Pflichtbeiträge zur sozialen 
Krankenversicherung. ••• 

Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung 
und Arbeitslosenversicherung •• • • • 

Freiwillige Beiträge zur 
sozialen Krankenversicherung • • • • • • 

Freiwillige Beiträge zur 
Rentenversicherung • • •• •• 

Ei,ene Leiatun,en fUr 
Lebenaveraioherunl .tc. 

Prämien fUr private Kranken-, Untall- und 
Schadenveraicherung und an Penslonakassen 

Beitri,e an Vereine, Parteien u.ä. 

Geldspenden an kirchlich •• karitative, 
kulturelle und ähnliche Einrichtungen •• 

Zahlungen an nicht im 
RaUshalt lebende Personen 

Sonetige geleistete Zahlungen 

Summe der Salden aus Einzahlungen und 
Abhebungen von Konten, Sparkonten, 
Bausparkonten, Kreditautnahmen und 
Tilgungen, einsch1. Schuldzineen eowie 
aue dem Erwerb und Verkaut von privaten 
GrundstUcken und Gebäuden • • • • • • • 

Auegaben inssesamt 

1965 I 

23,22 

0,03 

0,14 

4,73 

3,15 

0,51 

2,19 

8,27 

406,71 

25 

Monatsdurchschnitt je Raushalt im Jahre •••• 

1966 I 1967 I 1968 I 1969 I 1970 

DM 

31,85 35.46 31.55 30,87 

0,02 

0,02 

5,57 5,39 

0,06 0,03 0,02 

0,03 

1,88 4,83 5,19 7,31 

4,14 2,89 1,68 

0,83 1,02 1,12 

0,88 0,44 0,55 0,42 0,59 

3,33 2,50 

1,2; 1,34 1,48 

20,38 4,22 12,04 15,20 

457,86 553,52 



26 2. Mittlere 

2.1 Einnahmen in 4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern 
1965 - 1970 

Monatedurchschnitt je Haushalt im Jahre .... 

Pos. -Nr. Einnahmeart 

1 
2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30

31 

251 - 254 

258 - 261 

Einkommen aus unselbständiger Arbeit (brutto) 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

des Hauahaltnvorstandes 

aus hauptberuflicher Tätigkeit  
aus nebenberuflicher Tätigkeit  

der Ehefrau  
der Kinder  

Einkommen aue Unternehmertätigkeit (brutto) 

Einkommen aua land- und forstwirt-
schaftlichen Gewerbebetrieben (brutto) . 

Einkommen aus selbständiger Arbeit (brutto) . 

Einkommen aus Vermögen (brutto) 

Einkünfte lt. Steuererklärung oder 
errechnet aua Vermietung und Verpachtung 

Sonstige Einnahmen aus Vermögen  

Laufende Einnahmen aus Ubertragungen 

Renten der sozialen Rentenversicherung 
und der gesetzlichen Unfallversicherung . 

Renten aus Zusatzvereorgungekassen 
dee öffentlichen Dienstes  

Krankengeld, Hausgeld der sozialen 
Krankenversicherung (einschl. Ersatzkassen) . 

Arbeitslosenversicherung  

Renten, Unterstützungen und ähnliche laufende 
übertragnagen der Gebietskörperschaften . . . 

öffentliche Pensionen  

Werkspensionen, -renten und -unteretützungen 

Leistungen privater Kranken-, Unfall. 
und Schadenversicherungen  

Streikunterstützungen  

Unterstützungen von Kirchen und karitativen 
Einrichtungen, Gewerkschaften und anderen 
Organisationen ohne Erwerbscharakter  

von anderen privaten Haushalten  

Einmalige und unregelmäßige Einnahmen aus 
Ubertragungen 

der sozialen Krankenversicherung  

der Sozialversicherung  

Rückerstattung von Einkommen-
und Vermögensteuer  

Sonstige Übertragungen von 
Gebietskörperschaften  

der privaten Kranken-, Unfall-
und Schadenversicherung  

von anderen privaten Haushalten  

aue sonstigen Quellen  

Einnahmen aus 

Untervermietung  

dem Verkauf im Haushalt erzeugter Waren 

dem Verkauf gebrauchter Waren  

der Erstattung von Ausgaben für 
geschäftliche (dienstliche) Zwecke  

Rückvergütung auf Warenkäufe  

Abzüge 

Lohn- und Kirchensteuer
I) 

Einnahmen inegesamt 

Pflicht- und freiwillige 
Beiträge zur Sozialversicherung 

Ausgabefähige Einnahmen 

insgesamt 

Erfaßte Haushalte 

1965 I 1966 I 1967 1968 I 1969 I 1970 

DM 

1 042,60 1 100,17 1 070,46 1 121,04 1 236,81 1 387,34 
0,67 0,27 

10.73 16,35 7,57 4.72 6,54 10,71 
19.28 13,63 14,29 9.98 5,34 5,62 

21,86 25,23 29,95 24,17 32.65 50,53 

7,68 17,00 22,27 15,46 30,01 42,29 

0,14 0.84 1,24 1,15 0,99 1,65 

5,15 3.61 4,79 2.43 1,26 1,44 

0,43 0,01 

12,97 23,63 11,25 12,88 15,96 10,18 

0.15 0,00 2,02 0,15 - 0,64 

7,99 6,23 5.25 5,45 6,76 3.93 

1,50 

1.94 3,49 2,61 1,33 2,24 3.09 

0,40 0,46 0,12 0,22 0,39 0,65 

2.30 0,22 0,45 1,22 0,42 

15,26 14,41 16,72 17,88 19,19 19,50 

0,70 0,01 0,10 0,28 0,71 1,11 

0,76 4,96 1,66 2,09 2,03 2,50 

25,65 31,59 29,86 21,25 30,08 21,35 

1,09 2,23 7.66 3.01 0,81 4,21 

0,24 0,02 0,27 0,07 0,63 0,46 

2,45 1,93 1,85 1,40 2,07 1,25 

5,57 10,30 3,99 7.88 9,44 5,17 

0,48 0,12 0,73 2,37 2,60 1,96 

1,90 2,21 2,38 1,73 1,74 1,48 

1 188,39 1 280,15 1 237,04 1 257.39 1 409,45 1 577.75 

71,61 79,82 75,21 86,53 109,27 141,98 

117,32 126,62 130,48 144,64 158,61 179,55 

188,93 206,44 205,69 231.17 267,88 321.53 

999,46 1 073,71 1 031,35 1 026,22 1 141,57 1 256,22 

121 123 108 116 103 95 

1) Einschl. Einkommen- und Vermögensteuer. 
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2.1 in 4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern 
1965 - 1970 

2. Mittlere 

Monat.durchschnitt je Haushalt im Jahre 

Pos.-Nr. 

1 
2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

251 - 254 

258 - 261 

Einnahmeart 

Einkommen aue unselbständiger Arbeit (brutto) 

Bruttoeinkommen aue unselbständiger Arbeit 

des Hauahaltevorstandes 

eus hauptberuflicher 
aue nebenberuflicher 

der Ehefrau • • • • • • • • • • • • 
der Kinder • • • • • • • • • • • 

Einkommen aue Unternehmertätigkeit (brutto) 

Einkommen aus land- und foretwirt­
schaftlichen Gewerbebetrieben (brutto) 

Einkommen aus selbständiger Arbeit (brutto) 

Einkommen aus Vermögen (brutto) 

Einkünfte lt. Steuererklärung oder 
errechnet aUs Vermietung und Verpachtung 

Sonstige Einnahmen aus Vermögen • • • • 

Laufende Einnahmen aus Ubertragungen 

Renten der sozialen Rentenversicherung 
und der gesetzlichen Unfallversicherung 

Renten aus Zusatzversorgungskassen 
des öffentlichen Dienstes • • • • • • • 

Krankengeld. Hausgeld der sozialen 
Krankenversicherung (einschl. Ersatzkassen) 

Arbeitslosenversicherung 

Renten. Unterstützungen und ähnliche laufende 
Ubertragungen der Gebietekörperschaften • 

öffentliche Pensionen • 

Werkspensionen, -renten und -unterstützungen 

Leistungen privater Kranken-, Unfall-
und Schadenversicherungen • 

Streikunterstützungen • • • • 

Unterstützungen von Kirchen und karitativen 
Einrichtungen, Gewerkschaften und anderen 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 

von anderen privaten Haushalten •• 

Einmalige und unregelmäßige Einnahmen aus 
Ubertragungen 

der sozialen Krankenversicherung 

der Sozialversicherung 

Rückerstattung von Einkommen­
und Vermögensteuer 

Sonstige Ubertragungen von 
Gebietskörperschaften • • • • • • • • • • • 

der privaten Kranken-, Unfall-
und Schadenveraicherung • • • • 

von anderen privaten aaushalten • 

aus Bonstigen Quellen • • • • • 

Einnahmen aus 

Untervermietung • • • • • 

dem Verkauf 1m Hauehalt erzeugter Waren 

dem Verkauf gebrauchter Waren • • • 

der Erstattung von Ausgaben Cür 
geschäftliche (dienstliche) Zwecke 

Rückvergütung auf Warenkäure 

Einnahmen insgesamt 
Abzüge 

Lohn- und Kirchensteuer
l

) ••• 

Pfl1cht- und freiwillige 
Beiträge zur Sozialvereicherung 

Ausgabefähige Einnahmen • • • • 

insgesemt 

Er f a.e te Hauahal te 

1) Einsch1. Einkommen- und Vermögensteuer. 

1965 I 

1 042,60 
0,67 

10.73 
19,28 

21,86 

7,68 

0,14 

5.15 

0,43 

12,97 

0,15 

7.99 

0,40 

2,30 

15,26 

0.70 

0,24 

2.45 

5,57 

0.48 

1.90 

1 188.39 

71,61 

117.32 

188,93 

999,46 

121 

1966 I 

1 100,17 

16.35 
13.63 

25,23 

17.00 

0,84 

3,61 

0.01 

23.63 

0,00 

6,23 

0,46 

0,22 

14,41 

0,01 

4,96 

31,59 

2,23 

0.02 

1.93 

10.30 

0.12 

2.21 

1 280,15 

79,82 

126,62 

206,44 

1 073.71 

123 

1967 I 

1 070,46 

7.57 
14,29 

29.95 

22,27 

1.24 

4,79 

11,25 

2,02 

2,61 

DM 

0,12 

16,72 

0,10 

1,66 

29,86 

7,66 

0,27 

1,85 

3,99 

0.73 

2.38 

1 237,04 

75,21 

130,48 

205,69 

1 031,35 

108 

1968 I 

1 121,04 

24.17 

15,46 

1,13 

2.43 

12,88 

0,15 

1,33 

0.22 

0,45 

17,88 

0.28 

0,07 

1.40 

7,88 

2.37 

1.73 

1 257.39 

144.64 

231.17 

1 026,22 

116 

1969 I 

1 236,81 

32,65 

30,01 

0.99 

1,26 

6.76 

2,24 

0,39 

1,22 

19.19 

0,71 

2.03 

30,08 

0,81 

0,63 

2,07 

9,1+1+ 

2.60 

1.74 

1 409.45 

109,27 

158,61 

267.88 

1 141,57 

103 

1970 

1 387,34 
0,27 

10,71 
5.62 

50,53 

42,29 

1.65 

1,44 

10,18 

0.64 

0,65 

0,42 

19,50 

1.11 

2,50 

21,35 

4.21 

0,46 

1,25 

5,17 

1,96 

1.48 

1 577,75 

1.41,98 

179.55 

321,53 

1 256,22 

95 
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2.2 Ausgaben nach Hauptgruppen in 4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern 
1965 - 1970 

?ca.-Nr. Hauptgruppen 

Honstedurchschnitt je Haushalt im Jahre .... 

1965 1966 1967 1968 1969 1970 

50 - 146 Nahrunge- und Genußmittel  365,87 377,86 365,66 353,95 377.79 391.97 

147 - 160 Kleidung, Schuhe  116,35 119.26 105,83 107,58 124,04 127.90 

161 - 165 Wohnungsmiete  97,00 113,58 124,30 132,58 154.32 170,32 

166 - 173 Elektrizität, Gas, Brennstoffe  36,25 37,82 39.82 44,22 43.28 44.72 

174 - 193 Übrige Waren und Dienstleistungen 
für die Esuebslterthrung  91,58 103,38 88.38 87,50 112,25 97,61 

Waren und Dienstleistungen für' 

194 - 203 Verkehrszwecke, Nachrichtenübermittlung . 90.33 71,25 62.05 81,92 88.64 102.09 

204 - 209 Körper- und Gesundheitspflege  29.53 31,21 29.85 31,85 34.61 40.29 

210 - 219 Bildung.- und Unterhaltungszwecke . . . . 56,12 60,21 57,21 57.46 63,50 76.75 

220 - 226 Persönliche Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienstleistungen  37,32 40.37 31,31 25.87 31,26 36.79 

50 - 226 Privater Verbrauch insgesamt 920,35 954,94 904,41 922,94 1 029,69 1 088,44 

50 - 146 Nahrunge- und Genußmittel  39,8 39,6 40,4 38,3 36,7 36,0 

147 - 160 Kleidung, Schuhe  12,6 12,5 11,7 11,7 12,0 11,7 

161 - 165 Wohnungsmiete  10.5 11,9 13,7 14,4 15,0 15,6 

166 - 173 Elektrizität' Gas, Brennstoffe  3,9 3,9 4,4 4,8 4,2 4,1 

174 - 193 Übrige Waren und Dienstleistungen 
für die Haushalteführung  10,0 10,8 9.8 9,5 10.9 9►0 

Waren und Dienstleistungen für; 

194 - 203 Verkehrssvocke, Nachrichtenübermittlung . 9,8 7,5 6,9 8,9 8,6 9.4 

204 - 209 Körper- und Gesundheitspflege  3,2 3,3 3,3 3,4 3,4 3,7 

210 - 219 Bildung,- und Unterhaltungszwecke . . .  6,1 6,3 6,3 6,2 6,2 7,1 

220 226 Persönliche Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienetleistungen  4,1 4,2 3,5 2,8 3,0 3.4 

50 — 226 Privater Verbrauch insgesamt 100 100 100 100 100 . 100 

Verbrauchergruppe 27 

2.2 Ausgaben nach lIauptgruppen in 4-Personen-Hausha1ten von Arbeitnehmern 
1965 - 1970 

Poe.-lir. 

50 - 146 Ifahrunp- und Genu.6m1ttel • • • • 

141 - 160 

161 - 165 

166 - 113 

114 - 193 

194 - 20} 

204 - 209 

210 - 219 

220 - 226 

50 - 226 

50 - 146 

147 - 160 

Kleidung, Sohuhe 

Wohnungemiste 

Elektrizität, Gas, Brennstoffe 

übrige Waren und Dienstleistungen 
fUr die HaushaltsfUhrung 

Waren und Dienstleistungen fUr. 

Vsrkehrszweeke, lfachriohtenübermitt1ung 

Körper- und Gesundheitspflege •• 

Bildungs- und Unterhaltungs zwecke 

Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienetleietungen 

Privater Verbrauch inegeaamt 

Ifahrunge- und Genußaittel 

Kleidung, Sohuhe 

161 - 165 Wohnungemiete 

166 - 17'3 

174 - 193 

204 - 209 

210 - 219 

220 - 226 

50 - 226 

Elektrizität. Gas, Brennstotte 

übrige Waren und Dienstleistungen 
für die BauebaltsfUhrung 

Waren und Dienstleistungen für, 

Verkehr.zweoke. lfaohr1ohtenUbermittlung 

Ktirper- und Gesundheitsprlege • 

Bildunge- und Unterha1tungazweoke 

Pereönliohe Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienatle1atungen 

Privater Verbrauoh iOBgesamt 

1965 I 

116,,5 

97,00 

36,25 

90,H 

56,12 

920,35 

39,8 

12,6 

10.5 

10,0 

9,8 

3,2 

6,1 

100 

Monetsduroheehnltt js Hauehalt im Jahre •••• 

1966 I 1967 I 1968 I 1969 I 1970 

377,86 35},95 377.79 }91.97 

107.58 124.04 

124,}0 170,32 

39.82 44.22 44.72 

88,38 112.25 

11,25 62,05 88.64 102.09 

3l,21 31.85 34.61 40,29 

60,21 57.21 57.46 63.50 76,75 

40.37 31,}1 25.87 31,26 36,79 

954,94 922,94 

40,4 ;6.0 

12,5 11,1 11.7 12,0 11,7 

15.0 

10,8 9.8 

8,6 

},> 

6,2 

100 100 100 100 100 
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2. Mittlere 

2.3 Verbrauch an Nahrunge- und Genußmitteln nach Mengen (kg') und 

Pos. -Nr. Nahrunge- und Genußmittel 

50-62 

50 
51 
52 

53 
54 

55 
56 

57 
58 
59 
60 

61 

62 

63-66 

63 
64 
65 
66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73-74 

73 
74 

75 

76-78 

76 
77 
78 

79-81 

82-84 

82 
85 
84 

85-96 

85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 

Fleisch und Bleischweren  
davon 

Kalbfleisch  
Rindfleisch  
Schweinefleisch  

Innereien und Knochen  
Geflügel  

Reckfleisch  
Sonstiges Fleisch  

Wurst und Wurstwaren  
Speck, geräuchert  
Schinken  
Geflügelkonserven  

Sonstige Fleischkonserven  

Sonstige Fleischwaren  

Fische, Fiaohwaren 
davon 

Fische  
Salzheringe 
Fische, geräuchert und getrocknet 
Sonstige Fiaoheraren und Fischkonserven 

Eier (Stück)  

Vollmilch (Liter)  

Kondenemiloh, Tubenahne 

Sahne  

Joghurt, Kefir, Bioghurt 

Sonstige Milch  

Käse  
davon 

Weich-, Hart- und Schnittkäse 
Frischer Käse (Quark)  

Butter  

Speisefette (ohne Butter)  
davon 

Tierische Fette  
Margarine  
Pflanzenfette  

Speiseöls  

Brot und Backwaren 
davon 

Schwarz.. und Mischbrot 
Weißbrot und Weizenkleingebäck 
Peingebäck und Deuerbeckwaren 

Mehl, Nährmittel, Kartoffelerseugnieee 

davon 

Weizenmehl  
Grieß  
Teigwaren   : 
Rein  
Rafererzeugnieee   : 
RUleenfrüchte (getrocknete)  
Stärkemehl aller Art   : 
Puddingpulver  
Kochfertige Suppen und Soßen   : 
Koch— und bratfertige Kartoffelerzeugnieee . 
Kindernährmittel aller Art  
Sonstiges Mehl und sonstige 
Nährmittelerzeugniese  

97 Kartoffeln 

*) Soweit in der Vorspalte nicht andere angegeben. 

1965 1966 

Menge DM Menge DM 

12,091 84,94 12,510 89,92 

0,049 0,50 0,056 0,61 
1,319 11,33 1,520 13,16 
1.984 14,68 2,103 16,13 

0,524 1,98 0,481 1,80 
1,144 5,63 1,161 5,85 

0,690 4,62 0,684 4,66 
0,259 1,08 0,313 1,42 

4,727 35,01 4,788 35,56 
0,436 2,22 0,414 2,24 
0,407 5,04 0,422 5,55 
0,026 0,12 0,010 0,04 

0,310 1,56 0,350 1,78 

0,216 1,17 0,208 1,12 

1,333 5.61 1,341 6,11 

0,509 1,88 0,514 2,07 
0,103 0,21 0,097 0,22 
0,095 0.46 0,104 0,59 
0,626 5,06 0,626 3,23 

61 13,94 64 13.85 

25,460 15,22 25,940 15.84 

2,867 5,11 2,547 4,66 

0,318 1,89 0.393 2.15 

0,229 0,48 0,332 0,66 

- 0,61 - 0,74 

2,325 9,72 2,285 9,69 

1.489 8,19 1,378 8,02 
0,836 1,53 0,907 1,67 

1,574 11,40 1.699 12,31 

4,267 10,97 4,164 10,77 

0,165 0.33 0,160 0,33 
3,976 10,28 3,866 10,04 
0,126 0,36 0,138 0,40 

0,506 1,42 0,458 1,34 

20,384 35,35 20,090 36,21 

13,256 15,65 13,204 16,51 

5,227 9,61 4,960 9,61 

1,901 10,09 1,926 10,09 

4,156 10,90 4,233 10,88 

1,888 1,87 2,006 2,00 
0,079 0,12 0,054 0,09 
0,627 1,47 0,670 1,58 
0,288 0,47 0,264 0,44 
0,269 0,59 0.301 0,66 

0,313 0,58 0,298 0,55 
0,087 0,18 0,105 0,22 
0,149 0,76 0,155 0,84 
- 2,42 - 2,50 
0.114 0.48 0,098 0.45 
0,276 1,69 0,209 1,23 

0,066 0,27 0,073 0,32 

26,176 8,00 25,501 7,20 

2. Mittlere 

2.3 Verbrauch an Nahrungs- und GenuBm1tteln nach Mengen (kg·) und 

Pos.-Nr. Nahrungs- und GenuSmlttel 

50 - 62 Fleisch und Fleiechwaren 
davon 

50 
51 
52 

53 
54 

55 
56 

57 
58 
59 
60 

61 

62 

65 - 66 

63 
64 
65 
66 

61 

68 

69 

10 

71 

12 

n - 74 

13 
14 

75 

76 - 78 

16 
77 
78 

79 - 81 

82 - 84 

82 
83 
84 

Kalbfleisch •• 
Rind fleisch. •• 
Schweinef1eisoh 

Innereien und Knoohen • 
Geflügel ••••• 

Hackfleisch • • • • •• •• 
Sonstigss Fleisch • • • • • 

Wurst und Wurstwaren 
Speck, geräuchert 
Schinken. •• •• 
Geflügelkonserven • • • 

Sonstige Flelschkonsarven • 

Sonstige Fleischwsren 

Fisohe, Fiaohwaren 
davon 

lische .."..." ".."".""""" 
Salzheringe • "" "."". "...... 
Fische, geräuohert und getrocknet •••••• 
Sonstige Fi8chw8ren und Fiaohkonaerven ••• 

Eier (Stück) .."....."."""""" 

VollmilOh (Liter) • •• • ••••• 

Kondensmilch, Tubensahne "."."." ••• 

Sahne • ." 

Joghurt, Kefir. Bioghurt ••• ••••• 

Sonstige Milch •••••• • •• • 

Käse •• 
davon 

Weioh-. Hart- und Sohnittkäss • 
Frisoher Käse (Quark). • • 

Butter 

Speieefette (ohne Butter) • 
davon 

Tierieohe Fette • • • • 
Margarine " • " • 
Pf1anzenf8tte • • 

Spei8eöle • • • 

Brot und Backwaren 
davon 

Sohwarz- und Mischbrot ••• 
WeiSbrot und Weizenkleingebäok 
Feingebäck und Dauerbackwaren • 

85 - 96 Mehl, Nährmittel, Kartoffelerzeugnisse 
davon 

85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 

97 

Weizenmehl • • • • • • • 
GrieS • • • • • • • • 
Teigwaren • • • • • • • • 
Reis. • • • •• •••• 
Hafererzeugnisse •••••• 
Hülssnfrüchte (getrocknete) •• 
S tärkelllehl s11e r Art ••• • • • • • • 
Puddingpulver. • • • • • • •• 
Kochfertige Suppen und Soßen ••••• 
Koch- und bratfertige Kartoffslarzeugnis88 
Kindernährmittel aller Art • •• 
Son8tiges Mahl und sonstige 
Nährmittelerzeugnisaa •• 

Kartoffeln 

*) Soweit in der Vorapalte nicht anders angegeben. 

Menge 

0,049 
1,;19 
1,984 

0,524 
1,144 

0,690 
0.259 

4,727 
0.436 
0,407 
0,026 

0,,10 

0.216 

0,509 
0,103 
0,095 
0,626 

61 

25,460 

2,867 

0,;18 

0,229 

2,325 

1.489 
0,836 

1.574 

4,267 

0,165 
},976 
0,126 

0,506 

1},256 
5,227 
1,901 

4.156 

1,888 
0.079 
0,627 
0,288 
0,269 
0,31; 
0,087 
0,149 

0,114 
0,276 

0.066 

26,176 

1965 

I DM 

0,50 
11,33 
14,68 

1,98 
5,63 

4,62 
1,08 

35,01 
2,22 
5,04 
0,12 

1,56 

1,11 

5.61 

1,88 
0,21 
0,46 
3,06 

13,94 

15,22 

5,11 

1,89 

0,48 

0,61 

8,19 
1.53 

11.40 

10,97 

0,33 
10,28 
0,36 

1,42 

15,65 
9,61 

10,09 

10,90 

1,87 
0,12 
1,47 
0,47 
0,59 
0,58 
0,18 
0,16 
2,42 
0,48 
1,69 

0,21 

8,00 

Menge 

12,510 

0,056 
1,520 
2,103 

0,481 
1,161 

0,684 
0,313 

4,788 
0,414 
0,422 
0,010 

0,350 

0,208 

1,341 

0.514 
0,097 
0,104 
0,626 

64 

25,940 

2.547 

0,393 

0,332 

1,:518 
0.907 

1,699 

4,164 

0,160 
,,866 
0,138 

0,458 

20,090 

13,204 
4,960 
1.926 

2,006 
0.054 
0,670 
0,264 
0.301 
0,298 
0,105 
0,155 

0,098 
0.209 

0,073 

25.501 

1966 

I DM 

0,61 
13,16 
16,13 

1.80 
5,85 

4,66 
1.42 

35,56 
2,24 
5.55 
0,04 

1,18 

1,12 

6,11 

2,01 
0,22 
0,59 
3,23 

13,85 

15,84 

4.66 

2,15 

0,66 

0,14 

9,69 

8,02 
1.61 

12,31 

10,71 

0.33 
10,04 
0,40 

1,H 

;6,21 

16.51 
9,61 

10,09 

10.88 

2,00 
0,09 
1,5 8 
0,44 
0,66 
0,55 
0,22 
0,84 
2.50 
0.45 
1.2; 

0.32 

7,20 
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Verbrauchergruppe 

Ausgabenbeträgen in 4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern 1965 - 1970 

Monatedurchschnitt je Heuehalt im Jahre .... 

1967 1968 

Menge I DM Menge I DM 

12,580 86,89 12,862 84,66 

0,049 0,49 0,055 0,45 
1,619 13,13 1,596 12,36 
2,228 16,12 2,261 15,38 

0,485 1,73 0,506 1,83 
1,133 5,18 1,208 5.04 

0,641 4,35 0,677 4,35 
0,312 1.36 0.432 1,65 

4.765 34,61 4,799 33,92 
0,433 2,26 0,397 1,95 
0,372 4,94 0,389 5,00 
0,032 0,15 0,007 0,03 

0,296 1,47 0,266 1,29 

0,215 1,12 0,268 1,41 

1,264 5,69 1,223 5,53 

0.489 2,02 0,443 1,88 
0,097 0,23 0,079 0,20 
0,087 0,46 0,070 0,36 
0,591 2,98 0,630 3,09 

66 13,56 64 12,52 

25,940 16,18 24,910 15,52 

2.341 4,58 2,219 4,12 

0.443 2,41 0.442 2.38 

0,396 0,82 0,695 1,40 

- 1,01 - 0,99 

2,287 9,86 2,480 10,65 

1,319 8,03 1,348 8,59 
0,968 1,83 1,132 2,06 

1,703 12,46 1,589 11,55 

4,047 10,43 3,986 10,13 

0,153 0,31 0,141 0,28 
3,765 9,73 3,649 9,28 
0,129 0,39 0,196 0,57 

0,414 1,21 0,322 0,89 

19,538 36.04 18,742 35,24 

12,699 16,18 11,929 15,21 
4,897 9,63 4,826 9,40 
1,942 10,23 1.987 10,63 

4,208 10,61 3,839 10,71 

1,970 1,92 1,617 1,52 
0.050 0,09 0,050 0,08 
0,707 1,65 0,687 1,60 
0,275 0,46 0,245 0,46 
0,302 0,63 0,254 0,50 
0.305 0,55 0,261 0,46 
0,119 0,25 0,103 0,23 
0,164 0,88 0,165 0,89 
- 2,52 - 2,59 
0,076 0,35 0,109 0.54 
0,162 0,91 0,236 1.34 

0,078 0.40 0,112 0,51 

22.126 4,55 17,600 3,91 

1969 

Menge DM Menge 

13,157 91,09 13,495 

0,071 0,66 0,098 
1,757 14,14 1,846 
2,124 15,88 2,197 

0,398 1,64 0,468 
1,241 5,47 1,364 

0,760 4.84 0,771 
0,543 2,39 0,562 

4,853 55,80 4,785 

0,399 1,97 0,377 
0,397 5,21 0,386 
0,005 0,02 0,004 

0,327 1,61 0,373 

0,282 1,46 0,267 

1,215 5,76 1,265 

0,440 1,97 0,483 
0,062 0,19 0,122 
0,068 0,47 0,055 
0,645 3,13 0,605 

62 12,27 62 

22,350 14,52 22,690 

2,116 3,92 1,893 

0,438 2,23 0,466 

0.732 1,47 1,057 

0,99 - 

2,504 11.23 2,756 

1.415 9,26 1,473 
1,090 1,97 1,283 

1,616 11.51 1,660 

3,748 9,66 3,691 

0,120 0,26 0,096 
3.429 8,81 3,590 
0,198 0,60 0,204 

0,330 0,90 0.396 

17,505 34,64 17,880 

11,059 14,73 11,053 
4,690 9,18 4,854 
1,756 10,73 1,973 

3,928 12,42 3,688 

1,525 1,47 1,430 
0,041 0,09 0,040 
0,643 1,47 0,647 
0,233 0,46 0,242 
0,213 0,43 0,247 
0,269 0,46 0,254 
0,106 0.23 0,095 
0,167 0,95 0,176 
- 2,69 - 
0,159 0,85 0,230 
0,487 2,95 0,220 

0,086 0,36 0,107 

20.600 6,74 17,300 

1970 

I DM 

Pos. —Nr. 

95,71 50 - 62 

0,91 50 
14,52 51 
17,49 52 

1,92 53 
5,56 54 

4,91 55 
2,32 56 

37,48 57 
1,98 58 
5,35 59 
0,02 60 

1,81 61 

1,45 62 

6,14 63 - 66 

2,31 63 
0,39 64 
0,37 65 
3,07 66 

11,08 67 

14,83 68 

3,53 69 

2,34 70 

2,17 71 

1,27 72 

12,14 73 - 74 

9,87 73 
2,27 74 

11,52 75 

9,85 76 - 78 

0,21 76 
9,01 77 
0,64 78 

1,06 79 - 81 

37.83 82 - 84 

15,70 82 
9.88 83 
12,25 84 

11,41 85 - 96 

1,38 85 
0,09 86 
1,50 87 
0,49 88 
0,46 89 
0,46 90 
0,21 91 
1,03 92 
2,83 93 
1,22 94 
1,27 95 

0,47 96 

5.25 97 
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Verbrauehergruppe 

Ausgabenbeträgen in 4-Personen-lIausha1ten von Arbeitnehmern 1965 - 1970 

Monatadurohsohnitt je Haushalt im Jahre ....... 

1967 1968 1969 1970 Pos.-Br. 

Hanse I DM Hense I DM Mense I DM Hense I DM 

12,580 86,89 12,862 84,66 13,157 91,09 13,495 95,71 50 - 62 

0,049 0,49 0,055 0,45 0,071 0,66 0,098 0,91 50 
1,619 1},13 1,596 12,36 1,757 14,14 1,846 14,52 51 
2,228 16,12 2,261 15,38 2,124 15,88 2,197 17 ,49 52 

0,485 1,73 0,506 1,83 0,398 1,64 0,468 1,92 53 
1,133 5,18 1,208 5.04 1,241 5,47 1,364 5,56 54 

0,641 4,3, 0,677 4,35 0,160 4,84 0,711 4,91 55 
0,312 1,36 0,432 1,65 0,543 2,39 0,562 2,32 56 

4,165 34,61 4,799 ;;,92 4,853 35,80 4,785 31,48 57 
0,433 2,26 0,397 1,95 0,399 1,91 0,377 1,98 58 
0,372 4,94 0,389 5,00 0,397 5.21 0,3 86 5.35 59 
0,032 0.15 0,007 0,03 0.005 0,02 0,004 0,02 60 

0,296 1,41 0,266 1,29 0,327 1,61 0,37; 1,81 61 

0,215 1,12 0,268 1,41 0,282 1,46 0,267 1,45 62 

1,264 5,69 1.223 5,53 1.215 5.76 1,265 6,14 6; - 66 

0,489 2,02 0,443 1,88 0.440 1.97 0,48; 2,31 63 
0,097 0,23 0,079 0,20 0,062 0,19 0,122 0,39 64 
0,087 0,46 0,070 0.36 0,068 0,47 0,055 0,37 65 
0,591 2,98 0,6;0 3.09 0,645 3,13 0,605 3.07 66 

66 13.56 64 12,52 62 12,27 62 ll,08 67 

25,940 16,18 24,910 15,52 22,350 14,52 22,690 14,83 68 

2,341 4,58 2,219 4,12 2,116 3,92 1,893 3,53 69 

0,443 2,41 0,442 2,38 0,438 2,23 0,466 2,34 70 

0,396 0,82 0,695 1,40 0,732 1,47 1,057 2.17 71 

- 1,01 - 0,99 - 0,99 - 1.27 72 

2,287 9,86 2,480 10,65 2,504 11,23 2,756 12,14 7; - 74 

1,319 8,03 1,348 8,59 1,415 9,26 1,47) 9,87 73 
0,968 1,83 1.132 2,06 1,090 1,97 1,283 2,27 74 

1,703 12,46 1,589 11,55 1,616 11,51 1,660 11,52 75 

4,047 10,43 3,986 10,13 3,748 9,66 3,691 9,85 76 - 78 

0,153 0,31 0,141 0,28 0,120 0,26 0,096 0,21 76 
3,765 9,73 3,649 9,28 3,429 8,81 3,390 9,01 77 
0,129 0,39 0,196 0,57 0,198 0,60 0,204 0,64 78 

0,414 1,21 0,322 0,89 0,330 0,90 0,396 1,06 79 - 81 

19,538 36,04 18,742 35.24 17,505 }4,64 17,880 37,83 82 - 84 

12,699 16,18 11,929 15,21 11,059 14,73 11,053 15,70 82 
4,897 9,63 4,826 9,40 4,690 9,18 4,854 9,88 8; 
1,942 10,2; 1,987 10,63 1,756 10,73 1,973 12,25 84 

4,208 10,61 3,839 10.71 3,928 12,42 3,688 ll,41 85 - 96 

1,970 1,92 1,617 1,52 1,525 1,47 1,430 1,38 85 
0.050 0,09 0,050 0,08 0,041 0,09 0,040 0,09 86 
0,707 1,65 0,687 1,60 0,643 1,41 0,647 1,50 87 
0,215 0,46 0.245 0,46 0,233 0,46 0,242 0,49 88 
0,302 0,63 0,254 0,50 0,213 0,43 0,247 0,46 89 
0,305 0,55 0,261 0,46 0,269 0,46 0,254 0,46 90 
0,119 0,25 0,103 0,23 0,106 0,23 0,095 0,21 91 
0,164 0,88 0,165 0,89 0,161 0,95 . 0,176 1,03 92 
- 2,52 - 2,59 - 2,69 - 2,83 93 

0,076 0,35 0,109 0,54 0,159 0,85 0,230 1,22 94 
0,162 0,91 0,236 1,34 0.481 2,95 0,220 1,21 95 

0,078 0,40 0,112 0,51 0,086 0.36 0,107 0,47 96 

22,126 4,55 17.600 3.91 20,600 6.74 17 ,300 5,25 97 
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2. Mittlere 

noch: 2.3 Verbrauch an Nahrunge- und Genußmitteln nach Mengen (kgs) und 

Pos. -Nr. Nahrunge- und Genußmittel 1965 1966 

Menge I DM Menge I DM 

98 - 100 

98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 

111 - 119 

111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 

120 - 125 

120 
121 
122 
123 
124 
125 

126 

127 

128 

129 132 

129 
130 
131 
132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

139 - 142 

139 
140 
141 
142 

143 146 

143 
144 
145 
146 

50 - 146 

Gemüse und Gemüsekonserven  
davon 

Blumenkohl  
Sonstiger Kohl  
Karotten, Möhren   : 
Tomaten  
Gurken   : 
Bohnen, frisch  
Erbsen, frisch   : 
Spinat, Sauerampfer  
Salat   : 
Zwiebeln, Knoblauch  
Sonstiges Frischgemüse  
Gemüsekonserven, Trockengemüse   : 
Tiefgekühltes Gemüse  

Obst, Obstkonserven und Marmelade 
davon 

Kernobst  
Steinobst  
Trauben  
Sonstige frische Beerenfrüchte 
Südfrüchte, frisch  
Obstkonserven, Trockenobst  
Tiefgekühltes Obst  
Schelenfrüchte  
Marmelade  

Zucker, Süßwaren, Honig  
davon 

Zucker  
Honig  
Sirup und Höhenkraut  
Schokolade  
Sonstige Süßwaren  
Kakaoerzeugnisse  

Gewürze und ähnliche Back- und Speisezutaten

Majonäse  

Obst- und Gemüterlifte  

Alkoholfreie Getränke  
davon 

Mineralwasser  
Cola-Getränke  
Sonstige Fruchtsaftgetränke, Braunen 
Kaffee- und Tee-Ersetz  

Fertige Mahlzeiten, auch tiefgekühlt 
oder als Konserven  

Speieen und Mahlzeiten in Gaststätten  

Speisen und Mahlzeiten in Kantinen  

Getränke in Gantetlitten  

Bohnenkaffee  

Echter Tee  

Alkoholische Getränke  
davon 

Wein und Most (Liter)  
Bier (Liter)  
Brenntwein und Likör  
Sekt, Schaumwein (Liter)  

Tabakwaren 
davon 

Tabak  
Zigarren (Stück)  
Zigaretten (Stück)  
Sonstige Tabakwaren  

Anmerkung 3. 28 

Nahrunge- und Genußmittel inegeeemt 

11,231 16,61 10,813 16,09 

0,758 0,99 0,655 0,84 
1,622 1,35 1,532 1,17 
0,873 0,79 0,629 0,60 
1,205 2,20 1,133 2,01 
0,438 0,59 0,635 0,75 
0,312 0,37 0,383 0,40 
0,034 0,05 0.036 0,05 
0,172 0,19 0,152 0,16 
0,677 1,31 0,581 1,13 
0,715 0,60 0,819 0,69 
1,075 1,76 1,139 1,91 
3,011 5,58 2,812 5,61 
0,339 0,83 0,307 0.77 

16,210 24,69 16,710 23,96 

4,979 6,32 5,676 6,36 
2,054 2,58 1,989 2,31 
0,759 1,06 0,636 0,84 
0,433 0.95 0.489 1,08 
5,915 8,43 5.974 8,15 
1,199 2,46 1,179 2,52 
- - - - 
0,299 1.36 0,285 1,27 
0,572 1,53 0,482 1.43 

6,380 19.72 6,455 19,67 

4,188 5,33 4,221 5.39 
0,147 0,70 0,123 0,59 
0,037 0,07 0,045 0,07 
0,816 7,28 0,790 6,92 
1,044 5,34 1,132 5,74 
0,148 1,00 0,144 0,96 

1,98 - 2,31 

0,115 0,67 0,124 0,73 

1,82 2,69 

4,31 4,90 

1,87 2,01 
0,61 0,77 
1,04 1,32 
0,79 0,80 

0,84 1,43 

7,19 8,59 

4,53 3,19 

8,42 10,00 

0,870 14,99 0,842 14,55 

0.024 0,61 0,026 0.65 

23.99 27,23 

1,240 4,67 1,320 5,31 
7,530 9,25 8,790 11,66 

- 9,13 - 9,29 
0,140 0,94 0,130 0,97 

19,94 19,56 

0,029 1,03 0,022 0,74 
7 1,63 8 1,85 

204 17,20 202 16,93 
0,08 0,04 

365,87 577.86 

Pos.-Nr. 

98 - 100 

98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 

111 - 119 

111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 

120 - 125 

120 
121 
122 
123 
124 
125 

126 

127 

128 

129 - 132 

129 
1;0 
131 
1:52 

I}; 

134 

B5 

1;6 

137 

1;8 

n9 - 142 

139 
140 
141 
142 

14; - 146 

14; 
144 
145 
146 

50 - 146 

2. Mittlere 

noch: 2.3 Verbrauch an Nahrungs- und GenußNitteln nach Mengen (kg·) und 

Nahrungs- und Genußmittel 1965 1966 

Menge I DM Menge I DM 

Gemüse und Gemüsekonserven · · · · · · · 11,231 16,61 10,813 16,09 
davon 

Blumenkohl · · · · · · · · · · · · · · 0,158 0,99 0,655 0,84 
Sonstiger Kohl · · · · · · · · · · · · · 1,622 1,35 1,532 1,17 
Karotten, Möhren · · · · · · · · · · · · 0,873 0,19 0,629 0,60 
Tomaten · · · · · · · · · · · · · · · · · 1,205 2,20 1,133 2,01 
Gurken · · · · · · · · · · · · · · · 0,438 0,59 0,635 0,75 
Bohnen, frisoh · · · · · · · · · · · · 0,312 0,:57 0,383 0,40 
Erbsen, frisch · · · · · · · · · · · 0,034 0,05 0,036 0,05 
Spinet, Sauerampfer · · · · · · · · · · · · · 0,112 0,19 0,152 0,16 
Salat . · · · · · · · · · · · · · · · 0,677 1,31 0,581 1,13 
Zwiebeln, Knoblauoh · · · · · · · · · · 0,715 0,60 0,819 0,69 
Sonstiges Frisohgemüee · · · · · · · · · · 1,015 1,16 1,139 1,91 
Gemüsekonserven, Trookengemüse · · · · · 3,011 5,58 2,812 5,61 
Tiefgekühltes Gemüse · · · · · · · · · · · 0,339 0,8; 0,307 0,77 

Obst, Obstkonserven und Marmelade · · · · · · · 16,210 24,69 16,710 2;,96 
davon 

Kernobst · · · · · · · · · · · · · · · · · 4,979 6,32 5,676 6,36 
Steinobst • · · · · · · · · · · · · · · 2,054 2,58 1,989 2,31 
Trauben. · · · · · · · · · · · 0,759 1,06 0,636 0,84 
Sonstige frische Beerenfrüchte · · · · · · · 0,433 0,95 0,489 1,08 
Südfrüohte, frisch · · · · · · · · · · · 5,915 8,43 5,974 8,15 
Obstkonserven, Trockenobst · · · · · · 1,199 2,46 1,179 2,52 
Tiefgekühltes Obet · · · · · · · · · · · - - - -
Schalenfrüohte · · · · · · · · · · · · 0,299 1,36 0,285 1,27 
Mermelade · · · · · · · · · · · · · · · 0,572 1,53 0,482 1,4; 

Zuoker, Süßwaren. Honig · · · · · · · · · · · 6,;80 19.72 6,455 19.67 
davon 

Zuoker · · · · · · · · · · · · · · · · 4,188 5,3; 4,221 5,39 
Honig. · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 0,141 0,70 0,12; 0,59 
Sirup und Rübenkraut · · · · · · · · · · · 0,031 0,01 0,045 0,07 
Schokolade · · · · · · · · · · · · · · · · 0,816 1,28 0,790 6,92 
Sonstige Süßwaren • · · · · · · · · · · · 1,044 5.34 1.H2 5,74 
Kakaoerzeugnisse · · · · · · · · · · · · · · 0,148 1,00 0,144 0,96 

Gewürze und ähnliche Back- und Speisezutaten · - 1,98 - 2,:51 

Majonase · · · · · · · · · · · · · · · · · · 0,115 0,67 0,124 0,7} 

obet- und Gemüsesll.fte · · · · · · · · · · · · · - 1,82 - 2,69 

AlkOholfreie Getränke · · · · · · · · · · · · · - 4,31 - 4,90 
davon 

Mineralwasaer • · · · · · · · · · · · · - 1,81 - 2,01 
Cola-Getränke · · · · · · · · · · · · · - 0,61 - 0,17 
Sonstige Fruohtsaftgetränke, BrauBEm · · · · - 1,04 - 1,32 
Kaffee- und Tee-Ersatz · · · · · · · · · - 0,79 - 0,80 

Fertige Mahlzeiten, auoh tiefgekühlt 
oder a18 Konserven · · · · · · · · · · · · · · - 0,84 - 1,4; 

Speiaen und Mahlzeiten in Gaststätten • · · · - 7,19 - 8,59 

Speieen und Mahlzsiten in Kantinen · · · · · · - 4.53 - ;,19 

Getränka in Gutstätten • · · · · · · · · · - 8,42 - 10,00 

Bohnenkaffee · · · · · · · · · · · · · 0.870 14.99 0.842 14,53 

Eohter Tee · · · · · · · · · · · · 0.024 0,61 0,026 0,65 

Alkoholisohe Getränke · · · · · · · · - 2;,99 - 27,2; 
davon 

Wein und Most (Liter) · · · · · · · · · · 1,240 4,67 1,320 5.31 
Bier (Liter) · · · · · · · · · · 7.3;0 9,25 8,190 11,66 
Branntwein und · · · · · · · - 9,1; - 9,29 
Sekt, Schaumwein (Liter) · · · · · · · 0,140 0,94 O,no 0,97 

Tabakwaren · · · · · · · · · · - 19,94 - 19,56 
davon 

Tabak • · . .. . .. · · · · · · 0,029 1,0; 0,022 0,74 
Zigarren (Stüok) · · · · · · · · 7 1,6; 8 1,85 
Zigaretten (Stück) · · · · · · 204 17,20 202 16.93 
Sonatige Tabakwaren · · · - 0,08 - 0,04 

Nahrungs- und GenuBm1ttal insgesamt - ;65,87 - ;77 ,86 

Anmerkung S. 28 
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Verbrauchergruppe 

Ausgabenbeträgen in 4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern 1965 - 1970 

Monetedurchechnitt je ileughält le Jahrs 

1967 1968 1969 1970 

Menge I DIS Menge [ DM Menge I DM Menge I DM 

Pon.-Nr. 

10.288 

0,699 
1.374 
0.703 
1,291 
0.646 
0,294 
0,025 
0,122 
0,544 
0,713 
0,899 
2,689 
0,289 

16,162 

5,929 
1,388 
0,679 
0,385 
5,840 
1.206 
- 
0,269 
0,466 

6,495 

4.143 
0,123 
0,037 
0,822 
1,192 
0,178 

0,146 

- 

0,843 

0,021 

1,120 
8,870 

0,140 

0,028 
6 

196 

14,76 9,356 13,95 9,918 

0,81 0,688 0,82 0,624 
0,92 1,138 0,84 1,209 
0,61 0,621 0,56 0,607 
2,15 1,064 1,84 1,035 
0.74 0,549 (465 0,508 
0,25 0,165 0,18 0,216 
0,03 0,035 0,05 0,026 
0,12 0,081 0,10 0,070 
0,97 0,457 0,94 0,538 
0,69 0,564 0,43 0,690 
1,44 0,879 1.37 0,863 
5.33 2.746 5,27 3,173 
0,70 0,370 0,90 0,360 

22,73 15.181 20,58 14,979 

5,89 4,846 4,72 5,316 
2,10 1,772 1,81 1,294 
0,90 0,530 0,72 0,683 
0,86 0,299 0,65 0,351
7,77 5,864 7,69 5,591 
2,52 1,106 2,20 0,972 
- 0,002 0,01 - 
1,31 0,284 1,41 0,309 
1,38 0.479 1,36 0,461 

19,71 6,670 20,05 6,258 

5,25 4,179 5,13 3,734 
0,60 0,141 0,62 0,140 
0,07 0,054 0,10 0,060 
6,76 0,844 6,77 0,877 
5,93 1,263 6,32 1,267 
1,10 0,189 1,11 0,180 

2,29 - 2,20 - 

0.78 0,129 0,66 0,144 

2,46 - 2,54 - 

5,16 5,09 

2,23 1,81 
0,89 0,82 
1,27 1,62 
0,77 0,85 

0,56 0,98 

7,12 7,91 - 

3,74 3.69 - 

9,67 9,27 - 

14,40 0,783 12,94 0,781 

0,52 0,018 0,46 0,017 

25,31 24.22 

4,18 1.100 4.13 1,350 
11,50 9.040 11,30 10,340
8.72 7,97 
0,91 0,120 0,82 0,140 

20,15 19,20 

0,98 0,022 0,75 0,021 
1,32 4 1,04 5 
17,79 188 17,35 197 
0,06 0,05 

365,66 353.95 

16,05 10,209 16,97 98 - 110 

0,82 0,556 0,73 98 
1,07 1,299 1,09 99 
0,55 0,562 0,51 100 
1,92 1,082 1.93 101 
0,66 0,527 0,75 102 
0,28 0,251 0,32 103 
0,04 0,024 0,03 104 
0,09 0,083 0,11 105 
1,05 0,546 1,11 106 
0,60 0,743 0,74 107 
1,67 0,920 1,74 108 
6,35 3,224 6,92 109 
0,94 0,391 0,98 110 

21,67 15.444 21,99 111 - 119 

5,53 5,045 4.74 111 
1,79 1,420 1,99 112 
0,96 0,637 0,85 113 
0,82 0,370 0,91 114 
7,53 6,014 7,89 115 
1,97 1,158 2,44 116 
- 0,002 0,01 117 
1,64 0,309 1,63 118 
1,42 0,489 1,54 119 

19,91 6,326 20,71 120 - 125 

4,46 3,710 4,24 120 
0,58 0,158 0,68 121 
0,11 0,060 0,11 122 
7,26 0,887 7,78 123 
6,45 1,332 6,93 124 
1.05 0,179 0,98 125 

2,11 - 2,32 126 

0.72 0,152 0,75 127 

3.02 - 2,97 128 

6,16 6,32 129 - 132 

2,10 2,12 129 
0,97 0,97 130 
2,15 2,36 131 
0.94 0,87 132 

0,22 0,76 133 

11,19 13,16 134 

2,67 - 3,55 135 

13,16 - 15,14 136 

12,56 0,798 13,58 137 

0.51 0,020 0,57 138 

27,85 27,18 139 - 142 

4.79 1,050 3,93 139 
12,48 10,150 12,55 140 
9.54 9,70 141 
1,05 0,150 0.99 142 

20,62 19.84 143 - 146 

0,72 0,019 0.75 143 
1,41 5 1,24 144 
18,46 188 17,80 145 
0,03 0,04 146 

377,79 391,97 50 - 146 
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Verbrauchergruppe 

Ausgabenbeträgen in 4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern 1965 - 1970 

Monatsdurchsohn1tt je Haushalt 1m Jahre .... 

1967 1968 1969 1910 Pos.-Nr. 

Menge I DM Menge I DM Menge I DM Menge I DM 

10,288 14,76 9,356 13,95 9,918 16,05 10,209 16,97 98 - 110 

0,699 0,81 0,688 0,82 0,624 0,82 0,556 0,73 98 
1,374 0,92 1,138 0,84 1,209 1,07 1,299 1,09 99 
0,70, 0,61 0,621 0,56 0,607 0,55 0,562 0,51 100 
1,291 2,15 1,064 1,84 1,035 1,92 1,082 1,9, 101 
0,646 0.74 0,549 0,65 0.508 0,66 0,527 0,75 102 
0,294 0,25 0,165 0,18 0,216 0,28 0,251 0,;2 103 
0,025 0,0; 0,035 0,05 0,026 0,04 0,024 0,03 104 
0,122 0,12 0,081 0,10 0,070 0,09 0,083 0,11 105 
0,544 0,97 0,457 0,94 0,538 1,05 0,546 1,11 106 
0,713 0,69 0,564 0,4; 0,690 0,60 0,743 0,74 107 
0,899 1,44 0,879 1,37 0,86; 1,67 0,920 1,74 108 
2,689 5,;; 2,746 5,27 ;,17; 6,35 ),224 6,92 109 
0,289 0,70 0,370 0.90 0,360 0,94 0,391 0,98 110 

16,162 22,13 15,181 20,58 14,979 21,67 15,444 21,99 111 - 119 

5,929 5,89 4,846 4.72 5,316 5,5; 5,045 4,74 111 
1,388 2,10 1,772 1,81 1,294 1,79 1,420 1,99 112 
0,679 0,90 0,530 0,72 0,683 0,96 0,637 0,85 113 
0,;85 0,86 0,299 0,65 0,351 0,82 0,310 0,91 114 
5,840 7,77 5,864 7,69 5,591 7,53 6,014 1,89 115 
1,206 2,52 1,106 2,20 0,972 1,91 1,158 2,44 116 
- - 0,002 0,01 - - 0,002 0,01 117 

0,269 1,;1 0,284 1,41 0,309 1,64 0,;09 1,63 118 
0,466 1,;8 0,479 1,36 0,461 1,42 0,489 1,54 119 

6,495 19,71 6,670 20,05 6,258 19,91 6,;26 20,11 120 - 125 

4,143 5,25 4,179 5,13 3,734 4,46 3,110 4,24 120 
0,123 0,60 0,141 0,62 0,140 0,58 0,158 0,68 121 
0,031 0,07 0,054 0,10 0,060 0,11 0,060 0,11 122 
0,822 6,16 0,844 6,77 0,817 1,26 0,881 1,78 12; 
1,192 5,93 1,263 6.32 1,261 6,45 1,332 6,93 124 
0,178 1,10 0,189 1,11 0,180 1,05 0,179 0,98 125 

- 2,29 - 2,20 - 2,11 - 2,32 126 

0,146 0,18 0,129 0,66 0,144 0,12 0,152 0,15 127 

- 2,46 . 2,54 - 3,02 - 2,91 128 

- 5,16 - 5,09 - 6,16 - 6,32 129 - 132 

- 2,2; - 1,81 - 2,10 - 2,12 129 
- 0,89 - 0,82 - 0,91 - 0,97 130 
- 1,27 - 1,62 - 2,15 - 2,36 1)1 
- 0,11 - 0,85 - 0,94 - 0,87 132 

- 0,56 - 0,98 - 0,22 . 0,76 13} 

- 7,12 - 7,9l - l1,l9 - 1},16 1)4 

- 3,74 - 3,69 - 2,67 - 3,55 135 

- 9,61 - 9,27 - 13,16 - 15,14 136 

0,843 14,40 0,1 83 12,94 0,181 12,56 0,798 13,58 137 

0,021 0,52 0,018 0,46 0,017 0,51 0,020 0,57 138 

- 25,31 - 24,22 - 27,85 - 27,18 139 - 142 

1,120 4,18 1,100 4,13 1,350 4,19 1,050 3,93 139 
8,870 11,50 9,040 11,30 10,340 12,48 10,150 12,55 140 - 8,72 - 1,91 - 9,54 - 9,70 141 
0,140 0,91 0,120 0,82 0,140 1,05 0,150 0,99 142 

- 20,15 - 19,20 - 20,62 - 19.84 143 - 146 

0,028 0,98 0,022 0,75 0,021 0,72 0,019 0,15 143 
6 1,32 4 1,04 5 1,41 5 1,24 144 

196 11,79 188 17.35 197 18,46 188 17,80 145 
- 0,06 - 0,05 - 0,03 - 0,04 146 

- ;65,66 - 353.95 - 317,79 - 391,97 50 - 146 
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2. Mittlere 

2.4 Ausgaben nach Einzelpositionen ' in 

Monateduroheohnitt Je Haushalt im Jahre .... 

Pos.-Hr. Ausgabeart 

50 - 146 

147 - 160 

147 

148 

149 

150 

151 

152 

153 

154 

155 

156 

157 

158 

159 

160 

161 - 165 

161 

162 

163 

164 

165 

166 - 173 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

172 

173 

Nahrunge- und Genußmittel  

Bekleidung, Schuhe  

davon 

Herren- und Knabenoberbekleidung . . . 

Damen- und Mädchenoberbekleidung . . . . 

Anfertigung und Miete von Oberbekleidung, 
fremde Reparaturen und Änderungen . . . 

Herren- und Knabenwäsche  

Damen- und Mädchenwäsche  

Säuglingsbekleidung  

Meterwaren für Leibwäsche  

übrige Herren- und Knabenbekleidung 

Übrige Damen- und Mädchenbekleidung 

Wolle, Kurzwaren  

Anfertigung von Leibwäsohe, 
Unterbekleidung und übriger 
Bekleidung, fremde Reparaturen 

Herren- und Knabenschuhe  

Damen- und Midohensohuhe  

Anfertigung von Schuhen, fremde 
Reparaturen und Änderungen, Schuhzubehör 

Wohnungsmieten 

davon 

Mieten  

Nebenkosten und Wasserverbrauch  

Untermieten  

Mietwert für Eigentümerwohnungen . . .  

Pachten für Gärten  

Elektrizität, Gas, Brennstoffe 

davon 

Elektrizität  

Gas  

Steinkohlen aller Art  

Koks  

Braunkohlen aller Art  

Holz, Torf, sonstige Brennstoffe 

Flüssige Brennstoffe  

Zentralheizung und Warmraseer  

1965 1 1966 1 1967 1 1968 1 1969 1 1970 

DM 

365,87 377,86 365,66 353,95 377.79 391,97 

116,35 119,26 105,83 107,58 124,04 127,90 

26,37 27,27 22,70 24.77 29,22 28,86 

34,09 34.71 31.90 32,22 37,99 39,14 

0,93 1,06 0,96 0,83 1,28 0,74 

7,31 7►70 6,67 6,55 7,88 7.83 

7,06 7,47 5,84 5.91 5.72 6,73 

0,71 0,60 0,43 0,42 0,72 0,38 

0,16 0,15 0,12 0,11 0,06 0,12 

4,67 4,53 3,63 3,81 4,33 5,00 

7,80 7,60 7.20 7,24 9,07 9,99 

3,66 3,49 3,33 3,13 3,42 3,67 

0,14 0,18 0,07 0,14 0,09 0,11 

8,53 9,13 8,58 8.74 9,93 10,64 

11,61 12,16 11,84 11,55 12,18 12,44 

3.31 3,21 2,56 2,17 2,15 2,24 

97,00 113,58 124,30 132,58 154,32 170,32 

81,72 91,89 92.09 98,93 114,56 117,86 

2,53 3,02 3.72 4,61 4,68 5.84 

0,02 0,23 

12,68 18,60 28,39 28,88 34,87 46,30 

0,05 0,07 0,10 0,15 0,21 0,09 

36,25 37,82 39,82 44,22 43,28 44,72 

15,08 16,53 17,26 19,02 18,14 18,04 

4,58 4,64 5,22 5,31 5,31 4,48 

7,37 5,99 6,12 5,83 5.55 5,99 

1,96 4,71 3,77 2,76 3,02 1,77 

4,55 3,47 3,17 2,61 2,51 3,02 

0,10 0,04 0,07 0,06 0,06 0,12 

1,01 0,93 2,24 4.04 2,60 3,15 

1,60 1,51 1,97 4,60 6,09 8,15 

') Ohne Aufgliederung der Nahrunge- und Genußmittel. 

32 

POI.-Nr. Au ,gab.art 

50 - 146 Nahrunga- und Genußmittel ••••••••• 

147 - 160 

147 

148 

149 

150 

151 

15.2 

155 

154 

155 

156 

157 

158 

159 

160 

Bekleidung, Schuhe 

davon 

Herren- und Knabenoberbekleidung 

Damen- und Kädchencberbekleidung 

Anfertigung und Miete von Oberbekleidung. 
fremde Reparaturen und Änderungen 

Herren- und Knabenväache 

Damen- und Mädchenväsche 

Säuglingsbek1eidung • • • 

Meterwaren für Leibwäsche 

Übrige Herren- und Knabenbek1eidung 

Ubrige Damen- und Mädchenbekleidung 

WOlls, Kurzwaren .••• •••••• 

Anfertigung von Leibwäsohe. 
Unterbekleidung und übriger 
Bekleidung, fremde Reparaturen 

Herren- und Knabenachuhe 

Damen- und Kädohenechuhe 

Anfertigung von Schuhen, fremde 
Reparaturen und Änderungen, Sohuhzubeh8r 

161 - 165 Wohnungamieten •••• • • • • • • • • • • 

davon 

161 Mieten 

162 Nebenkosten und Wasserverbrauch 

16; Untermieten • • • • • • • • • .. • 

164 Mietwert für Eigentümerwohnnngen 

165 Pachten für Gärten 

166 - 173 Elektrizität, Gas, Brennstof!e •••••• 

davon 

166 Elektrizität 

167 Gse ••••• 

168 Steinkohlen aller Art 

169 Koka 

170 Braunkohlen aller Art 

171 Holz, Torf, eonatige Brennstoffe 

172 Flüssige Brenneto!re 

173 Zentralheizung und Warmwaseer 

.) Ohne Au!gliederung der Nahrung8- und Genußmittel. 

2. Mittlere 

2.4 Ausgaben nach Einzelpositionen·) in 

1965 I 1966 I 1967 I 1968 I 1969 I 1970 

116,35 

0,93 

7.;1 

7,06 

0,71 

0,16 

4,67 

7.80 

;,66 

0,14 

8,55 

11,61 

97,00 

81,7.2 

0,02 

12,68 

0,05 

36,.25 

15,08 

7 

4.55 

0,10 

1,01 

1.60 

H7.86 

119,26 

1,06 

7,70 

7,41 

0,60 

0,15 

4.5:' 

7,60 

;,21 

113,58 

91,89 

18,60 

0,07 

37,82 

16,53 

;,41 

0,04 

1,;1 

365,66 

22.70 

31.90 

0,96 

6,61 

5,84 

0.4; 

0.12 

1,.20 

0,07 

8,58 

11,84 

2,56 

124,;0 

92.09 

0,10 

6,12 

0,07 

2,24 

1,97 

DM 

107.58 

24,77 

32,22 

0,83 

6,55 

5,91 

0,42 

0,11 

;,81 

7,24 

3,13 

0,14 

8,74 

11,55 

.2,17 

132,58 

98,93 

4,61 

28,88 

0,15 

44.22 

19,02 

;,31 

5,83 

2,76 

2,61 

0,06 

4.04 

4,60 

377,79 

.29,22 

1,28 

7,88 

5,72 

0,72 

0,06 

9,93 

12,18 

.2,15 

4,68 

0,21 

43,28 

18,14 

5,31 

5,55 

3,02 

2,51 

0,06 

2,60 

6,09 

391,91 

121,90 

.28,86 

59,14 

0.74 

7,83 

6.73 

0.38 

0,12 

5,00 

9.99 

3,67 

0,11 

10,64 

12,44 

.2,24 

117,86 

0,23 

44,72 

1,77 

0,12 

3,15 

8,1; 
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Verbrauchergruppe 

4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern 1965 - 1970 

Monatadurchschnitt Je Hauehalt im Jahre .... 

Pos. -lir. Auegehaart 

174 - 193 

174 

175 

176 

177 

178 

179 

180 

181 

182 

183 

184 

185 

186 

187 

188 

189 

190 

191 

192 

193 

194 - 203 

194 

195 

196 

191 

198 

199 

200 

201 

202 

203 

Uhrig* Waren und Dienstleistungen 
für die Haushaltsführung  

davon 

Möbel  

Teppiche und sonatiger 
Fußbodenbelag, Matratzen 

Sonstige Heimteztilien, Hauehaltewieche  

Öfen und Herde  

Sonetige Reiz- und Hochgeräte  

Beleuchtungskörper  

Langlebige, hochwertige elekiriecIA, 
Hauehaltemaschinen und -gerate  

Sonstige elektrische 
Raushaltsaasehinen und -gerät. 

Langlebige, hochwertige nicht elektrische 
Rauehaltemaechinen und -geräte  

Porzellan, Glaswaren, 
sonstige fiashaltegeräte  

Reinigungs- und Pflegemittel für 
Bekleidung, Wohnung und Hinrichtung . .  

Sonstige Artikel für die Rauehaltsführung 

Tapeten, Farben, Baustoffe  

Fremde Reparaturen an der Wohnung 
auf Kosten dee Mieters  

Botgelte für enfertigung, Installation, 
Mieten für Möbel und Hausrat, 
fremde Reparaturen  

Raueliehe Dienste 

Wäscherei und Reinigung 

Sonetige Dienstleistungen 
für die Rauehalteführung 

Blumen, Waren für die Gartenpflege 
und Nutztiurbaltung  

Dienstleistungen für die 
Gartenpflege und Nutztierhaltung . . . . 

Waren und Rienetleistungen für 
Verkehrszwecke, Rachnichtenöhermi.clung  

davon 

Kraftfahrzeuge und Fahrräder  

Kraftstoffe  

Sonstige und Verbrauchegüter für 
eigene Kraftfahrzeuge und F►hrräder . .  

Dienstleistungen, fremde Reparaturen 
an eigenen Kraftfahrzeugen, Garagenmiete 

Mietwert der Eigentümergarage  

Plug- und Schiffepageegen  

Taxen, Mieten für Fahrzeuge  

Sonstige Verkehrsmittel  

Sonstige Verkehreleistungen  

Poet-, Telegzamm- und Fernsprechgebühren 

1965 1966 1967 1968 1969 1970 

DM 

91,58 103,38 88,38 87,50 112,25 97,61 

14.50 19,05 17,54 14,14 32,46 18,04 

5,97 6,24 7,36 7,03 9,18 7,76 

8,44 10,94 7,61 8,24 10,74 10,00 

5,55 5,24 2,43 1,55 2,27 1,85 

1,06 1,29 0,61 0,94 1,35 2,83 

1,32 2,09 1,49 1,65 2,22 2,56 

12,33 10,10 7,71 6,90 6,99 5,74 

0,90 1,02 0,46 0,61 1,05 0,69 

0,37 0,51 0,77 0,52 0,33 0,77 

7,51 8,77 9,28 8,98 9,75 10,56 

10,70 11,14 11,12 11,43 11,86 12,65 

2,89 3,13 2,98 3,21 3,84 4,22 

4,26 4,80 4,39 3.92 3,52 3,28 

0,80 2,52 1,14 1,05 0,80 0,90 

3,25 1,87 2,10 2,92 1.80 1,64 

0,17 0,11 - 0,01 0,03 0,04 

4,74 4,45 4,02 4,65 4,26 4,60 

0,04 0,07 0,14 0,07 0,09 0,09 

6,78 7.95 7,19 9,58 9,4o 9,17 

0,09 0,04 0,08 0,31 0,22 

90,33 71,25 62,05 81,92 88,64 102,09 

43,14 18,48 11,36 30,39 31,00 39,16 

11,20 15,67 17,36 19,34 20,80 22,26 

4.16 5,63 5,96 4,66 7.48 1.54 

7,59 9,61 7,66 10,60 10,07 12,17 

0,38 0,75 1.30 1,87 1,39 1,89 

0,13 0,06 0,13 0,06 0,45 0,45 

0,81 0,59 0.93 0,38 0,51 0,46 

18.53 15,48 13,60 11,29 11,76 11,86 

0.64 0,30 0,23 0,21 1,05 0,60 

3,75 4,68 3,52 3,12 4,12 5,70 

Yerbrauchergruppe 

4-Persopcn-lIaushalten von Arbeitnehn.ern 1965 - 1970 

Poa.-Br. 

174 - 193 

174 

n5 

116 

177 

178 

179 

180 

185 

186 

187 

.188 

189 

190 

191 

192 

19) 

194 - 20, 

194 

190 

191 

198 

199 
200 

201 

202 

20} 

AUßgabeart 

tlbr1ge Waren und Dienstleistungen 
fftr die BaushaltsfÜhrung 

davon 

Möbel 

Teppiohe und sonstiger 
Fußbodenbelag. Matratzen 

Sonstige H8imt9xt11ien, HauBha1tBväsohe 

Öfen und Herde 

Sonstige Heiz- und Koohgsräte 

Beleuohtungskörper 

Langlebige, hoohwertige elektrische 
Haushaltamasohinen und -geräte 

Sonetige elektrische 
Hausbal te_schin,,,, und -geräte 

Lang1abige, ho,'h: • .,rtigtl 'Iicbt alektrisohe 
l!aIJBhaltBDIDsd.li:len und -g"riice ••••• 

Porzellan, Glaswaren, 
sonstige liauahal1;"geräte 

Reinigung6- und Pflegemittel für 
Bekleidung. Wohnung und Einriohtung 

Sonstige Artikel für die HauahaltsfUhrung 

Farben. Baustof!e 

Fremde Reparah;r,m an der Wohnu",,; 
auf Jf".ten Mi .. ters 

Entgelte fUr Anfertigung, Installation, 
Mieten fUr l1öt.el und Hausrat, 

.. mde Reparaturen 

Häusliche llianflt" ••• 

Wäsoherei und Reinigung 

Sonat1ge Dienstleistungen 
flk die Haushal t,afüh1'Ung 

Blumen, Waren die Gartenpflege 
und Nutztt""halt·.ne: • • ••.• 

Dienstleistungen fUr dt8 
und t1err.al tung 

'Wliren und l)l tl tlR I;unöen fur 
Va-rkehrazwecke. !lt:ichr ichtB'''1t:uermi \} cl t.at> 

davon 

und Fahrräder 

Kraftstoffe ••••••••• 

SOllS tige G<I- und Verbrauchsgüter für 
eisene und l"Lnrräder • 

Dienstleistungen, fremde Reparaturen 
an eigenen Kraftfahrzeugen, Gardgonmiete 

der Eigentümergarage 

1"l"g- und Scbiffspao.&gen • 

'rllxen, Mieten fllr Fahrzeuge 

:,onetige Verkehrsmittel •• 

Sono Uge Vorl<eh",alel. tungen 

Post-, und 

1965 I 

14,50 

5,97 

8,44 

5.55 

1,06 

1,;2 

12,;; 

0.90 

37 

7,51 

10,70 

2,89 

4,26 

0,80 

0,17 

4,74 

0,04 

6,78 

11,20 

4,16 

7,59 
0.38 

0,1; 

0,81 

18,S} 

0,04 

3,75 

Monatadurohsohnitt je Haushalt im Jahre •••• 

1966 I 

103,38 

8,24 

10,94 

5,24 

1,29 

2.09 

10,10 

1,02 

0.51 

8,77 

11,14 

3,13 

2.52 

1,87 

0,11 

4,45 

0,07 

7,95 

0,09 

'1'-.25 

18,48 

15,67 

5.6; 

9,61 

0.75 

0,06 

0,59 
15.48 

D,30 

4,68 

1961 I 1968 I 1969 J 1970 

88,38 

17.54 

7,;6 

7,61 

0,61 

1.49 

7,71 

0,46 

0,77 

9,28 

11,12 

2,98 

4,)9 

1,14 

2,10 

4,02 

0,14 

7,19 

0,04 

62,05 

11,)6 

17 ,,6 

7,66 

1,30 

0,1, 

0.93 
13,60 

0,23 

3,52 

DM 

E 7 ,50 

14,14 

7,03 

8,24 

1.55 

0,94 

1,65 

6,90 

0,61 

0,52 

8,98 

11,43 

;,21 

),92 

0,01 

0,07 

0,08 

81,92 

4,66 

10,60 

1,87 

0,06 

0,38 

11,29 

0,21 

3,12 

112,25 

9.18 

10,74 

2.27 

1,35 

2,22 

6,99 

1,05 

0,33 

9,75 

11,86 

3,84 

3.52 

0,80 

1.80 

0,0, 

4,26 

0,09 

9,40 

0,31 

88,64 

31,00 

20,tiO 

10,01 

1.3:1 

0,45 

0.51 
11,76 

1,05 

4,12 

97,61 

18,04 

7.76 

10,00 

1,85 

2.83 

2,56 

0.69 

0,77 

10.56 

12,65 

4,22 

0,90 

1,64 

0,04 

4,60 

0,09 

9,17 

0,22 

102,09 

39.16 
22,26 

7,54 

12,17 

1,89 

0,45 

0.46 
11,86 

0,60 

5,70 

33 
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2. Mittlere 

noch: 2.4 Ausgaben nach Einzelpositionen' in 

Monatsdurchschnitt je Haushalt im Jahre .... 

Pos. -Nr. Ausgabeart 

204 - 209 

204 

205 

206 

207 

208 

209 

210 - 219 

210 

211 

212 

213 

214 

215 

216 

217 

218 

219 

220 - 226 

220 

221 

222 

223 

224 

225 

226 

50 - 226 

Waren und Dienstleistungen für 
die Körper- und Gesundheitspflege  

davon 

Gebrauchsgüter für die Körperpflege . . 

Verbrauchsgüter für die Körperpflege . 

Friseur- und sonstige Dienstleistungen, 
Mieten für Gebrauchsgüter, Reparaturen 

Gebrauchsgüter für die Gesundheitspflege 

Verbrauchsgüter für die Gesundheitepflege 

Arat-, Krankenhaus- und sonstige 
Dienstleistungen, Reparaturen  

Waren- und Dienetleistungen für 
Bildung‚- und Unterhaltungszwecke 

davon 

Rundfunk-, Perneeh- und 
Phonogeräts, Zubehörteile  

Foto- und Kinoapparate, Zubehörteils 

Bücher, Broschüren  

Zeitungen, Zeitschriften  

Sonstige Gebrauchsgüter  

Sonstige Verbrauchsgüter  

Bildungskosten für Lehrgänge, 
Musikunterricht, Kindergarten etc. 

Kosten für Theater, Kino, sonstige 
Veranstaltungen und Vergnügungsstätten 

Rundfunk- und Fernsahgebühren  

Sonstige Dienstleistungen  

Persönliohe Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienstleistungen  

davon 

Uhren und echter Schmuck 

Sonstige persönliche Ausstattung 

Fremde Reparaturen und Änderungen 

Dienstleistungen des 
Beherbergungsgewerbes  

Dienatleiatungen der Banken 
und Versicherungen  

Sonstige Waren und Dienstleistungen 

Pauschalreisen 

Anmerkung Z. 32 

Privater Verbrauch insgesamt 

1965 1 1966 1 1967 1 1968 1 1969 1 1970 

DM 

29,53 31,21 29.83 31,85 34,61 40,29 

1,69 1,89 1,62 1,96 2,47 3.46 

10,95 11,81 11,88 12,46 14.50 15,53 

9.50 9.00 8,48 9,08 8,64 8,37 

0,89 1,24 0,79 0,88 1,58 1,95 

2,92 3,15 3,11 3,49 3,67 4,16 

3,58 4,12 3,97 3.99 3,76 6,82 

56,12 60,21 57,21 57,46 63,50 76,75 

9,73 8,85 7.87 6,55 9,53 11,68 

0,96 1,17 0,83 1,03 1,31 2,60 

6,65 8,00 6,19 5,71 5,58 4.00 

5,41 5.22 5,63 5,78 6,40 7,16 

11,25 12.42 12.26 13,38 15.58 23,06 

4,13 4,88 4,56 4,71 4,96 6,13 

4.44 6,07 6,80 6,74 4,67 6,69 

3,66 3,61 2,81 3,03 3,63 3.70 

5,08 5.22 5,44 5,46 5,80 6,68 

4,81 4.77 4,82 5.07 5,65 5.04 

37.32 40,37 31,31 25,87 31,26 36.79 

2,80 2,59 3.15 2,42 3,90 3.90 

4,46 5,02 4,03 ).76 4,07 4,35 

0,36 0,42 0.47 0,51 0,52 0,65 

27,37 30,33 20.02 17.05 20,62 25,85 

0,10 0,23 0,13 0,17 0,20 0,16 

2,23 1,78 3.51 1,96 1,95 1,89 

920,35 954,94 904,41 922,94 1 029.69 1 088,44 

34 

2. Mittlere 

noch: 2.4 Ausgaben nach Einzelpositionen') in 

Monatsdurohsohn1tt je Haushalt 1m Jahre •••• 

POI.-l'fr. Ausgabeart 1965 I 1966 I 1961 l 1968 I 1969 I 1970 

DM 

204 - 209 waren und Dienstleistungen für 
die Körper- und Gesundheitepflege 29.53 31,21 29,85 31.85 34,61 40.29 

davon 

204 Gebrauohsgüter fUr die Körperpflege 1,69 1,89 1,62 1,96 2.41 ;,46 

205 Verbrauohsgüter !Ur die Körperpflege 10,95 11.81 11,88 12,46 14,50 15.53 

206 Fri8eur- und sonetige Dienstleistungen, 
Misten fUr GebrauchsgUter, Reparaturen 9.50 9. 00 8,48 9,08 8,64 8,:n 

201 Gebrauohsgüter fUr dis Gesundheitspflege 0,89 1,24 0,79 0,88 1,58 1.95 

208 Verbrauohsgüter fUr die Gesundheitspflege 2,92 3.15 ;,11 3.49 3,61 4,16 

209 Arzt-. Krankenhau8- und sonstige 
Dienstleistungen, Reparaturen • • . ;,58 4,12 3.91 3.99 ;,16 6,82 

210 - 219 Waren- und Dienstleistungen tür 
Bildungs- und Untsrhaltungszwecke . 56.12 60,21 51.21 51,46 63.50 76.15 

davon 

210 Rundfunk-. Ferneeh- und 
Phonogeräte, Zubehörteile . . . . 9.13 8.85 7,81 6,55 9,53 11,68 

211 Foto- und Kincapparate, ZubehörteUe 0,96 1,17 0,8; 1,0; 1,31 2,60 

212 EUoher, BroschUren 6,65 8,00 6,19 5,71 5,58 4,00 

21; Zeitungen, Zeiteohriften 5,41 5,22 5,6; 5,18 6.40 7,16 

214 Sonstige GebrauohsgUter • 11.25 12.42 12,26 13,38 15,98 2;,06 

215 Sonetige Verbrauohsgüter 4,13 4,88 4,56 4.71 4,96 6,1; 

216 Bildungekosten fUr Lebrgänge, 
Husikunterrloht, Kindergarten eto. 4.44 6,07 6,80 6.74 4,67 6,69 

217 Kosten !Ur Theater, Kino. sons ti ge 
VeranetaliuD,en und Verißügung •• tätten ;,66 ;.61 2,8l ;,63 :S.70 

218 Rund!unk- und Pern •• h6ebUhren 5,08 5,22 5,44 5,46 5,80 6,68 

219 Sonstige Dienstleistungen • 4,81 4,77 4,82 5,07 5,65 5,04 

220 - 226 Persönliohe Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienstleistungen . . ;7,'2 40.37 31,;1 25,87 :;1,26 ;6,79 

davon 

220 Uhren und echter Sohmuck 2.80 2,59 3,15 2.42 3,90 3.90 

221 Sonstige persönliche Ausstattung 4.46 5,02 4.0} ,,76 4,07 4,35 

222 Fremde Reparaturen und Änderungen 0,36 0,42 0,47 0.51 0,52 0,65 

223 Dienstleistungen des 
BBherbergungsgeverbes . 27,37 30,3:5 20,02 17,05 20,62 25,85 

224 Dienstleistungen der Banken 
und Versioherungen 0.10 0,23 0,13 0,17 0,20 0,16 

225 Sonstige \!laren und Dienstleietungen 2,2; 1,78 3.51 1,96 1,95 1,89 

226 Pau8chalreisen . . . 

50 - 226 Privater Verbrauoh insgesamt 920.35 954.94 904,41 922,94 1 029,69 1 088,44 

Anmerkulli!> S. 32 
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Verbrauchergruppe 

4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern 1965 - 1970 

Pos. -Er. Ausgabeart 

Monatsdurchschnitt Je Baushalt im Jahre .... 

1965 1 1966 1967 1 1968 1 1969 1970 

DM 

250 - 279 

251 

252 

253 

254 

255 

256 

257 

258 

259 

260 

261 

273 

262 

263 

264 

265 

266 

250 und 
267 - 279 
ohne 273 

50 - 279 

Sonstige Auegaben und Saldensummen 

davon 

Lohnsteuer  

Einkommeneteuer  

Vermögeneteuer, laufende 
Lastenausgleicheabgaben  

Kirchensteuer  

Erbschaft-, Sohenkungeeteuer u  ä 

Kraftfahrzeugeteuer  

Runde-, Jagd- und Pisabereisteuer . . .  

Pflichtbeiträge zur sozialen 
Krankenversicherung  

Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung 
und Arbeitslosenversicherung  

Freiwillige Beiträge zur 
sozialen Krankenversicherung  

Freiwillige Beiträge zur 
Rentenversicherung  

Eigene Leistungen für 
Lebensversicherung eto 

Prämien für private Kranken-, Unfall— und 
Schadenversicherung und an Pensionekeesen 

Beiträge an Vereine, Parteien u.ä. . 

Geldspenden an kirchliche, karitative, 
kulturelle und ähnliche Einrichtungen .  

Zahlungen an nicht im 
Haushalt lebende Personen  

Sonstige geleistete Zahlungen  

Summe der Salden aus Rinsahlungen und 
Abhebungen von Konten, Sparkonten, 
Bausparkonten, Kreditaufnahmen und 
Tilgungen, eineohl. Schuldeinsen sowie 
aus de■ Erwerb und Verkauf von privaten 
Grundetückea und Gebäuden  

Auegaben insgesamt 1 

268,04 

65,08 

6.53 

3,51 

0,15 

21,33 

76,48 

19,09 

0,42 

10,28 

9,51 

5,82 

1,82 

7,93 

4,12 

35,97 

188,39 1 

323,21 

72,67 

7.15 

5,24 

0,06 

28,51 

79,13 

18,98 

10,71 

15,05 

6,31 

1,85 

8,04 

5,12 

66,39 

280,15 1 

332,63 

68,37 

6,84 

5,87 

0,07 

28,49 

80,15 

21,84 

10,76 

15,21 

6,07 

1,68 

7,47 

5,40 

74,41 

237,04 1 

334,45 

78,93 

0,03 

7,57 

5,71 

0,06 

30,74 

89,51 

24,39 

9,95 

17,04 

5,83 

1,02 

6,58 

5.46 

51,63 

257,39 1 

379,74 

99,60 

0,03 

9,64 

5.54 

0,11 

35,57 

101,92 

21,12 

13,34 

16,19 

6,24 

0,96 

5,70 

6,17 

57,61 

409,43 1 

►89,30 

124.90 

0,62 

4.46 

12,00 

6,92 

0,24 

38,52 

120,80 

20,19 

0,03 

15,67 

16,95 

6,12 

0,86 

5,21 

7.01 

108,80 

577,74 
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4-Personen-Hausha1ten von Arbeitnehmern 1965 - 1970 

P08.-Nr. 

250 - 279 

251 

252 

254 

Ausgabeart 

Sonstige Auegaben und Sa1deneummen 

davon 

Lohnsteuer 

EinkollllDensteuer 

Vermögensteuer, laufende 
Lastenausgleichsabgaben 

Kirohensteuer • • • 

255 Erbsohaft-, Sohenkungssteuer u.ä. 

256 

257 

258 

259 

260 

261 

262 

263 

264 

265 

266 

250 und 
267 - 279 
ohne 2ß 

50 - 279 

Kraftfahrzeugeteuer • ••• 

Hunde-, Jsgd- und Fisohereisteuer 

Pfliohtbeiträge zur sozialen 
Krankenversioherung 

Pflichtbeiträge zur Rentenversioherung 
und Arbeitslosenversicherung • 

Freiwillige Beitrage zur 
sozialen Krankenversioherung 

Freiwillige Beitrage zur 
Rentenversioherung 

Eigene Leistungen für 
Leben.vereioherung etc. 

Prämien !Ur private Kranken-, Unra1l- und 
Sohadenversioherung und an Pensionskassen 

Beiträge an Vereine, Parteien u.ä. 

Geldependen an kiroh1iohe, karitative, 
kulturelle und ähnliche Einriohtungen • 

Zahlungen an nicht im 
Raushalt lebende Peraonen 

Sonatige geleistete 

Summe der Salden aua Einzahlungen und 
Abhebungen von Konten, Sparkonten, 
Bauaparkonten, Kreditsufnahmen und 
Tilgungen, einsoh1. Schuld.insen sowie 
aus dem Erwerb und Verkauf von privaten 
Grundstücken und Gebäuden. • 

Ausgaben insgesamt 

35 

Monatedurohaohnitt je Haushalt 1m Jahre •••• 

11165 I 19661 1967 J 1968 I 19611 I 1970 

DM 

268,04 }25.21 

72,67 99,60 124,90 

0,62 

0,03 0,03 

6,84 7,57 12,00 

5,24 5,87 6,92 

0,15 0,06 0,06 0,11 0,24 

21.;3 28,51 28,49 30,14 35,57 38,52 

79,13 80,15 101,92 120,80 

18,98 21,84 21,12 20,19 

0,42 0,03 

10,28 10,71 10,76 9,95 15,67 

9,51 15,05 15,21 17,04 16,19 16,95 

5,82 5,83 6,24 6,12 

1,82 1,85 1,68 1,02 0,86 

7,47 6,58 5,10 5,21 

4,12 5,12 5,40 6,17 

66,39 74,41 51,63 57,61 108,80 

1 188,39 1 280,15 1 237,04 1 257,39 1 409,43 1 577,74 
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3.1 Einnahmen in 4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern 
1965 - 1970 

3. Gehobene 

Ptee.-Dir. Einnahmeart 

1 
2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

251 - 254 

258 - 261 

Einkommen aua unselbständiger Arbeit (brutto) 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

des Haushaltsvorstandes 

aus hauptberuflicher Tätigkeit  
aua nebenberuflicher Tätigkeit 

der Ehefrau  
der Kinder  

Einkommen aus Unternehmertätigkeit (brutto) 

Einkommen aus land- und fortnwirt-
achgiftnoben Gewerbebetrieben (brutto) . . 

Einkommen aus selbständiger Arbeit (brutto) 

Einkommen aus Vermögen (brutto) 

Einkünfte lt. Steuererklärung oder 
errechnet aus Vermietung und Verpachtung 

Sonstige Einnahmen aus Vermögen  

Laufende Einnahmen aus Übertragungen 

Renten der sozialen Rentenversicherung 
und der gesetzlichen Unfallversicherung . . 

Renten aus Zusatzversorgungskassen 
des öffentlichen Dienstes  

Krankengeld, Hausgeld der sozialen 
Krankenversicherung (einschl. Ersatzkassen) 

Arbeitslosenversicherung  

Renten, Unterstützungen und ähnliche laufende 
Übertragungen der Gebietskörperschaften . . . 

öffentliche Pensionen  

Werkspensionen, -renten und -unterstützungen 

Leistungen privater Kranken-, Unfall-
und Schadenversicherungen  

Streikunterstützungen  

Unterstützungen von Kirchen und karitativen 

Einrichtungen, Gewerkechaften und anderen 

Organisationen ohne Erwerbscharakter  

von anderen privaten Haushalten  

Einmalige und unregelmäßige Einnahmen aus 
Übertragungen 

der sozialen Krankenversicherung  

der Sozialversicherung  

Rückerstattung von Einkommen-
und Vermögensteuer  

Sonstige Übertragungen von 
Gebietskörperschaften  

der privaten Kranken-, Unfall-
und Schadenversicherungen  

von anderen privaten Hauehalten  

aua sonstigen Quellen  

Einnahmen aus 

Untervermietung  

des Verkauf im Haushalt erzeugter Waren . 

dem Verkauf gebrauchter Waren  

der Erstattung von Ausgaben für 
geschäftliche (dienstliche) Zwecke  

Rückvergütung auf Warenkäufe  

Abzüge 

Lohn- und Kirchensteuer
1) 

Einnehmen insgesamt 

Pflicht- und freiwillige 
Beiträge zur Sozialversicherung 

Auegabefähige Einnahmen 

insgesamt 

Erfaßte Haushalte 

1) Einschl. Einkommen- und Vermögensteuer. 

Monatedurchschnitt je Hauehalt im Jahre .... 

1965 1966 1967 I 1968 1 1969 i 1970 

DM 

1 924,62 2 064,58 2 036,48 2 052,87 2 156,02 2 367,67 
5,38 

16,18 17,64 12.74 7,10 2,49 7,81 
40,44 32,60 10,65 16.41 14.19 15,64 

35,09 34,37 37,67 23,57 24,82 34,34 

47,14 67,41 61,87 65,38 56,36 97,69 

4,85 7,42 8,77 5,48 2,97 3,09 

0,32 0,11 

0,55 0,74 2,96 3,17 0,26 

0,02 

8,91 11,71 9,20 3.38 3,66 8,49 

- 0,29 - - 

1,03 2,22 4,08 0,40 0,21 

0,21 

0,12 2,22 1,40 2,00 3,15 3,62 

5.26 0,46 1,09 0,47 0,05 0,10 

0,15 0,14 2.37 0,23 5,80 

23,65 19,11 22,73 18,45 20,72 21.47 

1,92 2,33 5.32 3.76 24,75 41,22 

25,97 21,46 37,80 26,30 25,84 33,87 

22,70 32,75 44,55 45,17 36,93 55,28 

2,30 1,88 3,40 3.33 1,55 1,08 

1,67 0,35 1,49 0,41 0,09 

5,86 1,50 1,52 0,40 0,23 0,06 

23,30 29,27 23,20 15,59 7,81 19,81 

27,27 17,30 22,61 18,83 21,67 18,83 

2,83 3,33 3.10 2,19 2,18 2,55 

2 227,19 2 370,89 2 350,54 2 316,84 2 408,88 2 738,89 

231,63 249,36 246,14 251,42 279,86 330,86 

118,42 128,61 99,65 123.73 118,91 118,02 

350,05 377,97 345,79 375.15 398,78 448,88 

1 877,14 1 992,92 2 004,75 1 941.69 2 010,11 2 290,01 

105 103 117 105 112 127 
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3.1 Einnahmen in 4-Personen-lIaushalten von Arbeitnehmern 
1965 - 1970 

3. Gehobene 

Monatsdurchschnitt je Baushalt im Jahre 

Poe.-Nr. 

1 
2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

9 

Einnahmeart 

linko.men aus unselbständiger Arbeit (brutto) 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 

des Haushaltevoretandes 

aus hauptberuflicher Tätigkeit 
aus nebenberuflicher Tätigkeit 

der Ehefrau • • • • • • • • • • • • 
der Kinder •••••••••••• 

Einkom.en aue Unternehmertätigkeit (brutto) 

Einkommen aue land- und forstvirt­
schaftlichen Geverbebetrieben (brutto) 

Einkommen aus selbständiger Arbeit (brutto) 

Einkommen aus Vermögen (brutto) 

Einkünfte lt. Steuererklärung oder 
errechnet aus Vermietung und Verpachtung 

Sonstige Einnahmen aus Vermögen • • • • • 

Laufende Einnahmen aus Ubertragungen 

Renten der sozialen Rentenversicherung 
und der gesetzlichen Unfallversicherung 

10 Renten aus Zusatzversorgungskaesen 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

11 
18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 
26 

27 

28 

29 

30 

31 

251 - 254 
258 - 261 

des öffentlichen Xlienstee • • • • • • • 

Krankengeld, Hausgeld der sozialen 
Krankenversicherung (einschl. Ersatzkassen) • 

Arbeitslosenvereicherung ••••••••• 

Renten, Unterstützungen und ähnliche laufende 
Ubertragungen der Gebietskörperschaften • 

Öffentliche Pensionen • 

Werkspensionen, -renten und -unterstützungen 

Leistungen privater Kranken-, Unfall-
und SChadenversicherungen • 

Streikunterstützungen • • • • • • 

Unterstützungen von Kirchen und karitativen 
Einrichtungen, Geverkschaften und anderen 
Organisationen ohne Erverbscharakter 

von anderen privaten Haushalten •• 

Einmalige und unregelmäßige Einnahmen aUs 
Ubertragungen 

der sozialen Krankenvereicherung 

der Sozialversicherung 

RUckerstattung von Einkommen-
und Vermijgensteuer 

Sonstige Ubertragungen von 
Gebietskörperschaften • • • 

der privaten Kranken-, Unfall­
und Schadenversicherungen • • • • 

von anderen privaten Haushalten 

aue sonstigen Quellen • • • • • 

Einnahmen aus 

Untervermietung • • • • • 

dem Verkauf im Haushalt erzeugter Waren 

dem Verkauf gebrauchter Waren • • 

der Erstattung von Ausgaben für 
geschäftliche (dienstliche) Zwecke 

Rückvergütung auf Warenkäufe 

Einnahmen insgesamt 
Abzüge 

Lohn- und Kirchensteuer l ) ••• 

Pflicht- und freiwillige 
Beiträge zur Sozialversicherung 

insgeeut 

Ausgabefähige Einnahmen • • • • • • • • • 

Erlaßte Haushalte 

1) Einschl. Einkommen- und Vermögensteuer. 

1965 I 1966 I 

1 924,62 
5,38 

16,18 
40,44 

35,09 

47,14 

4,85 

0,55 

8,91 

0,12 

5,26 

0,15 

23,65 

1,92 

25,91 
22,70 

2,30 

1,61 

5,86 

23,30 

21,27 

2,83 

2 221,19 

231,63 

118,42 

350,05 
1 817,11, 

105 

2 064,58 

17,64 
32,60 

34,37 

67,41 

1.42 

0,32 

11,71 

0,29 

2.22 

0,21 

2,22 

0,46 

0,14 

19.11 

2.33 

21.46 

32,15 
1.88 

0,35 

1.50 

29,21 

17.30 

3.35 
2 370,89 

249.36 

128,61 

317.97 
1 992,92 

103 

1967 I 

2 036.48 

12,14 
10,65 

37.67 

61,87 

8.77 

0,11 

0,74 

0,02 

9,20 

XlM 

4,08 

1,40 

22,73 

5.32 

31,80 
44.55 
3,40 

1,49 

1,52 

23,20 

22,61 

3,10 

2 350,54 

246,14 

99,65 
345,79 

2 004.15 

117 

1968 I 

2 052,87 

1,10 
16,41 

23.57 

3,38 

0,40 

2,00 

0,47 

2,37 

18.45 

26,30 

45,11 

3,33 

0.41 
0,40 

15,59 

18,83 
2,19 

2 316,84 

251.42 

123,73 

375.15 
1 941,69 

105 

1969 I 

2 156,02 

2,49 
14,19 

24,82 

56,36 

2,97 

3,11 

3,66 

0,05 

0,23 

20,72 

24.75 

25,84 

36,93 

1,55 

21,67 

2,18 

2 408,88 

219,86 

118.91 

398.78 
2 010,11 

112 

19'70 

1,81 
15,64 

97.69 
3,09 

0,26 

8,49 

0,21 

0,10 

5,80 

21.4? 

41.22 

33,87 

55,28 
1,08 

0,06 

19,81 

18,83 

2,55 

2 738,89 

330,86 

118,02 

448,88 

;2 290.01 

127 
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3.2 Ausgaben nach Hauptgruppen in 4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern 
1965 - 1970 
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Pos.-Hr. Hauptgruppen 

Nonsteduroheohnitt je Haushalt im Jahre .... 

1965 1966 1967 1968 1969 1970 

50 

147 

161 

166 

174 

194 

204 

210 

220 

50 

50 

147 

161 

166 

174 

194 

204 

210 

220 

50 

- 146 

- 160 

- 165 

- 173 

- 193 

- 203 

- 209 

- 219 

- 226 

- 226 

- 146 

- 160 

- 165 

- 173 

- 193 

- 203 

- 209 

- 219 

- 226 

- 226 

Bahrunge- und Genußmittel  

Kleidung, Schub»  

Wohnungsmiete  

Blektrizitilt, Gas, Brennstoffe  

Übrige Waren und Dienstleistungen 
für die Haushaltsführung  

Waren und Dienstleistungen fürs 

Verkehrszveoke, Bmobriohtenübermittlung . 

Körper- und Gegundheitepflege  

Bildung»- und Daterheltungesmeoke . . .  

Persönliche Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienstleistungen  

Privater Verbrauch insgesamt 

Ishrungs- und Genußmittel  

Kleidung, Schuhe  

Wohnungsmiete  

Blektrisität, Gee, Breolueetre  

Übrige Waren und Dienstleistungen 
für die Haushaltsführung  

Waren und Dienstleistungen für, 

Verkehresveoke, Bechriohtenübermittlung . 

Körper- und Gesundheitspflege  

Bildungs- und Unterhaltungeswecke . . .  

Persönliche Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienitleistungen  

Privater Verbrauch inegenant 

1 

41 

456,49 

198,39 

179.77 

60,01 

150,57 

232,72 

82,87 

109,84 

93.49 

564,15 

29,2 

12,7 

11,5 

3,8 

9,6 

14,9 

5,3 

7,0 

6,0 

100 

1 

470,02 

186.16 

192.56 

61,90 

175,70 

211,93 

93,60 

114,36 

86.65 

592,88 

29,5 

11,7 

12,1 

3,9 

11,0 

13,3 

5,9 

7,2 

5,4 

100 

1 

474,94 

154.75 

209,98 

61,35 

192,36 

212,06 

109,65 

126,36 

80,92 

652.37 

28,8 

11,2 

12,7 

3,1 

11,6 

12,8 

6,6 

7,7 

4,9 

100 

1 

466,71 

180.67 

218,01 

62.71 

170,32 

186.54 

99.60 

120,47 

68,43 

573,48 

29,7 

11,5 

13,9 

4,0 

10,8 

11,9 

6,3 

7,6 

4,3 

100 

1 

475.73 

206,00 

236.09 

65.24 

158,61 

195,56 

96.00 

114,89 

89,44 

637.55 

29,0 

12,6 

14,4 

4,0 

9,7 

11,9 

5,9 

7,0 

5.5 

100 

1 

502.50 

224,40 

257,97 

69.18 

179,44 

250.96 

131.34 

131,25 

113.30 

859,85 

27,0 

12,1 

13,9 

3,7 

9,6 

13,5 

7,1 

7,0 

6.1 

100 
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147 - 160 

161 - 165 

3.2 Ausgaben nach Rauptgruppen in 4-Personen-Rausha1ten von Arbeitnehmern 
1965 - 1970 

Hauptjp:'llppen 

1965 r 1966 I 1961 T 1968 I 1969 I 1970 

502.00 

De1du1l4r. Sohuhe 184.15 206.00 224.40 

Wohnuncamiete • • • • • • • • 119,71 218,01 251.97 

i1ektriz1t&t. ca •• Brenn.torre 60.01 62.11 

114 - 19} Ubr1,s Waren und D1en.tls1atun,sn 
110,32 158,61 119,44 

204 - 209 

210 - 219 

220 - 226 

50 - 226 

50 - 146 

147 - 160 

161 - 165 

166 - 173 

174 - 193 

194 - 20' 

204 - 209 

210 - 219 

220 - 226 

50 - 226 

tUr d1e Haushal te tuhru1l4r •••••••• 150,51 115,10 

Waren und Dienstle1stungen tUrI 

VerkehrBzweoke. Naohr1ohtenübermitt1ung 2;2,12 211.93 212,06 186.54 195.56 250,96 

Bi1dunge- und unterhaltungezweoke 109,84 114.;6 126,36 120.47 114,89 1;1,25 

Persönliche Ausstattung, sonstige 
Waren und Di.net1eietun,en 9,,49 86.65 80,92 68,43 89,44 11}.30 

Pr1vater Verbrauch 1nsgesamt 1 564.15 1 592,88 1 652,37 1 573,48 1 637,55 1 859,85 

Nahrungs- und GemuSm1ttel 

Kleidung, Sohgbe 

Wohnunssll1ete 

B1ektrizit&t, Gee, Brennstott. 

Ubr1,. Waren und Dienstleistungen 
tUr die Baulha1tatUhrung 

Waren und nienatlei.tungen tUra 

Iörper- und Gelundhe1tepllege • 

B11dunge- und Unterha1tungezweoke 

Perlönl1che Aueetattuns; lon8t1ga 
Waren und Dienetle1atungen 

Privater Verbrauch insgaBamt 

" 
29,2 

12.7 11,7 

11,5 

11,0 

7.0 1,2 

6,0 

100 100 

28,8 29,0 27.0 

11.2 12,6 

12,7 

4.0 4.0 

11,6 10.8 

12,8 11.9 

6.6 6" 

7.7 7.6 7,0 7,0 

100 100 100 100 
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3. Gehobene 

3.3 Verbrauch an Nahrunge- und Genußmitteln nach Mengen (kg*) und 

Pos.-Nr. Nahrunge- und Genußmittel 

50-62 

50 
51 
52 

53 
54 

55 
36 

57 
58 
59 
60 

61 

62 

63-66 

63 
64 
65 
66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73-74 

73 
74 

75 

76-78 

76 
77 
78 

79 - 81 

82-84 

82 
83 
84 

85-96 

85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 

97 

Fleisch und Fleischwaren  
davon 

Kalbfleisch  
Rindfleisch  
Schweinefleisch  

Innereien und Knochen  
Geflügel  

Hackfleisch  
Sonstiges Fleisch  

Wurst und Wurstwaren  
Speck, geräuchert  
Schinken  
Geflügelkonserven  

Sonstige Fleischkonserven  

Sonstige Fleischwaren  

Fische, Fischwaren 
davon 

Fische  
Salzheringe  
Fische, geräuchert und getrocknet  
Sonstige Fischwaren und Fischkonserven 

Eier (Stück)  

Vollmilch (Liter)  

Kondenemilch, Tubensahne  

Sahne  

Joghurt, Kefir, Bioghurt  

Sonstige Milch  

Käse  
davon 

Weich-, Hart- und Schnittkäse  
Frischer Käse (Quark)  

Butter  

Speisefette (ohne Butter)  
davon 

Tierische Fette  
Margarine  
Pflanzenfette  

Speiseöls  

Brot und Backwaren 
davon 

Schwarz- und Siechbrot 
Weißbrot und Weizenkleingebäck  
Feingebäck und Dauerbackwaren  

Mehl, Nährmittel, Kartoffelerzeugnisse 
davon 

Weizenmehl  
Griee  
Teigwaren  
Reis  
Hafererzeugnisse  
Hülsenfrüchte (getrocknete)  
Stärkemehl aller Art  
Puddingpulver  
Kochfertige Suppen und Soßen  
Koch- und bratfertige Kartoffelerzeugnisse . 
Kindernährmittel aller Art  
Sonstiges Mehl und sonstige 
Nährmittelerzeugnisse  

Kartoffeln 

1965 1966 

Menge DM Menge DM 

11,639 89,17 12.266 97,01 

0,116 1,25 0,138 1,54 
1,310 12,31 1,547 14.55 
1.737 14,06 1,798 15,03 

0,461 2,09 0,476 2.34 
1,230 6,30 1,265 6,44 

0,721 5,11 0,733 5.30 
0,240 1,28 0,296 1.51 

4,365 34,67 4,304 37.49 
0,309 1,72 0.370 2,13 
0,531 7,10 0,562 7.76 
0,027 0,12 0,024 0,10 

0,328 i,60 0.332 1,67 

0,264 1,56 0,221 1,35 

1,553 7,31 1,632 7.89 

0,612 2,67 0.597 2,66 
0,143 0,31 0,156 0,35 
0,124 0,68 0,145 0,87 
0,674 3,65 0,734 4,01 

70 16,44 73 16,36 

26,200 16,10 25,970 15,88 

1,971 3,82 1,969 3,78 

0.533 3,10 0,612 3,30 

0,410 0,82 0,702 1,38 

- 0,71 - 0,76 

3,433 13,96 3.501 14,52 

1,863 11,00 1,777 11,26 
1.570 2,96 1.724 3,26 

2.603 18,89 2.578 18,89 

2,931 7.96 2,808 7.79 

0,098 0,23 0,099 0,25 
2,622 7.06 2,503 6.89 
0,211 0.67 0,206 0,65 

0,539 1,77 0,540 1,81 

20,333 39,80 19.982 41,48 

12,022 15,20 11.392 15,42 
5,864 11,10 6,004 12,00 
2,447 13,50 2.586 14,06 

4,659 11,64 4,415 11,72 

1,927 1,91 1,778 1,84 
0,087 0,13 0,072 0,11 

0,615 1.53 0,621 1,61 
0,519 0,90 0,508 0,88 
o,609 1,18 0,463 0,95 
0,232 0.45 0,258 0,48 
0,094 0,20 0.093 0,21 
0,171 0,92 0,184 1.06 

2,35 - 2,47 
0,126 0,58 0,130 0,60 
0,154 1,00 0,184 0,94 

0,105 0,49 0,124 0,57 

21.133 7,08 21,184 6,36 

') Soweit in der Vorspalte nicht anders angegeben. 

Pos.-Nr. 

50 - 62 

50 
51 
52 

53 
54 

55 
56 

57 
58 
59 
60 

61 

62 

63 - 66 

63 
64 
65 
66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 - 74 

73 
74 

75 

76 - 78 

76 
77 
78 

79 - 81 

82 - 84 

82 
8; 
84 

85 - 96 

85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 

97 

3. Gehobene 

3.3 Verbrauch an Nabrungs- und GenuS.1tteln nach Mengen (kg*) und 

Nahrungs- ud aenußllitte1 

Fleisch und Fleischwaren 
davon 

. . . . . .. . . . . . 
Kslbfleisch • • • 
Rindfleisch • • • 
Schweinetleisch • 

.. . .. . . . . . . . . . 

.. . . .. . . .. . . . ... 

. . . .. . . . . . .. .. . 
Innereien ud Knochen • . . . . . . . .. . . . 
GetlUgel ....... . 

Hackfleisch • • • • 
Sonstiges Fleisch • . . . . . . . . .. . . . . 
Wurst und Vuratvaren ........... . 
Speck t geräucbert • • • • • • • • • • • .. • • 
Schinken • • .. • .. .. • • .. • .. • • • • • .. • 
Geflügelkon.erven • • • • • • .. • • • • • • • 

Sonstige FleiechkoDserven • • • • • • • • • .. 

Sonstige Fleischwaren • • 

Fische, Fischwaren 
davon 

Fische 
Salzheringe • • • • • • • • • • • • • • • .. • 
Fische, geräUChert ud getrocknet • • • • • • 
Sonstige Fischwaren und Fischkonserven •• • 

Eier (StUck) ............ .. • • • • .. .. • • 

Vollmilch (Liter) ••• 

Kondensmilch, Tubensahne 

Sahne ....... 

Joghurt, Kefir, Bioghurt ........... . 

Sonstige Milch • • • • • • .. • • • • • • • • • 

Käse 
davon 

Weich-, Hart- und Schnittkäse •• 
Frischer (Quark) • • • • • • 

Butter 

Speisefette (,;.hn .. !lutter) 
davon 

Tierische Fette • • • 
Margarine. •• 
Pflanzenfette • 

Speiseöle • • • • 

Brot und Backwaren 
davon 

und Mischhrot ••• • 
Weißbrot und Weizenkleingebäok 
Feingebäck und Dauerbackwaren • • 

Hehl, Wahrmitte1, Kartoffelerzeugnisae •••• 
davon 

Weizelllllehl •••••••••• 
Gries. • • ••• •• 
Teigvaren . • • • • • • • • 
Reis .. • .. • • • • • • .. 
Hafererzeugnisse .............. .. . 
Hülsenfrüchte (getrocknete) ••••••••• 
Stärkemehl aller Art •• •• ....... . 
Puddingpulver. • • • • •• •• • • 
Kochfertige Suppen und SoSen ••••• • • • 
Kooh- und brattertige Kartoffelerzeugniase • 
Kindernährmittel aller Art ••••• •• 
Sonstiges Mehl und aonatig. 
Nährmittelerzeugnisse • • ••• 

Kartoffeln 

Menge 

11,639 

0,116 
1,310 
1,737 

0,461 
1,230 

0,721 
0,240 

4,365 
0,309 
0,531 
0,027 

0,328 

0,264 

0,612 
0,14) 
0,124 
0,674 

70 

26,200 

1,971 

0.533 

0,410 

1.863 
1.570 

2,603 

2,931 

0,098 
2,622 
0.211 

0,539 

12,022 
5.864 
2.447 

4,639 

1,927 
0,087 
0,615 
0,519 
0,609 
0,232 
0.094 
0,171 

0,126 
0,154 

0,105 

21,1;3 

I 1>H 

89,17 

1,25 
12,31 
14,06 

2,09 
6,30 

5,11 
1,28 

34,67 
1,72 
7,10 
0,12 

1,60 

1,56 

2,67 
0,31 
0,68 
3,65 

16,44 

16,10 

3,82 

3.10 

0,82 

0,71 

11,00 
2,96 

18,89 

0,23 
7,06 
0,67 

1,77 

39,80 

15,20 
11,10 
13,50 

11,64 

1,91 
0,13 
1,53 
0,90 
1,18 
0,4, 
0,20 

0,92 
2,35 
0,58 
1,00 

0,49 

7,08 

12,266 

0,138 
1,547 
1.798 

0,476 
1,265 

0,733 
0,296 

4,504 
0,370 
0,562 
0,024 

0,332 

0,221 

1,632 

0.597 
0,156 
0.145 
0,734 

73 

25,970 

1,969 

0,612 

0,702 

3,501 

1,777 
1.724 

2,578 

2,808 

0,099 
2.503 
0,206 

0,540 

11,392 
6,004 
2,586 

4,415 

1,178 
0,012 
0,621 
0,508 
0,463 
0,258 
0.093 
0,184 

0,130 
0.184 

0,124 

21,184 

1966 

I DM 

97,01 

1,54 
14,35 
15,03 

2,34 
6,44 

',30 
1,51 

37,49 
2,1' 
1,76 
0,10 

1,61 

1,'5 

7,89 

2,66 
0,35 
0,87 
4,01 

16,,6 

15.88 

3,18 

',30 

1,38 

0.76 

14,52 

11,26 
3,26 

18,89 

7.79 

0,25 
6,89 
0,65 

1,81 

41,48 

15,42 
12,00 
14,06 

11,72 

1,84 
0,11 
1,61 
0,88 
0,95 
0,48 
0,21 
1,06 
2,47 
0,60 
0,94 

0,51 

6.36 

0) Soweit in der Vorspalte nicht anders angegeben. 
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Verbrauchergruppe 

Auegabenbeträgen in 4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern 1965 - 1970 

Monatsdurchschnitt je Haushalt in Jahre  

1967 1968 1969 1970 

Menge I DM Menge I DX Menge I DM Menge I DM 

Pol.-Nr. 

12,628 96,97 13,487 97,77 13,389 100,90 13,939 108,11 50 - 62 

0,165 1,78 0,156 1,66 0,143 1,58 0,134 1,45 50 
1,622 14,81 1,727 14,86 1,678 15,06 1,732 16,18 51 
1,950 15,46 2,338 16,79 2,063 16,82 2,273 18,85 52 

0,620 2,72 0,700 2,71 0,545 2,34 0,572 2,58 53 
1,287 5,89 1,346 5,91 1,311 5,94 1,447 6,28 54 

0,776 5,48 0,859 5,70 0,882 5,88 0,928 6,48 55 
0,277 1,40 0,350 1,78 0,437 1,99 0,284 1,43 56 

4,470 36,83 4,500 35,73 4,701 38,17 4,887 40,75 57 
0,379 2,36 0,382 2,18 0,381 2,22 0,370 2,31 58 
0,528 7,17 0,530 7,12 0,499 6,83 0,527 7,47 59 
0.029 0,12 0,015 0,06 0,023 0,10 0,015 0,07 60 

0,298 1,55 0,314 1,58 0,419 2,05 0,454 2,29 61 

0,227 1,40 0,270 1,68 0,305 1,94 0,314 1.96 62 

1,515 7,25 1.588 7,79 1,638 8,06 1,489 8,04 63 - 66 

0,588 2,63 0,642 2,88 0,624 2,75 0.611 2.93 63 
0,136 0,32 0,130 0,34 0,111 0.32 0,102 0,36 64 
0,129 0,75 0,118 0,76 0,104 0,77 0,074 0,57 65 
0,662 3,55 0,698 3,80 0,800 4,23 0,703 4,18 66 

73 15,50 74 15,33 73 15,02 72 13,58 67 

26,490 16,46 25,500 15,95 23.010 15,46 21,670 14,66 68 

1,845 3,68 1,865 3,75 1,899 3,68 1,733 3,47 69 

0,670 3,63 0,638 3,40 0,583 2,99 0,627 3.18 70 

0,614 1,29 1,073 2,29 1,613 3,44 1,683 3,55 71 

1,08 - 1,12 - 1.10 - 1,19 72 

3,711 16,33 3,975 16,74 3,537 16,22 3.805 17,42 73 - 74 

1,883 12,69 1,858 12.72 1,824 12,96 1,939 13,86 73 
1,828 3,64 2,117 4,01 1,713 3,26 1,866 3,57 74 

2,394 19,08 2,624 19,07 2,738 19,84 2,515 17,94 75 

3,026 8,47 3,021 8,26 2,608 7,18 2,741 7,86 76 - 78 

0,090 0,21 0,074 0,19 0,093 0,25 0,078 0,25 76 
2,753 7,69 2,738 7,43 2.335 6,35 2.457 6,94 77 
0,183 0,57 0,210 0,64 0,180 0,58 0,206 0,67 78 

0.535 1,74 0,511 1,68 0,430 1,44 0,466 1,51 79 - 81 

20,649 42,90 20,162 41,89 18,991 41,29 19,529 45,02 82 - 84 

11,762 16,19 11,663 16,11 10,886 15,24 10,931 16,45 82 
6,328 12,64 6,063 12,15 5.797 11,70 6,036 12,64 83 
2.559 14,07 2,436 13,63 2,308 14,35 2,562 15,93 84 

4.773 12,77 4,801 13,28 4,084 12,63 4,148 13,17 89 - 96 

1,927 1,96 1,926 1,90 1,543 1,57 1.579 1,62 85 
0,065 0,10 0,053 0,09 0,058 0,11 0,057 0,11 86 
0,721 1,86 0,687 1,76 0,640 1,64 0,648 1,73 87 
0,542 0,95 0,589 1,07 0,440 0,89 0,468 1,00 88 
0,479 0.97 0,434 0,81 0,324 0,62 0,344 0,66 89 
0,239 0,46 0,239 0.44 0,206 0,39 0,190 0,36 90 
0,115 0,25 0,113 0,25 0,104 0,23 0,107 0,25 91 
0,205 1,21 0,174 1,07 0,196 1,18 0,187 1,20 92 
- 2,58 - 2,90 - 2,89 - 3.07 93 

0,166 0,73 0,174 0,87 0,195 1,08 0,257 1,45 94 
0,197 1,10 0.260 1,50 0,271 1,52 0,183 1,09 95 

0.117 0,56 0,152 0,63 0,107 0,50 0,128 0,64 96 

19,100 4.27 20,600 4,68 19,900 6,90 19,100 6,45 97 
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Verbrauchergruppe 

Ausgabenbeträgen in 4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern 1965 - 1970 

Monatsdurehachnitt je Haushalt im Jahre ..... 

1961 1968 1969 1910 Poa.-Nr. 

Menee I DM Meage I DM Menee I DM Menge I DM 

12,628 96,97 13,487 97.77 13,389 100,90 13.939 108,11 50 - 62 

0.165 1,78 0,156 1,66 0,145 1,58 0,134 1,45 50 
1,622 14,81 1,727 14,86 1,678 15.06 1,732 16,18 51 
1.950 15,46 2,338 16,79 2,063 16.82 2,273 18.85 52 

0.620 2,72 0,700 2,71 0.545 2,34 0,572 2,58 53 
1,287 5,89 1.346 5.91 1,311 5.94 1,447 6,28 54 

0,776 5,48 0,859 5,70 0,882 5,88 0,928 6,48 55 
0,277 1,40 0,350 1,78 0,437 1,99 0,284 1,43 56 

4,470 36,83 4,500 35,73 4,701 38,17 4,887 40,75 57 
0,379 2,36 0,382 2,18 0,381 2,22 0,370 2,31 58 
0,528 7,17 0,530 7,12 0,499 6,83 0,527 7,47 59 
0,029 0,12 0.015 0,06 0,023 0,10 0,015 0,07 60 

0,298 1,55 0,314 1,58 0,419 2,05 0,454 2,29 61 

0,227 1,40 0,270 1,68 0,305 1,94 0,314 1,96 62 

1,515 7,25 1,588 7.79 1,638 8.06 1.489 8,04 63 - 66 

0,588 2,63 0,642 2,88 0,624 2,75 0,611 2,93 63 
0,136 0,32 0.130 0,34 0,111 0,32 0,102 0,36 64 
0.129 0,75 0,118 0,76 0,104 0.77 0,074 0,57 65 
0,662 3.55 0,698 3,80 0,800 4,23 0.703 4,18 66 

73 15.50 14 15.33 73 15,02 72 13.58 67 

26.490 16.46 25.500 15,95 23,010 15.46 21,670 14,66 68 

1,845 3,68 1,865 3,75 1,899 3,68 1.733 3,47 69 

0,670 3,63 0.638 3,40 0,583 2.99 0,627 3.18 70 

0.614 1,29 1.073 2,29 1,613 3.44 1,683 3,55 71 

- 1.08 - 1,12 - 1,10 - 1,19 72 

3.711 16,33 3.975 16,74 3.537 16,22 3.805 17.42 73 - 74 

1,883 12,69 1.,858 1.2,72 1.,824 12.96 1.,939 13.86 73 
1,828 3.64 2.117 4.01 1,713 3,26 1,866 3.57 74 

2,594 19,08 2,624 19.07 2.738 19,84 2.515 17.94 75 

3,026 8,47 3.021 8.26 2,608 7,18 2,741 7,86 76 - 78 

0.090 0,21 0,074 0,19 0,093 0,25 0,078 0,25 76 
2,753 7,69 2,738 7,43 2.335 6,35 2.457 6,94 77 
0,183 0,57 0,210 0,64 0,180 0,58 0.206 0.67 78 

0,535 1,74 0,511 1,68 0.430 1,44 0.466 1,51 79 - 81 

20,649 42.90 20,162 41,89 18,991 41,29 19.529 45,02 82 - 84 

11,762 16,19 11,663 16,11 10,886 15,24 10,931 16,45 82 
6,328 12,64 6,063 12,15 5,797 11,70 6,036 12,64 83 
2.559 14,07 2,436 13,63 2,308 14.35 2,562 15,93 84 

4,77} 12,77 4,801 13.28 4,084 1.2,63 4,148 13.17 85 - 96 

1.,927 1,96 1,926 1,90 1,543 1,57 1,579 1,62 85 
0,065 0,10 0,053 0,09 0,058 0,11 0,057 0,11 86 
0,721 1,86 0,687 1,76 0,640 1,64 0,648 1.73 87 
0,542 0.95 0.589 1,07 0.440 0,89 0,468 1,00 88 
0,479 0,97 0,434 0,81 0,324 0,62 0,344 0,66 89 
0,239 0,46 0,239 0.44 0,206 0,39 0,190 0,36 90 
0,115 0.25 0,113 0,25 0,104 0,23 0.107 0,25 91 
0,205 1,21 0,174 1,07 0,196 1,18 0,187 1,20 92 

- 2.58 - 2,90 - 2,89 - 3,07 93 
0,166 0,75 0,174 0,87 0,195 1,08 0.257 1,45 94 
0.197 1.10 0.260 1.50 0,271 1,52 0.183 1,09 95 

0.117 0.58 0.152 0,63 0,107 0.50 0,128 0,64 96 

19,100 4,27 20,600 4.68 19.900 6,90 19,100 6,45 97 
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3. Gehobene 

noch: 3.3 Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln nach Mengen (kg') und 

Pos. -Nr. Nahrunge- und Genußmittel 1965 1966 

Menge I DM Menge I DM 

98 - 110 

98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 

111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 

120 - 125 

120 
121 
122 
123 
124 
125 

126 

127 

128 

129 132 

129 
130 
131 
132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

139 - 142 

139 
140 
141 
142 

143 - 146 

143 
144 
145 
146 

50 - 146 

Gemüse und Gemüsekonserven 
davon 

Blumenkohl  
Sonstiger Kohl  
Karotten, Möhren  
Tomaten  
Gurken  
Bohnen, frisch  
Erbeen, frisch  
Spinat, Sauerampfer  
Salat  
Zwiebeln, Knoblauch  
Sonstiges Frischgemüse  
Gemüsekonserven, Trockengemüse  
Tiefeekühltee Gemüse  

Obst, Obstkonserven und Marmelade  
davon 

Kernobst 
Steinobst  
Trauben  
Sonstige frische Beerenfrüchte  
Südfrüchte, frisch  
Obetkonserven, Trockenobst  
Tiefgekühltes Obst  
Schalenfrüchte  
Marmelade  

Zucker, Süßwaren, Honig 
davon 

Zucker 
Honig  
Sirup und Rübenkraut  
Schokolade  
Sonstige Süßwaren  
Kakaoerzeugniese  

Gewürze una ähnliche Back-

Majonäse  

Obst- und •3emäeesätte 

und Speisezutaten . 

Alkoholfv 'e 
davon 

Mineralwaedbc  

Sonstige F.:ue.tbaftgetränke, Brausen 
Kaffee- und Tee-Ersatz  

Fertige Mahlselten, auch tiefgekühlt 
oder als Ko 

Speisen und 4ahleeiten in Gaststätten  

Speieen und Mehlzeiten in Kantinen  

Getränke in 0netstätton  

Bohnenkaffee  

Echter Tee  

Alkoholieche Getränke  
davon 

Wein und Most (Liter)  
Bier (Liter)  
Branntwein und Likör  
Sekt, Schaumwein (Liter)  

Tabakwaren 
davon 

Tabak  
Zigarren (Stück)  
Zigaretten (Stück)  
Sonstige Tabakwaren  

Nahrunge- und Genußmittel inegesamt 

13,503 22.04 13,128 21,91 

0,724 0,94 0,620 0,80 
1,447 1,28 1,473 1,26 
1,182 1,09 1,041 0,99 
1,363 2,48 1,277 2,31 
0,482 0,70 0,641 0,82 
0,348 0,47 0,421 0,49 
0,051 0,08 0,051 0,08 
0,198 0,23 0,174 0,18 
1,076 2,08 0,920 1,79 
0,735 0,65 0,895 0,81 
1,716 3,02 1,795 3,35 
3,821 8,08 3,418 7,95 
0.360 0,94 0,402 1,08 

21,733 34.78 21,379 33,14 

6,253 8,35 6,397 7,55 
2,548 3,21 2,133 2,88 
1,080 1,50 0,987 1.39 
0,653 1,57 o,685 1,63 
8,217 11,77 8,324 11,43 
1,864 4,04 1,783 3,91 
0,003 0,02 0,003 0,02 
0,457 2,41 0,488 2.55 
0,658 1,91 0.579 1,78 

6,910 23,83 6,905 24,34 

4,266 5,48 4,094 5,26 
0,244 1,19 0,264 1,36 
0,024 0,04 0,030 0,05 
1.028 9,60 1,088 9,87 
1.121 5,89 1,244 6,47 
0,227 1,63 0,185 1,33 

- 2,70 2,91 

0,143 0,86 0.150 0,90 

- 3,10 4,24 

5.16 5,61 

2,57 2,63 
0,51 0,70 
1,28 1,46 
0,80 0,82 

1,60 3.54 

24,44 25.76 

7,12 7,11 

18,10 17,25 

0,927 16,92 0,913 16,36 

0,041 1.05 0,046 1,17 

36,38 38.59 

2,840 12,20 2,690 12,23 

8,930 10,94 10,220 13,03 
11,16 11,70 

0,290 2,08 0,220 1,63 

19,84 18,26 

0,011 0,41 0,007 0,31 
8 2,64 5 1,73 

194 16,79 185 16,22 

456,49 470,02 

Anmerkung S. 38 

Pos.-Nr. 

98 - 110 

98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
10.5 
106 
10'7 
108 
109 
110 

111 - 119 

111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 

120 - 125 

! 
120 , 
121 
122 
123 
124 
125 

126 

127 

128 

129 - 132 

129 
130 
131 
132 

133 

134 

135 

1:;6 

137 

138 

139 - 142 

139 
140 
141 
142 

143 - 146 

143 
144 
145 
146 

50 - 146 

3, Gehobene 

noch: 3.3 Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln nach Mengen (kg") und 

Nahrungs- und Genußmittel 1965 1966 

Menge l DM Menge I DM 

Gemüse und Gemüsekonserven · · · , · · · · · · 13,503 22,04 13,128 21,91 
davon 

Blumenkohl · · · · · · · · · · · · · · · · 0,'724 0,94 0,620 0,80 
Sonstiger Kohl · · · · · · · · · · · · · · 1,44'7 1,28 1,473 1,26 
Karotten, Möhren · · · · · · · · · · · · · · 1,182 1,09 1,041 0,99 
Tomaten · · · · · · · · · · · · · · · · · · 1,363 2,48 1,2'77 2,31 
Gurken · · · · · · · · · · · · · · · · · · 0,482 0,70 0,641 0,82 
Bohnen, frisch · · · · · · · · · · · · · 0,348 0,4'7 0,421 0,49 
Erbsen. frisch · · · · · · · · · · · · · · · 0,051 0,08 0,051 0,08 
Spinat, Sauerampfer · · · · · · · · · · · · 0,198 0,23 0,174 0,18 
Salat . · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 1,076 2,08 0,920 1.79 
Zwiebeln, Knoblauch · · · · · · · · · · · · · 0,73.5 0,6.5 0,895 0,81 
Sonstiges Frischgemüse · . · · · · · · · · · 1,'716 3,02 1,795 3,35 
Gemüsekonserven, Trockengemüs. · · · · · · · 3,821 8,08 3,418 7.95 
Tiefgekühltes Gemüse · · · · · · · · · · · · 0,360 0,94 0,402 1,08 

Obst, Obstkonserven und Marmelade · · · · · · · 21,733 34,78 21.379 33,14 
davon 

Kernobst · · · · · · · · · · · · · · · · · · 6,253 8,35 6,397 7,55 
Steinobst · · · · · · · · · · · · · · · · · · 2,548 3,21 2,133 2,88 
Trauben · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 1,080 1,50 0,987 1,39 
Sonstige frische Beerenfrüchte · · · · · · 0,653 1,57 0,685 1,63 
Südfrüchte, frisch · · · · · · · · · · · · 8,217 11,77 8,324 11,43 
Obetkonserven, Trockenobet · · · · · · · · · 1,864 4,04 1,783 3,91 
Tiefgekühltes Obst · · · · · · · · · · · · · 0,003 0,02 0,003 0,02 
SchaJ.enfrüchte · · · · · · · · · · · · · · · 0,45'7 2,41 0,488 2,55 
Marmelade · · · · · · · · · · · · · · · · · · 0,658 1,91 0,5'79 1,78 

Zucker, Süßwaren, Honig · · · · · · · · · · · 6,910 23,83 6,905 24,34 
davon 

Zucket' · · · · · · · · · · · · · · 4,266 5,48 4,094 5,26 
Honig . . , · · · · · · · · · · · 0,244 1,19 0,264 1,36 
Sirup und Rübenkraut · · · · · · · · · 0,024 0,04 0,030 0,05 
Schokolade · · · · · · · · · · · · · · 1,028 9,60 1,088 9,87 
Sonstige Siißwaren · · · · · · · · · · · · · 1,121 5.89 1,244 6,47 
Kaka',l"rzeugnisse · · · · · · · · · · 0,227 1,6:; 0,185 1,33 

Gewürze "no ähnliche Back- und Speisezutaten · - 2,'70 - 2,91 

Majonäs(' · · · · · · · · · · · · 0,143 0,86 0,150 0.90 

Obst- und f'te · · · · · · · · · · · - 3.10 - 4,24 

Alkohol fk'". 'let; al'Jte · · · · · · · · · · · · - 5.16 - 5,61 
davon 

Mineral\or8."d(,);' · · · · · · · · · · · · · · - 2,57 - 2,63 

· · · · · · · · · · · · · · · - 0,51 - 0.70 
Sonstig .. F""",; t HI.ft.j\ßtränke, Brausen · - 1,28 - 1,46 
Kaffe,,· ",,<\ :r"..,·Ersatz · · · · · · · · · · - 0,80 - 0,82 

auch tiefgekühlt 
oder &ls I{onl$erve", · · · · · · · · · · - 1,60 - 3.54 

Speisen und '7:en in Gaststätten · · · - 24,44 - 25.76 

SpeillGn und M"hllleit&l\ in Kal1tinElIl · · · · · · - '7,12 - 7,11 

Getränke in Gilillt"tätt"n · · · · · · · · · · - 18,10 - 17,25 

Bohnenkaffee · · · · · · · · · · · · · · 0,927 16.92 0.913 16,36 

Echter Tee · · · · · · · · · · 0,041 1.05 0.046 1,17 

Alkoho1i6che Getränke · · · · · · · · - 36,38 - 38,59 
davon 

Wein und Mußt (Li ter) · · · · · 2,840 12,20 2,690 12,23 
Bier (Liter) · · · · · · · · · 8,930 10,94 10,220 13,03 
Branntwein und Likiir · · · · · · · · - 11.16 - 11,'70 
Sekt. Schaumwein (Liter) · · · · 0,290 2,08 0,220 1,63 

Tabakwaren · · · · · · · · · - 19,84 - 18,26 
davon 

Tabak · · . . · · · · · · · · 0,011 0,41 0,00'7 0.31 
Zigarren (Stück) · · · · · · · · · · 8 2.64 5 1,73 
Zigaretten (StÜCk) · · · · · · 194 16,79 185 16,22 
Sonstige Tabakwaren · · · · · · · · · - - - -

Nahrungs- und Genußmittel inage .. _t - 456,49 - 470,02 

Anmerkung S. 38 



41 
Verbrauchergruppe 

Ausgabenbeträgen in 4-Personen-Nauehalten von Arbeitnehmern 1965 - 1970 

Monatsdurchschnitt je Haushalt im Jahre  

1967 1968 1969 1970 

Kasse I DK Menge I DM Menge
j 

 DM Menge 1 nm 

13,720 21,70 12,644 20,87 12,455 21,95 13,060 23,07 

0,761 0,91 0,744 0,91 0,702 0,93 0,723 0,95 
1,382 1,07 1,269 1,03 1,050 0,97 1,195 1,05 
1,154 0,97 0,911 0,80 0,741 0,72 0,792 0,73 
1,511 2,50 1,229 2,13 1,295 2,47 1,458 2,58 
0,767 0,91 0,669 0,82 0,744 1,00 0,669 0.94 

0,523 0,56 0,248 0,33 0,285 0,38 0,298 0,41 
0,055 0,07 0,037 0,05 0,025 0,05 0,025 0,05 
0,151 0,16 0,104 0,12 0,086 0,12 0,083 0,11 
0,944 1,72 0,828 1,74 o,858 1,75 0,905 1,73 
0,878 0,89 0,767 0,60 0,891 0,84 o,888 0,98 
1,687 2,97 1,652 3,13 1,493 3,05 1,483 2,92 
3,369 8,06 3,778 8,15 3,886 8,61 4,166 9,62 
0,338 0,91 0,410 1,07 0,398 1,06 0,376 1,01 

22,210 33,67 20,807 29,91 20,656 31,62 22,150 33,15 

6,852 7,42 6,286 6,21 6,787 7,20 6,857 6,65 
1,773 2,86 2,272 2,28 1,622 2,49 2,169 3,04 
1,286 1,61 0,911 1,33 1,118 1,59 1,007 1,43 
0,854 1,98 0,561 1,32 0,647 1,6o 0,724 1,82 
8,564 11,53 7,920 10,72 7,645 10,50 8,261 10,95 
1,807 3,89 1,793 3,80 1,818 3,92 1,933 4,16 
0,002 0,01 0,010 0,05 0,003 0,02 0,005 0,03 
0,432 2,41 0,449 2,38 0,415 2,39 0,481 2,71 
0,640 1,96 0,604 1,84 0,601 1,91 0,712 2,35 

7,468 26,03 7.775 26,25 6,967 25,35 7,578 28,25 

4,348 5,62 4,426 5,53 3.633 4,41 4,050 4,81 
0,277 1,39 0,341 1,5o 0,294 1,28 0.233 1,04 
0,047 0,08 0,071 0,13 0,045 0,08 0,048 0,09 
1,184 10,26 1,164 9,72 1,106 9,56 1,342 12,18 
1,398 7.27 1,557 8,09 1,645 8,61 1,637 8,60 
0,214 1,41 0,216 1,28 0,244 1,41 0,268 1,53 

- 2.92 2,98 - 2,87 2,94 

0,164 0,92 0,170 0.90 0,180 0,94 0,188 1,00 

- 3,55 3,77 - 5.05 - 5,51 

6,88 7,17 8,06 9,44 

3,33 3,52 3,66 4,09 
0.93 0,86 0,93 1,25 
1,76 1.84 2,43 3,04 
0,86 ••• 0,95 1,04 1,07 

4.33 2,16 0,88 0,55 

23,41 - 20,78 23,48 29.91 

7,32 - 7.05 5,57 6,34 

- 17,19 - 15.31 - 17,85 - 19,69 

0.937 16,57 0,945 15,88 0,927 15,45 0,972 17,32 

0,049 1,26 0,052 1,38 0,044 1,14 0,043 1,15 

37.70 38.54 40,22 42,56 

2.330 10,47 2,350 10.47 2,230 9,17 2,420 11,01 
10,680 13,66 11,120 13,81 13,130 15,84 12,280 14,69 
• 10,94 12,16 12,79 14,07 
0,370 2,63 0,310 2.09 0,340 2,42 0,390 2,79 

20,07 20,77 19,15 15,96 

0,015 0,63 0,013 0,64 0,014 0,67 0,013 0,67 
6 2,03 9 2,88 7 2,16 5 1,84 

187 17,41 180 17,23 169 16,32 139 13,45 
- - 0,02 0,01 0,00 

474.94 466,71 475,73 502,00 

Poe. 

98 - 110 

98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 

111 - 119 

111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 

120 - 125 

120 
121 
122 
123 
124 
125 

126 

127 

128 

129 - 132 

129 
130 
131 
132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

139 142 

139 
140 
141 
142 

143 - 146 

143 
144 
145 
146 

50-146 

41 
Verbraucbergruppe 

Auagabenbeträgen in 4-Peraonen-Hauahalten von Arbeitnehmern 1965 - 1970 

Konatadurchachaitt je Haushalt illl Jahre ..... 

1967 1968 1969 1970 Poa.-Nr. 

Menge I DM Menge I DM Menge I DM Menge I DM 

1.3,720 21,70 12,644 20,87 12,455 21.95 13,060 23,07 98 - 110 

0,761. 0,91 0,744 0,91. 0,702 0,93 0,723 0,95 98 
1,382 1,07 1,269 1,03 1,050 0,97 1,195 1,05 99 
1,154 0,97 0,911 0,80 0,741 0,72 0,792 0,73 100 
1,511 2,50 1,229 2.13 1,29.5 2,47 1,458 2,58 101 
0,767 0,91 0,669 0,82 0,744 1,00 0,669 0,94 102 
0,523 0,56 0,248 0,33 0,285 0,38 0,298 0,41 103 
0,055 0,07 0,037 0,05 0,025 0,05 0,025 0,05 104 
0,151 0,16 0,104 0,12 0,086 0,12 0,083 0,11 105 
0,944 1,72 0,828 1,74 0,8.58 1,75 0,905 1,73 106 
0,878 0,89 0,767 0,60 0,891 0,84 0,888 0,98 107 
1,687 2,9'1 1,652 3,1} 1,493 3,05 1,483 2,92 108 
3,569 8,06 3,778 8,15 3,886 8,61 4,166 9,62 109 
0,338 0,91 0,410 1,07 0,398 1,06 0,}76 1,01 110 

22,210 33,67 20,807 29,91 20,656 31,62 22,150 33,15 111 - 119 

6,852 7,42 6,286 6,21 6,787 7,20 6,857 6,65 111 
1,773 2,86 2,272 2,28 1,622 2,49 2,169 },04 112 
1,286 1,61 0,911 1,33 l,n8 1,.59 1.,007 1,43 11} 
0,8.54 1,98 0,561 1,32 0,647 1,60 0,724 1,82 :\.14 
8,564 11,.53 7,920 1.0,72 7,645 1.0,50 8,261. 10,95 115 
1,807 3,89 1,793 },80 1.,818 3,92 1,933 4,16 116 
0,002 0,01. 0,010 0,0.5 0,003 0,02 0,005 0,03 117 
0,432 2,41. 0,449 2,38 0,41.5 2,39 0,481 2,71. 118 
0,640 1,96 0,604 1,84 0.601. 1..91. 0,712 2,35 1.1.9 

7,468 26,03 7,77.5 26,2.5 6,967 25,35 7.578 28,25 1.20 - 1.25 

4,348 5,62 4,426 .5,.53 3,633 4,41 4,050 4,81 120 
0,277 1,39 0,341. 1.,50 0,294 1,28 0,233 1,04 121 
0,047 0,08 0,071 0,1.3 0,045 0,08 0,048 0,09 1.22 
1,1.84 1.0,26 1,164 9,72 1,106 9,56 1.,}42 1.2,18 12} 
1,398 7,27 1,557 8,09 1,64.5 8,61. 1,637 8,60 124 
0,214 1,41 0,216 1.,28 0,244 1,41 0,268 1.,53 125 

- 2,92 - 2,98 - 2,87 - 2,94 126 

0,164 0,92 0,170 0,90 0,180 0,94 0,1.88 1,00 127 

- 3,55 - 3,77 - .5,05 - 5,51. 128 

- 6,88 - ?,17 - 8,06 - 9,44 129 - 132 

- 3,33 - 3,52 - 3,66 - 4,09 129 
- 0.93 - 0,86 - 0,93 - 1,25 1.30 

- 1,76 - 1,84 - 2,43 - 3,04 131 
- 0,86 - 0,95 - 1,04 - 1,07 132 

- 4,33 - 2,16 - 0,88 - 0,55 133 

- 23,41 - 20,78 - 23,48 - 29,91 134 

- 7,32 - 7,05 - 5,57 - 6,34 135 

- 17,19 - 15,31 - 17,85 - 19,69 136 

0,937 16,.57 0,945 15,88 0,927 15,45 0,972 17,32 13? 

0,049 1,26 0,052 1,38 0,044 1,14 0,043 1,15 138 

- 37.70 - 38,54 - 40,22 - 42,56 139 - 142 

2,330 10,4? 2,350 10,47 2,230 9,17 2,420 1.1.,01 139 
1.0,680 1.3,66 11,1.20 13,81. 13,130 15,84 12,280 14,69 140 

- 10,94 - 12,16 - 1.2,79 - 14,07 141 
0,370 2,63 0,310 2,09 0,340 2,42 0,390 2.?9 142 

- 20,07 - 20.77 - 19,15 - 15,96 143 - 146 

0,015 0,63 0,013 0,64 0,014 0,67 0,013 0,67 143 
6 2,03 9 2,88 7 2,16 5 1,84 144 

187 17,41 180 17,23 169 16,32 139 13,45 145 
- - - 0,02 - 0,01 - 0,00 146 

- 474,94 - 466,71 - 475,73 - 502,00 .50 - 146 



3. Gehobene 

3.4 Ausgaben nach Einzelpositionen' in 

Monatsdurchschnitt je Haushalt im Jahre .... 

Pos.-Nr. Ausgabeart 

50 - 146 

147 - 160 

147 

148 

149 

150 

151 

152 

153 

154 

155 

156 

157 

158 

159 

160 

161 - 165 

161 

162 

163 

164 

165 

166 - 173 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

172 

173 

Nahrunge- und Genußmittel  

Bekleidung, Schuhe 

davon 

Herren- und Knabenoberbekleidung . . . 

Damen- und Mädchenoberbekleidung . . . 

Anfertigung und Miete von Oberbekleidung, 
fremde Reparaturen und Änderungen . . . . 

Herren- und Knabenwäsche 

Denen- und Mädchenwäsche 

Säuglingsbekleidung  

Meterwaren für Leibwäsche 

Übrige Herren- und Knabenbekleidung 

übrige Damen- und Mädchenbekleidung 

Wolle, Kurswaren  

Anfertigung von Leibwäsche, 
Unterbekleidung und übriger 
Bekleidung, fremde Reparaturen 

Herren- und Knabenechuhe 

Danen- und Mädchenschuhe 

Anfertigung ♦on Schuhen, fremde 
Reparaturen und Änderungen, Schuhsubehör 

Wohnungsnieten 

davon 

Bieten  

Nebenkosten und Nase brauch  

Unternieten  

Mietwert für gigentünerwohnungen . .  

Pachten fur Gärten  

Elektrizität. Gas, Brennstoffe 

davon 

Elektrizität  

Gas  

Steinkohlen aller Art  

Koks  

Braunkohlen aller Art  

Bolz, Torf, sonstige Brennstoffe . . .  

Fläsaige B tofte  

Zentralheizung und Warevasaer  

1965 1966 1967 1968 1969 1970 

DM 

456,49 470,02 474,94 466,71 475,73 502,00 

198,39 186.16 184,75 180,67 206,00 224,40 

43.90 38.26 42.98 44.52 47,96 54,16 

71.71 64.70 57,86 57,92 68.89 80,24 

3.29 3.59 5,64 3,29 2.31 2,16 

11,55 11,05 11,96 11,54 12,76 12,05 

10,78 10,44 9.53 8,79 8,82 10,56 

0,63 0,88 0.67 0,78 0,72 0.47 

0,27 0.59 0,34 0,12 0,06 0,10 

7►13 7,14 6,90 6,56 6,95 7,61 

12.12 11,87 10,71 10,71 12,69 14,14 

5,11 5,13 4.93 4,10 3.98 5,01 

0.64 0,97 0,52 0,41 0,38 0,42 

11,09 11,15 12,15 13,00 20.58 14,51 

15,53 15,58 16.10 15.52 16,77 19,44 

4,64 4,81 4,46 3,62 3,12 3,53 

179,77 192,56 209,98 218,01 236.09 257,97 

118,73 116,61 121,34 137.62 149,42 138,43 

3.79 4,39 4.96 6,46 7,03 6,40 

0,06 0,22 0,15 0,49 0,02 0,38 

57,03 71,25 83,37 73.28 79,52 112,66 

0,16 0.09 0,16 0.16 0.10 0.09 

60,01 61,90 61,35 62.71 65,24 69,18 

21,47 23,01 22,73 23.31 26.11 27,51 

6,2? 6,42 7.02 6.22 7.10 9,14 

3.03 5.85 2.95 2.72 2.69 3,28 

11.89 9,75 9,05 7.06 5.71 5.07 

1.65 1.84 1,72 1,11 1,12 1,06 

0,14 0,10 0.06 0,03 0,04 0.05 

11,21 5,84 7,99 10,66 8,21 11,74 

4,41 11,09 9,83 11,61 14,26 11.33 

') Ohne Aufgliederung der Nahrunge - und Genußmittel. 

42 

Pos.-Nr. Ausgab.art 

50 - 146 Nahrungs- und a.nuaaitt.1 • • • • • • • • • 

141 - 160 B.k1eidung, Schuh. •• • • • • • • 

dayon 

147 

148 

149 

150 

151 

152 

153 

154 

155 

156 

151 

158 

159 

160 

Herr.n- und Knabenoberbekleidung 

Damen- und Midchenoberbekl.idung 

Anferdigung und Miet. yon Oberbekleidung. 
tremd. Reparaturen und lnderungen • 

Herr.n- und Knab.nwische 

Damen- und Mädch.nvische 

Säuglingsbekleidung • • • • 

Meterwar.n tür Leibwäsch •• 

Ubrige H.rren- und Knabenbekleidung • 

Ubrige Dam.n- und Mädchenbekleidung • 

Wolle. Kurzwaren •• • • • • • • • • 

Antertigung von Leibwäsche, 
Unterb.kl.idung und übrig.r 
Bekleidung, freade Reparaturen • • • • • 

Herren- und Knebenachuhe 

Damen- und Mädchenachube 

Anfertigung von Schuhen, treade 
Reparaturen und lnderungen, Schuhzubehör 

161 - 165 Wohnungaaieten • • • • • • • • • • • • • • 

davon 

161 Mieten 

162 Nebenkost.n und Wasaerv.rhraucb • 

163 Unter.iet.n • • 

164 Mietwert fUr EigentUmerwobnung.n 

Pacht.n für Gärten 

166 - 173 Elektrizität, Gas, Brennstoffe •••••• 

davon 

166 Elektrizität 

167 Gas •••• 

168 Steinkohlen aller Art • 

Koka ••• 

170 Braunkohlen all.r Art • 

171 Holz, Torf, aonatige Brennstotte 

172 Flüssige Brennstoffe 

173 Zentralheizung und War.w .... r 
------
.) Ohne Aufgliederung d.r Nahrung.- und a.nußaittel. 

3. Gehobene 

3.4 Ausgaben nach Einzelpositionen') in 

Moaat.durchacluli tt j. Hauahalt ia Jahre •••• 

1965 I 1966 I 1967 I 1968 I 1969 I 1970 

3,29 

11,55 

10,78 

0,63 

0,27 

7.13 

12,12 

5,11 

0,64 

11,09 

4,64 

179,77 

118,73 

3.79 

0,06 

57,03 

0,16 

60,01 

21,47 

6,27 

3,03 

11,85 

1,63 

0,14 

11,21 

410,02 

186,16 

38,26 

64,10 

3,59 

11,05 

10,44 

0,88 

0,59 

7,14 

11,87 

5.13 

0.91 

11,15 

15,58 

4,81 

192,56 

116,61 

4,39 

0,22 

71,25 

0,09 

61.90 

6,42 

9,75 

1,84 

0,10 

5,84 

184,75 

5,64 

11,96 

9,53 

0,61 

0.34 

6.90 

10.71 

4.93 

0,52 

12,15 

16,10 

4,46 

121,34 

0.15 

0,16 

61,35 

22,73 

2,95 

9,05 

0,06 

1,99 

466,11 

180,67 

3.29 

11,54 

8,79 

0,18 

0,12 

10,71 

4,10 

0,41 

1',00 

15,'2 

3,62 

218,01 

131,62 

6,46 

0,49 

73,28 

0,16 

62,71 

6,22 

7,06 

1,11 

0,03 

10,66 

11,61 

206,00 

47,96 

68,89 

2,31 

12,76 

8,82 

0,72 

0,06 

6,95 

12,69 

3,98 

0,,8 

20,58 

16,17 

3,12 

149,42 

0,02 

79,52 

0,10 

65,24 

26,11 

7,10 

2.69 

1,12 

0,04 

8,21 

14,26 

502.00 

224,40 

54.16 

80,24 

2,16 

12,05 

10,56 

0,47 

0,10 

7,61 

IIt,14 

5,01 

251.91 

H8,4, 

6,40 

0,38 

69,18 

21.51 

3,28 

1.06 

0,05 

11,14 



43 
Verbranchergruppe 

4-Personen-Raushalten von Arbeitnehmern 1965 - 1970 

Nonatedurchechnitt je Haushalt im Jahre .... 

Pos.-Nr. Ausgabeart 

174 - 193 

174 

173 

176 

177 

178 

179 

180 

181 

182 

183 

184 

185 

186 

187 

188 

189 

190 

191 

192 

193 

194 - 203 

194 

195 

196 

197 

198 

199 

200 

201 

202 

203 

Ubrige Waren und Dienstleistungen 
für die Haushaltsführung  

davon 

Möbel  

Teppiche und sonstiger 
Fußbodenbelag, Matratzen  

Sonstige Heintextilien, Haushaltswäsche  

Ofen und Herde  

Sonstige Heiz- und Kochgeräte  

Beleuchtungekörper  

Langlebige, hochwertige elektrische 
Hauehaltemaschinen und -gerät•  

Sonstige elektrische 
Haushaltemaschinen und -gerät•  

Langlebige, hochwertige nicht elektrische 
Hauehaltsmaschinen und -gerate  

Porzellan, Glaswaren, 
sonstige Haushaltsgeräte  

Reinigung.- und Pflegemittel für 
Bekleidung, Wohnung und Kittrichtung . . 

Sonstige Artikel für die Haushaltsführung 

Tapeten, Farben, Baustoffe  

Fremde Reparaturen an der Wohnung 
auf Konten dee Mieters  

Entgelte !Ur Anfertigung, Installation, 
Mieten für Möbel und Hausrat, 
fremde Reparaturen  

Häusliche Dienste 

Wäscherei und Reinigung 

Sonstige Dienstleistungen 
für die Haushaltsführung 

Blumen, Waren für die Gartenpflege 
und Mutztierhaltung  

Dienetleistungen für die 
Gartenpflege und Mutntierhaltung . . . 

Waren und Dienstleistungen für 
Verkehrezwecke, Nachrichtenübermittlung 

davon 

Kraftfahrzeuge und Fahrräder  

Kraftetoffe  

Sonstige 0.- und Verbrauchsgitter !Ur 
eigene Kraftfahrzeuge und Fahrräder . 

Dienstleistungen, fremde Reparaturen 
an eigenen Kraftfahrzeugen, Garagenmiete 

Mietwert der Higentlinergarage  

Flug- und schiffspaseagen  

Taxen, Misten für Fahrseuge  

Sonstige Verkehremittel  

Sonstige Verkehreleietungen  

Post-, Telegramm- und Perneprechgeböhren 

1965 1966 1 1967 1968 1 1969 1970 

DK 

150,57 175,70 192,36 170,32 158,61 179,44 

22,02 31,73 46,56 44,16 34,74 49,99 

12,21 18,48 18,12 16,03 13,26 16,95 

14,23 17,17 16,73 14,75 14,23 14,38 

4.97 2,17 3,08 2,70 0,98 1,21 

1,79 2,12 1,14 1,63 2.38 2,36 

3,00 4,43 5,27 3.68 5.43 3,33 

7.58 13.66 13,11 9,51 9.56 11,18 

1.30 1,08 0,81 1,00 0,61 0,89 

0,38 0,82 0,28 0,56 0,26 0,43 

16,40 17,97 18,48 15,13 14,73 15.73 

14,11 14,47 15,38 14,51 14,66 14,67 

5.16 5.35 5,85 5.22 5,22 6,16 

4,80 2.83 4,41 3,56 4,31 3,44 

3.89 4,72 5,04 2,39 6,70 5,64 

5.09 5,28 6.41 4,42 4,69 4,75 

8,12 6,59 5.86 7,03 3.95 2,75 

10,77 9.52 8,31 8,24 7.28 8,04 

0,04 0,01 0,08 0,24 0,11 0,00 

14,41 16.67 17,27 15,39 15,44 17,42 

0.30 0.63 0,17 0.17 0,07 0,12 

232,72 211,93 212,06 186,54 193.56 250.96 

97,47 70,02 71,95 46,97 59,24 90.99 

40,88 40,45 40,19 40,57 45,49 48,12 

8,98 11,16 10,10 10,97 11,10 13,25 

33,97 35,20 30,62 34,94 31,41 40,06 

5,18 8,11 9,04 6,69 6,05 7,71 

0,92 0,71 1,08 0,80 1,06 1,43 

1,22 1,21 1,04 1,11 1,01 1.29 

20,58 19,15 22,18 20,97 17,66 22.55 

2,22 4,02 2,82 2,07 1,30 1,66 

21,30 21.90 23.04 21.44 21,23 23,89 

Verbraucbergruppe 
4-Per.onen-Rauabalten von Arbe1tnen-ern 1965 - 1970 

- 19' 

174 

175 

1'76 

1'77 

1'78 

179 

180 

181 

182 

.s .. b .. rt 

Ubri,e War •• un4 Di •• stl.istuagea 
fIlr 41. KauahalbfUhr'llag 

4a.,on 

Höbel • • • • • • • • • 

T.ppich. uad &O.atiger 
l'uAbod •• belag, Matrahen 

So.ati,. Kei.textili.a, Hauahaltswäscbe • 

Öfen und Herde • • • • 

80natise H.ia- und Kocb,erite • 

Bel.uohtunpkörp.r ••• • • 

Lanelebise, hochwertige elektrisch. 
Bauahalt .. aschinen und -geräte 

Sonstig. elektriacbe 
Hauahalt .. aaohinen und -,erite 

Lanel.bige, hocbw.rtig. Dicbt el.ktrisch. 
B.uahalt .... chin.n und -g.räte ••••• 

Por •• l1an, Glaswaren, 
sonstige Haushaltsgerät. 

181t Beiniguasa- und Ptleg •• itt.l für 
B.kleidung, Wohnua. und Einrichtung 

185 Soastige Artikel für die BaUShaltsführung 

186 Tapeten, Farben, B.ustoffe 

18'7 Fre.de Reparaturen an der Wohnung 
auf Kosten des Mietera ••••• 

188 Entgelte tur Anfertigun., Installation, 
Mieten tUr und B.usrat, 
fr .. de Reparaturen 

189 Bäusliche Dienate • • • 

191 Sonati,e Dienatleistung.n 
tur 41e Hauahaltstuhrung • 

192 Blusen, Waren tur die Gartenptlege 
und Mutstierbaltung • • • • • • • 

19' Dienatleiatun ... fUr 41e 
Gartenptlege und Nut.tierhaltung 

194 - 20' Waren und Dienatleistungen tUr 
Verkehrasweoke, NachriohteaUberaittlung 

1911 

195 
196 

197 

198 

199 
200 

201 
202 

20' 

4&1'on 
Kraftfahraeuse und Fahrräder ••• • 

Kratt.totte • • • • • • • • • • • • • • • 

Son.ti,e Ge- und VerbrauchsgUter fUr 
ei,e.e lratttahr.euse und Fahrräder • 

Die .. tleistunsen, freade Reparaturen 
an eise.en Kratt.tahr.euse., Gar .. euiete 

Miet.wert der IigentUaergar .. e 

l'1u,- und Sohiffsp ..... en • 

Taxen, Kieten tUr Fahr.eu,e • 

So.at.i,e Verkahraaitt.el ••• 

Sonsti,. Verkehrsleist.ungen • 

Post.-, Teleer ... - und Fernsprechgebühren 

Moa.ts4urchschDitt j. Hauahalt ia Jahr ••••• 

1965 I 1966 I 196'7 I 1968 I 1969 I 1970 

12,21 

",97 

1,79 

3.00 

1,30 

16,ItO 

14,11 

5.16 

4,80 

5,09 

8,12 

10,77 

0,04 

14,41 

0,30 

97,47 
40,88 

8.98 

33,97 
5.18 
0.92 
1,22 

20,58 

2,22 

21,30 

175. '70 

18,48 

17,17 

2.17 

2,12 

n,66 

1,08 

0,82 

1'7,97 

14,47 

5,35 

2.83 

4.72 

5.28 

6,59 

9.52 

0,01 

16,67 

0.6, 

211,93 

70,02 
1tO,45 

11,16 

35,20 
8,11 

0,71 

1,21 

19,15 
4,02 

21,90 

192,36 

18,12 

16,73 

3.08 

1.14 

13,11 

0,81 

0,28 

18,48 

0,08 

17,27 

0,17 

212,06 

71.95 
40,19 

10,10 

30.62 

9,04 
1,08 
1,04 

22,18 
2,82 

23,04 

1'70,32 

44,16 

16,03 

14.75 

2,'70 

1,63 

3,68 

9,51 

1,00 

0,.56 

1.5,13 

14,51 

5,22 

3,.56 

2,39 

4,42 

7.0; 

8,24 

0,24 

15,39 

0,17 

186,54 

46,97 
1tO,57 

10,97 

34,94 
6,69 

0,80 
1,11 

20,97 
2,07 

21,44 

158,61 

13,26 

14,2; 

0,98 

2,38 

5,43 

0,61 

0,26 

14,73 

14,66 

6,70 

4,69 

3,95 

7,28 

0,11 

15,44 

0,07 

195,56 

11,10 

31,41 

6,05 
1,06 
1,01 

17,66 

1,30 
21,23 

16,95 

14,38 

1,21 

11,18 

0,89 

0,43 

15.73 

14,67 

6,16 

3,44 

5,64 

4,75 

2,75 

8.04 

0,00 

17.42 

0,12 

250,96 

90,99 
48,12 

13,25 

40,06 

7,71 
1,43 
1,29 

22,55 
1,66 

23,89 
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3. Gehobene 
01 

noch: 3.4 Ausgaben nach Einzelpositionen' in 

Monatsdurchschnitt Je Raushalt in Jahre .... 

Pos. -Nr. Ausgabeart 1965 1966 1 1967 1968 1969 1970 

DM 

204 - 209 

204 

205 

206 

207 

208 

209 

210 - 219 

210 

211 

212 

213 

214 

215 

216 

217 

218 

219 

220 - 226 

220 

221 

222 

223 

224 

225 

226 

50 - 226 

Waren und Dienetleistungen für 
die Körper- und Gesundheitspflege  

davon 

Gebrauchsgüter für die Körperpflege . . 

Verbrauchsgüter für die Körperpflege . 

Friseur.. und sonstige Dienstleistungen, 
Mieten für Gebrauchsgüter, Reparaturen 

Gebrauchegüter für die Gesundheitspflege 

Verbrauchsgüter für die Gesundheitspflege 

Arzt-, Krankenhaue- und sonstige 
Dienstleistungen, Reparaturen  

Waren- und Dienstleistungen für 
Bildung.- und Unterhaltungeswecke 

davon 

Rundfunk-, Fernsah- und 
Phonogerät*, Zubehörteile  

Foto- und Kinoapparate, Zubehörteile . 

Bücher. Broschüren 

Zeitungen, Zeitschriften 

Sonstige Gebrauchsgüter 

Sonstige Verbrauchsgüter 

Bildungskosten für Lehrgänge, 
Musikunterricht, Kindergarten etc. 

Kosten für Theater, Kino, sonstige 
Veranstaltungen und Vergnügungsstätten 

Rundfunk- und Fernsehgebühren  

Sonstige Dienstleistungen  

Persönliche Ausstattung; eonetige 
Waren und Dienstleistungen  

davon 

Uhren und echter Schnuck 

Sonstige persönliche Ausstattung 

Fremde Reparaturen und Inderungen 

Dienstleistungen des 
Beherbergungsgewerbes 

Dienstleistungen der Banken 
und Versicherungen  

Sonstige Waren und Dienstleistungen 

Pauschalreieen 

Anmerkung S. 42 

Privater Verbrauch insgenant 

82,87 

2,68 

18,43 

16,88 

2,20 

8,40 

34,28 

109,84 

13,49 

2,56 

14,07 

10,14 

22,58 

8.43 

17,02 

7,98 

4,93 

8,64 

93,49 

8,46 

8.22 

0,78 

70,31 

0,55 

4,69 

0,48 

1 564,15 

93,60 109,65 99,60 96,00 

3,05 3,09 2,70 3,83 

19,13 19,87 20,82 21,95 

17,22 16.80 15,44 15,47 

2,35 3,13 2.73 4,04 

8,88 11,82 12,26 12.99 

42,97 54,94 45,65 37,73 

114,36 126,36 120.47 114,89 

16,72 14,21 18,31 11.44 

3,17 5,69 2.37 2,24 

16,19 15.71 14,96 13,83 

10,20 10,89 10,66 10,16 

18,50 29,81 21.65 22,78 

9,85 9,01 8.27 8,76 

18,35 18,67 22.62 21,15 

7,85 7,31 7,14 7,78 

5,09 5,32 5151 5.95 

8,44 9.78 8,99 10,80 

86,65 80,92 68,43 89,44 

9,27 5,43 6,22 6,50 

7,44 8,06 7.55 8,40 

0,98 1,05 0.86 0,95 

64,78 59,61 47,63 65,01 

0.63 0.81 0,67 0,74 

3.55 6,36 5.40 6,60 

0,10 1,23 

1 592,88 1 652,37 1 573,48 1 637.55 1 

131,34 

6,00 

25,02 

16,13 

3,54

15.40 

65.27 

131,25 

14,41 

2,73 

14,00 

11,41 

26,69 

9,82 

25,18 

8,67 

7,24 

11.10 

113,30 

9,07 

9,97 

1.21 

87.64 

0.79 

4,42 

0,20 

859.85 

44 

3. Gehobene 

noch: 3.4 Ausgaben nach Einzelpositionen-) in 

KonatadurchaohDitt j. i_aalt 1. Jllhre •••• 

Poa.-Nr. Auegabeart 1965 I 1966 I 196'7 I 1968 I 1969 I 1910 

DM 

204 - 209 Waren und Dienat1el.tungen fUr 
di. Ktirper- und Geaundbeitapfl •• e 82,87 9',60 109,65 99,60 96,00 l}l,'" 

davon 

204 GebrauchagUter !Ur die Körperptle.e • 2.68 ',0' ',09 2,'10 },8, 6,00 

205 VerbrauchagUter !Ur die Ktirp.rptle •• 18,4' 19,1' 19,8'7 20.82 21,95 25,02 

206 triaeur- und .oneti.e Dlen.tle1.tunsen, 
Hieten !Ur GebrauchagUter, Reparaturen . 16,88 17,22 16,80 15," 15.41 16.13 

207 GebrauchegUter !Ur dle Ge.undbeltapflege 2,20 2,'5 3,1' 2,7' It,04 ", .. 
208 VerbrauchagUter für die Ge.undbeitapfle.e 8,88 11,82 12.26 12,99 

209 Arzt-, Krankenhaua- und aonsti,e 
Dienatleiatungen, Reparaturen • • • • • • ,4,28 42,97 5",94 1t5,65 '7.7' 65,27 

210 - 219 Waren- und Dienatleistungen für 
Bildunga- und Unterhaltungazwecke e • • • • 109,84 114.J6 126,,6 120,"7 11",89 13l,25 

davon 

210 Rundfunk-. Ferneeh- und 
Phonogeräte, Zubehörteile . . . . . . l},49 16.72 1".21 18,'1 11,4" 1 ..... 1 

211 Foto- und Kinoapparate, Zubehörtelle 2,56 3,17 5,69 2,'7 2,2It 2,7' 

212 Bücher, Broschüren ... 14,07 16,19 15,71 14,96 1,.8, 1".00 

21} Zeitungen. Zeitschriften . . . . . 10.11t 10,20 10,85 10,66 10,16 11,41 

21" Sonetige GebrauchsgUter • • • 22,58 18,50 29,81 21,65 22,78 26,69 

215 Sonstige VerbrauchegUter S,4} 9.85 9,01 8,27 8.16 9.82 

216 Bildungskoeten rur Lehrgänge, 
Husikunterricht, Kindergarten etc. 17,02 18,}5 18,67 22,62 21,15 25,18 

217 Kosten rur Theater, Kino, son.tige 
Veran.taltungen und Vergnügungsstätten . 7,98 7,85 7,'1 7,1" 7,78 8,67 

218 Rundfunk- und Fernsehgebühren • 4,9' 5,09 5,'2 5,51 5,95 7,21t 

219 Sonstige Dienstleistungen • • 8,64 8,"4 9,78 8,99 10,80 11,10 

220 - 226 Persönliche Ausetattun'l sonetige 
Waren und Dien.tleietungen .. .. . .. . 93,49 86,65 80.92 68,43 89,44 11',30 

davo .. 

220 Uhren und echter Schmuck 8.46 9,27 5,4, 6.22 6,50 9.01 

221 Sonstige per.önliche Ausatattung 8,22 7.44 8,06 7," 9,97 

222 Fremd. Reparaturen und lnd.runsen 0,78 0,98 1,05 0,86 0,95 1,21 

22} Di .... tleiatung... dea 
S.herbergungsgew.rbee • • • .. .. . . .. . .. 70,31 6'+,78 59.61 47.6, 65,01 81.6It 

224 Dienstleistungen der Banke .. 
und Versich.runge .. .. . .. . 0,55 0.6, 0,"1 0,67 0,74 0,79 

225 Sonetige Ware .. und Die .. etleistung ... 4,69 ',55 6,J6 5,ItO 6,60 4,42 

226 Pauschalrei.en .. .. . .. . . . .. . . O,lt8 0,10 1,2' 0,20 

50 - 226 Privater Verbrauch in.s .... t 1 564,15 1 592,88 1 652,'7 1 57',"8 1 6'1", 1 859.85 

Alllllerkung S. 42 
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Verbrauchergruppe 

4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern 1965 - 1970 

Monatadurchachnitt je Haushalt in Jahre .... 

Pos.-1r. Anegabeart 

250 - 279 

251 

252 

253 

254 

255 

256 

257 

258 

259 

261 

273 

262 

263 

264 

265 

266 

250 und 
267 - 279 
ohne 273 

50-279 

8onatige Anegaben und Saldensummen 

davon 

Lohantener  

finkommenatener 

Vermägenstener, laufende 
Lantenanegleicheabgaben 

Kirchensteuer  

Erbschaft-, Bchenkungnstener u  ä 

Kraftfahrzeugsteuer  

Hunde-, Jagd- und Finchereisteuer . . .  

Pflichtbeiträge zur sozialen 
Krank icherung  

Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung 
und Arbeitslosenversicherung  

Freiwillige Beiträge zur 
sozialen Krankenversicherung  

Freiwillige Beiträge zur 
Rent icherung  

Eigene Leistungen fUr 
Lebensversicherung etc 

Prämien fUr private Kranken-, Unfall- und 
Schadenversicherung und an Pensionekassen 

Beiträge en Vereine. Parteien u.ä. . 

Geldspenden an kirchliche, karitative, 
kulturelle und ähnliche Einrichtungen .  

Zahlungen an nicht in 
Haushalt lebende Personen  

Sonstige geleistete Zahlungen  

dumme der Salden aus Kinzahlungen und 
Abhebungen von Konten, Sparkonten. 
Bausparkonten, Kreditaufnahmen und 
Tilgungen. einechl. Schuldzinsen sowie 
aus dem ererb und Verkauf von privaten 
Grundstächen und Gebäuden  

Ausgaben inegenant 

1965 1966 1967 1 1968 1969 1 1970 

DM 

663,04 

209,18 

0,77 

0,26 

21,42 

10,87 

0,12 

2.00 

18,22 

56.55 

41,65 

36,65 

24,06 

9.08 

4.98 

14,81 

4,51 

207,91 

2 227,19 2 

778,01 

226,60 

0,62 

0,26 

21,88 

13,25 

0,25 

1,91 

22,23 

63,06 

41.41 

43,64 

30,27 

8,34 

5.78 

18,91 

4,36 

275,24 

370,89 2 

698.17 

222.89 

1,49 

0,03 

21,73 

0,17 

11,84 

0,16 

0,68 

21,05 

42,25 

35,67 

42.25 

51,47 

9,06 

4,51 

13.39 

4.30 

215,23 

350,54 2 

743,34 

229,41 

0,18 

0,01 

21,82 

0,04 

10,76 

0,23 

1,09 

73,50 

48,39 

0.75 

57,46 

53.38 

7,51 

4,16 

16,29 

5.34 

213,02 

316.82 2 

771,32 

254,38 

0.97 

24,52 

13,08 

0,23 

0,60 

58,80 

59,46 

0,05 

53,72 

55.31 

8,23 

2,53 

9.72 

5,42 

224,30 

408,87 2 

879,04 

290,19 

1,02 

11,04 

28,61 

14,49 

0,46 

1,12 

55,04 

57,94 

3.92 

49,00 

66,69 

9.88 

3,66 

10,66 

5,90 

269,42 

738,89 

45 

Verbraucbergruppe 

4-Personen-Bauabalten von Arbeitnebaern 1965 - 1970 

Hoaatadurcbachnitt je Hauabalt 1. Jahre •••• 

Po •• -Br. lu.pb.art 1965 I 1966 I 1967 I 1968 I 1969 I 1970 

DM 

250 - lonati,a luapb.n und Sald.n ..... n 66},04 778,01 698,17 74},34 771,}2 879,04 

davon 

251 Lohnateuer 209,18 226,60 222.89 229.41 254,38 290,19 

252 Killll:o .... tauar 0,77 0,62 1,49 0,18 0,97 1,02 

253 Varaö,enateuer, 1auf.nd. 
Laatenauasl·icba.hpben • 0,26 0,26 0,03 0,01 11,04 

254 lirch ... t.u.r • • • • • • 21,42 21,88 21,73 21,S2 24,52 2S,61 

255 Krbacbaft-, SChenkun, •• tau.r u.i. • 0,17 0,04 

256 Kraftfahr.aug.teuer • • • • • • • 10,S7 l3,25 11,84 10,76 13,OS 14,49 

257 Hund.-, Jagd- und Fi.cberei.teu.r • 0,12 0,25 0,16 0,23 0,23 0,46 

25S Pf1icbtb.iträg. zur aozial.u 
• • • • • · . . . . . 2,00 1,91 0,68 1,09 0,60 1,12 

259 Pflicbtbeitrl,e zur Rentenv.r.ich.rung 
und Arbeit.lo.enver.icherung · . . . . . lS,22 22,23 21,05 73,50 58,80 55,04 

260 rreiwillige B.iträge .ur 
.ozial.n Krankenver.icberung · ,. . . . . 56,55 63,06 42,25 48,39 59,46 57,94 

261 Freiwillige Beiträge zur 
Rent.nveraicberung . . . . . . . . . 41,65 41,41 35,67 0,75 0,05 3,92 

273 Eigen. !Ur 
Leb.n.v.r.icb.rung etc. · . . ... 36,65 43,64 42,25 57,46 53,72 49,00 

262 Primi eu fUr privat. lrank.n-, Unfal1- und 
Schad.nveraicb.rung und an P.n.ion.k .... u 24,06 30,27 51.47 53.38 55.31 66,69 

263 Beiträg. an Vereiue, Parteien u.ä. 9.08 8.34 9,06 7,51 8,23 9,88 

264 Geld.p.nden an kircb1ich., karitative, 
kulturelle und ähDlicbe Kinricbtun.en •• 4,98 5,78 4,51 4,16 2,53 3.66 

265 Zahlung.n an nicht i. 
Hauabalt lebende P.r.onen · . .. . . . 14,81 18,91 13.39 16,29 9.72 10.66 

266 Sou.tise gelei.tet. Zahlungen · . . .... 4.51 4,36 4,30 5,34 5.42 5.90 

250 und Suaae d.r Baldeu aua Einzahlung.n und 
267 - 1lthebungeu von Kout8u, Sparkouten, 
ohue 273 8au.parkont.u, Kr.ditaufuah.en und 

Tilgungen, ein.eh!. SChu1dzin.eu .owie 
au. de. Erwerb und Verkauf von private. 
Grund.tUck.u und Gebäuden • • • • • • • 207.91 275,24 215,2' 213,02 224.30 269,42 

50 - 279 lu.gab.u iu.g .... t 2 227.19 2 370,89 2 '50,54 2 316,82 2 408.87 2 7,8,89 
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Anhang 

Systematisches Verzeichnis der Einnahmen und Ausgaben für die 
Erhebung von Wirtschaftsrechnungen (Ausgabe 1965) 

Einnahmen 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit des Haushaltsvorstandes aus hauptberuflicher Tätigkeit 

Lohn bzw. Gehalt aus einem Arbeits- (Dienst-) Verhältnis als Arbeiter, Angestellter, Beamter, Volontär, 
Lehrling usw. vor Abzug der Arbeitnehmerbeiträge zur Sozialversicherung und an Pensionskassen sowie 
vor Abzug der Lohn- und Kirchensteuer. 

Einbezogen sind Überstundengelder, vom Arbeitgeber gezahlte Kinderzuschläge (z.B. im öffentlichen 
Dienst), Familienzuschläge, Wohnungsgeld, Leistungsprämien, Treueprämien u. ä., Tantiemen und andere 
Gewinnanteile für Arbeitnehmer. Urlaubsgeld, Bergmannsprämien, Lohnausgleichszahlungen im Bauge-
werbe, Trinkgelder (z. B. im Gaststätten- und Friseurgewerbe), Lohn- und Gehaltsfortzahlung durch den 
Arbeitgeber im Krankheitsfall, Beihilfen und Unterstützungen (z. B. für zusätzliche Krankheitshilfe, bei 
Geburts- und Todesfällen), Essengeldzuschüsse, Lohn- und Gehaltsnachzahlungen, Abfindungen beim Aus-
scheiden aus dem Arbeits- bzw. Dienstverhältnis. 

Zum Einkommen rechnen auch Sachleistungen des Arbeitgebers, wie Deputate, freie Kost und Wohnung. 

Pos.-
Nr. 

1 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit des Haushaltsvorstandes aus nebenberuflicher Tätigkeit 2 

Einkommen aus nebenberuflicher unselbständiger Arbeit sind häufig: Vergütungen eines nebenberuflichen 
Hausmeisters oder Heizers. Provisionen aus unselbständiger Vertretertätigkeit, Verdienste aus der Tätig-
keit als Aushilfskellner, Stundenbuchhalter. Organist usw. 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit der Ehefrau 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit der Kinder und sonstiger Haushaltsmitglieder 

Zum Einkommen aus unselbständiger Arbeit rechnen auch Erziehungebeihilfen der Lehrlinge vom Arbeitgeber. 

Einkommen aus land-, forstwirtschaftlichen und gewerblichen Betrieben (brutto) 

Einkommen aus selbständiger (freiberuflicher) Arbeit (brutto) 

Sonstige Einnahmen aus selbständiger Arbeit 

Zu den sonstigen Einnahmen aus selbständiger Arbeit rechnen solche aus freiberuflicher, wissenschaft-
licher, künstlerischer, schriftstellerischer, unterrichtender oder erzieherischer Tätigkeit, soweit es sich 
nicht um Verdienste aus einem Arbeite- (Dienst-) Verhältnis handelt. 

Enthalten sind auch Entgelte für die Führung der Haushaltsbücher, für gelegentliche Näh-, Reinigungs-
und Instandsetzungsarbeiten sowie ähnliche gelegentliche Tätigkeiten, die nicht als abhängige Arbeit, son-
dern z.B. im Rahmen eines Werkvertrages ausgeführt werden; einbezogen sind auch Trinkgelder für Ge-
fälligkeitsleistungen. 

3 

4 

5 

6 

Einkünfte lt. Steuererklärung oder errechnet aus Vermietung und Verpachtung 7 

Einnahmen aus Vermietung einschließlich einer unterstellten Miete für Eigentümerwohnungen usw. abzüg-
lich Aufwendungen für die Unterhaltung von Grundstücken und Gebäuden, Schönheitsreparaturen in Eigen-
türzierwohnungen u. ä. 

Sonstige Einnahmen aus Vermögen 8 

Zinsen 

Ausgezahlte bzw. gutgeschriebene Zinsen für Spar- und sonstige Guthaben bei Kreditinstituten, für Einla-
gen bei Bausparkassen, für festverzinsliche Wertpapiere wie Kommunal- und Industrieobligationen, Pfand-
briefe und Anleihen des Staates, aus Beteiligungen als Kommanditist oder stiller Gesellschafter, für ge-
währte Hypotheken, Darlehen u. ä. 

Dividenden 

Ausgezahlte bzw. gutgeschriebene Dividenden auf Aktien, Kuxe u. ä. 

Sonstige Einnahmen aus Beteiligungen u. ä. 

Ausgezahlte bzw. gutgeschriebene Ausschüttungen auf Investmentzertifikate, GmbH- und Genossenschafts-
anteile u. ä. 

Anhang 

Systematisches Verzeichnis der Einnahmen und Ausgaben für die 
Erhebung von Wirtschaftsrechnungen (Ausgabe 1965) 

Einnahmen 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit des Haushaltsvorstandes aus hauptberuflicher Tätigkeit 

Lohn bzw. Gehalt aus einem Arbeits- (Dienst-) Verhältnis als Arbeiter, Angestellter, Beamter, Volontär, 
Lehrling usw. vor Abzug der Arbeitnehmerbeiträge zur Sozialversicherung und an Pensionskassen sowie 
vor Abzug der Lohn- und Kirchensteuer. 

Einbezogen sind Überstundengelder, vom Arbeitgeber gezahlte Kinderzuschläge (z. B. im öffentlichen 
Dienst), Familienzuschläge, Wohnungs geld, Leistungsprämien, Treueprämien u. ä., Tantiemen und andere 
Gewinnanteile für Arbeitnehmer, Urlaubsgeld, Bergmannsprämien, Lohnausgleichszahlungen im Bauge­
werbe, Trinkgelder (z. B. im Gaststätten- und Friseurgewerbe), Lohn- und Gehaltsfortzahlung durch den 
Arbeitgeber im Krankheitsfall, Beihilfen und Unterstützungen (z. B. für zusätzliche Krankheitshilfe, bei 
Geburts- und Todesfällen), Essengeldzuschüsse, Lohn- und Gehaltsnachzahlungen, Abfindungen beim Aus­
scheiden aus dem Arbeits- bzw. Dienstverhältnis. 

Zum Einkommen rechnen auch Sachleistungen des Arbeitgebers, wie Deputate, freie Kost und Wohnung. 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit des Haushaltsvorstandes aus nebenberuflicher Tätigkeit 

Einkommen aus nebenberuflicher unselbständiger Arbeit sind häufig: Vergütungen eines nebenberuflichen 
Hausmeisters oder Heizers, Provisionen .aus unselbständiger Vertretertätigkeit, Verdienste aus der Tätig­
keit als Aushilfskellner, Stundenbuchhalter, Organist usw. 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit der Ehefrau 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit der Kinder und sonstiger Haushaltsmitglieder 

Zum Einkommen aus unselbständiger Arbeit rechnen auch Erziehungsbeihilfen der Lehrlinge vom Arbeitgeber. 

Einkommen aus land-, forstwirtschaftlichen und gewerblichen Betrieben (brutto) 

Einkommen aus selbständiger (freiberuflicher) Arbeit (brutto) 

Sonstige Einnahmen aus selbständiger Arbeit 

Zu den sonstigen Einnahmen aus selbständiger Arbeit rechnen solche aus freiberuflicher, wissenschaft­
licher, künstlerischer, schriftstellerischer, unterrichtender oder erzieherischer Tätigkeit, soweit es sich 
nicht um Verdienste aus einem Arbeits- (Dienst-) Verhältnis handelt. 

Enthalten sind auch Entgelte für die Führung der Haushaltsbücher, für gelegentliche Näh-, Reinigungs­
und Instandsetzungsarbeiten sowie ähnliche gelegentliche Tätigkeiten, die nicht als abhängige Arbeit, son­
dern z. B. im Rahmen eines Werkvertrages ausgeführt werden; einbezogen sind auch Trinkgelder für Ge­
fälligkeitsleistungen. 

Einkünfte lt. Steuererklärung oder errechnet aus Vermietung und Verpachtung 

Einnahmen aus Vermietung einschließlich einer unterstellten Miete für Eigentümerwohnungen usw. abzüg­
lich Aufwendungen für die Unterhaltung von Grundstücken und Gebäuden, Schönheitsreparaturen in Eigen­
tümerwohnungen u. ä. 

Sonstige Einnahmen aus Vermögen 

Zinsen 

Ausgezahlte bzw. gutgeschriebene Zinsen für Spar- und sonstige Guthaben bei Kreditinstituten, für Einla­
gen bei Bausparkassen, für festverzinsliche Wertpapiere wie Kommunal- und Industrieobligationen, Pfand­
briefe und Anleihen des Staates, aus Beteiligungen als Kommanditist oder stiller Gesellschafter, für ge­
währte Hypotheken, Darlehen u. ä. 

Dividenden 

Ausgezahlte bzw. gutgeschriebene Dividenden auf Aktien, Kuxe u. ä. 

Sonstige Einnahmen aus Beteiligungen u. ä. 

Ausgezahlte bzw. gutgeschriebene Ausschüttungen auf Investmentzertifikate. GmbH- und Genossenschafts­
anteile u. ä. 

Pos. -
Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
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Laufende Einnahmen aus Übertragungen 

Laufende Übertragungen der Sozialversicherung 

Renten der sozialen Rentenversicherung und der gesetzlichen Unfallversicherung 

Berufs- und Erwerbsunfähigkeitsrenten, Altersruhegeld, Bergmannsrenten, Knappschaftsrenten, Knapp-
schaftsruhegeld. Knappschaftssold, Hinterbliebenenrenten (Witwen-, Witwer- und Waisenrenten) sowie 
Übergangsgeld bei Heilbehandlung und Berufeförderung aus der Rentenversicherung der Arbeiter, der An-
gestellten bzw. der knappschaftlichen Rentenversicherung. 

Altersgeld aus der landwirtschaftlichen Alterskasse. 

Renten an Verletzte, Erkrankte, Hinterbliebene, Krankengeld aus der gesetzlichen Unfallversicherung. 

Einbezogen sind Rentennachzahlungen. 

Pos. -
Nr. 

9 

Renten aus Zusatzversorgungskassen des öffentlichen Dienstes 10 

Renten (Ruhegeld, Hinterbliebenenrenten) aus Zusatzversorgungskassen des öffentlichen Dienstes (Ver-
sorgungsanstalt des Bundes und der Länder, Zusatzversorgungskassen der Gemeinden und der Gemeinde-
verbände, Bundesbahnversicherungsanstalt - Abteilung B, Versorgungsanstalt der Deutschen Bundespost). 

Krankengeld, Hausgeld der sozialen Krankenversicherung (einschl. Ersatzkassen) 11 

Krankengeld, Hausgeld, Taschengeld für Kranke, Genesende und bei vorbeugenden Maßnahmen aus der so-
zialen Krankenversicherung (Ortskrankenkassen, Landkrankenkassen, Betriebskrankenkassen, Innungs-
krankenkassen, Seekrankenkasse, knappschaftliche Krankenkassen, Ersatzkassen für Arbeiter und Ange-
stellte, z.B. Barmer Ersatzkasse, DAK u.a.). 

Laufende Übertragungen der Arbeitslosenversicherung 12 

Arbeitslosengeld, Kurzarbeitgeld, Kindergeld für Arbeitslose. Ausbildungshilfe. 

Schlechtwettergeld im Baugewerbe. 

Renten, Unterstützungen und ähnliche laufende Übertragungen der Gebietskörperschaften 13 

Renten, Unterstützungen und ähnliche Geldleistungen im Rahmen der Kriegsopferversorgung (Grundrenten, 
Ausgleichsrenten, Alters- und ähnliche Zulagen) des Lastenausgleichs (Entschädigungsrenten, Unterhalts-
hilfe u. ä.), der Wiedergutmachung an rassisch, religiös und politisch Verfolgte, der Sozialhilfe, der Ar-
beitslosenhilfe, der sozialen Maßnahmen für die Kohle- und Stahlindustrie u. ä., ferner Mietbeihilfen, ge-
setzliches Kindergeld usw. 

öffentliche Pensionen (einschl. Pensionen der öffentlichen Unternehmen) 14 

Ruhegehälter, Witwen- und Waisengeld, Übergangsgebührnisse, Übergangsbeihilfen, Unterstützungen und 
Beihilfen an ehemalige Beamte (bzw. ihre Hinterbliebenen) der Gebietskörperschaften einschließlich Bun-
desbahn und Bundespost, der Bundesbank, der Sparkassen und anderer öffentlicher Unternehmen, der So-
zialversicherungsträger und der Kirchen. 

Sonstige laufende Einnahmen aus Übertragungen 

Werkspensionen, Werksrenten und -unterstützungen einschl. Auszahlungen der Pensions- und Unter-
stützungskassen 

Pensionen, Renten, Zusatzrenten, laufende Unterstützungen und ähnliche laufende Bezüge aus einem früheren 
Arbeitsverhältnis als Arbeiter oder Angestellter, die entweder unmittelbar vom Betrieb oder von einer 
Pensions- oder Unterstützungskasse (darunter der Zusatzversorgungskasse des Baugewerbes) gezahlt 
werden. 

Laufende Übertragungen aus privater Kranken-, Unfall- und Schadenversicherung 

Krankengeld (Tagegeld) aus der privaten Krankenversicherung. 

Unfallrenten aus der privaten Unfall- und Haftpflichtversicherung einschließlich Kraftverkehrsversicherung. 

15 

16 

Streikunterstützungen 

Streikgelder der Gewerkschaften. 17 

Sonstige laufende Übertragungen von Organisationen ohne Erwerbscharakter 18 

Laufende Unterstützungen von Kirchen und karitativen Einrichtungen, Gewerkschaften und anderen Organi-
sationen ohne Erwerbscharakter. 
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Laufende ßinnahmen aus übertragungen 

J.aufende Cbertragungen der Sozialversicherung 

Renten der sozialen Rentenversicherung und der gesetzlichen Unfallversicherung 

Berufs- und Erwerbsunfähigkeitsrenten, Altersruhegeld, Bergmannsrenten, Knappschaftsrenten, Knapp­
Knappschaftssold, Hinterbliebenenrenten (Witwen-, Witwer- und Waisenrenten) sowie 

Ubergangsgeld bei Heilbehandlung und Berufsförderung aus der Rentenversicherung der Arbeiter, der An­
gestellten bzw. der knappschaftlichen Rentenversicherung. 

Altersgeld aus der landwirtschaftlichen Alterskasse. 

Renten an Verletzte, Erkrankte, Hinterbliebene, Krankengeld aus der gesetzlichen Unfallversicherung. 

Einbezogen sind Rentennachzahlungen. 

Renten aus Zusatzversorgungskassen des öffentlichen Dienstes 

Renten (Ruhegeld, Hinterbliebenenrenten) aus Zusatzversorgungskassen des öffentlichen Dienstes (Ver­
sorgungsanstalt des Bundes und der Länder, Zusatzversorgungskassen der Gemeinden und der Gemeinde­
verbände, Bundesbahnversicherungsanstalt - Abteilung B, Versorgungsanstalt der Deutschen Bundespost). 

Krankengeld, Hausgeld der sozialen Krankenversicherung (einschl. Ersatzkassen) 

Krankengeld, Hausgeld, Taschengeld für Kranke, Genesende und bei vorbeugenden Maßnahmen aus der so­
zialen Krankenversicherung (Ortskrankenkassen, Landkrankenkassen, Betriebskrankenkassen, Innungs­
krankenkassen, Seekrankenkasse, knappschaftliche Krankenkassen, Ersatzkassen für Arbeiter und Ange­
stellte, z. B. Barmer Ersatzkasse, DAK u. a.). 

Laufende übertragungen der Arbeitslosenversicherung 

Arbeitslosengeld, Kurzarbeitgeld, Kindergeld für Arbeitslose, Ausbildungshilfe. 

Schlechtwettergeld im Baugewerbe. 

Renten, Unterstützungen und ähnliche laufende übertragungen der Gebietskörperschaften 

Renten, Unterstützungen und ähnliche Geldleistungen im Rahmen der Kriegsopferversorgung (Grundrenten, 
Ausgleichsrenten, Alters - und ähnliche Zulagen) des Lastenausgleichs (Entschädigungsrenten, Unterhalts­
hilfe u. ä.), der Wiedergutmachung an rassisch, religiös und politisch Verfolgte, der Sozialhilfe, der Ar­
beitslosenhilfe, der sozialen Maßnahmen für die Kohle- und Stahlindustrie u. ä., ferner Mietbeihilfen, ge­
setzliches Kindergeld usw. 

Öffentliche Pensionen (einschi. Pensionen der öffentlichen Unternehmen) 

Ruhegehälter, Witwen- und Waisengeld, Übergangsgebührnisse, übergangsbeihilfen, Unterstützungen und 
Beihilfen an ehemalige Beamte (bzw. ihre Hinterbliebenen) der Gebietskörperschaften einschließlich Bun­
desbahn und Bundespost, der Bundesbank, der Sparkassen und anderer öffentlicher Unternehmen, der 50-
zialversicherungsträger und der Kirchen. 

Sonstige laufende Einnahmen aus Übertragungen 

Werkspensionen, Werksrenten und -unterstützungen einschl. Auszahlungen der Pensions- und Unter-

Pos. -
NI'. 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

stützungskas sen 15 

Pensionen, Renten, Zusatz renten, laufende Unterstützungen und ähnliche laufende Bezüge aus einem früheren 
Arbeitsverhältnis als Arbeiter oder Angestellter, die entweder unmittelbar vom Betrieb oder von einer 
Pensions- oder Unterstützungs kasse (darunter der Zusatzversorgungskasse des Baugewerbes) gezahlt 
werden. 

Laufende Übertragungen aus prh'ater Kranken-, Unfall- und Schadenversicherung 

Krankengeld (Tagegeld) aus deI' privaten Krankenversicherung. 

Unfallrenten aus der privaten 1:nfa11- und Haftpflichtversicherung einschließlich Kraftverkehrsversicherung. 

Streikuntel'stützungen 

16 

Streikgelder deI' Gewerkschaften. 17 

Sonstige laLlfende Übel'tragungen von Organisationen ohne Erwerbscharakter 18 

Laufende l:nterstützungen von Kirchen und karitativen Einrichtungen, Gewerkschaften und anderen Organi­
sationen ohne Erwerbscharakter. 
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Pos. -
Nr. 

Laufende Übertragungen von anderen privaten Haushalten 19 

Unterstützungs- und Unterhaltszahlungen von nicht im Haushalt lebenden Familienangehörigen, vom ge-
schiedenen Ehepartner und anderen Personen, Alimentenzahlungen u. ä. 

Einmalige und unregelmäßige Einnahmen aus Übertragungen der sozialen Krankenversicherung 

Erstattungen von Arzt-. Krankenhaus- und Apothekenrechnungen, Zuschüsse für Kuraufenthalte, Wochen-
geld, Stillgeld, Entbindungskostenbeiträge, Sterbegeld u. ä. aus der sozialen Krankenversicherung (Orts-
krankenkassen, Landkrankenkassen, Betriebskrankenkassen. Innungskrankenkassen, Seekrankenkasse, 
knappschaftliche Krankenkassen, Ersatzkassen für Arbeiter und Angestellte. z.B. Barmer Ersatzkasse, 
DAK u. a.). 

Einmalige (unregelmäßige) Übertragungen der Sozialversicherung 

Einmalige (unregelmäßige) Zahlungen aus der Rentenversicherung der Arbeiter, der Angestellten und der 
knappschaftlichen Rentenversicherung wie Beitragserstattungen bei Wegfall der Versicherungspflicht bzw. 
bei Heirat, Witwenabfindungen, Kapitalabfindungen bei Renten aus der Höherversicherung, Übergangsgeld 
bei Heilbehandlung und bei Berufsförderung u. ä. 

Einmalige (unregelmäßige) Zahlungen aus Zusatzversorgungskassen des öffentlichen Dienstes, wie Beitrags-
erstattungen bei Ausscheiden aus der Versicherung. 

Einmalige (unregelmäßige) Zahlungen aus der gesetzlichen Unfallversicherung, wie Abfindungen an Verletzte 
und Erkrankte, Hinterbliebene u.ä., Sterbegeld. 

Einmalige und unregelmäßige Einnahmen aus Übertragungen der Gebietskörperschaften 

20 

21 

Rückerstattung von Einkommen- und Vermögensteuern 22 

Rückzahlungen (Auszahlungen bzw. Überweisungen) von Lohnsteuer, Einkommensteuer, Vermögensteuer 
und Kirchensteuer durch das Finanzamt. 

Sonstige einmalige (unregelmäßige) Übertragungen von Gebietskörperschaften 23 

Einmalige (unregelmäßige) Zahlungen im Rahmen der Kriegsopferversorgung (kapitalisierte KB-Renten, 
Abfindungen bei Wiederheirat), des Lastenausgleichs (Hauptentschädigung, Hausratentschädigung u.ä.). 
der Wiedergutmachung an rassisch, religiös und politisch Verfolgte (z.B. Vermögensentschädigung), der 
Sozialhilfe u. ä., Abfindungen und Einrichtungsbeihilfen an Arbeitnehmer der Kohle- und Stahlindustrie, 
ferner Spar- und Wohnungsbauprämien. 

Rückzahlungen (Auszahlungen bzw. Überweisungen) von Kraftfahrzeug- und anderen Steuern der privaten 
Haushalte, mit Ausnahme der Lohn-, Einkommen-, Vermögen- und Kirchensteuer. 

Einmalige und unregelmäßige Einnahmen aus Übertragungen der privaten Kranken-, Unfall-
und Schadenversicherung 24 

Einmalige (unregelmäßige) Übertragungen aus privater Krankenversicherung 

Erstattungen der Kosten für ärztliche Behandlung, Krankenhausaufenthalt, Zahnbehandlung, Verbandmittel 
u. ä. (Arzt-, Krankenhaus- und Apothekenrechnungen usw.). 

Prämienrückerstattung u. ä. soweit nicht gegen Prämien verrechnet, 

Einmalige (unregelmäßige Übertragungen aus der Kraftverkehrsversicherung) 

Einmalige (unregelmäßige) Zahlungen aus der Kraftverkehrsversicherung für Personen und Sachschäden. 

Prämienrückerstattung u. ä. , soweit nicht gegen Prämien verrechnet (z.B. zurtickgezahlter Schadenfrei-
heitsrabatt). 

Einmalige (unregelmäßige) Übertragungen aus privater Unfall- und Schadenversicherung (ohne Kraftver-
kehrsversicherung) 

Einmalige (unregelmäßige) Zahlungen für Personen- und Sachschäden, auch Abfindungen. 

Prämienerstattung u. ä., soweit nicht gegen Prämien verrechnet. 

Übertragungen von anderen privaten Haushalten 

UnterBtützungs- und Unterhaltszahlungen von nicht im Haushalt lebenden Familienangehörigen, vorn ge­
schiedenen Ehepartner und anderen Personen. Alimentenzahlungen u. ä. 

Einmalige und unregelmäßige Einnahmen aus Übertragungen der sozialen Krankenversicherung 

Erstattungen von Arzt-. Krankenhaus- und Apothekenrechnungen, Zuschüsse für Kuraufenthalte, Wochen­
geld, Stillgeld, Entbindungskostenbeiträge, Sterbegeld u. ä. aus der sozialen Krankenversicherung (Orts­
krankenkassen, Landkrankenkassen, Betriebskrankenkassen, Innungskrankenkassen, Seekrankenkasse, 
knappschaf'tliche Krankenkassen, Ersatzkassen für Arbeiter und Angestellte, z. B. Barmer Ersatzkasse, 
DAK u. a.). 

Einmalige (unregelmäßige) Übertragungen der Sozialversicherung 

Einmalige (unregelmäßige) Zahlungen aus der Rentenversicherung der Arbeiter, der Angestellten und der 
knappschaf'tlichen Rentenversicherung wie Beitragserstattungen bei Wegfall der Versicherungspflicht bzw. 
bei Heirat, Witwenabfindungen, Kapitalabfindungen bei Renten aus der Höherversicherung, Übergangsgeld 
bei Heilbehandlung und bei Berufsförderung u. ä. 

Einmalige (unregelmäßige) Zahlungen allS Zusatzversorgungskassen des öffentlichen Dienstes. wie Beitrags­
erstattungen bei Ausscheiden aus der Versicherung. 

Einmalige (unregelmäßige) Zahlungen aus der gesetzlichen Unfallversicherung, wie Abfindungen an Verletzte 
und Erkrankte, Hinterbliebene u. ä., Sterbegeld. 

Einmalige und unregelmäßige Einnahmen aus übertragungen der Gebietskörperschaften 

H.Uckerstattung von Einkommen- und Vermögensteuern 

RilckzRhlungen (Auszahlungen bzw. Überweisungen) von Lohnsteuer. Einkommensteuer. Vermögensteuer 
und Kirchensteuer dur;:h das Finanzamt. 

Sonstige einmalige (unregelmäßige) Übertragungen von Gebietskörperschaften 

Einmalig" (unregelmäßige) Zahlungen im Rahmen der Kriegsopferversorgung (kapitalisierte KB-Renten, 
Abfindungen bei Wiederheirat). des Lastenausgleichs (Hauptentschädigung, Hausratentschädigung u. ä. 1, 
der Wiedergutmachung:m rassisch, religiös und politisch Verfolgte (z. B. Vermögensentschädigung), der 
Sozialhilfe u. ä •• Abfindungen und Einrichtungsbeihilfen an Arbeitnehmer der Kohle- und Stahlindustrie, 
ferner Spar- und Wohnungsbauprämien. 

Rückzahlungen (Auszahlungen bzw. Überweisungen) von Kraftfahrzeug- und anderen Steuern der privaten 
Haushalte, mit Ausnahme der Lohn-. Einkommen-, Vermögen- und Kirchensteuer. 

Einmalige und unr'egelmäßige Einnahmen aus übertragungen der privaten Kranken-, Untall-
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Pos. -
Nr. 

19 

20 

21 

22 

23 

und Schadenversicherung 24 

Einmalige (unregelmäßige) Übertragungen aus privater Krankenversicherung 

Erstattungen der Kosten fill' ärztliche Behandlung, Krankenhausaufenthalt. Zahnbehandlung, Verbandmittel 
u. ä. (Arzt-. Krankenhaus- und Apothekenrechnungen usw.). 

Prämienrückerstattung u. ä.. soweit nicht gegen Prämien verrechnet. 

Einmalige (unregelmäßige Übertragungen aus der Kraftverkehrsversicherung) 

Einmalige (unregelmäßige) Zahlungen aus der Kraftverkehrsversicherung für Personen und Sachschäden. 

Prämienrückerstattung u. ä •• soweit nicht gegen Prämien verrechnet (z. B. zurückgezahlter Schadenfrei­
heitsrabatt) • 

Einmalige (unregelmäßige) Übertragungen aus privater Unfall- und Schadenversicherung (ohne Kraftver­
kehrsversicherung) 

Einmalige (unregelmäßige) Zahlungen für Personen- und Sachschäden, auch Abfindungen. 

Prämienerstattung u. ä •• soweit nicht gegen Prämien verrechnet. 
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Sonstige einmalige und unregelmäßige Einnahmen aus Übertragungen 

Einmalige (unregelmäßige) Übertragungen von anderen privaten Haushalten 

Einmalige (unregelmäßige) Zahlungen von anderen privaten Haushalten, wie Geldgeschenke, Erbschaften, 
Aussteuer in Bargeld. Abfindungen vom geschiedenen Ehepartner, Schadenersatz, Spielgewinne u. ä. 

Pos. - 
Nr. 

25 

Einmalige (unregelmäßige) Übertragungen aus sonstigen Quellen 26 

Einmalige (unregelmäßige) Übertragungen von Unternehmen, wie Spielgewinne aus Lotto, Toto, Lotterie, 
Turf und Spielbank usw., von Organisationen ohne Erwerbscharakter, wie Unterstützungen von Kirchen und 
karitativen Einrichtungen, Gewerkschaften usw.; Finderlohn. 

Einnahmen aus Untervermietung, aus dem Verkauf von Waren und aus der Erstattung von Aus-
gaben für geschäftliche Zwecke 

Einnahmen aus Untervermietung 27 

Untermieten einschließlich der darin enthaltenen Entgelte für die Benutzung von Wäsche, Möbeln u. ä. so-
wie für die mit der Untervermietung zusammenhängenden persönlichen Dienstleistungen. 

Einnahmen aus dem Verkauf im Haushalt erzeugter Waren 28 

Einnahmen aus dem Verkauf von Erzeugnissen aus dem eigenen Garten, aus Kleintierhaltung und von son-
stigen hauswirtschaftlichen Erzeugnissen, auch Einnahmen aus Kostabgabe (einschl. des steuerlichen Wer-
tes für Unterkunft und Verpflegung der Hausangestellten). 

Einbezogen sind ferner Einnahmen aus der Vermietung von Möbeln, Klavieren, Waschmaschinen, Kraft-
fahrzeugen u. ä. 

Einnahmen aus dem Verkauf gebrauchter Waren 

Einnahmen aus dem Verkauf gebrauchter Waren, wie Kleidung, Möbel, Haushaltsgeräte, Kraftfahrzeuge, 
Schmuck, Gold- und Silbermünzen usw. 

Einnahmen (netto) aus der Erstattung von Ausgaben für geschäftliche (dienstliche) Zwecke (Spesen, Tage-
gelder u. ä. ) 

Reisekostenerstattungen, Tagegelder, Auslösungen, Trennungsentschädigungen, Erstattungen von Aufwen-
dungen für Berufskleidung, Werkzeug usw. sowie Ersatz von Fahrtkosten zwischen Wohnung und Arbeits-
stätte, soweit die entsprechenden Ausgaben nicht aus den Käufen für den privaten Verbrauch ausgesondert 
werden können (ausgesondert werden sollen nach Möglichkeit die Fahrt- und Übernachtungskosten). Die 
Einnahmen errechnen sich wie folgt: 

Reisekostenerstattungen, Tagegelder, Auslösungen, 
Trennungsentschädigungen usw. = 46 
abzügl. Ausgaben für geschäftliche (dienstliche) 
Zwecke, soweit vom Unternehmer erstattet oder auf 
Geschäftskosten verbucht = 281 

29 

30 

Rückvergütungen auf Warenkäufe 31 

Rückvergütungen auf Warenkäufe in Konsumvereinen und -genossenschaften, Beamten- und sonstigen Ein-
kaufsvereinigungen, Einlösung von Rabattmarken, Einlösung von Flaschenpfand. 

50 

Sonstige einmalige und unregelmäßige Einnahmen aus übertragungen 

Einmalige (unregelmäßige) Übertragungen von anderen privaten Haushalten 

Einmalige (unregelmäßige) Zahlungen von anderen privaten Haushalten, wie Geldgeschenke. Erbschaften, 
Aussteuer in Bargeld, Abfindungen vom geschiedenen Ehepartner, Schadenersatz, Spielgewinne u. ä. 

Einmalige (unregelmäßige) Übertragungen aus sonstigen Quellen 

Einmalige (unregelmäßige) Übertragungen von Unternehmen, wie Spielgewinne aus Lotto, Toto, Lotterie, 
Turf und Spielbank usw., von Organisationen ohne Erwerbscharakter, wie Unterstützungen von Kirchen und 
karitativen Einrichtungen, Gewerkschaften usw.; Finderlohn. ' 

Einnahmen aus Untervermietung, aus dem Verkauf von Waren und aus der Erstattung von Aus­
gaben für geschäftliche Zwecke 

Einnahmen aus Untervermietung 

Untermieten einschließlich der darin enthaltenen Entgelte für die Benutzung von Wäsche, Möbeln u. ä. so­
wie für die mit der Untervermietung zusammenhängenden persönlichen Dienstleistungen. 

Einnahmen aus dem Verkauf im Haushalt erzeugter Waren 

Einnahmen aus dem Verkauf von Erzeugnissen aus dem eigenen Garten, aus Kleintierhaltung und von son­
stigen hauswirtschaftlichen Erzeugnissen, auch Einnahmen aus Kostabgabe (einschl. des steuerlichen Wer­
tes für Unterkunft und Verpflegung der Hausangestellten). 

Einbezogen sind ferner Einnahmen aus der Vermietung von Möbeln, Klavieren, Waschmaschinen, Kraft • 
. fahrzeugen u. ä. 

Einnahmen aus dem Verkauf gebrauchter Waren 

Einnahmen aus dem Verkauf gebrauchter Waren, wie Kleidung, Möbel, Haushaltsgeräte, Kraftfahrzeuge, 
Schmuck, Gold. und Silbermünzen usw. 

Einnahmen (netto) aus der Erstattung von Ausgaben für geschäftliche (dienstliche) Zwecke (Spesen, Tage-

Pos. -
Nr. 

25 

26 

27 

28 

29 

gelder u. ä. ) 30 

Reisekostenerstattungen, Tagegelder, Auslösungen, Trennungsentschädigungen, Erstattungen von Aufwen­
dungen für Berufskleidung, Werkzeug usw. sowie Ersatz von Fahrtkosten zwischen Wohnung und Arbeits­
stätte, soweit die entsprechenden Ausgaben nicht aus den Käufen für den privaten Verbrauch ausgesondert 
werden können (ausgesondert werden sollen nach Möglichkeit die Fahrt- und Übernachtungskosten) • Die 
Einnahmen errechnen sich wie folgt: 

Reisekostenerstattungen, Tagegelder, Auslösungen, 
Trennungsentschädigungen usw. = 46 
abzügl. Ausgaben für geschäftliche (dienstliche) 
Zwecke, soweit vom Unternehmer erstattet oder auf 
Geschäftskosten verbucht = 281 

Rückvergütungen auf Warenkäufe 

f{ückvergütungen auf Warenkäufe in Konsumvereinen und -genossenschaften, Beamten- und sonstigen Ein­
kaufsvereinigungen, Einlösung von Rabattmarken, Einlösung von Flaschenpfand. 

31 



51 

Ausgaben für den privaten Verbrauch 

1. Nahrungs- und Genußmittel 

Pos. -
Nr. 

Nahrungsmittel (einschl. fertige Mahlzeiten, Speisen, Mahlzeiten und Getränke in Gaststätten und Kantinen) 

Nahrungsmittel tierischen Ursprungs (einschl. pflanzliche Öle und Fette) 

Fleisch (frisch und tiefgekühlt) 

Kalbfleisch 

Kalbsbraten, -brust, -haxe, -kotelett, -schnitzel, -nierenbraten 

Rindfleisch 

Beefsteak, Rauchfleisch, Rinderbraten, Roastbeef, Rouladen, Rumpsteak, Sauerbraten, Suppenfleisch 

50 

51 

Schweinefleisch (einschl. frischer Speck) 52 

Bauchlappen, -fletsch, -speck (ungeräuchert), Dickbein, Eisbein, Karbonaden, Kasseler Rippenspeer, 
Schinkenspeck (ungeräuchert), Schweinebraten, -hälften, -haspel, -kotelett, -lendchen, -schnitzel, -speck 
(ungeräuchert), Spanferkel 

Innereien und Knochen 

Brägen, Geflügelleber, Gehirn, Herz, Knochen, Knochenmark, Kutteln, Leber, Lunge, Nieren, Zunge 

Geflügel (auch Wildgeflügel) 

Brathähnchen, Enten, Fasanen, Gänse, Hähnchen (auch gebraten), Hühner, Puten, Rebhühner, Tauben, 
Gänsebrust (auch geräuchert), Geflügelfleisch, Enten-, Hühner- und Gänseklein 

Hackfleisch 

Gehacktes, Haschee, Mett (gehacktes Schweinefleisch), Speckhäckerle 

Sonstiges Fleisch 

Hammel-, Lamm-, Schaf-, Schöpsen-, Ziegen-, Pferdefleisch, Schälrippchen, Schweineköpfe, Schweine-
füßchen, Kalbsköpfe, Hasen-, Kaninchen- (Wild- und Stallhasen), Hirsch-, Reh-, Wildschweinfleisch, Wal-, 
Freibank-, Schildkröten-, Kleinfleisch, Euter, Schaschlik 

Fleischwaren 

53 

54 

55 

56 

Wurst und Wurstwaren 57 

Frische Würste, Bratwürste, Aufschnitt (Braten-), Blut-, Bock-, Büchsen-, Dauer-, Fleisch-, Hart-, 
Klöpfer-, Leber-, Lyoner-, Mett-, Oberländer-, Plunz-, Preß-, Salami-, Schinken-, Schützen-, Sülz-, 
Weiß- und Zungenwurst, Preßkopf, Schwartenmagen, Würstchen aller Art, Wurstwaren, Wurstkonserven 

Magerer und fetter Speck (geräuchert) 

Bauchspeck, Dörrfleisch, Dörrfleisch, Räucherspeck, Schinkenspeck, Schweinespeck 

Schinken (gekocht oder geräuchert) 

Gekochter Schinken, Lachsschinken, Räucherschinken, Rollschinken 

Geflügelkonserven 

Brathähnchen, Enten, Fasanen, Gänse, -brust, Hühner, Puten, Geflügelfleisch 

58 

59 

60 

Sonstige Fleischkonserven (auch Mischkonserven mit Fleischanteil) 61 

Corned beef, Schildkrötenfleisch, Fleisch- und Mischkonserven mit Fleischanteil: Bohnen mit Speck, Lin-
sen mit Würstchen, Ravioli u. dgl.; Hammelfleisch, Haschee, Kalbfleisch, Kalbszunge, Lammfleisch, Nie-
ren, Ochsenmaulsalat, Ravioli, Rindfleisch, Rinderzunge, Rouladen, Sauerbraten, Schmalz- und Schweine-
fleisch, Sülze in Dosen, Ziegenfleisch 

Sonstige Fleischwaren 

Corned beef lose, Feinkost auf Fleischbasis, Fleischpasteten, Fleisch- und Geflügelsalat, Frikadellen, 
Gänseleberpastete, Ochsenmaulsalat, Sülze (nicht in Dosen), Leberpastete 

62 

Ausgaben rUr den privaten Verbrauch 

1. Nahrungs- und Genußmitte1 

Nahrungsmittel (einschl. fertige Mahlzeiten, Speisen, Mahlzeiten und Getränke in Gaststätten und Kantinen) 

Nahrungsmittel tierischen Ursprungs (einschl. pflanzliche Öle und Fette) 

Fleisch (frisch und tiefgekühlt) 

Kalbfleisch 

Kalbsbraten, -brust, -haxe, -kotelett, -schnitzel, -nierenbraten 

Rindfleisch 

Beefsteak, Rauchfleisch, Rinderbraten, Roastbeef, Rouladen, Rumpsteak, Sauerbraten, Suppenfleisch 

Schweinefleisch (einschl. frischer Speck) 

Bauchlappen, -fleisch, -speck (ungeräuchert), Dickbein, Eisbein, Karbonaden, Kasseler Rippenspeer, 
Schinkenspeck (ungeräuchert), Schweinebraten, -hälften, -haspel, -kotelett, -lendchen, -schnitzel, -speck 
(ungeräuchert), Spanferkel 

Innereien und Knochen 

Brägen, Geflügelleber, Gehirn, Herz, Knochen, Knochenmark, Kutteln, Leber, Lunge, Nieren, Zunge 

Geflügel (auch Wildgeflügel) 

Brathähnchen, Enten, Fasanen. Gänse, Hähnchen (auch gebraten), Hühner, Puten, Rebhühner, Tauben, 
Gänsebrust (auch geräuchert), Geflügelfleisch, Enten-, Hühner- und Gänseklein 

Hackfleisch 

Gehacktes, Haschee, Mett (gehacktes Schweinefleisch), Speckhäckerle 

Sonstiges Fleisch 

Hammel-, Lamm-, Schaf-, Schöpsen-, Ziegen-, Pferdefleiseh, Schälrippchen, Schweineköpfe, Schweine­
füßchen, Kalbsköpfe, Hasen-, Kaninchen- (Wild- und Stallhasen), Hirsch-, Reh-, Wildschweinfleisch, Wal-, 
Freibank-, Schildkröten-, Kleinfleiseh, Euter, Schaschlik 

Fleischwaren 

Wurst und Wurstwaren 

Frische Würste, Bratwürste, Aufschnitt (Braten-), Blut-, Bock-, Büchsen-, Dauer-, Fleisch-, Hart-, 
Klöpfer-, Leber-, Lyoner-. Mett-, Oberländer-, Plunz-, Preß-, Salami-, Schinken-, Schützen-, Sülz-, 
Weiß- und Zungenwurst, Preßkopf, Schwartenmagen, Würstchen aller Art, 'Wurstwaren, Wurstkonserven 

Magerer und fetter Speck (geräUChert) 

Bauchspeck, Dörrfleisch, Dürrfleisch, Räucherspeck, Schinkenspeck, Schweinespeck 

Schinken (gekocht oder geräuchert) 

Gekochter Schinken, Lachsschinken, Räucherschinken, Rollschinken 

Geflügelkonserven 

Brathähnchen, Enten, Fasanen, Gänse, -brust, Hühner, Puten, Geflügelfleisch 

Sonstige Fleischkonserven (auch Mischkonserven mit Fleischanteil) 

Corned beef, Schildkrötenfleisch, Fleisch- und Mischkonserven mit Fleischanteil: Bohnen mit Speck, Lin­
sen mit Würstchen, Ravioli u. dgl.; Hammelfleisch, Haschee, Kalbfleiseh, Kalbszunge, Lammfleiseh, Nie­
ren, Ochsenmaulsalat, Ravioli, Rindfleisch, Rinderzunge, Rouladen, Sauerbraten, Schmalz- und Schweine­
fleisch, Sülze in Dosen, Ziegenfleisch 

Sonstige Fleischwaren 

Corned beer lose, Feinkost auf Fleischbasis, Fleischpasteten, Fleisch- und Geflügelsalat, Frikadellen, 
Gänseleberpastete, Ochsenmaulsalat, Sülze (nicht in Dosen), Leberpastete 

51 

Pos. -
Nr. 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 



52 

Pos. - 
Nr. 

Fische (frisch und tiefgekühlt) 63 

Aale, Barsche, Bleie, Dorsche, Fischfilet, Flundern, Forellen, Hechte, Heilbutt, Heringe, Kabeljau, 
Karpfen, Lachse, Makrelen, Merlane, Sardellen, Schellfische, Schleie, Schollen, Seezunge, Sprotten, 
Störe, Thunfische, Zander 

Fischwaren 

Salzheringe 64 

Fische, geräuchert und getrocknet 65 

Aale, Bücklinge, Dorsche, Flundern, Goldbarsch, Heilbutt, Kabeljau, Lachse, Klippfisch, Makrelen, 
Schellfische, Sprotten, Störe, Thunfische 

Sonstige Fischwaren und Fischkonserven 66 

Fische eingelegt (lose und in Dosen): Matjesfilet, Matjesheringe, Stockfische, Fischmarinaden, Fischkon-
serven, Bismarckheringe, Bratheringe, Ölsardinen, Rollmöpse, Sardinen, Austern, Froschschenkel, Gar-
nelen, Hummern, Krabben, Krebse, Langusten, Miesmuscheln, Muscheln, Schnecken und Erzeugnisse 
daraus, Kaviar., Fischmilch, Fischrogen, Fischsalate, Fischsülze, Fischwürste, Heringssalat, Innereien, 
Langustenerzeugnisse, Pasten, Pasteten, Schneckenerzeugnisse 

Eier 67 

Enteneier, Gänseeier, Hühnereier, Knickeier, Kühlhauseier, Soleier, Trinkeier, gekochte undbemalte Eier 

Milch 

Vollmilch, frisch 

Fettmilch, Flaschenmilch, Säuglingsmilch, Schafsmilch, Ziegenmilch 

Kondensmilch, Tubensahne 

Büchsenmilch, Tubensahne 

68 

69 

Sahne (nicht Tubensahne) 70 

Blockrahm, Rahm, Schlagsahne, saure Sahne, Schmant 

Joghurt, Kefir, Bioghurt 71 

Sonstige Milch 72 

Magermilch, Buttermilch, Milchpulver, Dickmilch, Sterilmilch, Kakao in Flaschen, Milchmischgetränke, 
Molke, Sahnepulver, Sauermilch, Trockenmilch 

Käse 

Weich-, Hart- und Schnittkäse 73 

Aufschnitt, Berg-, Brie-, Butter-, Camembert-, Cheddar-, Chester-, Doppelrahm-, Edamer-, Edelpilz-. 
Emmentalerkäse, Fromage bleu, Fromage de brie, Geheimrats-, Gervais-, Gorgonzola-, Gouda-, Grey-
erzer-, Hand-, Hart-, Harzer-, Herrgard-, Kräuter-, Limburger-, Neufchateler-, Reib-, Romadur-
Roquefort-, Schinken-, Schmelz-, Schnitt-, Schweizer-, Stangen-, Steinbuscher-, Steppen-, Stilton-, Til-
siter-, Trappisten-, Weich-, Wein-, WHstermarsch-, Ziegenkäse, Käsesalat, Scheibletten 

Frischer Käse (Quark) 

Frischkäse, Quark, Rahmfrischkäse, Sahnequark, Sauermilchkäse, Schichtkäse, Speisequark, Topfenkäse 

Butter 

Butter, Butterschmalz, Land-, Marken-, Molkerei-, Rahm-, Sahne-, Schmelz- und Tafelbutter 

Speisefette (ohne Butter) 

Tierische Fette 

Back-, Braten-, Darmfett, Fischtran für Speisezwecke, Flomen, Gänsefett, -schmalz, Geflügelfett, Grie-
ben, Hammelfett, Lebertran für Speisezwecke, Liesen (Rohfett vom Schwein), Lünte (Nierenfett vom Schwein), 
Oleo (Rindertalg), Rinderfett, -talg, -schmalz, Schmalzstearin, Schmer, Schweinefett, -schmalz, Wurstfett 

Margarine 

Kunstspeisefette 

Pflanzenfette und sonstige Speisefette 

Erdnußbutter, Kokosfett, -butter, Plattenfette, Pflanzenfette, -butter, sonstige Speisefette 

74 

75 

76 

77 

78 

.52 

(frisch und tiefgekühlt) 

Aale, Barsche, Bleie, Dorsche, Fischfilet, Flundern, Forellen, Hechte, Heilbutt, Heringe, Kabeljau, 
Karpfen, Lachse, Makrelen, Merlane, Sardellen, Schellfische, Schleie, Schollen, Seezunge, Sprotten, 
Störe, Thunfische, Zander 

Fischwaren 

Fische, geräuchert und getrocknet 

Aale, Bücklinge, Dorsche, Flundern, Goldbarsch, Heilbutt, Kabeljau, Lachse, Klippfisch, Makrelen, 
Schellfische, Sprotten, Störe, Thunfische 

Sonstige Fischwaren und Fischkonserven 

Fische eingelegt (lose und in Dosen): Matjesfilet, Matjesheringe, Stockfische, Fischmarinaden, Fischkon­
serven, Bismarckheringe, Bratheringe, Ölsardinen, Rollmöpse, Sardinen, Austern, Froschschenkel, Gar­
nelen, Humme::n, Krabben, Krebse, Langusten, Miesmuscheln, Muscheln, Schnecken und Erzeugnisse 
daraus, Kaviar, Fischmilch, Fischrogen, Fischsalate, Fischsülze, Fischwürste, Heringssalat, Innereien, 
Langustenerzeugnisse, Pasten, Pasteten, Schneckenerzeugnisse 

Eier 

Enteneier, Gänseeier, Hühnereier, Knickeier, Kühlhauseier, Soleier, Trinkeier, gekochte und bemalte Eier 

:\Hlch 

frisch 

Fettmilch, Flaschenmilch, Säuglingsmilch, Schafsmilch, Ziegenmilch 

Kondensmilch, Tubensahne 

Büchsenmilch, Tubensahne 

Sahne (nicht Tubensahne) 

Blockrahm, Rahm, Schlagsahne, saure Sahne, Schmant 

Joghurt, Kefir, Bioghurt 

Sonstige Milch 

Magermilch, Buttermilch, Milchpulver, Dickmilch, Sterilmilch, Kakao in Flaschen, Milchmischgetränke, 
Molke, Sahnepulver, Sauermilch, Trockenmilch 

Käse 

Weich-, Hart- und Schnittkäse 

Aufschnitt, Berg-, Brie-, Butter-, Camembert-, Cheddar-, Chester-, Doppelrahm-, Edamer-, Edelpilz-, 
Emmentalerkäse, Fromage bleu, Fromage de brie, Geheimrats-, Gervais-, Gorgonzola-, Gouda-, Grey­
erzer-, Hand-, Hart-, Harzer-, Herrgard-, Kräuter-, Limburger-, Neufchateler-, Reib-, Romadur-, 
Roquefort-. Schinken-, Schmelz-, Schnitt-. Schweizer-, Stangen-, Steinbuscher-, Steppen-, Stilton-, Til­
siter-, Trappisten-, Weich-, Wein-, Wilstermarsch-, Ziegenkäse, Käsesalat, Scheibletten 

Frischer Käse (Quark) 

Frischkäse, Quark, Rahmfrischkäse, Sahnequark, Sauermilchkäse, Schichtkäse, Speisequark, Topfenkäse 

Butter 

Butter, Butterschmalz, Land-, Marken-, Molkerei-, Rahm-, Sahne-, Schmelz- und Tafelbutter 

Speisefette (ohne Butter) 

Tierische Fette 

Back-, Braten-, Darmfett, Fischtran für Speisezwecke, Flomen, Gänsefett, -schmalz, Gefiügelfett. Grie­
ben, Hammelfett, Lebertran für Speisezwecke, Liesen (Rohfett vom Schwein), Lünte (Nierenfett vom Schwein), 
Oleo (Rindertalg), Rinderfett, -talg, -schmalz, Schmalzstearin, Schmer, Schweinefett, -schmalz, Wurstfett 

Margarine 

Kunstspeisefette 

Pflanzenfette und sonstige Speisefette 

Erdnußbutter, Kokosfett, -butter, Plattenfette, Pflanzenfette, -butter, sonstige Speisefette 

Pos. -
Nr. 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

75 

76 

77 

78 



53 

Pos. -
Nr. 

Speiseöle 

Erdnußöl 

Olivenöl 

Sonstige Speiseöle 

Fischleber-, Kokos-, Lein-, Mais-, Mohn-, Palmkern-, Raps-, Rüb-, Sesam-, Soja-, Sonnenblumenöl 

Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs (ohne pflanzliche Fette und Öle) 

Brot und Kleingebäck 

79 

80 

81 

Schwarz- und Mischbrot 82 

Bauern-, Graham-, Grau-, Knäcke-, Korb-, Misch-, Roggen-, Ruch-, Schwarz-, Vollkornbrot, Pumper-
nickel 

Weißbrot und Weizenkleingebäck 83 

Klöm, Kölner Platz, Rosinenbrot, Stuten, Weiß-, Weizenbrot, Weizenknäckebrot, Brötchen, Hörnchen, 
Einback, Kipfel, Knödelbrot, Milchbrötchen, Paniermehl, Rundstücke, Salzbrötchen, (nicht Dauerback-
waren), Semmeln, Semmelbrösel, Wasserwecken, Weckmehl, Zwieback, Zwiebackmehl, Laugengebäck 

Feingebäck und Dauerbackwaren 84 

Amerikaner, Biskuit, Cracker, Eiswaffeln, Gugelhupf, Hartkeks (auch mit Schokoladenüberzug), Hefe-
teilchen, Honigkuchen, Hutzelbrot, Käsegebäck, -stangen, Konditorwaren, Kuchen, Laugenbrezeln, Leb-
kuchen, Matzen, Oblaten, Pfefferkuchen, -nüsse, Printen, Salzgebäck (nicht Salzbrötchen), Salzstangen, 
salzletten, Spekulatius, Stollen, Torten, Waffeln, Weichkeks 

Mehl, Nährmittel, Kartoffelerzeugnisse 

Weizenmehl 

Auszugsmehl, Backmehl, Weizenpuder 

Grieß 

Grieß, Grießmehl, Hartgrieß (Produkte aus Weizen) 

Teigwaren 

Bandnudeln, Buchstabennudeln, Eiergerste, -graupen, -teigwaren, Hörnli (Nudeln), Makkaroni, Nudeln, 
Spätzle, Spaghetti 

Reis 

Bruchreis, Milchreis, Suppenreis, Reis-fit 

Hafererzeugnisse 

Hafergrieß, -flocken, -grütze, -kerne, -mark, -mehl 

Hülsenfrüchte, getrocknete 

Bohnen, Erbsen, Linsen, sonstige getrocknete Hülsenfrüchte 

Stärkemehl aller Art 

Kartoffelmehl, Kartoffelwalzmehl, Tapioka, Maisstärke, Reisstärke, Roggenstärke, Weizenstärke, Sago 

Puddingpulver 

Puddingpulver, Puddingsoßen 

85 

86 

87 

88 

89 

90 

91 

92 

Kochfertige Suppen und Soßen 93 

Fischsuppen, Fleischbrühe, Fleischsuppen, Gulaschsuppe, Hühnerbrühe, Schildkrötensuppe, Suppenkon-
serven, Fleischextrakte, Suppenwürfel, Würzen für Suppen, Soßen, Soßenpulver, -würzen, fertige Salatsoßen 

Koch- und bratfertige Kartoffelerzeugnisse 94 

Kartoffelbreipulver, -chips, -kloßmehl, -puffermehl, -flocken, -salat, Trockenkartoffeln, Pommes frites, 
Kartoffelkonserven 

Speiseöle 

Erdnußöl 

Olivenöl 

Sonstige Speiseöle 

Fischleber-, Kokos-, Lein-, Mais-, Mohn-, Palmkern-, Raps-, Rüb-, Sesam-, Soja-, Sonnenblumenöl 

Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs (ohne pflanzliche Fette und Öle) 

Brot und Kleingebäck 

Schwarz- und Mischbrot 

Bauern-, Graham-, Grau-, Knäcke-, Korb-, Misch-, Roggen-, Ruch-, Schwarz-, Vollkornbrot, Pumper­
nickel 

Weißbrot und Weizenkleingebäck 

Klöm, Kölner Platz, Rosinenbrot, Stuten, Weiß-, Weizenbrot, Weizenknäckebrot, Brötchen, Hörnchen, 
Einback, Kipfel, Knödelbrot, Milchbrötchen, Paniermehl, Rundstücke, Salzbrötchen, (nicht Dauerback­
waren), Semmeln, Semmelbrösel, Wasserwecken, Weckmehl, Zwieback, Zwiebackmehl, Laugengebäck 

Feingebäck und Dauerbackwaren 

Amerikaner, Biskuit, Cracker, Eiswaffeln, Gugelhupf, Hartkeks (auch mit Schokoladenüberzug), Hefe­
teilchen, Honigkuchen, Hutzelbrot, Käsegebäck, -stangen, Konditorwaren, Kuchen, Laugenbrezeln, Leb­
kuchen, Matzen, Oblaten, Pfefferkuchen, -nüsse, Printen, Salzgebäck (nicht Salzbrötchen), Salzstangen, 
salzletten, Spekulatius, Stollen, Torten, Waffeln, Weichkeks 

Mehl, Nährmittel, Kartoffelerzeugnisse 

Weizenmehl 

Auszugsmehl, Backmehl, Weizenpuder 

Grieß 

Grieß, Grießmehl, Hartgrieß (Produkte aus Weizen) 

Teigwaren 

Bandnudeln, Buchstabennudeln, Eiergerste, -graupen, -teigwaren, Hörnli (Nudeln), Makkaroni, Nudeln, 
Spätzle, Spaghetti 

Reis 

Bruchreis, Milchreis, Suppenreis, Reis-fit 

Hafererzeugnisse 

Hafergrieß, -flocken, -grütze, -kerne, -mark, -mehl 

Hülsenfrüchte, getrocknete 

Bohnen, Erbsen, Linsen, sonstige getrocknete Hülsenfrüchte 

Stärkemehl aller Art 

Kartoffelmehl, Kartoffelwalzmehl, Tapioka, Maisstärke, Reisstärke, Roggenstärke, Weizenstärke, Sago 

Puddingpul ve r 

Puddingpulver, Puddingsoßen 

Kochfertige Suppen und Soßen 

Fischsuppen, Fleischbrühe, Fleischsuppen, Gulaschsuppe, Hühnerbrühe, Schildkrötensuppe, Suppenkon­
serven, Fleischextrakte, Suppenwürfel, Würzen für Suppen, Soßen, Soßenpulver, -würzen, fertige Salatsoßen 

Koch- und bratfertige Kartoffelerzeugnisse 

Kartoffelbreipulver, -chips, -kloßmehl, -puffermehl, -flocken, -salat, Trockenkartoffeln, Pommes frites, 
Kartoffelkonserven 
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Pos. -
Nr. 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

89 

90 

91 

92 

93 

94 
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Pos. -
Nr. 

Kindernährmittel aller Art 95 

Kinder- und Säuglingsnährmittel, Sauermilchnahrung, Mutschelmehl, auch fertige Mahlzeiten in Dosen 

Sonstiges Mehl und sonstige Nährmittelerzeugnisse 96 

Bohnenmehl, Buchweizengrütze. -mehl, Corn Flakes, Dextrose. Eigelb, Eipulver, Eiweißerzeugnisse, 
Erbsenmehl, Gemengemehl, Gerstengraupen, -grieß, -kerne, -mehl, Kuchenmehl, -teig (back-
fertig), Maisgrieß, -mehl, Maltose, Malzextrakt, Malzkeime, Nährhefe, Popcorn, Printenteig, Puffreis, 
-mais, Quellmehl, Reismehl, Roggenmehl, Schwarzmehl. Sojaflocken, -mehl, Topinambur (getrocknet), 
Trockenei, Weizenflocken, Eiersalat 

Kartoffeln 97 

Frischkartoffeln 

Frischgemüse 

Blumenkohl 

Sonstiger Kohl 

Rosenkohl, Grün-, Rot-, Weiß-, Wirsingkohl, Rotkraut, Weißkraut, auch geschnitten 

Karotten, Möhren 

Mohrrüben, Wurzeln 

Tomaten 

Gurken 

Gurken, grüne Gurken, Salatgurken 

Bohnen, frisch 

Busch-, Stangen-, Puff-, Sau-, Wachsbohnen, Dicke Bohnen 

Erbsen, frisch 

Kicher-, Speise-. Zuckererbsen, Schoten 

Spinat, Sauerampfer 

Mangold, Spinat, Sauerampfer, Römischkohl, Stielgemüse 

98 

99 

100 

101 

102 

103 

104 

105 

Salat 106 

Endivien, Feld-, Kopfsalat, Rapunzeln 

Zwiebeln, Schalotten, Knoblauch 

Sonstiges Frischgemüse (ohne Kohl) 

Artischocken, Auberginen, Blattpetersilie, Bleichsellerie, Bohnenkraut, Borretsch, Brunnenkresse, Chi-
coree, Dill, Estragon, Fenchel, Gemüsepaprika, Grüne Sauce, Kapern, Kerbel, Küchen- und Würzkräuter, 
Kresse, Kohlrabi, Kohlrüben, Ktirbieee, Lauch, Maikräuter, Majoran, Meerrettich, Oliven, Paprika-
schoten, Petersilie, Pfefferschoten, Pilze, Porree, Radieschen, Rettiche, Rhabarber, Rote Rüben (Rote 
Beete), Schnittlauch, Schwarzwurzeln, Sellerie, Sojabohnen, Spargel, Steckrüben, Suppengrün, Wildge-
müse, Zichorienwurzeln 

107 

108 

Konserviertes Gemüse, Trockengemüse 

Gemüsekonserven, Trockengemüse 109 

Büchsengemüse aller Art: Bohnen, Erbsen, Grünkohl, Gemüsesalat, Hülsenfrüchte, Karotten, Kohl, Kür-
bisse, Leipziger Allerlei, Linsen, Möhren, Mohrrüben, Oliven, Paprikaschoten, Perlzwiebeln, Pfeffer-
schoten, Pilze, Rote Rüben (Rote Beete), Sauerkraut, Speiseerbsen, Spinat, Tomatenmark, -püree, -ketch-
up, Wachsbohnen, Weinkraut, Trockengemüse, Meerrettich, Zwiebeln (auch geröstet), Zichorienwurzeln, 
Eingelegte und gesalzene Gemüse, Cornichons, Essig-, Pfeffer-, Salzbohnen, Mixed Pickles, Salzgemüse, 
Essig-, Salz- und Senfgurken 

Tiefgekühltes Gemüse 110 

Feinfrostgemüse, Gefriergemüse 

54 

Kindernährmittel aller Art 

Kinder- und Säuglingsnährmittel, Sauermilehnahrung, Mutschelmehl, auch fertige Mahlzeiten in Dosen 

Sonstiges Mehl und sonstige Nährmittelerzeugnisse 

Bohnenmehl, Buchweizengrütze. -mehl, Corn Flakes. Dextrose. Eigelb. Eipulver, Eiweißerzeugnisse. 

Erbsenmehl, Gemengemehl, Gerstengraupen, -grieß, -grütze, -kerne, -mehl. Kuchenmehl, -teig (back­

fertig). Maisgrieß, -mehl, Maltose, Malzextrakt, Malzkeime, Nährhefe, Popcorn. Printenteig, Puffreis, 
-mais, Quellmehl, Reismehl, Roggenmehl, Schwarzmehl, Sojaflocken, -mehl, Topinambur (getrOCknet). 
Trockenei, Weizenflocken, Eiersalat 

Kartoffeln 

Frischkartoffeln 

Frischgemüse 

Blumenkohl 

Sonstiger Kohl 

Rosenkohl. Grün-, Rot-, Weiß-, Wirsingkohl, Rotkraut, Weißkraut, auch geschnitten 

Karotten, Möhren 

Mohrrüben, Wurzeln 

Tomaten 

Gurken 

Gurken, grüne Gurken, Salatgurken 

Bohnen, frisch 

Busch-. Stangen-, Puff-, Sau-, Wachsbohnen, Dicke Bohnen 

frisch 

Kicher-, Speise-, Zuckererbsen, Schoten 

Mangold, Spinat, Sauerampfer, Römischkohl, Stielgemüse 

Pos. -
NI'. 

95 

96 

97 

98 

99 

100 

101 

102 

103 

104 

105 

Salat 106 

Endivien, Feld-, Kopfsalat, Rapunzeln 

Zwiebeln, Schalotten, Knoblauch 

Sonstiges Frischgemüse (ohne Kohl) 

Artischocken, Auberginen, Blattpetersilie, Bleichsellerie, Bohnenkraut, Borretsch, Brunnenkresse, Chi­
coree, Dill, Estragon, Fenchel, Gemüsepaprika, Grüne Sauce, Kapern, Kerbel, Küchen- und Würzkräuter, 

Kresse, Kohlrabi, Kohlrüben, Kürbisse, Lauch, MaikrAuter, Majoran, Meerrettich, Oliven, Paprika­

schoten, Petersilie, Pfefferschoten, Pilze, Porree, Radieschen, Rettiche, Rhabarber, Rote Rüben (Rote 
Beete), Schnittlauch, Schwarzwurzeln, Sellerie, Sojabohnen, Spargel, Steckrüben, Suppengrün, Wildge­
müse, Zichorienwurzeln 

Konserviertes Gemüse, Trockengemüse 

Gemüse konserven, Trockengemüse 

Büchsengemüse aller Art: Bohnen, Erbsen, Grünkohl, Gemüsesalat, Hülsenfrüchte, Karotten, Kohl, Kür­

bisse, Leipziger Allerlei, Linsen, Möhren, Mohrrüben, Oliven, Paprikaschoten, Perlzwiebeln, Pfeffer­

schoten, Pilze, Rote Rüben (Rote Beete), Sauerkraut, Speiseerbsen, Spinat, Tomatenmark, -püree, -ketch­
up, Wachsbohnen, Weinkraut, Trockengemüse, Meerrettich, Zwiebeln (auch geröstet), Zichorienwurzeln, 

Eingelegte und gesalzene Gemüse, Cornichons, Essig-, Pfeffer-, Salzbohnen, Mixed Pickies, Salzgemüse, 

Essig-. Salz- und Senfgurken 

Tiefgekühltes Gemüse 

Feinfrostgemüse, Gefriergemüse 

107 

108 

109 

110 
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Pos. -
Nr. 

Frischobst 

Kernobst 

Äpfel, Mostäpfel, Falläpfel, Birnen, Bergamotten, Mostbirnen, Fallbirnen, Quitten 

111 

Steinobst 112 

Pfirsiche, Aprikosen, Pflaumen, Zwetschgen, Kirschen, Sauerkirschen, sonstiges Steinobst: Mirabellen, 
Reineklauden, Schlehen 

Trauben 113 

Weintrauben, Keltertrauben, Tafeltrauben 

Sonstige frische Beerenfrüchte 114 

Erdbeeren, Bick-, Blau-, Brombeeren, Hagebutten, Heidel-, Hirn-, Holunder-, Johannis-, Krons-, Moos-, 
Preisel-, Sanddorn-, Stachel-, Wacholderbeeren 

Südfrüchte, frisch 115 

Apfelsinen (Orangen), Pomeranzen, Mandarinen, Klementinen, sonstige Zitrusfrüchte; Grapefruits, Li-
monen, Pampelmusen, Zitronen, Bananen, Wassermelonen, Zuckermelonen, Ananas, Datteln, Feigen 

Konserviertes Obst, Trockenobst 

Obstkonserven, Trockenobst 116 

Aprikosen, Backobst, Bananen, Beerenobst, Datteln, Feigen, Dörrobst, Johannisbrot, Kirschen, Korinthen, 
Mandarinen, Mischobst, Pflaumen, Obstsalat, Rosinen, Studentenfutter, Sultaninen, Ananas, Apfelmus, 
Apfelkonserven, Birnen, Büchsenobst, Fruchtkonserven, Grapefruits, Pampelmusen 

Tiefgekühltes Obst 117 

Feinfros tobst, Gefrierobst 

Schalenfrüchte 118 

Erdnüsse, Eßkastanien, Haselnüsse, Kaschunüsse, Kokosnüsse, Mandeln, Maronen, Palmnüsse, Para-
nüsse, Samenfrüchte, Sonnenblumenkerne, Walnüsse 

Marmelade 119 

Fruchtgelees, Fruchtmus, Fruchtpasten, Gelees, Jam, Konfitüre, Marmelade, Obetkraut, -mark, Pflau-
menmus 

Zucker 120 

Grießzucker, Invertzucker, Kandiszucker, Karamellzucker, Kristallzucker, Melispuder, Puderzucker, 
Raffinadezucker, Rohrzucker, Rohzucker, Rübenzucker, Staubzucker, Würfelzucker, Zuckerhüte 

Süßwaren und Honig 

Honig 

Bienenhonig, Kunsthonig 

Sirup und Rübenkraut 

Invertsirup, Laktosesirup, Mischsirup, Rübenkraut 

Schokolade 

Bitter-, Creme-, Frucht-, Koch-, Mandel-, Marzipan-, Milch-, Mokka-, Nugat-, Nuß-, Sahne-, Trink-, 
Trüffel-, Vollmilchschokolade, Katzenzungen, Kuvertüre, Nugat, Pralinen, Schokoladenkringel, -kroket-
ten, -plätzchen usw. als Baumbehang, Schokoladenmasse, -mehl, -pulver, -sirup 

121 

122 

123 

Sonstige Süßwaren 124 

Speiseeis, Eisbindemittel, Eiscreme, Eiskonserven, Eispulver, Eistorten, Bonbons, Brausepulver, Dra-
gees, Drops, Fettglasurmasse, Fondant, kandierte Früchte, Fruchtbonbons, Geleefrüchte, Gummibonbons, 
Hustenbonbons, Karamellen, Kaugummi, Kokosflocken, Konfekt (nicht Pralinen), Lakritzwaren, gebrannte 
Mandeln, Marzipan, Melasse (karamelisiert), Milchbonbons, kandierte Nüsse, Orangeat, Ostertüten mit 
Süßwaren gefüllt, Pfefferminz, Rahmbonbons, Sukkade, Weihnachtsbaumbehang, Zedrat, Zitronat, Zucker-
couleur 

Frischobst 

Kernobst 

Äpfel, Mostäpfel, Falläpfel, Birnen, Bergamotten, Mostbirnen, Fallbirnen, Quitten 

Steinobst 

Pfirsiche, Aprikosen, Pflaumen, Zwetschgen, Kirschen, Sauerkirschen, sonstiges Steinobst: Mirabellen, 
Reineklauden, Schlehen 

Trauben 

Weintrauben, Keltertrauben, Tafeltrauben 

Sonstige frische Beerenfrüchte 

Erdbeeren, Bick-, Blau-, Brombeeren, Hagebutten, Heidel-, Him-, Holunder-, Johannis-, Krons-. Moos-, 
Preisel-, Sanddorn-, Stachel-, Wacholderbeeren 

Südfrüchte, frisch 

Apfelsinen (Orangen), Pomeranzen, Mandarinen, Klementinen. sonstige Zitrusfrüchte; Grapefruits. Li­
monen, Pampelmusen, Zitronen, Bananen, Wassermelonen, Zuckermelonen, Ananas, Datteln, Feigen 

Konserviertes Obst, Trockenobst 

Obstkonserven, Trockenobst 

Aprikosen, Backobst, Bananen, Beerenobst, Datteln, Feigen, Dörrobst, Johannisbrot. Kirschen, Korinthen, 
Mandarinen, Mischobst, Pflaumen, Obstsalat, Rosinen, Studentenfutter, Sultaninen, Ananas, Apfelmus, 
Apfelkonserven, Birnen, Büchsenobst, Fruchtkonserven, Grapefruits, Pampelmusen 

Tiefgekühltes Obst 

Feinfros tobst, Gefrierobst 

Schalenfrüchte 

Erdnüsse, Eßkastanien, Haselnüsse, Kaschunüsse, Kokosnüsse, Mandeln, Maronen, Palmnüsse, Para­
nüsse, Samenfrüchte, Sonnenblumenkerne, Walnüsse 

Marmelade 

Fruchtgelees, Fruchtmus, Fruchtpasten, Gelees, Jam, Konfitüre, Marmelade, Obstkraut, -mark, Pflau­
menmus 

Zucker 

Grießzucker, Invertzucker, Kandiszucker, Karamellzucker, Kristallzucker, Melispuder, Puderzucker, 
Raffinadezucker, Rohrzucker, Rohzucker, Rübenzucker, Staubzucker, Würfelzucker, Zuckerhüte 

Süßwaren und Honig 

Honig 

Bienenhonig, Kunsthonig 

Sirup und Rübenkraut 

Invertsirup, Laktosesirup, Mischsirup, Rübenkraut 

Schokolade 

Bitter-, Creme-, Frucht-, Koch-, Mandel-, Marzipan-, Milch-, Mokka-, Nugat-, Nuß-, Sahne-, Trink-, 
Trüffel-, Vollmilchschokolade, Katzenzungen, Kuvertüre, Nugat, Pralinen, Schokoladenkringel, -kroket­
ten, -plätzchen usw. als Baumbehang, Schokoladenmasse, -mehl, -pulver, -sirup 

Sonstige Süßwaren 

Speiseeis, Eisbindemittel, Eiscreme, Eiskonserven, Eispulver, Eistorten, Bonbons, Brausepulver, Dra­
gees, Drops, Fettglasurmasse, Fondant, kandierte Früchte, Fruchtbonbons, Geleefrüchte, Gummibonbons, 
Hustenbonbons, Karamellen, Kaugummi, Kokosflocken, Konfekt (nicht Pralinen), Lakritzwaren, gebrannte 
Mandeln, Marzipan, Melasse (karamelisiertj, Milchbonbons, kandierte Nüsse, Orangeat, Ostertüten mit 
Süßwaren gefüllt, Pfefferminz, Rahmbonbons, Sukkade, Weihnachtsbaumbehang, Zedrat, Zitronat, Zucker­
couleur 

" 
Pos. -

Nr. 

111 

112 

113 

114 

115 

116 

117 

118 

119 

120 

121 

122 

123 

124 
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Nr. 

Kakaoerzeugnisse (ohne Schokolade) 

Haferkakao, Kakaogetränke, -bohnen, -butter, -masse, -pasten, -pulver, -schalen, -sirup, -würfel, Malz-
kakao 

Sonstige Nahrungsmittel 

125 

Gewürze und ähnliche Back- und Speisezutaten 126 

Anis, Ceylon-Zimt, Curry, Diätsalz, Essig, Gewürzblätter, -früchte, -mischungen, Ingwer, Kaneel, Ka-
pern, Kardamom, Knoblauchpulver, Kümmel, Lorbeerblätter, Mohn, Mostrich, Muskat, Muskatblüte, 
-müsse, Pfeffer, -körner, Pilzpulver, Piment, Safran, Salz, auch Diätsalz, Selleriepulver, Senf, Senf-
mehl, -samen, Spargelpulver, Sternanisfrüchte, Thymian, Vanille, Zimt, Zimtblüten, Zwiebelpulver; 
Gewürze, getrocknet oder gemahlen: Bohnenkraut, Borretsch, Dill, Estragon, Majoran, Nelken, -peffer, 
Paprika, -schoten, Petersilie, Pfefferschoten, Suppengrün, Wacholderfrilchte, Aromen, Bachhefe, -hilfs-
mittel, -pulver, Essenzen (auch Essigessenzen und Getränkeessenzen), Gelatine, Hefeextrakt, Hirschhorn-
salz, Mostbereitungsstoffe, Pektin. Pottasche, Süßstoff, Teigsäurungsmittel, Tortenglasur, -guß, Treib-
salz zum Backen, Vanilleglasur, -zucker, Vanillin. -zucker, Zwiebackcreme 

Mayonnaisen 

Mayonnaise, Remoulade 

Obst- und Gemüsesäfte 

Ananas-, Apfel-, Brombeer-, Grapefruit-, Himbeer-, Johannisbeer-, Kernobst-(auch Süßmoste), Kirsch-, 
Möhren-, Orangen-, Pampelmusen-, Rüben-, Sanddorn-, Tomaten-, Trauben- und Zitronensaft, Frucht-
sirup, Obstdicksäfte 

Alkoholfreie Getränke 

127 

128 

Mineralwasser 129 

Mineralwasser, Selterswasser, Sprudel, Tafelwasser 

Cola-Getränke 130 

Sonstige Fruchtsaftgetränke, Brausen 131 

Brausen, Fruchtsaft-, Sirupgetränke 

Kaffee- und Tee-Ersatz 132 

Kaffeemischungen mit überwiegendem Kaffeemittelanteil: Eichel-, Ersatz-, Feigen-, Malz-, Pulver-, Rü-
ben-, Zichorien-, Zuckerrübenkaffee; Teemischungen mit überwiegendem Anteil teeähnlicher Erzeugnisse: 
Apfel-, Fenchel-, Hagebutten-, Kräuter-, Mate-, Pfefferminztee 

Fertige Mahlzeiten, auch tiefgekühlt oder als Konserven 133 

Zubereitete Speisen, auch tiefgekühlt und als Konserven; vollständige Mahlzeiten: Fleischgerichte mit Kar-
toffel- oder Nährmittelbeilage wie z.B. Sauerbraten mit Klößen, Huhn mit Reis u. dgl.; Kostgeld, Pensions-
kosten (in der Untermiete enthaltene Verpflegungskosten) 

Speisen und Mahlzeiten in Gaststätten (ohne Kantinen) 134 

Abonnement für Mahlzeiten, Ferienausgaben für Speisen und Mahlzeiten, Kuchen im Cafd, Restaurant usw., 
Speiseeis, Torten, Trinkgelder in Gaststätten, Nicht aufteilbare Verpflegungskosten während der Ferien 

Speisen und Mahlzeiten in Kantinen 135 

Getränke in Gaststätten 136 

Alkoholische und alkoholfreie Getränke, Kaffee, Tee. Ferienausgaben für Getränke 

Genußmittel 

Bohnenkaffee (Bohnen und gemahlen) 137 

Kaffee, echter, Kaffeemischungen mit überwiegendem Bohnenkaffeeanteil, Rohkaffee, echt, koffeinfreier 
Kaffee, Pulverkaffee, Kaffee-Extrakt 

Echter Tee 138 

Ceylon-Tee, Chinesischer Tee, Echter Tee, Grüner Tee, Pulvertee (aus Echtem Tee), Russischer Tee, 
Schwarzer Tee, Teemischungen mit überwiegendem Anteil Echten Tees 

Kakaoerzeugnisse (olme Schokolade) 

Haferkakao, Kakaogetränke, -bohnen, -butter, -masse, -pasten, -pulver, -schalen, -sirup, -würfel, Malz­
kakao 

Sonstige Nahrungsmittel 

Gewürze und ähnliche Back- und Speisezutaten 

Anis, Ceylon-Zimt, Curry, Diätsalz, Essig, Gewürzblätter, -früchte, -mischungen, Ingwer, Kaneel, Ka­

pern, Kardamom, Knoblauchpulver, Kümmel, Lorbeerblätter, Mohn, Mostrich, Muskat, Muskatblüte, 
-nüsse, Pfeffer, -körner, Pilzpulver, Piment, Safran. Salz, auch Diätsalz, Selleriepulver, Senf, Senf­
mehl, -samen, Spargelpulver, Sternanisfrüchte, Thymian, Vanille, Zimt, Zimtblüten, Zwiebelpulver; 
Gewürze, getrocknet oder gemahlen: BOhnenkraut, Borretsch, Dill, Estragon, Majoran, Nelken, -peffer, 

Paprika, -schoten, Petersilie, Pfefferschoten, Suppengrün, Wacholderfrüchte, Aromen, Bachhefe, .hilfs­

mittel, -pulver, Essenzen (auch Essigessenzen und Getränkeessenzen), Gelatine, Hefeextrakt, Hirschhorn­

salz, Mostbereitungsstoffe, Pektin, Pottasche, Süßstoff, Teigsäurungsmittel, Tortenglasur, -guß, Treib­
salz zum Bac'ken, Vanille glasur, -zucker, Vanillin, -zucker, Zwiebackcreme 

Mayonnaisen 

Mayonnaise. Remoulade 

Obst- und Gemüsesäfte 

Ananas-, Apfel-, Brombeer-, Grapefruit-, Himbeer-, Johannisbeer-. Kernobst- (auch Süßmoste), Kirsch-, 
Möhren-, Orangen., Pampelmusen-, Rüben-, Sanddorn-, Tomaten-, Trauben- und Zitronensaft, Frucht­

sirup, Obstdicksäfte 

Alkoholfreie Getränke 

Mineralwasser 

Mineralwasser, Selterswasser, Sprudel, Tafelwasser 

Cola-Getränke 

Sonstige Fruchtsaftgetränke, Brausen 

Brausen, Fruchtsaft-, Sirupgetränke 

Kaffee- und Tee-Ersatz 

Kaffeemischungen mit überwiegendem Kaffeemittelanteil: Eichel-, Ersatz-, Feigen-. Malz-, Pulver-. Rü. 
ben-, Zichorien-, Zuckerrübenkaffee; Teemischungen mit überwiegendem Anteil teeähnlicher Erzeugnisse: 

Apfel-, Fenchel., Hagebutten-, Kräuter-, Mate-, Pfefferminztee 

Pos. -
Nr. 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

Fertige Mahlzeiten, auch tiefgekühlt oder als Konserven 133 

Zubereitete Speisen, auch tiefgekühlt und als Konserven; vollständige Mahlzeiten: Fleischgerichte mit Kar-

toffel- oder Nährmittelbeilage wie z. B. Sauerbraten mit Klößen, Huhn mit Reis u. dgl.; Kostgeld, Pensions-
kosten (in der Untermiete enthaltene Verpfiegungskosten) 

Speisen und Mahlzeiten in Gaststätten (ohne Kantinen) 134 

Abonnement für Mahlzeiten, Ferienausgaben für Speisen und Mahlzeiten, Kuchen im Restaurant usw., 
Speiseeis, Torten, Trinkgelder in Gaststätten. Nicht aufteilbare Verpfiegungskosten während der Ferien 

Speisen und Mahlzeiten in Kantinen 

Getränke in Gaststätten 

Alkoholische und alkoholfreie Getränke, Kaffee, Tee. Ferienausgaben für Getränke 

Genußmlttel 

Bohnenkaffee (Bohnen und gemahlen) 

Kaffee, echter, Kaffeemischungen mit überwiegendem Bohnenkaffeeanteil, Rohkaffee, echt, koffeinfreier 
Kaffee, Pulverkaffee, Kaffee-Extrakt 

Echter Tee 

Ceylon-Tee, Chinesischer Tee, Echter Tee, Grüner Tee, Pulvertee (aus Echtem Tee), Russischer Tee, 

Schwarzer Tee, Teemischungen mit überwiegendem Anteil Echten Tees 

135 

136 

137 

138 
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Pos. -
Nr. 

Alkoholische Getränke 

Wein und Most 139 

Apfelwein, Aperitif, Beeren-, Birnenwein, Dessert-, Honig-, Johannisbeer-, Kernobst-, Kirsch-, Kräu-
ter-, Likör-, Malz-, Medizinal-, Obst-, Pepsin-, Perl-, Rot-, Weiß-, Wermutwein, Weinbereitungsstof-
fe, Weindestillat, Apfelmost, Birnenmost 

Bier 

Hell-, Dunkel-, Nährbier 

Branntwein, Likör 

Armagnac, Arrak, Coktails, Drusen, Liköre, Enzian, Gin, Himbeergeist, Kirschwasser, Kognac, Korn-
branntwein, Kümmel, Magenbitter, Obstbranntwein, Rum, Schnaps, Sliwowitz, Wacholder, Weinbrand, 
Whisky, Wodka, Zwetschgenwasser, Weingeist für die Herstellung alkoholischer Getränke 

140 

141 

Sekt, Schaumwein 142 

Champagner, Fruchtschaumwein, Traubenschaumwein 

Tabakwaren 

Tabak 

Feinschnitt, Grobschnitt, Kautabak, Krüllschnitt, Schnupftabak 

Zigarren

Stumpen, Zigarillos 

Zigaretten 

Sonstige Tabakwaren 

Zigarettenpapier, Zigarettenhülsen 

2. Bekleidung, Schuhe 

Oberbekleidung 

143 

144 

145 

146 

Herren- und Knabenoberbekleidung 147 

Änderungen von Oberbekleidung (einschl. Arbeite- und Sportbekleidung) beim Kauf; Anzüge, Arbeitsbeklei-
dung, Einknöpfpelze, Hausanzüge, Hosen, Jacken, Kittel, Lederbekleidung, Lumberjacks, Mäntel, Mas-
kenkostüme, Morgenröcke, Overalls, Pelzbekleidung, Regenschutzbekleidung, Sakkos, Schlafröcke, Schür-
zen, Schutzbekleidung, Stutzer, Umhänge, Uniformen, Westen, Windjacken, Pullover, Strickjacken, 
Sweater, Anoraks, Bade-, Strand- und Turnbekleidung, Bluejeans, Kletterwesten, Shorts, Skianzüge, 
Trainingsanzüge, Meterware: Anzugs-, Einlage-, Futter-, Hosen-, Jacken-, Mantelstoffe, Stoffe für 
Oberbekleidung 

Damen- und Mädchenoberbekleidung 148 

Änderungen von Oberbekleidung (einschl. Arbeits- und Sportbekleidung) beim Kauf; Arbeitsbekleidung, Blu-

sen, Einknöpfpelze, Hausanzüge, Hosen, Jacken, Kittel, auch Kleiderkittel, Kleider, Komplets, Kostüme, 

Lederbekleidung, Lumberjacks, Mäntel, Maskenkostüme, Morgenröcke, Overalls, Pelzbekleidung, Regen-

schutzbekleidung, Schlafröcke, Schürzen, Stolen, Umhänge, Uniformen, Westen, Windjacken, Pullover, 

Strickjacken, Sweater, Anoraks, Bade-, Strand- und Turnbekleidung, Bikinis, Bluejeans, Kletterwesten, 

Shorts, Skianzüge, Trainingsanzüge, Meterware: Blusen-, Kleider-, Einlage-, Futter-, Hosen-, Jacken-, 

Kostüm-, Mantel-, Rockstoffe, Jersey, Plüsch, Samt, Tüll 

Anfertigung und Miete von Oberbekleidung, fremde Reparaturen und Änderungen 149 

Schneiderlohn für Anfertigung von Herren- und Knabenoberbekleidung, Schneiderlohn für Anfertigung von 

Damen- und Mädchenoberbekleidung, Fremde Reparaturen und Änderungen an Oberbekleidung, Mieten für 

Bekleidung 

Alkoholische Getränke 

Wein und Most 

Apfelwein, Aperitif, Beeren-, Birnenwein, Dessert-, Honig-, Johannisbeer-, Kernobst-, Kirsch-, Kräu­
ter-, Likör-, Malz-, Medizinal-, Obst-, Pepsin-, Perl-, Rot-, Weiß-, Wermutwein, Weinbereitungsstof­
fe, Weindestillat, Apfelmost, Birnenmost 

Bier 

Hell-, Dunkel-, Nährbier 

Branntwein, Likör 

Armagnac, Arrak, Coktails, Drusen, Liköre, Enzian, Gin, Himbeergeist, Kirschwasser, Kognac, Korn­
branntwein, Kümmel, Magenbitter, Obstbranntwein, Rum, Schnaps, Sliwowitz, Wacholder, Weinbrand, 
Whisky, Wodka, Zwetschgenwasser, Weingeist für die Herstellung alkoholischer Getränke 

Sekt, Schaumwein 

Champagner, Fruchtschaumwein, Traubenschaumwein 

Tabakwaren 

Tabak 

Feinschnitt, Grobschnitt, Kautabak, Krüllschnitt, Schnupftabak 

Ziga:,:,en 

Stumpen, Zigarillos 

Zigaretten 

Sonstige Tabakwaren 

Zigarettenpapier, Zigarettenhülsen 

2. Bekleidung, Schuhe 

Oberbekleidung 

Herren - und Knabenoberbekleidung 

Änderungen von Oberbekleidung (einschl. Arbeits - und Sportbekleidung) beim Kauf; Anzüge, Arbeitsbeklei­
dung, Einknöpfpelze, Hausanzüge, Hosen, Jacken, Kittel, Lederbekleidung, Lumberjacks, Mäntel, Mas­
kenkostüme, Morgenröcke, Overalls, Pelzbekleidung, Regenschutzbekleidung, Sakkos, Schlafröcke, Schür­
zen, Schutzbekleidung, Stutzer, Umhänge, Uniformen, Westen, Windjacken, Pullover, Strickjacken, 
Sweater, Anoraks, Bade-, Strand- und Turnbekleidung, Bluejeans, Kletterwesten, Shorts, Skianzüge, 
Trainingsanzüge, Meterware: Anzugs-, Einlage-, Futter-, Hosen-, Jacken-, Mantelstoffe, Stoffe für 
Oberbekleidung 

Damen- und Mädchenoberbekleidung 

Änderungen von Oberbekleidung (einschl. Arbeits- und Sportbekleidung) beim Kauf; Arbeitsbekleidung, Blu­
sen, Einknöpfpelze, Hausanzüge, Hosen, Jacken, Kittel, auch Kleiderkittel, Kleider, Komplets, Kostüme, 
Lederbekleidung, Lumberjacks, Mäntel, Maskenkostüme, Morgenröcke, Overalls, Pelzbekleidung, Regen­
schutzbekleidung, Schlafröcke, Schürzen, Stolen, Umhänge, Uniformen, Westen, Windjacken, Pullover, 
Strickjacken, Sweater, Anoraks, Bade-, Strand- und Turnbekleidung, Bikinis, Bluejeans, Kletterwesten, 
Shorts, Skianzüge, Trainingsanzüge, Meterware: Blusen-, Kleider-, Einlage-, Futter-, Hosen-, Jacken-, 
Kostüm-, Mantel-, Rockstoffe, Jersey, Plüsch, Samt, Tüll 

Anfertigung und Miete von Oberbekleidung, fremde Reparaturen und Änderungen 

Schneiderlohn für Anfertigung von Herren- und Knabenoberbekleidung, Schneiderlohn für Anfertigung von 
Damen- und Mädchenoberbekleidung, Fremde Reparaturen und Änderungen an Oberbekleidung, Mieten für 
Bekleidung 
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Pos. -
Nr. 

139 

140 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

148 

149 
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Pos. -
Nr. 

Sonstige Bekleidung 

Herren- und Knabenwäsche und Unterbekleidung 150 

Änderungen an Leibwäsche und sonstiger Unterbekleidung beim Kauf; Arbeitshemden, Garnituren, Hemden, 
Hemdhosen, Kragen, Manschetten, Nachtwäsche, Oberhemden, Schlafanzüge, Sporthemden, Taschentücher, 
Tageswäsche, Unterwäsche 

Damen- und Mädchenwäsche und Unterbekleidung •151 

Änderungen an Leibwäsche und sonstiger Unterbekleidung beim Kauf; Bettjacken, Büstenhalter, -mieder, 
Damengarnituren (Kragen und Manschetten), Damenunterbekleidung, -wäsche, Hemden, Hemdhosen, Hüft-
halter, -gürtel, Korsetts, Nachtwäsche, Petticoats, Schlafanzüge, Schlüpfer, Tageswäsche, Taschentücher, 
Trachtenschürzen, Unterkleider, Unterröcke, Unterwäsche, Zierschürzen 

Säuglingsbekleidung (unter 1 Jahr) 152 

Babybekleidung, -wäsche, Erstlingeartikel, Gummihöschen, Strampelhosen, Steckkissen, Windeln, Baby-
schuhe 

Meterware für Leibwäsche und Unterbekleidung 153 

Hemden-, Leibwäsche-, Schlafanzugsstoff, Säuglingsbekleidunga-, Taschentuch-, Unterbekleidungsstoff 

Übrige Herren- und Knabenbekleidung und Zubehör 154 

Änderungen an sonstiger Bekleidung beim Kauf; Ärmelhalter, Arbeitsschutzhandschuhe, -artikel, Arbeite-
kopfbedeckungen, Badekappen, Filzhüte. Gamaschen aus Textilien, Gürtel, Halstücher, Handschuhe, Hüte, 
Mützen, Kappen, Hosenträger, Karnevalshüte, Kostümperücken, Krawatten, -stoff, Masken, Pelzkappen, 
Pudelmützen, Querbinder, Regenhauben, Riemen, Schals, -stoff, Schirme, Schirmbezüge, -hüllen, Stroh-
hüte, Strumpfhalter, Uniformmützen, Spazierstöcke, Strandhüte, Socken, Strümpfe, Strumpfhosen, Trach-
tenstrümpfe 

Übrige Damen- und Mädchenbekleidung und Zubehör 155 

Änderungen an sonstiger Bekleidung beim Kauf; Ansteckblumen (Kunstblumen), Arbeiteschutzhandschuhe, 
-kopfbedeckungen, Badekappen, Gamaschen aus Textilien, Gürtel, Halstücher, Kopftücher, Handschuhe, 
Hüte, Hutetumpen, Karnevalehüte, Kostümperücken, Masken, Mützen, Pelzkappen, Pudelmützen, Regen-
hauben, Schals, -stoff, Schirme, Schirmbezüge, -hüllen, Schleifen, Schmuckfedern, Strand-, Strohhüte, 
Strumpfbänder, Umhängetücher, Uniformmützen, Unterhemdträger, Spazierstöcke, Strümpfe, Strumpf-
hosen, Trachtenstrümpfe 

Wolle, Kurzwaren 156 

Handarbeite-, Strick-, Stopfwolle, Kurzwaren für Bekleidung und Haushaltswäsche: Armblätter, Bänder, 
Baumwollgarn zum Stricken, Besatzmaterial, Bleiband, Borten, Druckknöpfe, Garn, Gummibänder, Gurte, 
Häkelgarn, Haken, Klöppelspitzen, Knöpfe, Nähfaden, -garn, -zwirn, Nähzubehör, Ösen, Posamenten, 
Reihgarn, -fäden, Reißverschlüsse, Schaumgummiartikel, Schließen, Schnallen, Schulterpolster, Schweiß-
blätter, Spitzen, Stickereien, Stopfgarn, -twist, Strickgarn 

Anfertigung von Leibwäsche, Unterbekleidung und übriger Bekleidung, fremde Reparaturen und Änderungen 157 

Schneiderlohn für Anfertigung von Leibwäsche und sonstiger Unterbekleidung, Stickereiarbeiten, Schnei-
derlohn für Anfertigung von übriger Bekleidung, Fremde Änderungen und Reparaturen an Leibwäsche und 
übriger Bekleidung, Kopfbedeckungen, Leibwäsche, Schirmen, Strümpfen, Unterwäsche 

Schuhe 

Herren- und Knabenschuhe 158 

Arbeite-, Berufs-, Halb-, Straßen-, Maß-, Prothesen- und orthopädische Schuhe, Schaftstiefel, Bade-
schuhe, Bergstiefel, -schuhe, Booteschuhe, Fußballstiefel, -schuhe, Hallenschuhe, Reitetiefel, Sport-
schuhe und -stiefel aus allen Stoffen, Skistiefel, Turnschuhe, Galoschen, Gummistiefel, Haus-, Holz-, 
Kunststoffschuhe, Pantoffeln, Sandalen, sonstige Schuhe und Stiefel, Stoff-, Überschuhe, Wellingtons 

Damen- und Mädchenschuhe 159 

Arbeite-, Berufs-, Halb-, Straßen-, Maß-, Prothesen- und orthopädische Schuhe, Opanken, Schaftstiefel, 
Badeschuhe, Bergstiefel, -echuhe, Boote-, Hallenschuhe, Reitstiefel, Sportschuhe, -stiefel aus allen Stof-
fen, Skistiefel, Turnschuhe, Galoschen, Gummistiefel, Haus-, Holz-, Kunstetaftschuhe, Pantoffeln, San-
dalen, Sandaletten, sonstige Schuhe und Stiefel, Stoff-, Überschuhe, Wellingtons 

Anfertigung von Schuhen, fremde Reparaturen und Änderungen, Schuhzubehör 160 

Entgelte für die Anfertigung von Schuhen, Entgelte für Reparaturen, Färben und Weiten von Schuhen. Ab-
sätze, Einlegesohlen, Fußeinlagen, Gummisohlen, Holzstifte, Ledergamaschen, Ledersohlen, Schuhrie-
men, Schuhbeschlag, Schuhnägel, Stiefeleisen, Stifte, Täckse 

Sonstige Bekleidung 

Herren- und Knabenwäsche und Unterbekleidung 

Änderungen an Leibwäsche und sonstiger Unterbekleidung beim Kauf; Arbeitshemden, Garnituren, Hemden, 
Hemdhosen, Kragen, Manschetten, Nachtwäsche, Oberhemden, Schlafanzüge, Sporthemden, Taschentücher, 
Tageswäsche, Unterwäsche 

Damen- und Mädchenwäsche und Unterbekleidung 

Änderungen an Leibwäsche und sonstiger Unterbekleidung beim Kauf; Bett jacken, Büstenhalter, -mieder, 
Damengarnituren (Kragen und Manschetten), Damenunterbekleidung, -wäsche, Hemden, Hemdhosen, Hüft­
halter, -gürtel, Korsetts, Nachtwäsche, Petticoats, Schlafanzüge, Schlüpfer, Tageswäsche, Taschentücher, 
TrachtenschÜrzen, Unterkleider, Unterröcke, Unterwäsche, Zierschürzen 

Säuglingsbekleidung (unter 1 Jahr) 

Babybekleidung, -wäsche, Erstlingsartikel, Gummihöschen, Strampelhosen, Steckkissen, Windeln, Baby­
schuhe 

Meterware für Leibwäsche und Unterbekleidung 

Hemden-, Leibwäsche-, Schlafanzugs stoff, Säuglingsbekleidungs-. Taschentuch-. Unterbekleidungsstoff 

Übrige Herren- und Knabenbekleidung und Zubehör 

Änderungen an sonstiger Bekleidung beim Kauf; Ärmelhalter, Arbeitsschutzhandschuhe, -artikel, Arbeits­
kopfbedeckungen, Badekappen, Filzhüte, Gamaschen aus Textilien, Gürtel, Halstücher, Handschuhe, Hüte, 
Mützen, Kappen, Hosenträger, Karnevalshüte, Kostümperücken, Krawatten, -stoff, Masken, Pelzkappen, 
Pudelmützen, Querbinder, Regenhauben, Riemen, Schals, -stoff, Schirme, Schirmbezüge, -hüllen, Stroh­
hüte, Strumpfhalter, Uniformmützen, Spazierstöcke, Strandhüte, Socken, Strümpfe, Strumpfhosen, Trach­
tenstrümpfe 

Übrige Damen- und Mädchenbekleidung und Zubehör 

Änderungen an sonstiger Bekleidung beim Kauf; Ansteckblumen (Kunstblumen). Arbeitsschutzhandschuhe, 
-kopfbedeckungen, Badekappen. Gamaschen aus Textilien, Gürtel, Halstücher, Kopttücher, Handschuhe, 
Hüte. Hutstumpen. Karnevalshüte. Kostümperücken. Masken, Mützen, Pelz kappen. Pudelmützen, Regen­
hauben, Schals, -stoff. Schirme, Schirmbezüge, -hüllen, Schleifen. Schmuckfedern. Strand-, Strohhüte, 
Strumpfbänder. Umhängetücher, Uniformmützen, Unterhemdträger, Spazierstöcke. Strümpfe. Strumpf­
hosen, Trachtenstrümpfe 

Wolle, Kurzwaren 

Handarbeits-, Strick-, Stopfwolle. Kurzwaren für Bekleidung und Haushaltswäsche: Armblätter. Bänder, 
Baumwollgarn zum Stricken, Besatzmaterial. Bleiband, Borten, Druckknöpfe. Garn, Gummibänder, Gurte, 
Häkelgarn, Haken, Klöppelspitzen, Knöpfe, Nähfaden, -garn, -zwirn, Nähzubehör. Ösen, Posamenten. 
Reihgarn, -fäden. Reißverschlüsse, Schaumgummiartikel, Schließen, Schnallen, Schulterpolster. Schweiß­
blätter, Spitzen, Stickereien, Stopfgarn, -twist, Strickgarn 

Pos. -
Nr. 

150 

'151 

152 

153 

154 

155 

156 

Anfertigung von Leibwäsche, Unterbekleidung und übriger Bekleidung, fremde Reparaturen und Änderungen 157 

Schneiderlohn für Anfertigung von Leibwäsche und sonstiger Unterbekleidung, Stickereiarbeiten, Schnei-
derlohn für Anfertigung von übriger Bekleidung, Fremde Änderungen und Reparaturen an Leibwäsche und 
übriger Bekleidung, Kopfbedeckungen, Leibwäsche, Schirmen, Strümpfen, Unterwäsche 

Schuhe 

Herren- und Knabenschuhe 

Arbeits-, Berufs-. Halb-. Straßen-, Maß-, Prothesen- und orthopädische Schuhe, Schaftstiefel, Bade. 
schuhe. Bergstiefel. -schuhe. Bootsschuhe, FußballsUefel, -schuhe, Hallenschuhe. Reitstie!el, Sport­
schuhe und -stiefel aus allen Stoffen, Skistiefel, Turnschuhe, Galoschen, Gummistiefel, Haus-. Holz-, 
Kunststoffschuhe, Pantoffeln, Sandalen, sonstige Schuhe und Stiefel, Stoff-. Überschuhe, Wellingtons 

Damen- und Mädchenschuhe 

Arbeits-, Berufs-. Halb-, Straßen-, Maß-, Prothesen- und orthopädische Schuhe, Opanken, Schaftstiefel, 
Badeschuhe, Bergstiefel, -schuhe. Boots-, Hallenschuhe, Reitstiefel, Sportschuhe, -stierel aus allen Stot­

fen, Skistiefel, Turnschuhe. Galoschen. Gummistiefel, Haus-. Holz-. Kunststotfschuhe. Pantoffeln, San­
dalen, Sandaletten, sonstige Schuhe -und Stiefel, Stoff-, Überschuhe, Wellingtons 

Anfertigung von Schuhen, fremde Reparaturen und Änderungen, Schuhzubehör 

Entgelte für die Anfertigung von Schuhen, Entgelte für Reparaturen. Färben und Weiten von Schuhen. Ab­
sätze, Einlegesohlen. Fußeinlagen, Gummisohlen, HOlzstifte. Ledergamaschen, Ledersohlen. Schuhrie­
men, Schuhbeschlag, Schuhnägel, Stiefeleisen, Stifte, Täckse 

158 

159 

160 
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3. Wohnungsnieten u.ä. 

Pos. - 

Nr. 

Wohnungsmieten

Mieten 

Wohnungsmieten, Leerraummieten 

Nebenkosten und Wasserverbrauch 

Wasserverbrauch (Umlagen), Hausaufzug, Kanalisation, Schornsteinfegen, Treppenhausbeleuchtung, Müll-
abfuhr, Straßenreinigung 

Untermieten 

161 

162 

Untermieten u. ä. 163 

Untermiete für Zimmer(Dauermiete), Möbelnutzungskosten bei Untermiete (einschl. Entgelte für Benutzung 
von Wäsche u. dgl.), Dauermieten in Hotels und Pensionen 

Mietwert für Eigentümerwohnungen 

Mietwert für Eigentümerwohnungen, Pachtwert von Eigentümergrundstücken, Eigentümergärten, -wochen-
endgrundstücken, Liegewiesen 

164 

Pachten für Gärten 165 

Pachten für Gärten, Grabeland, Kleingärten, Liegewiesen, Obstgrundstücke, Wochenendgrundstücke, Schre-
bergärten, Sportgrundstücke 

4. Elektrizität, Gas, Brennstoffe u.ä. 

Elektrizität 

Elektrischer Strom, Miete für Stromzähler 

Gas 

Ferngas, Stadtgas, Ortsgas, Miete für Gasmesser, Butan- und Propangas 

Kohlen und sonstige feste Brennstoffe 

Steinkohlen aller Art 

Anthrazit, Nußkohle, Steinkohle, Pechkohle, Anthraziteier, Preßkohlen aus Steinkohle, Eierkohlen, Stein-
kohlenbriketts 

Koks 

Braunkohlenkoks. Grudekoks, Schwelkoks, Steinkohlenkoks, Zechenkoks 

Braunkohlen aller Art 

Braunkohle, Braunkohlenbriketts, -staub, Preßkohlen aus Braunkohlen 

Holz, Torf, sonstige Brennstoffe 

Anmachholz, Brennholz, Holzkohle, Torf, Brenntorf, Torfbriketts, Hartspiritus 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

Flüssige Brennstoffe (ohne Kraftstoffe) 172 

Heizöl, Benzin für Fahrzeuge und Kochgeräte, Brennöl, Brennspiritus, Petroleum 

Zentralheizung und Warmwasser 173 

Kosten für Kollektivheizung, Dampf-, Fern-, Wohnungs-, Zentralheizungsumlagen, sonstige Kosten für 
Heizung und Warmwasser 

3. Wohnungs.ieten u.ä. 

Wohnungsmieten 

Mieten 

Wohnungsmieten, Leerraummieten 

Nebenkosten und Wasserverbrauch 

Wasserverbrauch (Umlagen), Hausaufzug, Kanalisation, Schornsteinfegen, Treppenhausbeleuchtung, Müll­

abfuhr, Straßenreinigung 

Untermieten 

Untermieten u. ä. 

Untermiete für Zimmer (Dauermiete). Möbelnutzungskosten bei Untermiete (einschl. Entgelte für Benutzung 

von Wäsche u. dgl.). Dauermieten in Hotels und Pensionen 

Mietwert für Eigentümerwohnungen 

Mietwert für Eigentümerwohnungen, Pachtwert von Eigentümergrundstücken, Eigentümergärten, -wochen­

endgrundstücken, Liegewiesen 

Pachten für Gärten 

Pachten für Gärten, Grabeland, Kleingärten, Liegewiesen, Obstgrundstücke, Wochenendgrundstücke, Schre­

bergärten, Sportgrundstücke 

4. Elektrizität, Gas, Brennstotte u.ä. 

Elektrizität 

Elektrischer Strom, Miete für Stromzähler 

Gas 

Ferngas, Stadtgas, Ortsgas, Miete für Gasmesser, Butan- und Propangas 

Kohlen und sonstige feste Brennstoffe 

Steinkohlen aller Art 

Anthrazit, Nußkohle, Steinkohle, Pechkohle, Anthraziteier, Preßkohlen aus Steinkohle, Eierkohlen, Stein­
kohlenbriketts 

Koks 

Braunkohlenkoks, Grudekoks, Schwelkoks, Steinkohlenkoks, Zechenkoks 

Braunkohlen aller Art 

Braunkohle, Braunkohlenbriketts, -staub, Preßkohlen aus Braunkohlen 

Holz, Torf, sonstige Brennstoffe 

Anmachholz, Brennholz, Holzkohle, Torf, Brenntorf, Torfbriketts, Hartspiritus 

Flüssige Brennstoffe (ohne Kraftstoffe) 

Heizöl, Benzin für Fahrzeuge und Kochgeräte, Brennöl, Brennspiritus, Petroleum 

Zentralheizung und Warmwasser 

Kosten für Kollektivheizung, Dampf-, Fern., Wohnungs-, Zentralheizungsumlagen, sonstige Kosten für 

Heizung und Warmwasser 

59 

Pos. -
Nr. 

161 

162 

163 

164 

165 

166 

167 

168 

169 

170 

171 

172 

173 
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5. übrige Waren und Dienstleistungen für die Haushaltsführung 

Pos. -

Nr. 

Möbel 

Anrichten, Aufwaschtische, Bänke, Balkonmöbel, Betten, Bettgestelle, Büfetts, Chaiselongues, Einbau-
möbel, Frisiertische, Gartenmöbel, Geschirrschränke, Glasvitrinen, Herrenzimmereinrichtungen, Hocker, 
Kinderzimmereinrichtungen, Kommoden, Küchenmöbel, Laufgitter für Kleinkinder, Liegen, Liegestühle, 
Matratzenrahmen, Metallmöbel, Polstermöbel, Radiotische, Schaukelstühle, Schemel, Schlafcouches, 
Schlafzimmereinrichtungen, Schränke, Schrankbetten, Schreibschränke, -tische, Servierwagen, Sitzmöbel, 
Sofas, Speisezimmereinrichtungen, Spielzimmereinrichtungen, Spinde, Spültische, Stahldrahtmatratzen, 
Stühle, Terrassenmöbel, Tische, Truhen, Vitrinen, Wohnungseinrichtungen, Wohnzimmereinrichtungen, 
Ziermöbel, Meterware: Möbelstoffe für das Polstern von Möbeln. Sonstige Einrichtungsgegenstände wie 
Blumenbänke, -bretter, -ständer, -tische, Bücherregale, -bretter, Garderobenständer, Gartenschirme, 
Kleiderständer. Nähkästen, Notenständer, Schirmständer, Schuhregale, Toilettenspiegel, Wandbretter, 
-regale, -schirme, Wandspiegel, Zeitungsständer 

174 

Teppiche und sonstiger Fußbodenbelag, Matratzen 175 

Textiler Fußbodenbelag, Bettumrandungen, -vorlagen, Brücken, Haargarn-, Heiz-, Kokos-, Orient-, Pelz-, 
Sisal-, Velours-, Wollteppiche, Läufer, Pelzfelle für Bodenbelag, Teppichunterlagen aus Gummi u. dgl.. 
Sonstiger Fußbodenbelag, Linoleum u. dgl.. Matratzen, Federkern-, Schaumgummi-, Sprungfedermatratzen 

Sonstige Heimtextilien, Haushaltswäsche 176 

Bettwäsche, -stoff, Geschirr-, Gläsertücher, Haushaltswäsche, -stoff, Inletts, Plastiktischdecken, Ser-
vietten, Stoffe für Haushaltswäsche, Tischdecken, -tücher, -wäsche, Unterlegedecken aus Stoff, Oberhand-
tücher, Decken, Koltern, Koltertilcher, Pelz-, Reise-, Schlaf-, Wolldecken, Bettfedern, Daunen (lose), 
Einsteckkissen, Federbetten, Federkissen, Kapok (lose), Kinderwagendecken, Kopfkissen, Reformunter-
betten, Plumeaus, Rheumadecken, Roßhaar-, Sofakissen, Steppdecken. Stuhlkissen, Unterbetten, sonstiges 
Bettzeug, Bettunterlagen, Matratzenschoner, Vorhänge. Gardinen, Stores, Rollos, Sonnenblenden, Plastik-
vorhänge, Portieren, Sonnen-, Spanngardinen, Springrollos, Stoffe für Vorhänge, Türvorhänge, Verdunke-
lungseinrichtungen, sonstige Heimtextilien: Abstreicher, Fußmatten, Fenster, -mäntel, -polster, Fuß-
säcke, Kaffeewärmer aus textilem Material, Klöppeldecken, Markisen, Schlafsäcke, Schonbezüge für den 
Haushalt, Stroh-, Schilf-, Binsenmatten, Tagesdecken, Überdecken, Wachstuch, Wandbehänge, -belag, 
-teppiche, Zierdecken 

Öfen und Herde 177 

Holz- und Kohleöfen, Ofenblechvorlagen. Ofenrohre, -rohrknie, Kachel-, Zimmeröfen, Kochherde, Brat-
und Backöfen, Grude-, Holz-, Kohle-, Küchen-, Zusatzherde, Gasheizöfen und Gasheizkörper, Gaskoch-
herde, Heizöl- oder Petroleumöfen, Öl-, Petroleumherde, Elektrische Koch-, Wasch-, Küchenherde 

Sonstige Heiz- und Kochgeräte 178 

Elektrische Heizgeräte, Heizöfen, Heizsonnen, Heizventilatoren, -spiralen, Raurnheizgeräte, Warmwas-
serbereiter, Badeöfen, Boiler, Durchlauferhitzer, Gasbadeöfen, Heißwasserbereiter. Hochdruck-, Nie-
derdruckspeicher, Wasserheizer, sonstige Heiz- und Kochgeräte: Backhauben, Benzinkocher, Brotröster, 
Einzelkochplatten, Gaskocher, Heizplatten, Kaffeemaschinen, Kocher, Spirituskocher, Tauchsieder, Tee-
bereiter, -maschinen, Toaster, Waffeleisen, Wasserkocher, -kochtöpfe (elektr.) 

Beleuchtungskörper 

Ampeln (Hängelampen), Arbeitsplatz-, Decken-, Einbau-, Flur-, Hänge- und Handleuchten, Kronleuchter, 
Lampengestelle, -schirme, Laternen, Lüster, Nachttisch-, Petroleumlampen, Stall- und Sturmlaternen 

179 

Langlebige, hochwertige elektrische Haushaltsmaschinen und -geräte 180 

Kühlschränke, Absorptionskühlschränke, Eismaschinen für den Haushalt, Gas-, Kompressor-, Tiefkühl-
schränke, -truhen, Waschmaschinen, -schleudern, Wringmaschinen, Nähmaschinen, Staubsauger, Boh-
nermaschinen, Teppichkehrmaschinen, Geschirrspülmaschinen und -geräte, Motoren für Elektrowerk-
zeuge, Wäschebügler, Werkzeugmaschinen 

Sonstige elektrische Haushaltsmaschinen und -geräte 181 

Bügeleisen, Brotschneidemaschinen, Entsafter, Fleischmaschinen, -wölfe, Fruchtpressen, Gemüsebear-
beitungsmaschinen, Gewürz- und Kaffeemühlen, Kartoffelschälmaschinen, Obstpressen, Rührmaschinen, 
-geräte, Saftpressen. Sahneschläger, Schneide-, Schnitzelmaschinen, -mühlen, Deckenventilatoren, Kra-
wattenbügler, Messerputz- und Schleifmaschinen, Rauchverzehrer, Transformatoren, Ventilatoren 

Langlebige, hochwertige nicht elektrische Haushaltsmaschinen und -geräte I82 

Eisschränke, Einsätze für Eisschränke, -truhen, Eiskisten, Eismaschinen für den Haushalt, Waschma-
schinen, Wäscheschleudern, Wringmaschinen, Nähmaschinen, Kinderwagen, -Sportwagen, Bohnermaschi-
nen, Geldschränke, Geschirrspülmaschinen, Bandstrickmaschinen, Handwebstühle, -rahmen, Hobelbänke, 
Küchenmaschinen und -geräte, Pumpen, Spinnräder, Teppichkehrmaschinen, Werkzeugbänke, -maschinen, 
11e rkzeugsc hränke 

60 

5. Übrige Waren und Dienstleistungen tür die Haushaltsführung 

Möbel 

Anrichten, Aufwaschtische, Bänke, Balkonmöbel, Betten, Bettgestelle, Büfetts, Chaiselongues, Einbau­
möbel, Frisiertische, Gartenmöbel, Geschirrschränke, Glasvitrinen, Herrenzimmereinrichtungen, Hocker, 
Kinderzimmereinrichtungen, Kommoden, Küchenmöbel, Laufgitter für Kleinkinder, Liegen, Liegestühle, 
Matratzenrahmen, Metallmöbel, Polstermöbel, Radiotische, Schaukelstühle, Schemel, Schlafcouches, 
Schlafzimmereinrichtungen, Schränke, Schrankbetten, Schreibschränke, -tische, Servierwagen, Sitzmöbel, 
Sofas, Speisezimmereinrichtungen, Spielzimmereinrichtungen, Spinde, Spültische, Stahldrahtmatratzen, 
Stühle, Terrassenmöbel, Tische, Truhen, Vitrinen, Wohnungseinrichtungen, Wohnzimmereinrichtungen, 
Ziermöbel, Meterware: Möbelstoffe für das Polstern von Möbeln. Sonstige Einrichtungsgegenstände wie 
Blumenbänke, -bretter, -ständer, -tische, Bücherregale, -bretter, Garderobenständer, Gartenschirme, 
Kleiderständer, Nähkästen, Notenständer, Schirmständer, Schuhregale, Toilettenspiegel, Wandbretter, 
-regale, -schirme, Wandspiegel, Zeitungsständer 

Teppiche und sonstiger Fußbodenbelag, Matratzen 

Textiler Fußbodenbelag, Bettumrandungen, -vorlagen, Brücken, Haargarn-. Heiz-, Kokos-, Orient-, Pelz-, 
Sisal-, Velours-, Wollteppiche, Läufer, Pelzfelle für Bodenbelag, Teppichunterlagen aus Gummi u. dgl. . 
Sonstiger Fußbodenbelag, Linoleum u. dgl •• Matratzen, Federkern-, Schaumgummi-, Sprungfedermatratzen 

Sonstige Heimtextilien, Haushaltswäsche 

Bettwäsche, -stoff, Geschirr-, Gläsertücher, Haushaltswäsche, -stoff, Inletts, Plastiktischdecken, Ser­
vietten, Stoffe für Haushaltswäsche, Tischdecken, -tücher, -wäsche, Unterlegedecken aus Stoff, Überhand­
tücher, Decken, Koltern, Koltertücher, Pelz-, Reise-, Schlaf-, Wolldecken, Bettfedern, Daunen (lose), 
Einsteckkissen, Federbetten, Federkissen, Kapok (lose), Kinderwagendecken, Kopfkissen, Reformunter­
betten, Plumeaus, Rheumadecken, Roßhaar-, Sofakissen, Steppdecken, Stuhlkissen, Unterbetten, sonstiges 
Bettzeug, Bettunterlagen, Matratzenschoner, Vorhänge, Gardinen, Stores, Rollos, Sonnenblenden, Plastik­
vorhänge, Portieren, Sonnen-, Spanngardinen, Springrollos, Stoffe für Vorhänge, Türvorhänge, Verdunke­
lungseinrichtungen, sonstige Heimtextilien: Abstreicher, Fußmatten, Fenster, -mäntel, -polster, Fuß­
säcke, Kaffeewärmer aus textilem Material, Klöppeldecken, Markisen, Schlafsäcke, Schonbezüge für den 
Haushalt, Stroh-, Schilf-, Binsenmatten, Tagesdecken, Überdecken, Wachstuch, Wandbehänge, -belag, 
-teppiche, Zierdecken 

Öfen und Herde 

Holz- und Kohleöfen, Ofenblechvorlagen, Ofenrohre, Kachel-, Zimmeröfen, Kochherde, Brat­
und Backöfen, Grude-, Holz-, Kohle-, Küchen-, Zusatzherde, Gasheizöfen und Gasheizkörper, Gaskoch­
herde, Heizöl- oder Petroleumöfen, Öl-, Petroleumherde, Elektrische Koch-, Wasch-, Küchenherde 

Sonstige Heiz- und Kochgeräte 

Elektrische Heizgeräte, Heizöfen, Heizsonnen, Heizventilatoren, -spiralen, Raumheizgeräte, Warmwas­
serbereiter, Badeöfen, Boiler, DurchlaUferhitzer, Gasbadeöfen, Heißwasserbereiter, Hochdruck-, Nie­
derdruckspeicher, Wasserheizer, sonstige Heiz- und Kochgeräte: Backhauben, Benzinkocher, Brotröster, 
Einzelkochplatten, Gaskocher, Heizplatten, Kaffeemaschinen, Kocher, Spirituskocher. Tauchsieder, Tee­
bereiter, -maschinen, Toaster, Waffeleisen, Wasserkocher, -kochtöpfe (elektr.) 

Beleuchtungskörper 

Ampeln (Hängelampen), Arbeitsplatz-, Decken-, Einbau-. Flur-, Hänge- und Handl.mchten. Kronleuchter, 
Lampengestelle, -schirme, Laternen, Lüster, Nachttisch-. Petroleumlampen, Sta11- und Sturmlaternen 

Pos. -
Nr. 

174 

175 

176 

177 

178 

179 

Langlebige, hochwertige elektrische Haushaltsmaschinen und -geräte 180 

Kühlschränke, Absorptionskühlschränke, Eismaschinen für den Haushalt, Gas-, Kompressor-, Tiefkühl­
schränke, -truhen, Waschmaschinen, -schleudern, Wringmaschinen, Nähmaschinen, Staubsauger, BOh­
nermaschinen, Teppichkehrmaschinen, Geschirrspülmaschinen und -geräte, Motoren für Elektrowerk-
zeuge, Wäschebügler, Werkzeugmaschinen 

Sonstige elektrische Haushaltsmaschinen und -geräte 181 

Bügeleisen, Brotschneidemaschinen, Entsafter, Fleischmaschinen, -wölfe, Fruchtpressen, Gemüsebear­
beitungsmasChinen, Gewürz- und Kaffeemühlen, Kartoffelschälmaschinen, Obstpressen, Rührmaschinen, 
-geräte, Saftpressen, Sahneschläger, Schneide-, Schnitzelmaschinen, -mühlen, Deckenventilatoren, Kra­
wattenbügler, Messerputz- und Schleifmaschinen, Rauchverzehrer, Transformatoren, Ventilatoren 

Langlebige, hochwertige nicht elektrische Haushaltsmaschinen und -geräte 

Eisschränke, Einsätze für Eisschränke, -truhen, Eiskisten, Eismaschinen für den Haushalt, Waschma­
schinen, Wäscheschleudern, \\'ringmaschinen, Nähmaschinen, Kinderwagen, -sportwagen, Bohnermaschi­
nen, Geldschränke, Geschirrspülmaschinen, Handstrickmaschinen, Handwebstühle, -rahmen, Hobelbänke, 
Küchenmaschinen und -geräte, Pumpen, Spinnräder, Teppichkehrmaschinen, Werkzeugbänke, -maschinen, 
\\' e rkzeugschränke 

182 



61 

Pos. -
Nr. 

Sonstige nicht elektrische Haushaltsmaschinen und -geräte 

Porzellan, Glaswaren, sonstige Haushaltsgeräte 183 

Geschirr und Glaswaren: Bleikristall, Blumenvasen, Einmachgläser, auch Deckel, Flaschen, Gläser, Glas-
platten, -schalen, Haushaltsporzellan, Töpfe, Handwerkzeuge und sonstige Haushaltsartikel: Abfalleimer, 
Abzweigdosen, Ärmelbretter, Äxte, Asbestplatten für Herde usw., Aschenbecher, Auflaufformen, Band-
maße, Befestigungsmaterial für Gardinen, Beile, Beißzangen. Beleuchtungsgläser, Bestecke, Bettflaschen, 
Blechscheren, Bottiche, Blocker, Bohrer, Bohrwinden, Bratenwender, Bratpfannen, Brechstangen, Bren-
ner für Lampen, Brennstoffkanister, Briefkästen, Brikettzangen, -träger, Brotbüchsen, Brotschneide-
maschinen, Büchsenöffner, Bügelbretter, Bügeleisen, Dauersicherungen, Deckel für Einmachdosen, Dy-
namotaschenlampen, Eieruhren, Eimer, Einkaufsnetze, Einwachser, Elektroherdgeschirr, Entsafter, Fei-
len, Feuerlöschgeräte, Fleischmaschinen, Fruchtpressen, Garderobenhaken, Gasanzünder, Gasglüh-
strümpfe, Geflügelscheren, Geldkassetten, Gießkannen für Zimmerpflanzen, Hämmer, Handsägen, Haus-
apotheken, Haushaltsmesser, Haushaltswaagen, Heizölkanister, Hobel, Holzkisten, -bottiche, -eimer, 
-fässer, Hosenspanner, Jalousetten, Kaffeefilter, Kartoffelreiben, -schälmaschinen, Kasserollen, Kasset-
ten, Kehrschaufeln, Kinderbadewannen, Kleiderbügel, -haken, Klosettsitze, Kochlöffel, Korkenzieher, 
Krawattenspanner, Lötgeräte, Mausefallen, Messerputz- und -schleifmaschinen, Nachtgeschirre, Namen-
schilder, Ofenkacheln, -schirme, Pfannen, Plastikbeutel, Rauchgeräte (Tischfeuerzeuge), Rolläden, Schäd-
lingsbekämpfu.ngsspritzen für den Haushalt, Schalter, Scheren, Schleifsteine, Schlösser, Schlüssel, Schnei-
derpuppen, -scheren, Schraubenschlüssel, Schraubstöcke, Schuhmacherwerkzeuge, Schuhspanner, Seiher, 
Sicherheitskassetten, Sicherungen, Spülsteine, Stecker, Steckdosen, Stehleitern, Taschenlampen, Teppich-
klopfer, Türklingeln, Thermosflaschen, Werkzeugkästen, Korbwaren, Bürsten, Besen, Pinsel, Glühbirnen, 
Leuchtröhren, Neonröhren 

Verbrauchsgüter für die Haushaltsführung 

Reinigungs- und Pflegemittel für Bekleidung, Wohnung und Einrichtung 

Waschmittel u.a. Instandhaltungsmittel: Ätznatron, Appreturen, Aufnehmer (Putzlappen), Ausputzmittel 
für Leder und Schuhe, Beizen für Möbel, Benzin für Reinigungszwecke, Bleichsoda, Bodenöl, -wachs, 
-wichse, Bohnerlappen, Einweichmittel, Entfärber, Farben für Möbel, Feinwasch-, Fleckenentfernungs-, 
Geschirreinigungsmittel, Flüssige Seife, Imprägniermittel für Textilien, Kernseife, Lederfette, Möbel-
pflegemittel, Nähmaschinenöl, Ofenpflegemittel, Pflegemittel für Wohnung, Hausrat, Bekleidung und Schuhe, 
Rauhlederpflege-, Rostlösemittel, Salmiakgeist, Salzsäure, Scheuerlappen, -tücher, -pulver, -seife, -sand, 
Schmiermittel, Schuhcreme, Staubtücher, Waschseife, Wäschestärke, Waschblau, Wasch-, Wasserent-
härtungsmittel 

Sonstige Artikel für die Haushaltsführung 

Sonstige Artikel: Abplättmuster, Alleekleber, Batterien für Taschenlampen, Besatzmaterial für Heimtex-
tilien, Beutel aus Papier, Butterbrotpapier, Därme, Destilliertes Wasser, Dichtungen, Draht, Drahtwaren, 
grobe Einmachringe, Eia für Kühlzwecke, Farben zum Färben von Bekleidung, Filterpapier, Fingerhüte, 
Flaschenkorken, Fliegenfänger, Häkel-, Handarbeitenadeln, Heftzwecke, Karbid, Kartons, Kleberollen, 
-streifen, Konservierungsmittel für Nahrungsmittel, die nicht in die Nahrungsmittel eingehen (z.B.Wasser-
glas); Kordeln, Möbelbeschläge, -leisten, Muttern, Nadeln, Nägel, Normteile ohne Gewinde, Packpapier, 
Papiersäcke, -servietten, Trinkbecher aus Papier, Pappe, Schmirgelpapier, Schneiderkreide, Schnitt-
muster, Schrauben, Sperrholzplatten, Spitzen für Heimtextilien, Strohhülsen, Trinkhalme, Trockeneis, 
Tüten, Streusalz, Ungeziefervertilgungsmittel, Weckringe, Kerzen, Zündhölzer, Spiritus u. ä., Feueran-
zünder, Feuersteine, Weihnachtskerzen 

184 

185 

Tapeten, Farben, Baustoffe 186 

Baustoffe für Instandsetzungsarbeiten auf Kosten des Mieters, Beizen, Bleimennige, Bleiweiß, Bodenfarbe, 
-beize, -lack, (Anstrichmaterial), Dübel, Fensterglas, Fliesen, Fußleisten, Gips, Kalk, Kitt, Klebstoffe 
für Tapeten, Leisten, Tapeten, Waren für die Instandsetzung von Garagen, Schuppen, Ställen, Wohnungen 

Fremde Reparaturen an der Wohnung auf Kosten des Mieters 187 

Entgelte für Glaserarbeiten, Instandsetzungen von Garagen, Schuppen, Ställen, Wohnungen usw. auf Kosten 
des Mieters 

Entgelte für Anfertigung, Installation, Mieten von Möbeln und Hausrat aller Art, fremde Reparaturen und 
Änderungen 

Entgelte für Anfertigung von Möbeln u. ä.. Entgelte für Anfertigung von Matratzen u. ä.. Entgelte für An-
fertigung von Haushaltswäsche. Entgelte für Anfertigung von Gardinen u. 4.. Entgelte für Dekorationsar-
beiten. Entgelte für Installation, Herd- und Ofensetzerarbeiten. Entgelte für Installation von Heiz- und 
Kochgeräten, Entgelte für Installation von Beleuchtungskörpern. Entgelte für Installation von langlebigen, 
hochwertigen, elektrischen Hauehaltsmaschinen und -geräten. Entgelte für Installation von sonstigen elek-
trischen Haushaltemaschinen und -geräten. Entgelte für Installation von langlebigen, hochwertigen Haus-
haltsmaschinen und -geräten. Miete für Haushaltsgeräte aller Art, auch Geschirr, Haushaltswäsche (ohne 
Handtücher, Badetücher u.ff.), Heimtextilien, Möbel, Tiefkühlräume. Reparaturen und Änderungen an Mö-
beln, Haushaltswäsche, Vorhängen, Gardinen, Teppichen, Beleuchtungskörpern, Reparaturen und Ände-
rungen an Haushaltemaschinen und -geräten, darunter: Heiz- und Kochgeräte, Kühlschränke, Küchenma-
schinen und -geräte, Waschmaschinen, Staubsauger, Nähmaschinen, sonstige Gebrauchsgüter für die Haus-
haltsführung 

188 

Sonstige nicht elektrische Haushaltsmaschinen und .geräte 

Porzellan, Glaswaren, sonstige Haushaltsgeräte 

Geschirr und Glaswaren: Bleikristall, Blumenvasen, Einmachgläser, auch Deckel, Flaschen, Gläser, Glas­
platten, -schalen, Haushaltsporzellan, Töpfe, Handwerkzeuge und sonstige Haushaltsartikel: Abfalleimer, 
Abzweigdosen, Ärmelbretter, Äxte, Asbestplatten für Herde usw., Aschenbecher, Auflaufformen, Band­
maße, Befestigungsmaterial für Gardinen, Beile, Beißzangen, Beleuchtungsgläser, Bestecke, Bettflaschen, 
Blechscheren, Bottiche, Blocker, Bohrer, Bohrwinden, Bratenwender, Bratpfannen, Brechstangen, Bren­
ner für Lampen. Brennstoffkanister, Briefkästen, Brikettzangen, -träger, Brotbüchsen. Brotschneide­
maschinen. Büchsenöffner. Bügelbretter, Bügeleisen, Dauersicherungen, Deckel für Einmachdosen, Dy. 
namotaschenlampen, Eieruhren, Eimer, Einkaufsnetze, Einwachser, Elektroherdgeschirr, Entsafter, Fei. 
len, Feuerlöschgeräte, Fleischmaschinen, Fruchtpressen, Garderobenhaken, Gasanzünder. Gasglüh­
strümpfe, Geflügelscheren, Geldkassetten, Gießkannen für Zimmerpflanzen, Hämmer, Handsägen, Haus­
apotheken, Haushaltsmesser. Haushaltswaagen, Heizölkanister, Hobel, Holzkisten, -bottiche, -eimer, 
-fässer, Hosenspanner, Jalousetten, Kaffeefilter, Kartoffelreiben, -schälmaschinen, Kasserollen, Kasset­
ten, Kehrschaufeln, Kinderbadewannen, Kleiderbügel, -haken, Klosettsitze, Kochlöffel, Korkenzieher, 
Krawattenspanner, Lötgeräte, Mausefallen, Messerputz- und -schleifmaschinen, Nachtgeschirre, Namen­
schilder, Ofenkacheln, -schirme, Pfannen, Plastikbeutel, Rauchgeräte (Tischfeuerzeuge), Rolläden, Schäd­
lingsbekämpfungsspritzen für den Haushalt, Schalter, Scheren, Schleifsteine, Schlösser, Schlüssel, Schnei­
derpuppen, -scheren, Schraubenschlüssel, Schraubstöcke, Schuhmacherwerkzeuge, Schuhspanner, Seiher, 
Sicherheitskassetten, Sicherungen, Spülsteine, Stecker, Steckdosen, Stehleitern, Taschenlampen, Teppich­
klopfer, Türklingeln, Thermosflaschen, Werkzeugkästen, Korbwaren, Bürsten, Besen, Pinsel, Glühbirnen, 
Leuchtröhren, Neonröhren 

Verbrauchsgüter für die Haushaltsführung 

61 

Pos. -
Kr. 

183 

Reinigungs- und Pflege mittel für Bekleidung, Wohnung und Einrichtung 184 

Waschmittel u. a. Instandhaltungs mittel: Ätznatron, Appreturen, Aufnehmer (Putzlappen), Ausputzmittel 
für Leder und Schuhe, Beizen für Möbel, Benzin für Reinigungszwecke, Bleichsoda, Bodenöl, -wachs, 
-wichse, Bohnerlappen, Einweichmittel, Entfärber, Farben für Möbel, Feinwasch-, Fleckenentfernungs-, 
Geschirreinigungsmittel, Flüssige Seife, Imprägniermittel für Textilien, Kernseife, Lederfette, Möbel­
pflegemittel, Nähmaschinenöl, Ofenpflegemittel, Pflegemittel für Wohnung, Hausrat, Bekleidung und Schuhe, 
Rauhlederpflege-, Rostlösemittel, Salmiakgeist, Salzsäure, Scheuerlappen, -tücher, -pulver, -seife, -sand, 
Schmiermittel, Schuhcreme, Staubtücher, Waschseife, Wäschestärke, Waschblau, Wasch-, Wasserent­
härtungs mittel 

Sonstige Artikel für die Haushaltsführung 185 

Sonstige Artikel: Abplättmuster, Alleskleber, Batterien für Taschenlampen, Besatzmaterial für Heimtex-
tilien, Beutel aus Papier, Butterbrotpapier. Därme, Destilliertes Wasser, Dichtungen, Draht, Drahtwaren, 
grobe Einmachringe, Eis für Kühlzwecke, Farben zum Färben von Bekleidung, Filterpapier, Fingerhüte, 
Flaschenkorken, Fliegenfänger, Häkel-, Handarbeitsnadeln, Heftzwecke, Karbid, Kartons, Kleberollen, 
-streifen, Konservierungsmittel für Nahrungsmittel, die nicht in die Nahrungsmittel eingehen (z.B .Wasser-
glas); Kordeln, Möbelbeschläge, -leisten, Muttern, Nadeln, Nägel, Normteile ohne Gewinde, Packpapier, 
Papiersäcke, -servietten, Trinkbecher aus Papier, Pappe, Schmirgelpapier, Schneiderkreide, Schnitt-
muster, Schrauben, Sperrholzplatten, Spitzen für Heimtextilien, Strohhülsen, Trinkhalme, Trockeneis, 
Tüten, Streusalz, Ungeziefervertilgungsmittel, Weckringe, Kerzen, Zündhölzer, Spiritus u. ä., Feueran-
zünder, Feuersteine, Weihnachtskerzen 

Tapeten, Farben, Baustoffe 

Baustoffe für Instandsetzungsarbeiten auf Kosten des Mieters, Beizen, Bleimennige, Bleiweiß, Bodenfarbe, 
-beize, -lack, (Anstrichmaterial), Dübel, Fensterglas, Fliesen, Fußleisten, Gips, Kalk, Kitt, Klebstoffe 
für Tapeten, Leisten, Tapeten, Waren für die Instandsetzung von Garagen, Schuppen, Ställen, Wohnungen 

Fremde Reparaturen an der Wohnung auf Kosten des Mieters 

Entgelte für Glaserarbeiten, Instandsetzungen von Garagen, Schuppen, Ställen, Wohnungen usw. auf Kosten 
des Mieters 

Ent elte für Anferti n , Installation, Mieten von Möbeln und Hausrat aller Art, fremde Reparaturen und 
derungen 

Entgelte für Anfertigung von Möbeln u. ä •• Entgelte für Anfertigung von Matratzen u. ä .. Entgelte für An­
fertigung von Haushaltswäsche. Entgelte für Anfertigung von Gardinen u. ä •. Entgelte für Dekorationsar­
beiten. Entgelte für Installation, Herd- und Ofensetzerarbeiten. Entgelte für Installation von Heiz- und 
Kochgeräten. Entgelte für Installation von Beleuchtungskörpern. Entgelte für Installation von langlebigen, 
hochwertigen, elektrischen Haushaltsmaschinen und -geräten. Entgelte für Installation von sonstigen elek­
trischen Haushaltsmaschinen und -geräten. Entgelte für Installation von langlebigen, hochwertigen Haus­
haltsmaschinen und -geräten. Miete für Haushaltsgeräte aller Art, auch Geschirr, Haushaltswäsche (ohne 
Handtücher, Badetücher u. ä.), Heimtextilien, Möbel, Tiefkühlräume. Reparaturen und Änderungen an Mö­
beln, Haushaltswäsche, Vorhängen, Gardinen. Teppichen, Beleuchtungskörpern, Reparaturen und Ände­
rungen an Haushaltsmaschinen und -geräten, darunter: Heiz- und Kochgeräte, Kühlschränke, Küchenma­
schinen und wgeräte, Waschmaschinen, Staubsauger, Nähmaschinen, sonstige Gebrauchsgüter für die Haus­
haltsführung 

186 

187 

188 
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Pos. - 
Nr. 

Häusliche Dienste 189 

Barentlohnung für häusliche Dienste, Arbeitgeberbeiträge zur Sozialversicherung des Hauspersonals, Ur-
laubsgeld und Weihnachtsgeld für Hauspersonal, Naturallohn für Hauspersonal, Geschenke 

Wäscherei und Reinigung 190 

Chemische Reinigung und Färberei, Entgelte für Reinigung von Bekleidung, Bettfedern, Teppichen und 
sonstigen Heimtextilien. Wäscherei, Entgelte für das Waschen von Bekleidung, Wäsche usw.. Sonstige 
Reinigungs- u. ä. Kosten, Entgelte für Bügeln von Bekleidung und Wäsche usw. Ofen- und Herd-, Zimmer-, 
Fußbodenreinigung, Wäschemangeln 

Sonstige Dienstleistungen für die Haushaltsführung 191 

Dienstleistungen für die Haushaltsführung:Backgeld für Backen von Brot und Kuchen, Entgelte für Holzhak-
ken, Weinkeltern, Hausschlachten, Wurstmachen, Räuchern von Fleisch und Fleischwaren, Schließen von 
Konservendosen, Schneiden von Holz, Kraut usw., Trocknen von Obst, Zubereitung von Nahrungsmitteln 

Blumen, Waren und Dienstleistungen für die Gartenpflege und Nutztierhaltung 

Blumen, Waren für die Gartenpflege und Nutztierhaltung 192 

Schnitt- und Topfblumen, Kakteen, Zimmerpflanzen, Gebrauchsgüter für Gartenpflege: Bäume, Baumpfähle, 
Baumscheren, Bepflanzungsschalen, Blumenampeln, -kästen, -töpfe, Stacheldraht, Gartengeräte und -ma-
schinen, Sträucher, Umzäumungen, Wurzelstöcke, Gebrauchsgüter für Nutztierhaltung: Bienenzuchtgeräte, 
Brutapparate, Kleintierställe, Nutztiere: Enten, Fasanen, Ferkel, Fische, Hühner, Kälber, Kaninchen, 
Küken, Lämmer, Puten, Schafe, Schweine, Ziegen. Verbrauchsgüter für Gartenpflege: Bast, Blumenerde, 
-dünger, -pflanzen, Gartenerde, -kies, -sand, Gemüsesamen, Insektenvertilgungsmittel, Blumenknollen, 
Setzlinge, Stecklinge. Saatgut, Saatenschutzmittel. Stalldung. Torf, Unkrautvertilgungsmittel. Verbrauchs-
güter für Nutztierhaltung: Arzneien, Bruteier, Futtermittel, Ketten, Viehsalz, Stroh 

Dienstleistungen für die Gartenpflege und Nutztierhaltung 193 

Dienstleistungen für Gartenpflege, Entgelte für Bodenbearbeitung, Gartenpflege, Reparaturen an Garten-
geräten. Dienstleistungen für Nutztierhaltung, Tierarztkosten 

6. Waren und Dienstleistungen für Verkehrszwecke, Nachrichtenübermittlung 

Kraftfahrzeuge und Fahrräder 194 

Fahr-, Kinderfahr-, Sportfahrräder, Hilfsmotoren für Fahrräder, Fahrradanhänger, Mopeds, Fahrräder 
mit Hilfsmotor, Krafträder, Motorroller. Hochwertige Ersatzteile für Mopeds, Krafträder, Anhänger, 
Austauschmotoren, -getriebe, Beiwagen, Personenkraftwagen, Dreiradkraftfahrzeuge, Kleinbusse, Kom-
binationskraftwagen, Sportwagen. Hochwertige Ersatzteile für Personenkraftwagen, Anhänger, Austausch-
motoren, -getriebe 

Kraftstoffe 195 

Kraftstoffe, Benzin, Dieselöl 

Sonstige Gebrauchs- und Verbrauchsgüter für eigene Kraftfahrzeuge und Fahrräder 196 

Sonstige Gebrauc hsgüter für eigene Kraftfahrzeuge:Batterien, Beleuchtungen. Bereifungen, Blinker, Brems-
beläge, Dichtungen, Dynamos, Fahrradteile und Zubehör, Felgen, Fensterleder für Kraftfahrzeugpflege, 
Gleitschutzketten, Glühbirnen, Glühkerzen, Klingeln, Kraftstoffkanister, Luftpumpen, Nummernschilder, 
Rahmen für Fahrräder, Reifen, Reifenzubehör, Rückspiegel, Rückstrahler, Sättel. Scheibenwischer, 
-waschanlagen, Schläuche, Schlauchreifen, Schmierkannen, Schneeketten, Schonbezüge, Sicherheitegurte, 
Signalgeräte, Soffittenlampen, Sonnenblenden, Soziussitze, Speichen, Tachometer, Warnschilder, -leuchten 
für Pannen, Unfälle usw., Wagenheber, Werkzeuge, Zubehör zu Fahrrädern, Kraftfahrzeugen, Zündein-
richtungen für Kraftfahrzeuge, Zündkerzen. Sonstige Verbrauchsgüter für eigene Kraftfahrzeuge: Autopfle-
gemittel, Autowaschmittel, Destilliertes Wasser, Flickzeug, Frostschutzmittel, Getriebeöl, Gummilösung, 
Motorenöl, Ölwechsel, Säure 

Dienstleistungen für eigene Kraftfahrzeuge und Fahrräder, Reparaturen und Änderungen, Garagenmiete 

Dienstleistungen, fremde Reparaturen und Änderungen an eigenen Kraftfahrzeugen, Garagenmiete 197 

Aufladen von Kraftfahrzeugbatterien, Autopflegedienst, Fahrschulkosten, Führerschein. Inspektionen, 
Parkplatzgebühren, Zulassungsgebühren, Garagenmiete für eigene Kraftfahrzeuge, Autoreparaturen, Fahr-
radreparaturen, Lackieren von Fahrzeugen 

Mietwert der Eigentümergarage 198 
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Häusliche Dienste 

Barentlohnung für häusliche Dienste, Arbeitgeberbeiträge zur Sozialversicherung des Hauspersonals, Ur­
laubsgeld und Weihnachtsgeld für Hauspersonal, Naturallohn für Hauspersonal, Geschenke 

Wäscherei und Reinigung 

Chemische Reinigung und Färberei, Entgelte für Reinigung von Bekleidung, Bettfedern, Teppichen und 
sonstigen Heimtextilien. Wäscherei, Entgelte für das Waschen von Bekleidung, Wäsche usw •• Sonstige 
Reinigungs- u. ä. Kosten, Entgelte für Bügeln von Bekleidung und Wäsche usw. Ofen- und Herd-, Zimmer-. 
Fußbodenreinigung, Wäschemangeln 

Sonstige Dienstleistungen für die Haushaltsführung 

Dienstleistungen für die Haushaltsführung: Backgeld für Backen von Brot und Kuchen, Entgelte für Holzhak­
ken, Weinkeltern, Hausschlachten, Wurstmachen, Räuchern von Fleisch und Fleischwaren, Schließen von 
Konservendosen, Schneiden von Holz, Kraut usw., Trocknen von Obst, Zubereitung von Nahrungsmitteln 

Blumen, Waren und Dienstleistungen für die Gartenpflege und Nutztierhaltung 

Blumen, Waren für die Gartenpflege und Nutztierhaltung 

Schnitt- und Topfblumen, Kakteen, Zimmerpflanzen, Gebrauchsgüter für Gartenpflege: Bäume, Baumpfähle, 
Baumscheren, Bepflanzungsschalen, Blumenampeln, -kästen, -töpfe, Stacheldraht, Gartengeräte und -ma­
schinen, Sträucher, Umzäumungen, Wurzelstöcke, Gebrauchsgüter für Nutztierhaltung: Bienenzuchtgeräte, 
Brutapparate, Kleintierställe, Nutztiere: Enten, Fasanen, Ferkel, Fische, Hühner, Kälber, Kaninchen, 
Küken, Lämmer, Puten, Schafe, Schweine, Ziegen. Verbrauchsgüter für Gartenpflege: Bast, Blumenerde, 
-dünger, -pflanzen, Gartenerde, -kies, -sand, Gemilsesamen, Insektenvertilgungsmittel, Blumenknollen, 
Setzlinge, Stecklinge, Saatgut, Saatenschutzmittel, Stalldung, Torf, Unkrautvertilgungsmittel. Verbrauchs­
güter für Nutztierhaltung: Arzneien, Bruteier, Futtermittel, Ketten, Viehsalz, Stroh 

Dienstleistungen für die Gartenpflege und Nutztierhaltung 

Dienstleistungen für Gartenpflege, Entgelte für Bodenbearbeitung, Gartenpflege, Reparaturen an Garten­
geräten. Dienstleistungen für Nutztierhaltung, Tierarztkosten 

6. Waren und Dienstleistungen tür Verkehrszwecke, Nachrichtenübermittlung 

Kraftfahrzeuge und Fahrräder 

Fahr-, Kinderfahr-, Sportfahrräder, Hilfsmotoren für Fahrräder, Fahrradanhänger, Mopeds, Fahrräder 
mit Hilfsmotor, Krafträder, Motorroller. Hochwertige Ersatzteile für Mopeds, Krafträder, Anhänger, 
Austauschmotoren, -getriebe, Beiwagen, Personenkraftwagen, Dreiradkraftfahrzeuge, Kleinbusse, Kom­
binationskraftwagen, Sportwagen. Hochwertige Ersatzteile für Personenkraftwagen, Anhänger, Austausch­
motoren, -getriebe 

Kraftstoffe 

KraftstOffe, Benzin, Dieselöl 

Sonstige Gebrauchs- und Verbrauchsgüter für eigene Kraftfahrzeuge und Fahrräder 

Sonstige Gebrauchsgüter für eigene Kraftfahrzeuge: Batterien, Beleuchtungen, Bereifungen, Blinker, Brems­
beläge, Dichtungen, Dynamos, Fahrradteile und Zubehör, Felgen, Fensterleder für Kraftfahrzeugpflege, 
Gleitschutzketten, Glühbirnen, Glühkerzen, Klingeln, Kraftstoffkanister, Luftpumpen, Nummernschilder, 
Rahmen für Fahrräder, Reifen, Reifenzubehör, Rückspiegel, Rückstrahler, Sättel, Scheibenwischer, 
-waschanlagen, Schläuche, Schlauchreifen, Schmierkannen, Schneeketten, Schonbezüge, Sicherheitsgurte, 
Signalgeräte, Soffittenlampen, Sonnenblenden, Soziussitze, Speichen, Tachometer, Warnschilder, -leuchten 
für Pannen, Unfälle usw., Wagenheber, Werkzeuge, Zubehör zu Fahrrädern, Kraftfahrzeugen, Zündein. 
richtungen für Kraftfahrzeuge, Zündkerzen. Sonstige Verbrauchsgüter für eigene Kraftfahrzeuge: Autopfle­
gemittel, Autowaschmittel, Destilliertes Wasser, Flickzeug, Frostschutzmittel, Getriebeöl, Gummilösung, 
l\Iotorenöl, Ölwechsel, Säure 

Dienstleistungen für eigene Kraftfahrzeuge und Fahrräder, Reparaturen und Änderungen, Garagenmiete 

Pos • .,. 
Nr. 

189 

190 

191 

192 

193 

194 

195 

196 

Dienstleistungen, fremde Reparaturen und Änderungen an eigenen Kraftfahrzeugen, Garagenmiete 197 

Aufladen von Kraftfahrzeugbatterien, Autopflegedienst, Fahrschulkosten, Führerschein, Inspektionen, 
Parkplatzgebühren, Zulassungsgebühren, Garagenmiete für eigene Kraftfahrzeuge, Autoreparaturen. Fahr-
rad reparaturen, Lackieren von Fahrzeugen 

:'IIietwert del' Eigentümergarage 198 
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Pos. -
Nr. 

Fremde Verkehrsleistungen 

Personenbeförderung: Flug- und Schiffspassagen 199 

Personenbeförderung: Taxen, Mieten für Fahrzeuge 200 

Taxifahrten, Entgelte bzw. Gebühren für Mieten von Kraftfahrzeugen, Omnibusmieten 

Personenbeförderung: Sonstige Verkehrsmittel 201 

Bergbahn-, Bundesbahn-, Bundespost-, Stadtbus-, S-Bahn-, Schwebebahn-, Skilift- und Straßenbahnfahrten, 
Bahnsteigkarten 

Sonstige Verkehrsleistungen 202 

Umzugskosten, Entgelte bzw. Gebühren für Umzugskosten, Möbellagerung, Entgelte für Möbeltransporte. 
Entgelte für Botendienste des Verkehrsgewerbes, Vermittlung und Veranstaltung von Reisen, Speditions-
leistungen, Dienstmanngebtihren, Frachtkosten, Nutzungskosten für Dienstkraftwagen 

Nachrichtenübermittlung 

Post-, Telegramm- und Fernsprechgebühren 203 

Fernsprechgebühren, Gebühren und Miete für Fernsprechapparate, Münzfernsprecher, Briefmarken, Tele-
grammgebühren u. ä., Bildtelegramme, Einschreibegebühren. Funkgebühren, Luftpost-, Nachnahme-, Pa-
ketsendungen, Postanweisungen, -aufträge, -karten 

7. Waren- und Dienstleistungen für die Körper- und Gesundheitspflege 

Gebrauchsgüter für die Körperpflege (einschl. Anfertigung und Installation) 204 

Föhnapparate, Haarschneidemaschinen, Haartrockner, Luftduschen, Rasierapparate, Badematten, 
-schwämme, -thermometer, -tücher, -vorleger, -wannen, Brennscheren, Haar-, Handbürsten, Haar-
ersatz, Nagelscheren, -feilen, Handspiegel, -tücher, Kulturbeutel, Manikürgeräte, Necessaires, Perso-
nenwaagen, Perücken, Rasiermesser, -pinsel, -spiegel, Waschbecken, Zerstäuber für Parfüm usw. 

Verbrauchsgüter für die Körperpflege 205 

Alaun zum Gurgeln und Rasieren, Anti-Transpirationsmittel, Augenbrauenstifte, Badesalz, -essenz, Bril-
lantine, Damenbinden, Duftkarten, Einsteckkämme, Feinseifen, Frisurnadeln, -klammern, -spangen, Fuß-, 
Kinderpuder, Kämme, Kölnisch Wasser, Kopfwasser, Lockenwickler, Lippenstifte, Mundpflegemittel, Na-
gellack, Papierhand- und Taschentücher, Papierwindeln, Parfüms, Rasiercreme, -klingen, -seife, -wasser, 
Schminken, Sonnenschutzmittel, Tampons, Toilettenpapier, Toilettenseife, Haarfarben, Haarwaschmittel, 
Watte für Körperpflege, Hautcreme, Handreinigungsmittel, Waschlappen, Zahnpasta, -pulver, -bürsten 

Friseur- und sonstige Dienstleistungen für die Körperpflege, Mieten für Gebrauchsgüter für die Körper-
pflege, Reparaturen und Änderungen 206 

Bäder, Dauerwellen, Frisieren, Fußpflege, Gesichtspflege, Haarschneiden, Handpflege, Massagen, Ondu-
lieren, Rasieren, Saunabäder, Wasserwellen, Haarfärben, Mieten für Gebrauchsgüter für die Körper-
pflege, Reparaturen und Änderungen 

Gebrauchsgüter für die Gesundheitspflege (einschl. Anfertigung und Installation) 207 

Augengläser, Bandagen, Bestrahlungsgeräte, Brillen, Bruchbänder, Fieberthermometer, Fußeinlagen, 
Gehstöcke für Gehbehinderte, künstliche Glieder, Gummiartikel für die Gesundheitspflege, Gummihand-
schuhe, Gummisauger, Gummistrümpfe, Gummiunterlagen, Hausapotheken (gefüllt), Heizdecken, Heiz-
kissen, Höhensonnen, Infrarotstrahler, Inhaliergeräte, Schwerhörigenapparate, Sonnenbrillen, Spritzen, 
Stumpfstrümpfe, Suspensorien, Krampfadernstrümpfe, Krankenfahrstühle, Krücken, Leibbinden, Massage-
geräte, orthopädische Artikel, Pinzetten 

Verbrauchsgüter für die Gesundheitspflege 208 

Arzneien, Biomalz, Borsalbe, Brandbinden, Brom, Desinfektionsmittel, Essigsaure Tonerde, Franzbrannt-
wein, Gesundheitstee, Heftpflaster, Homöopathische Präparate, Hühneraugen-, Hustenmittel, Laxative, 
Lebertran, Mull-, Nabelbinden, Nährpräparate, Rizinusöl, Salben, Tabletten, Traubenzucker, Verband-
stoffe, Vitamine, Watte, Jod, Jodverbindungen 

Arzt-, Krankenhaus- und sonstige Dienstleistungen für die Gesundheitspflege, Mieten für Gebrauchsgüter 
für die Gesundheitspflege, Reparaturen und Anderungen 209 

Kosten für ambulante Behandlung durch Arzt, Zahnarzt, Brücken, Zahnersatz, Zahnprothesen. Kosten für 
Behandlung (einschl. Verpflegung) in Krankenhäusern sowie in sonstigen Anstalten und Einrichtungen des 
Gesundheitswesens, Kurkosten, Aufenthalt in Säuglingsheimen, Sanatorien. Sonstige Dienstleistungen: 
Ärztlich verordnete Bäder, ärztliche, zahnärztliche und amtsärztliche Zeugnisse, Atteste, Gutachten, 
Rezepte, Desinfektionskosten, medizinische Bäder, Hebammenkosten, Optikerleistungen, Mieten für Ge-
brauchsgüter, für die Gesundheitspflege, Reparaturen an Gesundheitspflege geräten 

Fremde Verkehrsleistungen 

Personenbeförderung: Flug- und Schiffspassagen 

Personenbeförderung: Taxen, Mieten für Fahrzeuge 

Taxifahrten, Entgelte bzw. Gebühren für Mieten von Kraftfahrzeugen, Omnibusmieten 

Personenbeförderung: Sonstige Verkehrsmittel 

Bergbahn-, Bundesbahn-, Bundespost-, Stadtbus-, S-Bahn-, Schwebebahn-, Skilift- und Straßenbahnfahrten, 
Bahnsteigkarten 

Sonstige Verkehrsleistungen 

Umzugskosten, Entgelte bzw. Gebühren für Umzugskosten, Möbellagerung, Entgelte für Möbeltransporte. 
Entgelte für Botendienste des Verkehrsgewerbes, Vermittlung und Veranstaltung von Reisen, Speditions­
leistungen, Dienstmanngebühren, Frachtkosten, Nutzungskosten für Dienstkraftwagen 

Nachrichtenübermittlung 

Post-, Telegramm- und Fernsprechgebühren 

Fernsprechgebühren, Gebühren und Miete für Fernsprechapparate, Münzfernsprecher, Briefmarken, Tele­
grammgebühren u. ä., Bildtelegramme, Einschreibegebühren, F unkgebüh ren, Luftpost-, Nachnahme-, Pa­
ketsendungen, Postanweisungen, -aufträge, -karten 

7. Waren- und Dienstleistungen für die Körper- und Gesundheitspflege 

Gebrauchsgüter für die Körperpflege (einschl. Anfertigung und Installation) 

Föhnapparate, Haarschneidemaschinen, Haartrockner, Luftduschen, Rasierapparate, Badematten, 
-schwämme, -thermometer, -tücher, -vorleger, -wannen, Brennscheren, Haar-, Handbürsten, Haar­
ersatz, Nagelscheren, -feilen, Handspiegel, -tücher, Kulturbeutel, Manikürgeräte, Necessaires, Perso­
nenwaagen, Perücken, Rasiermesser, -pinsel, -spiegel, Waschbecken, Zerstäuber für Parfüm usw. 

Verbrauchsgüter für die Körperpflege 

Alaun zum Gurgeln und Rasieren, Anti-Transpirationsmittel, Augenbrauenstifte, Badesalz, -essenz, Bril­
lantine, Damenbinden, Duftkarten, Einsteckkämme, Feinseifen, Fr!surnadeln, -klammern, -spangen, Fuß-, 
Kinderpuder, Kämme, Kölnisch Wasser, Kopfwasser, Lockenwickler, Lippenstifte, Mundpflegemittel, Na­
gellack, Papierhand- und Taschentücher, Papierwindeln, Parfüms, Rasiercreme, -klingen, -seife, -wasser, 
Schminken, Sonnenschutzmittel, Tampons, Toilettenpapier, Toilettenseife, Haarfarben, Haarwaschmittel, 
Watte für Körperpflege, Hautcreme, Handreinigungsmittel, Waschlappen, Zahnpasta, -pulver, -bÜrsten 

Friseur- und sonstige Dienstleistungen für die Körperpflege, Mieten für Gebrauchsgüter für die Körper-

Pos. -
Nr. 

199 

200 

201 

202 

203 

204 

205 

pflege, Reparaturen und Anderungen 206 

Bäder, Dauerwellen, Frisieren, Fußpflege, Gesichtspflege, Haarschneiden, Handpflege, l'vlassagen, Ondu-
lieren, Rasieren, Saunabäder, Wasserwellen, Haarfärben, Mieten für Gebrauchsgüter für die Körper-
pflege, Reparaturen und Änderungen 

Gebrauchsgüter für die Gesundheitspflege (einschl. Anfertigung und Installation) 

Augengläser, Bandagen, Bestrahlungsgeräte, Brillen, Bruchbänder, Fieberthermometer, Fußeinlagen, 
Gehstöcke für Gehbehinderte, künstliche Glieder, Gummiartikel für die Gesundheitspflege, Gummihand­
schuhe, Gummisauger, Gummistrümpfe, Gummiunterlagen, Hausapotheken (gefüllt), Heizdecken, Heiz­
kissen, Höhensonnen, Infrarotstrahler, Inhaliergeräte, Schwerhörigenapparate, Sonnenbrillen, Spritzen, 
Stumpfstrümpfe, Suspensorien, Krampfadernstrümpfe, Krankenfahrstühle, Krücken, Leibbinden, Massage­
geräte, orthopädische Artikel, Pinzetten 

Verbrauchsgüter für die Gesundheitspflege 

Arzneien, Biomalz, Borsalbe, Brandbinden, Brom, Desinfektionsmittel, Essigsaure Tonerde, Franzbrannt­
wein, Gesundheitstee, Heftpflaster, Homöopathische Präparate, Hühneraugen-, Hustenmittel, Laxative, 
Lebertran, Mull-, Nabelbinden, Nährpräparate, Rizinusöl, Salben, Tabletten, Traubenzucker, Verband­
stoffe, Vitamine, Watte, Jod, Jodverbindungen 

Arzt-, Krankenhaus- und sonstige Dienstleistungen für die Gesundheitspflege, Mieten für Gebrauchsgüter 

207 

208 

für die Gesundheitspflege, Reparaturen und Anderungen 209 

Kosten für ambulante Behandlung durch Arzt, Zahnarzt, Brücken, Zahnersatz, Zahnprothesen. Kosten für 
Behandlung (einschl. Verpflegung) in Krankenhäusern sowie in sonstigen Anstalten und Einrichtungen des 
Gesundheitswesens, Kurkosten, Aufenthalt in Säuglingsheimen, Sanatorien. Sonstige Dienstleistungen: 
Ärztlich verordnete Bäder, ärztliche, zahnärztliche und amts ärztliche Zeugnisse, Atteste, Gutachten, 
Rezepte, Desinfektionskosten, medizinische Bäder, Hebammenkosten, Optikerleistungen, Mieten für Ge­
brauchsgüter, für die Gesundheitspflege, Reparaturen an Gesundheitspflegegeräten 
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8. Waren und Dienstleistungen für Bildung»- und Unterhaltungaswecke Pos. - 
Nr: 

Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeräte, Zubehörteile (einschl. Installation) 210 

Antennen, Funkgeräte, Rundfunkgeräte, Installation von Rundfunkgeräten, Kraftfahrzeugempfangsgeräte, 
Plattenspieler einschließlich Installation, Fernsehgeräte, Antennen, Installation von Fernsehgeräten, Rund-
funkkombinationen, Rundfunk-, Fernseh- und Phonokombinationen, Tonmöbel, Musikschränke, Tonband-
geräte, Diktiergeräte, Schallplatten, Tonbänder, Abonnements für Schallplatten. Sonstige Zubehörteile zu 
Rundfunk- und Fernsehgeräten: Anoden, Detektoren, Fernbedienungsgeräte, Kopfhörer, Lautsprecher, 
Rundfunkröhren, UKW -Antennenanschlüsse, Fernsehbildröhren, Batterien für Phonogeräte, Mikrofone, 
Plattenalben, Plattenständer, Tonabnehmer für Schallplattenwiedergabe 

Foto- und Kinoapparate, Zubehörteile 211 

Foto- und Kinoapparate, Aufnahmegeräte, Filmkameras, Stehbildbetrachter, Tonfilmgeräte, Vorsatz-, 
Zusatzlinsen. Zubehörteile zu Foto- und Kinoapparaten; Batterien für Fotozwecke, Beleuchtungskörper, 
Belichtungsmesser, -tabellen. Bereitschaftstaschen, Blitzlichtgeräte, Entfernungsmesser, Entwickler -
schalen, Fotolaborgeräte, Diapositive, Vergrößerungsapparate, Kamerataschen, Verkleinerungsapparate, 
Lampen für Fotozwecke 

Bücher, Broschüren 212 

Abonnement für Bücher, Atlanten, Bibeln, Bilderbücher, Blindenschriftbücher, Broschüren, Beiträge zu 
Buchgemeinschaften, Gesangbücher, Landkarten, Liederbücher, Noten, Notenblätter, -bücher, Operntext-
hefte, Romane, Kosten für Buchbinderarbeiten, Koch-, Lehr-, Schulbücher, wissenschaftliche Bücher 

Zeitungen, Zeitschriften 213 

Abonnement für Zeitungen und Zeitschriften, Berufszeitschriften, bildende Zeitschriften, Film-, Foto-, Kino-, 
Mode-, Rätsel-, Rundfunk-, Fernseh- und Unterhaltungszeitschriften, Postzeitungsdienst, Tageszeitungen 

Sonstige Gebrauchsgüter für Bildungs- und Unterhaltungszwecke (einschl. Anfertigung) 214 

Musikinstrumente: Akkordeons, Blasinstrumente, Flügel, Geigen, Gitarren, Lauten, Mandolinen, Klaviere, 
Schlaginstrumente, Zithern. Campingmaterial: Campinganhänger, Wohnanhänger. Kunstwerke: Bilder, 
Figuren, Gemälde, Kunstgegenstände, Plastiken, Ziergegenstände, Holzschnitte. Wasser- und Luftfahr-
zeuge, Außenbordmotoren, Boote, Fallschirme, Flugzeuge, Segelflugzeuge. Schreib-, Rechen-, Blinden-
punkt-, Blindenschriftschreib- und Notenschreibmaschinen. Sonstige Gebrauchsgüter: Optische Geräte, 
Münzen-, Briefmarken- u. ä. Sammlungen, anatomische Sammlungen, Ferngläser, Mikroskope, mineralo-
gische, zoologische Sammlungen. Campingmaterial: Blasebälge für Luftmatratzen, Schlauchboote usw., 
Campingmöbel, Fahrtenmesser, Feldflaschen, Hängematten, Luftkissen, Matchsäcke, Planen für Camping-
zwecke, Rucksäcke, Spaten, Tornister, Zelte. Sportartikel: Angelgeräte, Bälle, Bergsportgeräte, Berie-
mungen für Reitsport, blanke Waffen, Bobschlitten, Bootsausrüstungen, Büchsenflinten, Diskusse, Eis-
hockeyschläger, Eissportgeräte, Expander, Fechtsportgeräte. Federbälle, -schläger, -netze, Floretts, 
Fußbälle, Tennisbälle, -schläger, Turngeräte, Boxhandschuhe, Medizinbälle, Reitsportgeräte, Pistolen, 
Schlitten, Schlittschuhe, Rettungsringe, Schwimmgürtel, -westen, Sporttauchergeräte. Spielzeug: Bälle, 
Ballons, Baukästen, Beschäftigungsspiele, Druckkästen, Eisenbahnen, Kartenspiele, Kinderfahrräder, 
Spielwaren, Spielzeugmotoren, Puppen, Puppenkleider, -wagen, Roller, Schaukeln, Rodelschlitten, Ton-
spielwaren, Würfelspiele. Tiere, ohne Nutztiere: Hunde, Kanarienvögel, Katzen, Meerschweinchen, Reit-
pferde, Schildkröten, Zierfische. Sonstige Artikel: Abreißkalender, Adventskalender, Aktenordner, Aqua-
rien, -ausstattungen, Außenthermometer, Barometer, Fotoalben, Bilderbogen, Briefmarkenalben, Brot-
beutel, Bilderrahmen, Bleistiftspitzer, Brieföffner, Briefwaagen, Buchhüllen, Büroartikel, Drehbleistifte, 
Fahnen, Federhalter, Füllhalter, Griffelkästen, Heftapparate, Kompasse, Kruzifixe, Löscher, Lupen, 
Malgeräte, Maulkörbe, Rechenschieber, Reißbretter. Schreibunterlagen, Schulmappen, -ranzen, -taschen, 
Siegellack, Stempel, Stempelkissen, Stimmgabeln, Tagebücher, Taschenkalender, Terrarien, Tuschkästen, 
Vogelkäfige, Weihnachtsbaumbeleuchtung (elektr.), Winkelmesser, Zeichengeräte 

Sonstige Verbrauchsgüter für Bildungs- und Unterhaltungszwecke 215 

Schreibmaterial: Ansichtskarten, Beileidskarten, Bildpostkarten, Bleistifte, Bleistifthalter, -minen, Brief-
papier, Farbbänder, Füllhalterfedern, Glückwunschkarten, Kohlepapier, Kuverts, Rechenhefte, Schreib-
blöcke, Schulhefte, Tinten, Umschläge, Futter und sonstige Ausgaben für Tiere, Arzneien, Filme. Sonstige 
Verbrauchsgüter für Bildung und Unterhaltung: Adventskränze, Anhängeschilder, Bast für kunstgewerbliche 
Zwecke, Papierblumen, Christbäume, Dekorationsartikel aus Papier, Entwickler, Farben zum Malen, 
Feuerwerksartikel, Fotoecken, Getriebeöl für Luft- und Wasserfahrzeuge, Karnevalsartikel, Knetgummi, 
Konfetti, Kopfbedeckungen aus Papier, Lametta, Magnesium-Blitzlichtlampen, Masken aus Papier, Papier-
blumen, -girlanden, -fähnchen, -kragen, -laternen, Patronen, Radiergummis, Schießbedarf. Zeichenblöcke, 
Zeichenkohle 

Dienstleistungen für Bildungs- und Unterhaltungszwecke 

Bildungskosten z.B. für Lehrgänge, Musikunterricht, Kindergarten etc. 216 

Schulgeld für Pensionat und Internat, Allgemeinbildende Schulen, Berufsbildende Schulen, Hochschulen, 
Volkshochschulen, Lehrgänge, Erziehungsanstalten, Fachschulen, Kurzschriftkurse, Landschulheim für 
Kinder, Kindergarten, Nachhilfeunterricht 

64 

8. Waren und Dienstleistungen für Bildungs- und Unterhaltungszwecke 

Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeräte, Zubehörteile (einschl. Installation) 

Antennen, Funkgeräte, Rundfunkgeräte, Installation von Rundfunkgeräten, Kraftfahrzeugempfangsgeräte, 

Plattenspieler einschließlich Installation, Fernsehgeräte, Antennen, Installation von Fernsehgeräten, Rund­

funkkombinationen, Rundfunk-, Fernseh- und Phonokombinationen, Tonmöbel, Musikschränke, Tonband­

geräte, Diktiergeräte, Schallplatten, Tonbänder, Abonnements für Schallplatten. Sonstige Zubehörteile zu 

Rundfunk- und Fernsehgeräten: Anoden, Detektoren, Fernbedienungsgeräte, Kopfhörer, Lautsprecher, 

Rundfunkröhren, UKW -Antennenanschlüsse, Fernsehbildröhren, Batterien für Phonogeräte, Mikrofone, 
Plattenalben, Plattenständer, Tonabnehmer für Schallplattenwiedergabe 

Foto- und Kinoapparate, Zubehörteile 

Foto- und Kinoapparate, Aufnahmegeräte, Filmkameras, Stehbildbetrachter, Tonfilmgeräte, Vorsatz-, 

Zusatzlinsen. Zubehörteile zu Foto- und Kinoapparatenj Batterien für Fotozwecke, Beleuchtungskörper, 

Belichtungsmesser, -tabellen, Bereitschaftstaschen, Blitzlichtgeräte, Entfernungsmesser, Entwickler­

schalen, Fotolaborgeräte, Diapositive, Vergrößerungsapparate, Kamerataschen, Verkleinerungs apparate, 
Lampen für Fotozwecke 

Bücher, Broschüren 

Abonnement für Bücher, Atlanten, Bibeln, Bilderbücher, Blindenschriftbücher, Broschüren, Beiträge ZU 

Buchgemeinschaften, Gesangbücher, Landkarten, Liederbücher, Noten, Notenblätter, -bücher, Operntext­

hefte, Romane, Kosten für Buchbinderarbeiten, Koch-, Lehr-, Schulbücher, wissenschaftliche Bücher 

Zeitungen, Zeitschriften 

Abonnement für Zeitungen und Zeitschriften, Berufszeitschriften, bildende Zeitschriften, Film-, Foto-, Kino-, 

Mode-, Rätsel-, Rundfunk-, Fernseh- und Unterhaltungszeitschriften, Postzeitungsdienst, Tageszeitungen 

Sonstige Gebrauchsgüter für Bildungs- und Unterhaltungszwecke (einschl. Anfertigung) 

Musikinstrumente: Akkordeons, Blasinstrumente, Flügel, Geigen, Gitarren, Lauten, Mandolinen, Klaviere, 

Schlaginstrumente, Zithern. Campingmaterial: Campinganhänger, Wohnanhänger. Kunstwerke: Bilder, 

Figuren, Gemälde, Kunstgegenstände, Plastiken, Ziergegenstände, Holzschnitte. Wasser- und Luftfahr­

zeuge, Außenbordmotoren, Boote, Fallschirme, Flugzeuge, Segelflugzeuge. SChreib-, Rechen-, Blinden­

punkt-, Blindenschriftschreib- und Notenschreibmaschinen. Sonstige Gebrauchsgüter: Optische Geräte, 

Münzen-, Briefmarken- u. ä. Sammlungen, anatomische Sammlungen, Ferngläser, Mikroskope, mineralo­

gische, zoologische Sammlungen. Campingmaterial: Blasebälge für Luftmatratzen, Schlauchboote usw., 

Campingmöbel, Fahrtenmesser, Feldflaschen, Hängematten, Luftkissen, Matchsäcke, Planen für Camping­

zwecke, Rucksäcke, Spaten, Tornister, Zelte. Sportartikel: Angelgeräte, Bälle, Bergsportgeräte, Berie­

mungen für Reitsport, blanke Waffen, Bobschlitten, Bootsausrüstungen, Büchsenflinten, Diskusse, Eis­

hockeyschläger, Eissportgeräte, Expander, Fechtsportgeräte, Federbälle, -schläger, -netze, Floretts, 

Fußbälle, Tennisbälle, .schläger, Turngeräte, Boxhandschuhe, Medizinbälle, Reitsportgeräte, Pistolen, 

Schlitten, Schlittschuhe, Rettungsringe, Schwimmgürtel, -westen, Sporttauchergeräte. Spielzeug: Bälle, 

Ballons, Baukästen, Beschäftigungsspiele, Druckkästen, Eisenbahnen, Kartenspiele, Kinderfahrräder, 

Spielwaren, Spielzeugmotoren, Puppen, Puppenkleider, -wagen, Roller, Schaukeln, Rodelschlitten, Ton­

spielwaren, Würfelspiele. Tiere, ohne Nutztiere: Hunde, Kanarienvögel, Katzen, Meerschweinchen, Reit­

pferde, Schildkröten, Zierfische. Sonstige Artikel: Abreißkalender, Adventskalender, Aktenordner, Aqua­
rien, -ausstattungen, Außenthermometer, Barometer, Fotoalben, Bilderbogen, Briefmarkenalben, Brot­

beutel, Bilderrahmen, Bleistiftspitzer, Brieföffner, Briefwaagen, Buchhüllen, Büroartikel, Drehbleistifte, 

Fahnen, Federhalter, Füllhalter, Griffelkästen, Heftapparate, Kompasse, Kruzifixe, Löscher, Lupen, 
Malgeräte, Maulkörbe, Rechenschieber, Reißbretter, Schreibunterlagen, Schulmappen, -ranzen, -taschen, 

Siegellack, Stempel, Stempelkissen, Stimmgabeln, Tagebücher, Taschenkalender, Terrarien, Tuschkästen, 

Vogelkäfige, Weihnachtsbaumbeleuchtung (elektr.), Winkelmesser, Zeichengeräte 

Sonstige Verbrauchsgüter für Bildungs- und Unterhaltungszwecke 

Schrcibmaterial: Ansichtskarten, Beileidskarten, Bildpostkarten, Bleistifte, Bleistifthalter, -minen, Brief­

papier, Farbbänder, Füllhalterfedern, Glückwunschkarten, Kohlepapier, Kuverts, Rechenhefte, Schreib­

blöcke, Schulhefte, Tinten, Umschläge, Futter und sonstige Ausgaben für Tiere, Arzneien, Filme. Sonstige 

Verbrauchsgüter für Bildung und Unterhaltung: Adventskränze, Anhängeschilder, Bast für kunstgewerbliche 

Zwecke, Papierblumen, Christbäume, Dekorationsartikel aus Papier, Entwickler, Farben zum Malen, 

Feuerwerksartikel, Fotoecken, Getriebeöl für Luft- und Wasserfahrzeuge, Karnevalsartikel, Knetgummi, 

Konfetti, Kopfbedeckungen aus Papier, Lametta, Magnesium-Blitzlichtlampen, Masken aus Papier, Papier­

blumen, -girlanden, -fähnchen, -kragen, -laternen, Patronen, Radiergummis, Schießbedarf, Zeichenblöcke, 

Zeichenkohle 

Dienstleistungen für Bildungs- und Unterhaltungszwecke 

Bildungskosten z.B. für Lehrgänge, :\Iusikunterricht, Kindergarten etc. 

Schulgeld für Pensionat und Internat, Allgemeinbildende Schulen, Berufsbildende Schulen, Hochschulen, 

Yolkshochschulen, Lehrgänge, Erziehungsanstalten, Fachschulen, Kurzschriftkurse, Landschulheim für 

Kinder, Kindergarten, Nachhilfeunterricht 

Pos. -
Nr: 

210 

211 

212 

213 

214 

215 

216 
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Pos. - 
Nr. 

Kosten für Theater, Kino, sonstige Veranstaltungen und Vergnügungsstätten 217 

Eintrittsgelder für Kino, Filmtheater, Entgelte für Garderobenaufbewahrung, Programme, Eintrittsgelder 
für Sportveranstaltungen, Programme, Eintrittsgelder für Theater, Theaterabonnements, Entgelte für Gar-
derobenaufbewahrung, Programme, Eintrittsgelder für Konzerte, Museen, Ausstellungen, zoologische Gär-
ten u. ä., Programme, Garderobenaufbewahrung, Ausspielgeschäfte, Varitds, Volksfeste, Tanzabende, Ka-
baretts, Spielbanken 

Rundfunk- und Fernsehgebühren 218 

Gebühren für Draht- und Rundfunk sowie Fernsehen 

Sonstige Dienstleistungen für Bildungs- und Unterhaltungszwecke, Mieten, Fremde Reparaturen und Än-
derungen 

Mieten bzw. Gebühren für Gebrauchsgüter für Bildung und Unterhaltung: Mieten für Schreibmaschinen, 
Rundfunk- und Fernsehgeräte, Boote, Sportgeräte, Liegestühle, Maskenkostüme, Perücken, Musikinstru-
mente, Reitpferde, Strandkörbe, Zelte. Entgelte für das Abrichten von Hunden, Gebühren für Angelkarten, 
Eintrittskarten für Frei- und Hallenbäder, Entgelte für die Beaufsichtigung von Kindern, Buchleihgebühren, 
Jagdpachtkosten, Entgelte für Fotoentwickeln, Tierpflege- und Tierarztkosten für Nichtnutztiere, Entgelte 
für Schwimmunterricht, Tanzunterricht, Eintrittsgelder für die Benutzung von Tennisplätzen u. ä., Lotto-, 
Toto- und Wettgebühren, Wildschadenkosten, Reparaturen an Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeräten, Plat-
tenspielern, Tonbandgeräten. Reparaturen an Musikinstrumenten, Entgelte für Klavierstimmen. Repara-
turen an Foto- und Kinoapparaten. Reparaturen an Sportartikeln und Campingmaterial, Luftfahrzeugen, Waf-
fen, Wasserfahrzeugen. Reparaturen an Füllhaltern, Kugelschreibern, optischen Geräten, Rechen-, Schreib-
maschinen, Entgelte für Gemälderestauration 

9. Persönliche Ausstattung; sonstige Waren und Dienstleistungen 

219 

Uhren und echter Schmuck (einschl. Anfertigung) 220 

Armaturenbrett-, Armband-, Batterie-, Büro-, Küchen-, Stand-, Stopp-, Taschen-, Wanduhren, Wecker. 
Hochwertige Schmuckwaren: Diamanten, Edelsteine, Etuis für Zigaretten und Zigarren, Feuerzeuge, Juwe-
len, Manschettenknöpfe, Perlen, Schmuckwaren aus Edelmetall 

Sonstige persönliche Ausstattung (einschl. Anfertigung) 221 

Bergkristalle, Bernsteinwaren von begrenztem Wert, Elfenbeinwaren von begrenztem Wert, Glasperlen, 
Korallen, Manschettenknöpfe aus Silber und sonstigen Stoffen, Meerschaumwaren, Modeschmuck. Raucher-
zubehör: Etuis für Zigaretten und Zigarren aus Silber und sonstigen Stoffen, Feuerzeuge, Tabakpfeifen, 
Pfeifenreiniger, Tabakbeutel, Zigarettenmaschinen, Zigarettenspitzen. Lederwaren: Akten-, Ausweis-, 
Brieftaschen, Collegmappen, Damenhand-, Einkaufstaschen, Etuis, Geldbörsen, Koffer, Hutschachteln. Son-
stige Artikel der persönlichen Ausstattung: Aktentaschen usw. nicht aus Leder, Taschenmesser, Reisekörbe 

Fremde Reparaturen und Änderungen 222 

Reparaturen an Feintäschnerwaren, Feuerzeugen, Lederwaren, Uhren 

Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes 223 

Beherbergungskosten in Hotels, Gasthöfen, Fremdenheimen u. dgl. nicht während der Ferien oder am Week-
end. Beherbergungskosten in Hotels, Gasthöfen, Fremdenheimen u. dgl. während der Ferien und dem Week-
end, Mieten für Bungalows, Campingplätze, Chalets, Erholungsheimkosten während der Ferien. Entgelte 
für Unterkunft und Verpflegung, die nicht aufteilbar sind 

Dienstleistungen der Banken und Versicherungen 224 

Entgelte für Dienstleistungen von Banken für Finanzierungsvermittlung, Depotgebühren, Gebühren beiPost-
scheckdienst. Entgelte bzw. Gebühren für Dienstleistungen der Kranken- und Unfallversicherungen. Entgelte 
bzw. Gebühren für Dienstleistungen der Altersversicherung sowie der zusätzlichen Alters- und Kranken-
versicherung. Entgelte bzw. Gebühren für Dienstleistungen der Lebensversicherung. Entgelte bzw. Gebüh-
ren für Dienstleistungen der Kraftfahrzeugversicherung. Entgelte bzw. Gebühren für Dienstleistungen der 
Gepäck-, Haftpflicht-, Sterbe-, Tier-, Diebstahl-, Feuerversicherung, Schadenversicherungen u. dgl. 

Sonstige Waren und Dienstleistungen 225 

Begräbnisartikel, Grabdenkmäler, -einfassungen, -kränze, Särge, Totenwäsche. Ferienausgaben für Kur-
taxen. Entgelte bzw. Gebühren für religiöse Dienstleistungen, Kirchenstuhlgebtihren, Messelesen. Amts-
gebühren, Entgelte für Annoncen, Anzeigen, Armenrechtsbeurkundungen, Gebühren für Bedürfnisanstalten, 

Beerdigungskosten, Bescheinigungen, Beglaubigungen, Gebühren und Entgelte für Eheberatung, Einäsche-
rung, Stellenvermittlung, Schiedsmanngebühren, Standesamtgebühren, Gebühren für Grundstücksvermitt-
lung, Wohnungs- und Zimmervermittlung, Versteigerungs- und Verwaltungsgebühren, Vollstreckungsge-
bühren, Feldhütegebühren, Entgelte für Friedhofsgärtnereiarbeiten, Führungszeugnisse, gebührenpflichtige 
Verwarnungen, Entgelte für Gepäckaufbewahrung, Hinterlegungsgebühren, Honorare für Rechtsanwälte, 
Notare, Leihhausgebühren, Mahngebühren 

Pauschalreisen 226 

Kosten für Theater, Kino, sonstige Veranstaltungen und Vergnügungsstätten 

Eintrittsgelder für Kino, Filmtheater, Entgelte für Garderobenaufbewahrung, Programme, Eintrittsgelder 
für Sportveranstaltungen, Programme, Eintrittsgelder für Theater, Theaterabonnements, Entgelte für Gar­
derobenaufbewahrung, Programme, Eintrittsgelder für Konzerte, Museen, Ausstellungen, zoologische Gär­
ten u. ä., Programme, Garderobenaufbewahrung, Ausspielgeschäfte, Varites, Volksfeste, Tanzabende, Ka­
baretts, Spielbanken 

Rundfunk- und Fernsehgebühren 

Gebühren für Draht- und Rundfunk sowie Fernsehen 

Sonstige Dienstleistungen für Bildungs- und Unterhaltungszwecke, Mieten, Fremde Reparaturen und Än-
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Pos. -
Nr. 

217 

218 

derungen 219 

Mieten bzw. Gebühren für Gebrauchsgüter für Bildung und Unterhaltung: Mieten für Schreibmaschinen, 
Rundfunk- und Fernsehgeräte, Boote, Sportgeräte, Liegestühle, Maskenkostüme, Perücken, Musikinstru-
mente, Reitpferde, Strandkörbe, Zelte. Entgelte für das Abrichten von Hunden, Gebühren für Angelkarten, 
Eintrittskarten für Frei- und Hallenbäder, Entgelte für die Beaufsichtigung von Kindern, Buchleihgebühren, 
Jagdpachtkosten, Entgelte für Fotoentwickeln, Tierpflege- und Tierarztkosten für Nichtnutztiere, Entgelte 
für Schwimmunterricht, Tanzunterricht, Eintrittsgelder für die Benutzung von Tennisplätzen u. ä., Lotto-, 
Toto- und Wettgebühren, Wildschadenkosten, Reparaturen an Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeräten, Plat­
tenspielern, Tonbandgeräten. Reparaturen an Musikinstrumenten, Entgelte für Klavierstimmen. Repara-
turen anFoto- undKinoapparaten. Reparaturen anSportartikeln undCampingmaterial, Luftfahrzeugen, Waf-
fen, Wasserfahrzeugen. Reparaturen an Füllhaltern, Kugelschreibern, optischen Geräten, Rechen-, Schreib­
maschinen, Entgelte für Gemälderestauration 

9. Persönliche Ausstattung; sonstige Waren und Dienstleistungen 

Uhren und echter Schmuck (einseh!. Anfertigung) 

Armaturenbrett-, Armband-, Batterie-, Büro-, Küchen-, Stand-, Stopp-, Taschen-, Wanduhren, Wecker. 
Hochwertige Schmuckwaren: Diamanten, Edelsteine, Etuis für Zigaretten und Zigarren, Feuerzeuge, Juwe­
len, Manschettenknöpfe, Perlen, Schmuckwaren aus Edelmetall 

Sonstige persönliche Ausstattung (einschl. Anfertigung) 

Bergkristalle, Bernsteinwaren von begrenztem Wert, Elfenbeinwaren von begrenztem Wert, Glasperlen, 
Korallen, Manschettenknöpfe aus Silber und sonstigen Stoffen, Meerschaumwaren, Modeschmuck. Raucher­
zubehör: Etuis für Zigaretten und Zigarren aus Silber und sonstigen Stoffen, Feuerzeuge, Tabakpfeifen, 
Pfeifenreiniger, Tabakbeutel, Zigarettenmaschinen, Zigarettenspitzen. Lederwaren: Akten-. Ausweis-. 
Brieftaschen, Collegmappen, Damenhand-. Einkaufstaschen, Etuis, Geldbörsen, Koffer, Hutschachteln. Son­
stige Artikel der persönlichen Ausstattung: Aktentaschen usw. nicht aus Leder, Taschenmesser, Reisekörbe 

Fremde Reparaturen und Änderungen 

Reparaturen an Feintäschnerwaren, Feuerzeugen, Lederwaren, Uhren 

Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes 

Beherbergungskosten in Hotels, Gasthöfen, Fremdenheimen u. dgl. nicht während der Ferien oder am Week­
end. Beherbergungskosten in Hotels, Gasthöfen, Fremdenheimen u. dgl. während der Ferien und dem Week­
end, Mieten für Bungalows, Campingplätze, Chalets, Erholungsheimkosten während der Ferien. Entgelte 
für Unterkunft und Verpflegung, die nicht aufteilbar sind 

220 

221 

222 

223 

Dienstleistungen der Banken und Versicherungen 224 

Entgelte für Dienstleistungen vonBanken für Finanzierungsvermittlung, Depotgebühren, Gebühren bei Post­
scheckdienst. Entgelte bzw. Gebühren für Dienstleistungen der Kranken- und Unfallversicherungen. Entgelte 
bzw. Gebühren für Dienstleistungen der Altersversicherung sowie der zusätzlichen Alters- und Kranken­
versicherung. Entgelte bzw. Gebühren für Dienstleistungen der Lebensversicherung. Entgelte bzw. Gebüh-
ren für Dienstleistungen der Kraftfahrzeugversicherung. Entgelte bzw. Gebühren für Dienstleistungen der 
Gepäck-, Haftpflicht-, Sterbe-, Tier-, Diebstahl-, Feuerversicherung, Schadenversicherungen u. dgl. 

Sonstige Waren und Dienstleistungen 225 

Begräbnisartikel, Grabdenkmäler, -einfassungen, -kränze, Särge, Totenwäsche. Ferienausgaben für Kur-
taxen. Entgelte bzw. Gebühren für religiöse Dienstleistungen, Kirchenstuhlgebühren, Messelesen. Amts­
gebühren, Entgelte für Annoncen, Anzeigen, Armenrechtsbeurkundungen, Gebühren für Bedürfnisanstalten, 
Beerdigungskosten, Bescheinigungen, Beglaubigungen, Gebühren und Entgelte für Eheberatung, Einäsche-
rung. Stellenvermittlung, Schiedsmanngebühren, StandesamtgebUhren, Gebühren für Grundstücksvermitt-
lung, Wohnungs- und Zimmervermittlung, Versteigerungs- und Verwaltungsgebühren, Vollstreckungsge-
bUhren, Feldhütegebühren, Entgelte für Friedhofsgärtnereiarbeiten, Führungszeugnisse. gebührenpflichtige 
Verwarnungen, Entgelte für Gepäckaufbewahrung, Hinterlegungsgebühren, Honorare für Rechtsanwälte, 
Notare, Leihhausgebühren, Mahngebühren 

Pauschalreisen 226 
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Sonstige Ausgaben 

Pos. -
Nr. 

Zinsen auf Konsumentenkredite 250 

Zinsen auf vom Haushalt aufgenommene Kredite aller Art, wie Warenkredite (bei Abzahlungskäufen, soweit 
Zinsen getrennt nachgewiesen werden), Bank- und Sparkassenkredite, öffentliche Darlehen usw., soweit 
diese Kredite nicht zum Kauf von Grundstücken und Gebäuden bzw. zum Bau oder für Reparaturen von Ge-
bäuden verwendet wurden. 

Geleistete Übertragungen (Geldleistungen) 

Steuern 

Einkommen- und Vermögensteuern 

Lohnsteuer 

Vorn Arbeitgeber einbehaltene Lohnsteuer (ggf. verrechnet gegen zuviel einbehaltene Lohnsteuer, z.B. im 
Zuge des Lohnsteuer-Jahresausgleichs). 

251 

Einkommensteuer 252 

Einkommensteuer (Vorauszahlungen, Abschlußzahlungen und Nachzahlungen, ggf. verrechnet gegen zuviel 
gezahlte Einkommensteuer, Lohnsteuer bzw. Kapitalertragsteuer). 

Vermögensteuer, laufende Lastenausgleichsabgaben 

Vermögensteuer, laufende Lastenausgleichs abgaben (Vermögensabgabe, Hypothekengewinnabgabe, Kredit-
gewinnabgabe). 

253 

Kirchensteuer 254 

Kirchensteuer (vom Arbeitgeber einbehalten bzw. direkt an das Finanzamt gezahlt, ggf. verrechnet gegen 
zuviel gezahlte Kirchensteuer), Kirchgeld. 

Steuern ohne Einkommen- und Vermögensteuern 

Erbschaftsteuer, Schenkungsteuer u. ä. 255 

Erbschaftsteuer, Schenkungsteuer. Ablösungsbeträge für Lastenausgleichsabgaben. 

Kraftfahrzeugsteuer 256 

Sonstige Steuern der privaten Haushalte 257 

Hunde-, Jagd- und Fischereisteuer. Gelegentliche Umsatzsteuer, Tabaksteuer für Kleinpflanzer, Börsen-
umsatzsteuer u. ä. 

Beiträge zur Sozialversicherung 

Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung 

Pflichtbeiträge zur sozialen Krankenversicherung 258 

Pflichtbeiträge (Arbeitnehmeranteile und Pflichtbeiträge der versicherungspflichtigen Selbständigen, wie 
selbständige Hebammen, Artisten, Musiker u. ä.) zur sozialen Krankenversicherung (Ortskrankenkassen, 
Landkrankenkassen. Betriebskrankenkassen, Innungskrankenkassen. Seekrankenkasse, knappschaftliche 
Krankenkassen, Ersatzkassen für Arbeiter und Angestellte, z.B. Barmer Ersatzkasse, DAK u.a.). 

Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung (einschl. Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst) und Arbeits-
losenversicherung 259 

Pflichtbeiträge (Arbeitnehmeranteile und Pflichtbeiträge von versicherungspflichtigen Selbständigen, wie 
selbständige Handwerker, Hebammen. Artisten, Musiker u. ä.) zur Rentenversicherung der Arbeiter, der 
Angestellten und der knappschaftlichen Rentenversicherung. Pflichtbeiträge der selbständigen Landwirte zur 
Altershilfe für Landwirte (Alterskassen). Pflichtbeiträge (Arbeitnehmeranteile) zur Zusatzversorgung im 
öffentlichen Dienst. Pflichtbeiträge (Arbeitnehmeranteile) zur Arbeitslosenversicherung. 
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Sonstige Ausgaben 

Zinsen auf Konsumentenkredite 

Zinsen auf vom Haushalt aufgenommene Kredite aller Art, wie Warenkredite (bei Abzahlungskäufen, soweit 
Zinsen getrennt nachgewiesen werden), Bank- und Sparkassenkredite, öffentliche Darlehen usw., soweit 
diese Kredite nicht zum Kauf von Grundstücken und Gebäuden bzw. zum Bau oder für Reparaturen von Ge­
bäuden verwendet wurden. 

Geleistete Übertragungen (Geldleistungen) 

Steuern 

Einkommen- und Vermögensteuern 

Lohnsteuer 

Vom Arbeitgeber einbehaltene Lohnsteuer (ggf. verrechnet gegen zuviel einbehaltene Lohnsteuer, z.B. im 
Zuge des Lohnsteuer-Jahresausgleichs). 

Einkommensteuer 

Einkommensteuer (Vorauszahlungen, Abschlußzahlungen und Nachzahlungen, ggf. verrechnet gegen zuviel 
gezahlte Einkommensteuer, Lohnsteuer bzw. Kapitalertragsteuer). 

Vermögensteuer, lautende Lastenausgleichsabgaben 

Vermögensteuer, laufende Lastenausgleichsabgaben (Vermögensabgabe, Hypothekengewinnabgabe, Kredit­
gewinnabgabe) • 

Kirchensteuer 

Kirchensteuer (vom Arbeitgeber einbehalten bzw. direkt an das Finanzamt gezahlt, ggt. verrechnet gegen 
zuviel gezahlte Kirchensteuer). Kirchgeld. 

Steuern ohne Einkommen- und Vermögensteuern 

Erbschaftsteuer, Schenkungsteuer u. ä. 

Erbschaftsteuer, Schenkungsteuer. Ablösungsbeträge für Lastenausgleichsabgaben. 

Kraftfahrzeugsteuer 

Sonstige Steuern der privaten Haushalte 

Hunde-, Jagd- und Fischereisteuer. Gelegentliche Umsatzsteuer, Tabaksteuer für Kleinpflanzer, Börsen. 
umsatzsteuer u. ä. 

Beiträge zur Sozialversicherung 

Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung 

Pos. -
Nr. 

250 

251 

252 

253 

254 

255 

256 

257 

Pflichtbeiträge ZUr sozialen Krankenversicherung 258 

Pflichtbeiträge (Arbeitnehmeranteile und Pfiichtbeiträge der versicherungspflichtigen Selbständigen, wie 
selbständige Hebammen, Artisten, Musiker u. ä.) zur sozialen Krankenversicherung (Ortskrankenkassen, 
Landkrankenkassen, Betriebskrankenkassen, Innungskrankenkassen, Seekrankenkasse, lmappscha1'tliche 
Krankenkassen, Ersatzkassen für Arbeiter und Angestellte, z. B. Barmer Ersatzkasse, DAK u. a.). 

Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung (einschI. Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst) und Arbeits-
losenversicherung 259 

Pflichtbeiträge (Arbeitnehmeranteile und Pfiichtbeiträge von versicherungspflichtigen Selbständigen, wie 
selbständige Handwerker, Hebammen, Artisten, Musiker u. ä.) zur Rentenversicherung der Arbeiter, der 
Angestellten und der knappschaftlichen Rentenversicherung. Pflichtbeiträge der selbständigen Landwirte zur 
Altershilfe für Landwirte (Alterskassen). Pflichtbeiträge (ArbeltnehmeranteUe) zur Zusatzversorgung im 
öffentlichen Dienst. Pflichtbeiträge (Arbeitnehmeranteile) zur Arbeitslosenversicherung. 
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Pos.-
Nr.

Freiwillige Beiträge zur Sozialversicherung 260 

Freiwillige Beiträge zur sozialen Krankenversicherung(Ortskrankenkassen, Landkrankenkassen, Betriebs-
krankenkassen, Innungskrankenkassen, Seekrankenkasse, 1cnappschaftliche Krankenkassen, Ersatzkassen 
für Arbeiter und Angestellte, z.B. Barmer Ersatzkasse, DAK u.a.). 

Freiwillige Beiträge zur Rentenversicherung (einschl. Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst) 261 

Freiwillige Beiträge (zur Höherversicherung bzw. nicht versicherungspflichtiger Personen) zur Rentenver-
sicherung der Arbeiter, der Angestellten und der lalappschaftliehen Rentenversicherung sowie zur Zusatz-
versorgung im öffentlichen Dienst. 

Prämien für private Kranken-, Unfall- und Schadenversicherung und an Pensionskassen 262 

Prämien für private Krankenversicherung (auch Tagegeldversicherungen) 

Prämien für Kraftverkehrsversicherung 

Prämien (einschl. Versicherungsteuer) für Kraftverkehrsversicherung (Haftpflichtversicherung für Kraft-
fahrzeughalter, Kaskoversicherung und Insassenversicherung). 

Prämien für private Unfall- und Schadenversicherung (ohne Kraftverkehrsversicherung) und an Pensions-
kassen 

Prämien (einschl. Versicherungsteuer) für private Unfall- und Schadenversicherung (ohne Kraftverkehrs-
versicherung), soweit nicht als Grundstücks- und Gebäudeeigentümer gezahlt. Prämien an Pensionskassen. 

Sonstige geleistete Übertragungen 

Beiträge an Vereine, Berufsvereinigungen, Parteien usw. 269 

Beiträge (laufende Geldleistungen) an private Organisationen ohne Erwerbscharakter, wie kirchliche Orga-
nisationen, Organisationen der Wohlfahrtspflege (Arbeiterwohlfahrt, Rates Kreuz u.a.), Schulvereine, Ju-
gendvereine, Sportvereine, gesellige Vereine, ferner Gewerkschaften und politische Parteien. 

Geldspenden und sonstige einmalige (unregelmäßige) Übertragungen an kirchliche, karitative, kulturelle und 
ähnliche Einrichtungen 264 

Geldspenden und sonstige einmalige (unregelmäßige) Übertragungen an private Organisationen ohne Erwerbs-
charakter, insbesondere kirchliche, karitative, kulturelle und ähnliche Einrichtungen (auch Geldspenden 
bei Straßensammlungen). 

Zahlungen an nicht im Haushalt lebende Personen 265 

Unterstützungs- und Unterhaltszahlungen an nicht im Haushalt lebende Familienangehörige (z. B. an Studie-
rende), geschiedene Ehepartner und andere Personen, Alimentenzahlungen u. ä., Geldgeschenke, Aussteuer 
in Bargeld, Schadenersatz, Spielverluste und andere Zahlungen an nicht zum Haushalt gehörende Personen. 

Sonstige geleistete Zahlungen 266 

Spieleinsätze für Lotto, Toto, Spielbank, Lotterie, Turf u. ä.. Rückzahlungen von Sozialhilfeleistungen. 
Geldstrafen, Bußgelder usw., Finderlohn 

Vermögenswirksame Aufwendungen 

Bildung von Sachvermögen bzw. Betriebsvermögen 

Erwerb von privaten Grundstücken und Gebäuden, werterhöhende Reparaturen 267 

Kauf von Wohngebäuden und -grundstücken, Eigentumswohnungen, Wohn- und Gartenlauben, Gartenland usw., 

Ausgaben für den Bau von Wohngebäuden, Garagen, Wochenendhäusern, Gartenlauben u. a.. Einbezogen sind 

Ausgaben für Architekten und Makler, Notariatsgebühren, Grunderwerbsteuer, Anliegerbeiträge u. ä.. Aus-

gaben für werterhöhende Reparaturen (z.B. Installationen, Umbauten usw.). 

Vergrößerung des betrieblichen Anlagevermögens (Sachanlagen), wenn keine vollständige Buchführung zum 
Zweck der Gewinnermittlung (Bilanz) vorhanden ist 268 

Kauf von Anlagegittern für betriebliche Zwecke, wie Maschinen, Geräte, Einrichtungen für Praxen, Büros 

usw.. Fahrzeuge; ferner Erwerb von Grundstücken und Gebäuden für überwiegend betriebliche Zwecke so-
wie Ausgaben für den Bau und werterhöhende Reparaturen von betrieblichen Anlagen. 

Freiwillige Beiträge zur Sozialversicherung 

Freiwillige Beiträge zur sozialen Krankenversicherung (Ortskrankenkassen, Landkrankenkassen, Betriebs­
krankenkassen, Innungskrankenkassen, Seekrankenkasse, knappschaftliehe Krankenkassen, Ersatzkassen 
für Arbeiter und Angestellte, z. B. Barmer Ersatzkasse, DAK u. a.). 

Freiwillige Beiträge zur Rentenversicherung (einseh!. Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst) 

Freiwillige Beiträge (zur Höherversicherung bzw. nicht versicherungspflichtiger Personen) zur Rentenver­
sicherung der Arbeiter, der Angestellten und der knappschaftlichen Rentenversicherung sowie zur Zusatz­
versorgung im öffentlichen Dienst. 

Prämien für private Kranken-, Unfall- und Schadenversicherung und an Pensionskassen 

Prämien für private Krankenversicherung (auch Tagegeldversicherungen) 

Prämien für KraftverkehrsversiCherung 

Prämien (einschi. Versicherungsteuer) für Kraftverkehrsversicherung (Haftpflichtversicherung für Kraft­
fahrzeughalter, Kaskoversicherung und Insassenversicherung). 

Prämien für private Unfall- und Schadenversicherung (ohne Kraftverkehrsversicherung) und an Pensions­
kassen 

Prämien (einschl. Versicherungsteuer) für private Unfall- und Schadenversicherung (ohne Kraftverkehrs­
versicherung), soweit nicht als Grundstücks- und Gebäudeeigentümer gezahlt. Prämien an Pensionskassen. 

Sonstige geleistete Übertragungen 

Beiträge an Vereine, Berufsvereinigungen, Parteien usw. 

Beiträge (laufende Geldleistungen) an private Organisationen ohne Erwerbscharakter, wie kirchliche Orga­
nisationen, Organisationen der Wohlfahrtspflege (Arbeiterwohlfahrt, Rotes Kreuz u. a.), Schulvereine, Ju­
gendvereine, Sportvereine, gesellige Vereine, ferner Gewerkschaften und politische Parteien. 

Geldspenden und sonstige einmalige (unregelmäßige) Übertragungen an kirchliche, karitative, kulturelle und 
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Pos. -
Nr. 

260 

261 

262 

263 

ähnliche Einrichtungen 264 

Geldspenden und sonstige einmalige (unregelmäßige) Übertragungen an private Organisationen ohne Erwerbs­
charakter, insbesondere kirchliche, karitative, kulturelle und ähnliche Einrichtungen (auch Geldspenden 
bei Straßensammlungen) • 

Zahlungen an nicht im Haushalt lebende Personen 

Unterstützungs- und Unterhalts zahlungen an nicht im Haushalt lebende Familienangehörige (z. B. an Studie­
rende), geschiedene Ehepartner und andere Personen, Alimentenzahlungen u. ä., Geldgeschenke, Aussteuer 
in Bargeld, Schadenersatz, Spielverluste und andere Zahlungen an nicht zum Haushalt gehörende Personen. 

Sonstige geleistete Zahlungen 

Spieleinsätze für Lotto, Toto, Spielbank, Lotterie, Turf u. ä •• Rückzahlungen von Sozialhilfeleistungen. 
Geldstrafen, Bußgelder usw., Finderlohn 

Vermögenswirksame Aufwendungen 

Bildung von Sachvermögen bzw. Betriebsvermögen 

Erwerb von privaten Grundstücken und Gebäuden, werterhöhende Reparaturen 

Kauf von Wohngebäuden und -grunds tüc ken, Eigentumswohnungen, Wohn - und Gartenlauben, Gartenland usw. , 
Ausgaben für den Bau von Wohngebäuden, Garagen, Wochenendhäusern, Gartenlauben u. a •• Einbezogen sind 
Ausgaben für Architekten und Makler, Notariatsgebühren, Grunderwerbsteuer, Anliegerbeiträge u. ä .• Aus­
gaben für werterhöhende Reparaturen (z.B. Installationen, Umbauten usw.). 

Vergrößerung des betrieblichen Anlagevermögens (Sachanlagen), wenn keine vollständige Buchführung zum 

265 

266 

267 

Zweck der Gewinnermittlung (Bilanz) vorhanden ist 268 

Kauf von Anlagegütern für betriebliche Zwecke, wie Maschinen, Geräte. Einrichtungen für Praxen, Büros 
usw •• Fahrzeuge; ferner Erwerb von Grundstücken und Gebäuden für überwiegend betriebliche Zwecke so­
wie Ausgaben für den Bau und werterhöhende Reparaturen von betrieblichen Anlagen. 
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Pos. -
Nr. 

Bildung von Geldvermögen 

Einzahlungen auf Konten bei Kreditinstituten 269 

Einzahlungen und Überweisungen auf Gehalts-, Kontokorrent-, Spar- und ähnliche Konten (bzw. Erhöhung 
des Kontenstandes vom Anfang zum Ende der Periode) bei Banken, Sparkassen und sonstigen Kreditinstituten 
einschließlich Postscheckamt und Postsparkasse durch Bankscheck, Gutschrift im Sparbuch usw.; ferner 
Zinsgutschriften, Gutschriften von Sparprämien. 

Einzahlungen von Einlagen bei Bausparkassen 270 

Einzahlungen und Überweisungen auf Bausparkonten; ferner Zinsgutschriften, Gutschriften von Wohnungs-
bauprämien. Kauf von Bausparverträgen. 

Erwerb von Wertpapieren und Geschäftsanteilen 

Festverzinsliche Wertpapiere 

Kauf von festverzinslichen Wertpapieren, wie Kommunal- und Industrieobligationen, Pfandbriefe, Anleihen 
des Staates und andere Rentenpapiere. 

Aktien 

Kauf von Aktien, Bezugsrechten. 

Sonstige Beteiligungen 

Kauf von Investmentzertifikaten. Erwerb von Anteilen an GmbH und Genossenschaften. Kommanditeinlagen 
und Einlagen als stiller Gesellschafter. 

271 

Vom Haushalt gewährte Kredite 272 

Ausleihung von Geldern (Darlehen aller Art einschl. Hypotheken), Miet- und sonstige Vorauszahlungen, 
Kautionen, Gefälligkeitsauslagen für nicht zum Haushalt gehörende Personen usw. 

Prämien für Lebensversicherungen 273 

Prämien für Lebens-, Alters-, Heirate-, Aussteuer-, Ausbildungs-, Erbschaftsteuer-, Sterbegeld- und 
ähnliche Versicherungen, Einzahlungen in Sterbekassen. Einkauf in Lebensversicherungen. 

Rückzahlung von Krediten 

Rückzahlung von Hypotheken und Grundschulden (soweit nicht von Bausparkassen gewährt) 

Rückzahlung (Tilgung) von Hypotheken und Grundschulden - auch für betriebliche Zwecke, wenn keine voll-
ständige Buchführung zum Zweck der Gewinnermittlung (Bilanz) vorhanden ist. 

275 

Rückzahlung von Darlehen an Bausparkassen 276 

Rückzahlung (Tilgung) von empfangenen Baudarlehen. 

Rückzahlung von Warenkrediten beim Lieferanten 277 

Rückzahlung von Anschreibeschulden, Teilzahlungskrediten und ähnlichen Warenkrediten, auch von Waren-
kreditgesellschaften, Krediteinrichtungen in Kauf- und Warenhäusern sowie Versandgeschäften, Einlösung 
von Warenwechseln. 

Rückzahlung sonstiger Kredite 278 

Rückzahlung von Anschaffungskrediten, Kleinkrediten und ähnlichen Krediten, die bei Banken, Sparkassen 
und anderen Kreditinstituten aufgenommen sind, von Darlehen der Versicherungsunternehmen, Arbeitgeber-
darlehen, Darlehen des Staates (darunter aus dem Lastenausgleich), Pfand- und Leihhauskrediten, Schulden 
bei anderen Haushalten usw.. 

Ausgaben, die einer der vorstehend genannten Positionen nicht zugeordnet werden können 

Differenz zwischen der Summe der Ausgaben und der Summe der Einnahmen, wenn die Einnahmen größer 
sind als die Ausgaben. 

279 
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Bildung von Geldvermögen 

Einzahlungen auf Konten bei Kreditinstituten 

Einzahlungen und Überweisungen auf Gehalts-, Kontokorrent-, Spar- und ähnliche Konten (bzw. Erhöhung 
des Kontenstandes vom Anfang zum Ende der Periode) beiBanken, Sparkassen und sonstigen Kreditinstituten 
einschließlich Postscheckamt und Postsparkasse durch Bankscheck, Gutschrift im Sparbuch usw.; ferner 
Zinsgutschriften, Gutschriften von Sparprämien. 

Einzahlungen von Einlagen bei Bausparkassen 

Einzahlungen und Überweisungen auf Bausparkonten; ferner Zinsgutschriften, Gutschriften von Wohnungs­
bauprämien. Kauf von Bausparverträgen. 

Erwerb von Wertpapieren und Geschäftsanteilen 

Festverzinsliche Wertpapiere 

Kauf von festverzinslichen Wertpapieren, wie Kommunal- und Industrieobligationen, Pfandbriefe, Anleihen 
des Staa.tes und andere Rentenpapiere. 

Aktien 

Kauf von Aktien, Bezugsrechten. 

Sonstige Beteiligungen 

Kauf von Investmentzertifikaten. Erwerb von Anteilen an GmbH und Genossenschaften. Kommanditeinlagen 
und Einlagen als stiller Gesellschafter. 

Vom Haushalt gewährte Kredite 

Ausleihung von Geldern (Darlehen aller Art einschl. Hypotheken), Miet- und sonstige Vorauszahlungen, 
Kautionen, Gefälligkeitsauslagen für nicht zum Haushalt gehörende Personen usw. 

Prämien für Lebensversicherungen 

Prämien für Lebens-, Alters-, Heirats-, Aussteuer-, Ausbildungs-, Erbschaftsteuer-, Sterbegeld- und 
ähnliche Versicherungen, Einzahlungen in Sterbekassen. Einkauf in Lebensversicherungen. 

Rückzahlung von Krediten 

Rückzahlung von Hypotheken und Grundschulden (soweit nicht von Bausparkassen geWährt) 

Rückzahlung (Tilgung) von Hypotheken und Grundschulden - auch für betriebliche Zwecke, wenn keine voll­
ständige Buchführung zum Zweck der Gewinnermittlung (Bilanz) vorhanden ist. 

Rückzahlung von Darlehen an Bausparkassen 

Rückzahlung (Tilgung) von empfangenen Baudarlehen. 

Rückzahlung von Warenkrediten beim Lieferanten 

Rückzahlung von Anschreibeschulden, Teilzahlungskrediten und ähnlichen Warenkrediten, auch von Waren­
kreditgesellschaften, Krediteinrichtungen in Kauf- und Warenhäusern sowie Versandgeschäften, Einlösung 
von Warenwechseln. 

Rückzahlung sonstiger Kredite 

Rückzahlung von Anschaffungskrediten, Kleinkrediten und ähnlichen Krediten, die bei Banken, Sparkassen 
und anderen Kreditinstituten aufgenommen sind, von Darlehen der Versicherungsunternehmen, Arbeitgeber­
darlehen, Darlehen des Staates (darunter aus dem Lastenausgleich). Pfand- und Leihhauskrediten, Schulden 
bei anderen Haushalten usw .• 

Ausgaben, die einer der vorstehend genannten Positionen nicht zugeordnet werden können 

Differenz zwischen der Summe der Ausgaben und der Summe der Einnahmen, wenn die Einnahmen größer 
sind als die Ausgaben. 

Pos. -
Nr. 

269 

270 

271 

272 

273 

275 

276 

277 

278 

279 










